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�! S I C H E R H E I T S H I N W E I S E

�! Bei der Montage müssen zur Vermeidung von Quetsch- und Schnittverletzungen 
Handschuhe getragen werden.

�! Das Produkt darf nur zu Bade-, Hygiene- und Körperreinigungszwecken eingesetzt 
werden.

�! Kindern darf die Benutzung des Produktes ohne Aufsicht nur erlaubt werden, wenn 
eine angemessene Anweisung gegeben wurde, die das Kind in die Lage versetzt, 
das Produkt in sicherer Weise zu benutzen und die Gefahren einer falschen Be-
dienung zu verstehen.

�! An die elektrische Anschlussleitung der Armatur darf nur das von Hansgrohe an-
gebotene Batteriegehäuse mit Batterie CR-P2 bzw. Netzteil HG-Nr. 30589310 
angeschlossen werden.

�! Die Netzanschlussleitung dieses Netzteils kann nicht ersetzt werden. Falls die 
Leitung beschädigt ist, darf das Netzteil nicht mehr betrieben werden.

�! Das Netzteil einschließlich Netzstecker darf nur in trockenen Innenräumen außer-
halb der Schutzbereiche montiert bzw. eingesteckt werden.

�! Das Netzteil darf nicht in Schutzbereich 0 oder 1 eingebaut werden.

�! Die Steckdose muss außerhalb der Schutzbereiche angeordnet sein.
(siehe Seite 64 , Abb. 7)

�! Die Armatur kann im Schutzbereich 2 eingebaut werden.

�! Große Druckunterschiede zwischen den Kalt- und Warmwasseranschlüssen müssen 
ausgeglichen werden.

M O N T A G E H I N W E I S E

 d Vor der Montage muss das Produkt auf Transportschäden untersucht werden. Nach 
dem Einbau werden keine Transport- oder Obernächenschäden anerkannt.

 d Die Leitungen und die Armatur müssen nach den gültigen Normen montiert, gespült 
und geprüft werden.

 d Die in den Ländern jeweils gültigen Installationsrichtlinien sind einzuhalten.

 d Es muss genügend Platz über der Armatur für Servicearbeiten vorhanden sein. (min. 
200 mm)

 d Die Armatur darf nicht an Waschtischen mit erhöhtem Rand montiert werden. 
(siehe Seite 64 )

 d Bei Erstinbetriebnahme oder nach Wartungsarbeiten kann es durch Lichtspiege-
lungen oder Renektierungen bei der Reichweiteneinstellung der Elektronik zu einer 
zeitversetzten Funktionalität der Armatur führen. Hierzu wird eine erneute Justierung 
der Elektronik notwendig, die durch eine selbsttätige Kalibrierung nach ca. 10 - 
15 min der Elektronik durchgeführt wird.

�A E L E K T R O I N S T A L L A T I O N

E L E K T R O I N S T A L L A T E U R

�A Die Installations- und Prüfungsarbeiten sind von einer zugelassenen 
Elektrofachkraft, unter Berücksichtigung von DIN VDE 0100 Teil 701 d 
IEC 60364-7-701, auszuführen.

E L E K T R O A N S C H L U S S

�A Spannungsversorgung: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Die Absicherung muss über eine Fehlerstrom-Schutzeinrichtung (RCD d FI) mit 
einem Bemessungsdiferenzstrom f 30 mA erfolgen. Die Schutzeinrichtung muss in 
regelmäßigen Abständen auf ihre Funktion überprüft werden.

�A Sämtliche Arbeiten dürfen nur im spannungsfreien Zustand vorgenommen werden. 
Dabei ist die Spannungsversorgung über Hauptschalter oder Netzstecker sicher 
zu trennen.

�! Die Steckdose muss außerhalb der Schutzbereiche angeordnet sein.
(siehe Seite 64 , Abb. 7)

J U S T I E R U N G

Diese elektronische Armatur hat eine Hintergrundausblendung mit Reichweitenanpas-
sung, d. h. die Sensorik der Armatur justiert sich automatisch auf die örtlichen Gege-
benheiten (Waschbeckengröße, Umgebungshelligkeit, Renexionen) ein, eine Justage 
des Infrarot-Sensors ist nicht erforderlich.

B A T T E R I E B E T R I E B

Wenn ein Batteriewechsel ansteht, wird dies durch die Leuchtdiode signalisiert.

Batteriespannung f ca. 5,5 V: die Leuchtdiode im Sensorfenster blinkt, wenn die Arma-
tur betätigt wird, eine Wasserentnahme ist weiterhin möglich

Batteriespannung f ca. 5,3 V: die Leuchtdiode im Sensorfenster leuchtet permanent, 
eine Wasserentnahme ist nicht mehr möglich, die Batterie muss getauscht werden.

Achtung! Nach dem Einsetzen der Batterie darf die Armatur ca. 30 s nicht aktiviert 
werden. Sie benötigt diese Zeit zur Selbstjustage.

Bei Batteriewechsel, Einbau und Entsorgung sind die Hinweise nach EN 60335-1 
Anhang 3 Abschnitt 7.12 zu beachten.

N E T Z T E I L B E T R I E B

Die Vorgehensweise beim Wechsel eines Netzteils ist entsprechend der Vorgehens-
weise bei einem Batteriewechsel.

N O R M A L B E T R I E B

Die Reichweite des Erfassungsbereichs bzw. die Entfernung des Ein- und Ausschalt-
punktes von der Armatur hängt von den optischen Umgebungsbedingungen (zum Bei-
spiel von der Form und der Renektion des Waschtisches und der Umgebungsbeleuch-
tung) ab, sowie von der Form, der Größe, der Geschwindigkeit und der Renektion 
des in den Erfassungsbereich gebrachten Gegenstandes. Der Erfassungsbereich der 
Armatur bzw. die Entfernung des Ein- und Ausschaltpunktes von der Armatur liegt bei 
normaler Betätigung ungefähr im Bereich von ca. 160 bis   mm. Dunkle (zum Beispiel 
grau-schwarze) Gegenstände werden aufgrund ihrer geringen Renektion schlecht 
von der Armatur erkannt. Die Reichweite des Erfassungsbereichs bzw. die Entfernung 
des Ein- und Ausschaltpunktes kann kleiner als 160 mm sein. Helle oder spiegelnde 
Gegenstände werden aufgrund ihrer hohen Renektion sehr gut von der Armatur 
erkannt. Die Reichweite des Erfassungsbereichs bzw. die Entfernung des Ein- und 
Ausschaltpunktes kann größer als 200 mm sein. Leistungsstarke Lichtquellen dürfen 
nicht direkt auf das Sensorfenster der Armatur ausgerichtet werden. Wassertropfen 
oder Kondenswasser auf dem Sensorfenster der Armatur können eine unbeabsichtigte 
Wasserabgabe auslösen.

R E I C H W E I T E N E I N S T E L L U N G  D E R  I N F R A R O T - N Ä H E -
R U N G S E L E K T R O N I K

Wird die Armatur an sehr kleinen oder stark renektierenden Waschtischen angeschlos-
sen, kann es notwendig sein, durch eine manuelle Umschaltung der Betriebsart, die 
Reichweite der Infrarot-Näherungselektronik zu reduzieren. Es kann nur zwischen den 
beiden folgenden gewechselt werden:

 d >maximale Reichweite< (Werkseinstellung)

 d >reduzierte Reichweite< (maximale Reichweite um ca. 50 mm reduziert)

In welcher Betriebsart sich die Armatur aktuell beondet, wird durch die Leuchtdiode 
hinter dem Sensorfenster signalisiert:

 d kurzes Blinken beim Schließen der Armatur = >reduzierte Reichweite<

 d kein Blinken beim Schließen der Armatur = >maximale Reichweite<

Zum Wechseln der >maximalen< zur >reduzierten Reichweite<, bzw. umgekehrt, sind 
folgende Schritte durchzuführen:

 d Elektrische Steckverbindung zwischen Armatur und Batteriegehäuse bzw. Netzteil 
trennen. Während dieser Zeit kurz mit der Hand in den Erfassungsbereich des 
Sensorfensters greifen damit sich der Kondensator entlädt. Nach 10 s die Stromver-
bindung wiederherstellen.

 d durch Blinken der Leuchtdiode wird die Software-Version angezeigt (z. B. 1 x 
Blinken = Software-Version 1)

 d Kalibrierung abwarten (Leuchtdiode leuchtet permanent für 10 s)

 d Sensorfenster mit der Hand oder einem weißen Stück Papier komplett für 5 s bis 
10 s abdecken (Wasserabgabe startet dabei für 5 s)

 d Sensorfenster wieder freigeben

 d die Leuchtdiode zeigt durch Blinken die aktuell aktivierte Betriebsart an: 1 x = 
>maximale Reichweite<, 2 x = >reduzierte Reichweite<

 d danach leuchtet die Leuchtdiode wieder permanent, bis die Kalibrierung der 
soeben neu eingestellten Reichweite der Infrarot-Näherungselektronik abgeschlos-
sen ist

 d eine erneute Reichweiteneinstellung ist innerhalb der nächsten 10 s möglich

 d wenn die Leuchtdiode wieder erlischt, ist die Armatur einsatzbereit
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M O N T A G E  (siehe Seite 64 ))

T E C H N I S C H E  D A T E N

Armatur serienmäßig mit EcoSmart (Durchnussbegrenzer)
Betriebsdruck: max. 1,0 MPa
Empfohlener Betriebsdruck: 0,1 - 0,5 MPa
Prüfdruck: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Heißwassertemperatur: max. 60°C
Maximale Auslauftemperatur bei 50 K Temperaturunterschied und 0,3 MPa Fließ-
druck: max. 42°C
Nachlaufzeit: 1 - 2, s
Automatische Abschaltung: nach 10 s
Batterie: CR-P2 d 6 V Lithium
Netzteil: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Schutzart: IPX5
Anbringungsort des Typenschildes: siehe Seite 71
Das Produkt ist ausschließlich für Trinkwasser konzipiert!

S Y M B O L E R K L Ä R U N G

Kein essigsäurehaltiges Silikon verwenden!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (siehe Seite 65 )

Dank der Safety Function lässt sich die gewünschte Höchsttemperatur von 
z. B. max. 42 °C voreinstellen.

J U S T I E R U N G  (siehe Seite 66 )

W A R T U N G  (siehe Seite 69)

Rücknussverhinderer müssen gemäß EN 806-5 regelmäßig in Übereinstim-
mung mit nationalen oder regionalen Bestimmungen auf ihre Funktion geprüft 
werden (mindestens einmal jährlich).

R E I N I G U N G  (siehe Seite 68 )

Die Armaturen dürfen nicht mit einem Hochdruck- bzw. Dampfreiniger ge-
säubert werden.

W A S C H B E C K E N  R E I N I G E N  (siehe Seite 68 )

Wurde kurz zuvor eine Einstellung an der Hygienespülung oder ein Netz-
reset vorgenommen, muss noch ca. 90 s gewartet werden, bis die Funktion 
"Waschbecken reinigen" aktiviert werden kann.

B A T T E R I E W E C H S E L  (siehe Seite 70 )

S C H U T Z B E R E I C H  (siehe Seite 64 )

S E R V I C E T E I L E  (siehe Seite 71)
XX = Farbcodierung
00 = Chrom
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Gold-Optik

M A S S E  (siehe Seite 67)

D U R C H F L U S S D I A G R A M M  (siehe Seite 67)

P R Ü F Z E I C H E N  (siehe Seite 70 )

B E D I E N U N G  (siehe Seite 66 )

Hansgrohe empoehlt die Aktivierung der Hygienespülung oder morgens bzw. 
nach längeren Stagnationszeiten den ersten halben Liter nicht als Trinkwasser 
zu verwenden. Bei aktivierter Hygienespülung öfnet die Armatur für 10 s alle 
24 h nach letzter Betätigung.

H Y G I E N E S P Ü L U N G

Zum Aktivieren bzw. Deaktivieren der Hygienespülung sind folgende Schritte not-
wendig:

 d Elektrische Steckverbindung zwischen Armatur und Batteriegehäuse bzw. Netzteil 
trennen. Während dieser Zeit kurz mit der Hand in den Erfassungsbereich des 
Sensorfensters greifen damit sich der Kondensator entlädt.Nach 10 s die Stromver-
bindung wiederherstellen.

 d durch Blinken der Leuchtdiode wird die Software-Version angezeigt (z. B. 1 x 
Blinken = Software-Version 1)

 d warten bis Leuchtdiode erlischt

 d Sensorfenster mit der Hand oder einem weißen Stück Papier komplett für 5 s bis 
10 s abdecken (Wasserabgabe startet dabei für 5 s)

 d Sensorfenster wieder freigeben

 d die Leuchtdiode zeigt durch Blinken die aktuell aktivierte Betriebsart an: 1 x = 
aktiviert, 2 x = deaktiviert

 d anschließend ist ein Betriebsartenwechsel nach der Kalibrierung wieder möglich

 d erst 60 s nach dem letzten Ändern der Betriebsart beondet sich die Armatur im 
Normalbetrieb

D A U E R S P Ü L U N G

Wurde kurz zuvor eine Einstellung an der Hygienespülung oder ein Netzreset vorge-
nommen, muss noch ca. 90 s gewartet werden, bis die Dauerspülung aktiviert werden 
kann.

 d Sensorfenster mit der Hand oder einem weißen Stück Papier komplett abdecken

 d Armatur öfnet für ca 5 s und schließt sofort wieder. Wenn die Armatur nach ca. 5 s 
wieder öfnet, muss das Sichtfenster wieder freigegeben werden.

 d Die Dauerspülung ist für ca. 180 s aktiviert. Diese kann jederzeit durch eine Be-
wegung im Sichtbereich abgebrochen werden.

T H E R M I S C H E  D E S I N F E K T I O N

 d Die Thermische Desinfektion nach Arbeitsblatt DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min) 
darf nur geschultes Personal durchführen.

 d Bei der Thermischen Desinfektion besteht Verbrühungsgefahr.

 d Während der Thermischen Desinfektion muss der Kaltwasserzulauf abgesperrt 
werden. Danach kann die "Dauerspülung" aktiviert werden.

N E T Z R E S E T

Bei einem Netzreset justiert sich die Armatur neu ein.

 d Spannungsversorgung der Armatur unterbrechen

 d Kurz in den Sichtbereich der Armatur greifen damit sich der Kondensator entlädt

 d Steckverbindungen nach ca. 10 s wieder verbinden

 d Während der nächsten 30 s justiert sich die Armatur neu ein, in dieser Zeit darf 
nichts in den Erfassungsbereich gelangen

ÿ
E N T S O R G U N G  V O N  G E B R A U C H T E N  B A T T E -
R I E N  U N D  G E B R A U C H T E N  E L E K T R I S C H E N  U N D 
E L E K T R O N I S C H E N  G E R Ä T E N  (anzuwenden in den 
Ländern der Europäischen Union und anderen europäischen Ländern 
mit einem separaten Sammelsystem für diese Produkte).

Das Symbol auf der Batterie, dem Produkt oder der Verpackung weist 
darauf hin, dass das Produkt oder die Batterie nicht als normaler Haushaltsabfall zu 
behandeln sind. Durch Ihren Beitrag zum korrekten Entsorgen des Produktes und der 
Batterie schützen Sie die Umwelt und die Gesundheit Ihrer Mitmenschen. Umwelt und 
Gesundheit werden durch falsches Entsorgen gefährdet. Materialrecycling hilft, den 
Verbrauch von Rohstofen zu verringern. Um sicherzustellen, dass das Produkt und die 
Batterie korrekt entsorgt werden, geben Sie das Produkt zwecks Entsorgung an einer 
Annahmestelle für das Recycling von Batterien, elektrischen und elektronischen Gerä-
ten ab. Weitere Informationen über das Recycling dieses Produkts oder der Batterie 
erhalten Sie von Ihrer Gemeinde, den kommunalen Entsorgungsbetrieben oder dem 
Geschäft, in dem Sie das Produkt gekauft haben.
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�! C O N S I G N E S  D E  S É C U R I T É

�! Lors du montage, porter des gants de protection pour éviter toute blessure par 
écrasement ou coupure.

�! Le produit ne doit servir qu'à se laver et à assurer l'hygiène corporelle.

�! L'utilisation sans surveillance du produit par des enfants n'est autorisée que si 
l'enfant a reçu des instructions lui permettant de manipuler le produit en toute sécu-
rité et de comprendre les risques émanant d'une manipulation incorrecte.

�! Ne connecter à la ligne de raccordement électrique de la robinetterie qu9un boîtier 
de pile avec pile CR-P2 ou un bloc d9alimentation HG n° 30589310proposés par 
Hansgrohe.

�! Un câble de branchement endommagé ne doit pas être remplacé. Le transforma-
teur ne pourra alors plus être utilisé.

�! Le transformateur, y compris la oche de secteur ne doit être monté ou raccordé que 
dans des pièces intérieures sèches, à l'extérieur des zones de protection

�! Le transformateur ne doit être monté que dans la zone de protection 0 ou 1.

�! La prise de courant doit se trouver à l'extérieur de la zone de protection.
(voir pages 64 , Fig. 7)

�! La robinetterie peut êre montée dans la zone de protection.

�! Il est conseillé d'équilibrer les pressions de l'eau chaude et froide.

I N S T R U C T I O N S  P O U R  L E  M O N T A G E

 d Avant son montage, s'assurer que le produit n'a subi aucun dommage pendant le 
transport Après le montage, tout dommage de transport ou de surface ne pourra 
pas être reconnu.

 d Les conduites et la robinetterie doivent être montés, rincés et contrôlés selon les 
normes en vigueur.

 d Les directives d'installation en vigueur dans le pays concerné doivent être respec-
tées.

 d Une place suosante doit être présente au-dessus de la robinetterie pour permettre 
les travaux de service. (min. 200 mm)

 d Ne pas monter la robinetterie sur les lavabos à bord surélevé. (voir pages 64 )

 d Lors de la premiere mise en service ou après des opérations de maintenance, il est 
possible que la robinetterie réagisse avec un léger retard à la suite de rénexions 
de lumière ou de rénexions au niveau du réglage de la portée du système électro-
nique. Ceci rend un nouvel ajustage de l'électronique nécessaire par un calibrage 
autonome au bout de 10 - 15 min environ

�A I N S T A L L A T I O N  É L E C T R I Q U E

É L E C T R I C I E N  I N S T A L L A T E U R

�A Les travaux d'installation et de contrôle doivent être efectués par un électricien 
agréé, en respectant la norme DIN VDE 0100 partie 701 d IEC 60364-7-701.

R A C C O R D  É L E C T R I Q U E

�A Alimentation en tension: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A La protection par fusibles doit se faire à l'aide d'un dispositif de protection contre 
les courants de court-circuit (RCD d FI) avec un courant diférentiel assigné de f 30 
mA. Le fonctionnement de l'équipement de protection doit être vérioé à intervalles 
réguliers.

�A Tous les travaux ne doivent être faits qu'à l'état hors tension. Couper pour cela 
l'alimentation en tension à l'aide de l'interrupteur principal ou de la oche secteur.

�! La prise de courant doit se trouver à l'extérieur de la zone de protection.
(voir pages 64 , Fig. 7)

E T A L O N N A G E

Ce robinet électronique est équipé d9un système de détection de la distance et du 
volume, c9est-à-dire que la cellule s9adapte automatiquement aux caractéristiques de 
son environnement (taille et forme du lavabo, luminosité, renets). Un étalonnage de la 
cellule infrarouge n9est donc pas nécessaire.

A L I M E N T A T I O N  P A R  P I L E

S9il est nécessaire de remplacer la pile, cela est signalé par la DEL témoin.

Tension de la pile f env. 5,5 V: La DEL témoin de la fenêtre détectrice clignote lorsque 
la robinetterie est activée, il est toujours possible de faire couler l9eau.

Tension de la pile f env. 5,3 V: La DEL témoin de la fenêtre détectrice est allumée en 
continu, il n9est plus possible de faire couler l9eau, la pile doit être remplacée.

Attention! Ne pas activer la robinetterie pendant environ 30 s après la mise en place 
de la pile. La pile a besoin de ce temps pour efectuer un autoajustage.

En cas de remplacement de la batterie, de montage et d'élimination, respecter les 
recommandations selon EN 60335-1 annexe 3 para. 7.12.

A L I M E N T A T I O N  P A R  B L O C  D 9 A L I M E N T A T I O N

La procédure de remplacement d9un bloc d9alimentation est la même que pour un 
remplacement de pile.

F O N C T I O N N E M E N T  N O R M A L

L9étendue de la zone de détection ou l9éloignement du point de mise en marche et de 
mise à l9arrêt de la robinetterie dépendent des conditions optiques de l9environnement 
(par exemple de la forme et de la rénexion du lavabo et de l9éclairage environnant) 
ainsi que de la forme, des dimensions, de la vitesse et de la rénexion de l9objet 
arrivant dans la zone de détection. La zone de détection de la robinetterie ou l9éloi-
gnement du point de mise en marche et de mise à l9arrêt de la robinetterie se trouvent 
dans un rayon d9environ 160 à 200 mm pour un actionnement normal. Les objets 
sombres (par exemple gris-noir) sont diocilement détectés par la robinetterie en raison 
de leur faible rénexion. L9étendue de la zone de détection ou l9éloignement du point 
de mise en marche et de mise à l9arrêt peuvent être inférieurs à 160 mm. Les objets 
clairs ou rénéchissants sont très bien détectés par la robinetterie en raison de leur 
rénexion élevée. L9étendue de la zone de détection ou l9éloignement du point de mise 
en marche et de mise à l9arrêt peuvent être supérieurs 200 mm. Les sources lumineuses 
puissantes ne doivent pas être dirigées directement sur la fenêtre détectrice de la 
robinetterie. Des gouttes d9eau ou de l9eau de condensation sur la fenêtre détectrice 
de la robinetterie peuvent déclencher un écoulement d9eau inopiné.

R É G L A G E  D E  L A  P O R T É E  D E  L 9 É L E C T R O N I Q U E  D E  P R O X I -
M I T É  À  R A Y O N S  I N F R A R O U G E S

Si la robinetterie est raccordée à des lavabos très petits ou fortement rénéchissants, il 
peut être nécessaire de réduire la portée de l9électronique de proximité à rayons infra-
rouges par une commutation manuelle du mode de fonctionnement. Il n9est possible 
de sélectionner que l9un des deux modes de fonctionnement suivants:

 d « Portée maximale » (réglage d9usine)

 d « Portée réduite » (portée maximale réduite d9environ 50 mm

La DEL située derrière la fenêtre détectrice indique le mode de fonctionnement actuel 
de la robinetterie:

 d Clignotement bref à la fermeture de la robinetterie = « Portée réduite »

 d Absence de clignotement à la fermeture de la robinetterie = « Portée maximale »

Efectuer les opérations suivantes pour passer du mode « Portée maximale » au mode 
« Portée réduite » et inversement:

 d Débrancher la connexion électrique entre robinetterie et compartiment de piles ou 
bloc secteur. Pendant ce temps, mettre brièvement la main dans la zone de détec-
tion de la fenêtre du capteur, pour permettre au condensateur de se décharger. 
Rétablir la connexion électrique au bout de 10 s.

 d Le clignotement de la DEL indique la version de logiciel (p. ex., 1 x clignotement = 
version 1)

 d Attendre le calibrage (La diode électroluminescente reste allumée pendant 10 s)

 d Masquer complètement la fenêtre du capteur pendant 5 à 10 s, soit avec la main, 
soit avec un bout de papier blanc. (De l'eau s'écoule alors pendant 5 s.)

 d Redébloquer la fenêtre du capteur

 d La DEL indique le mode de fonctionnement actuel en clignotant: 1 x = « Portée 
maximale », 2 x = « Portée réduite »

 d La DEL reste ensuite allumée en continu jusqu9à la on de l9étalonnage de la portée 
nouvellement réglée de l9électronique de proximité à rayons infrarouges.

 d Un nouveau réglage de la portée est possible dans les 10 s qui suivent

 d La robinetterie est opérationnelle lorsque la DEL s9éteint.

I N F O R M A T I O N S  T E C H N I Q U E S

Robinetterie équipée en série d9un EcoSmart (limiteur de débit)
Pression de service autorisée: max. 1,0 MPa
Pression de service conseillée: 0,1 - 0,5 MPa
Pression maximum de contrôle: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Température d'eau chaude: max. 60°C
Température maximale de sortie lors d9une diférence de température de 50 K et une 
pression de 0,3 MPa: max. 42°C
Temps d9écoulement après utilisation: 1 - 2, s
Arrêt automatique: après 10 s
pile: CR-P2 d 6 V lithium
transfo: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Mode de protection: IPX5
Emplacement de la plaquette de type: voir pages 71
Le produit est exclusivement conçu pour de l'eau potable!
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M O N T A G E  (voir pages 64 ))

D E S C R I P T I O N  D U  S Y M B O L E

Ne pas utiliser de silicone contenant de l'acide acétique!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (voir pages 65 )

Grâce à la fonction Safety, il est possible de prérégler la température maxi-
male par exemple max. 42°C souhaitée.

E T A L O N N A G E  (voir pages 66 )

E N T R E T I E N  (voir pages 69)

Les clapets anti-retour doivent être examinés régulièrement conformément à la 
norme EN 806-5 ou conformément aux dispositions nationales ou régionales 
quant à leur fonction (au moins une fois par an).

N E T T O Y A G E  (voir pages 68 )

Ne pas nettoyer les robinetteries avec un nettoyeur haute pression ou à 
vapeur.

N E T T O Y A G E  D U  L A V A B O  (voir pages 68 )

Juste après avoir efectué un réglage sur le rinçage hygiénique ou une réini-
tialisation du réseau, attendre 90 s env. jusqu'à ce que la fonction « Nettoyer 
le lavabo » puisse être activée.

C H A N G E M E N T  D E  P I L E  (voir pages 70 )

Z O N E  D E  P R O T E C T I O N  (voir pages 64 )

P I È C E S  D É T A C H É E S  (voir pages 71)
XX = Couleurs
00 = Chromé
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Or L'optique

D I M E N S I O N S  (voir pages 67)

D I A G R A M M E  D U  D É B I T  (voir pages 67)

C L A S S I F I C A T I O N  A C O U S T I Q U E  E T  D É B I T 
(voir pages 70 )

I N S T R U C T I O N S  D E  S E R V I C E  (voir pages 66 )

Hansgrohe recommande d'activer le rinçage hygiénique ou de ne pas utiliser 
le premier demi-litre pour des boissons, le matin ou après une période de sta-
gnation prolongée. Si le rinçage hygiénique est activé, la robinetterie s'ouvre 
pendant 10 s toutes les 24 h après le dernier actionnement.

R I N Ç A G E  H Y G I É N I Q U E

Les étapes suivantes sont nécessaires pour activer ou désactiver le rinçage hygié-
nique:

 d Débrancher la connexion électrique entre robinetterie et compartiment de piles ou 
bloc secteur. Pendant ce temps, mettre brièvement la main dans la zone de détec-
tion de la fenêtre du capteur, pour permettre au condensateur de se décharger.
Rétablir la connexion électrique au bout de 10 s.

 d Le clignotement de la DEL indique la version de logiciel (p. ex., 1 x clignotement = 
version 1)

 d Attendre que la diode s'éteigne

 d Masquer complètement la fenêtre du capteur pendant 5 à 10 s, soit avec la main, 
soit avec un bout de papier blanc. (De l'eau s'écoule alors pendant 5 s.)

 d Redébloquer la fenêtre du capteur

 d La diode indique le mode actuellement activé par clignotement : 1 x = activé, 2 x 
= désactivé

 d Après quoi un changement de mode redevient possible après le calibrage

 d La robinetterie se trouve en mode normal 60 s seulement après le dernier change-
ment de mode

R I N Ç A G E  P E R M A N E N T

Juste après avoir efectué un réglage sur le rinçage hygiénique ou une réinitialisation 
de réseau, attendre 90 s env. jusqu'à ce que le rinçage permanent puisse être activé.

 d recouvrir complètement la fenêtre détectrice de la main ou d9un morceau de papier 
blanc.

 d La robinetterie s'ouvre pendant 5 s environ puis se referme immédiatement. Si la 
robinetterie s'ouvre de nouveau au bout de 5 s, le regard doit être de nouveau 
débloqué.

 d Le rinçage permanent est activé pendant 180 s env. et peut être interrompu à tout 
moment par un mouvement dans la zone de regard.

D É S I N F E C T I O N  T H E R M I Q U E

 d Seul du personnel formé a le droit d'efectuer la désinfection thermique selon la 
oche de travail DVGW W 551 (g 70°C d > 3 minutes).

 d Risque de brûlures dû à la désinfection thermique.

 d L'arrivée d'eau froide doit être bloquée pendant la désinfection thermique, après 
quoi le « rinçage permanent » peut être activé.

R É I N I T I A L I S A T I O N  D U  R É S E A U

Lors d'une réinitialisation du réseau, le robinet s'ajuste de nouveau..

 d Couper l'alimentation électrique du robinet.

 d Mettre la main brièvement dans la zone de regard du robinet, aon que le conden-
sateur se décharge.

 d Relier les connecteurs après 10 s env.

 d Le robinet s'ajuste de nouveau pendant les 30 s suivantes; rien ne doit entrer dans 
la zone de balayage pendant ce temps.

ÿ
É L I M I N A T I O N  D E S  P I L E S  U S A G É E S  E T  D E S 
É Q U I P E M E N T S  É L E C T R I Q U E S  E T  É L E C T R O -
N I Q U E S  U S A G É S  (applicable dans l9Union européenne et 
dans d9autres pays européens disposant de systèmes de collecte 
sélective).

Ce symbole sur la pile, le produit ou l9emballage indique que la pile 
ou le produit ne doit pas être traité comme un déchet ménager. En vous assurant 
que la pile ou le produit sont éliminés correctement, vous contribuerez à prévenir les 
conséquences potentiellement négatives pour l9environnement et la santé humaine. 
Le recyclage des matériaux contribuera à préserver les ressources naturelles. Pour 
s9assurer que la pile ou le produit sera traité correctement, déposez le produit en on 
de vie au point de collecte approprié pour le recyclage des piles et des équipements 
électriques et électroniques. Pour de plus amples informations sur le recyclage de ce 
produit ou de cette pile, veuillez contacter votre bureau municipal local, votre service 
d9élimination des déchets ménagers ou le magasin où vous avez acheté le produit.
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�! S A F E T Y  N O T E S

�! Gloves should be worn during installation to prevent crushing and cutting injuries.

�! The product may only be used for bathing, hygienic and body cleaning purposes.

�! Children may only use the product unsupervised if they have been suitable instruct-
ed and trained to use the product safely and to understand the risks of improper 
operation.

�! Only the battery housing with battery CR-P2 or power pack HG No. 
30589310 supplied by Hansgrohe may be connected to the electrical connection 
cable of the ottings.

�! A damaged connecting line must not be replaced. The transformer may no longer 
be used.

�! The transformer and its mains plug may only be installed or plugged in in dry interi-
or rooms outside of the protected zones.

�! The transformer must not be installed in protection zones 0 or 1.

�! The wall socket must be outside of the protected zones.(see page 64 , Fig. 7)

�! The otting may be installed in protected zone 2.

�! The hot and cold supplies must be of equal pressures.

I N S T A L L A T I O N  I N S T R U C T I O N S

 d Prior to installation, inspect the product for transport damages. After it has been 
installed, no transport or surface damage will be honoured.

 d The pipes and the oxture must be installed, nushed and tested as per the applicable 
standards.

 d The plumbing codes applicable in the respective countries must be observed.

 d Leave enough space above the tap for servicing. (min. 200 mm)

 d The ottings must not be installed on washstands with raised edge. (see page 64 )

 d At the start of operation, or after maintenance, function of the faucet may be de-
layed due to renections during adjustment of the operating distance. The faucet will 
automatically calibrate itself. The self-calibration will start after 10-15 minutes.

S P E C I A L  I N F O R M A T I O N  F O R  U K

If installing this product with a pump, please be aware that it has to have negative

head switching. This product will not function with a positive head pump.

�A E L E C T R I C A L  I N S T A L L A T I O N

E L E C T R I C I A N

�A The installation and test work must be performed by an authorized electrician 
under consideration of DIN VDE 0100 part 701 d IEC 60364-7-701.

E L E C T R I C A L  C O N N E C T I O N

�A Voltage supply: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A The circuit must be protected via a ground fault protector (RCD d FI) with a 
measured diferential current of f 30 mA. The proper function of this protective 
device must be checked at regular intervals.

�A Any work may only be carried out in a de-energized state. Here, the voltage 
supply must be safely separated via the main switch or mains plugs.

�! The wall socket must be outside of the protected zones.(see page 64 , Fig. 7)

A D J U S T M E N T

This mixer has the following feature: background fade-out with integrated range 
adjustment, that means the mixer is automatically adjusted on to the local conditions 
(washbasin, brightness, renection) by the sensory mechanism.

B A T T E R Y  O P E R A T I O N

The indicator LED signals that the battery must be changed.

Battery voltage f approx. 5.5 V: The indicator LED in the sensor window blinks when 
the otting is operated, water withdrawal continues to be possible

Battery voltage f approx. 5.3 V: The indicator LED in the sensor window lights continu-
ously, water withdrawal is no longer possible, the battery must be replaced.

Attention! After insertion of the battery, the otting should not be activated for approx. 
30 seconds. This time is required for self-adjustment.

Replacement, installation and disposal of batteries is subject to the regulations speci-
oed in EN 60335-1 Appendix 3 Section 7.12.

P O W E R  S U P P L Y  P A C K  O P E R A T I O N

For the replacement of a power supply pack, the procedure corresponds to the 
replacement of a battery.

N O R M A L  O P E R A T I O N

The range of the detection area or the removal of the switch-on dof point from the 
ottings depends on the ambient optical conditions (for example, the shape and 
renection of the washstand and the ambient light) as well as on the shape, the size, the 
speed and the renection of the object that was brought into the detection area. The 
detection area of the ottings or the distance of the switch-on dof point from the ottings 
is approx. 160 to 200 mm in normal operation. The detection of dark (for example 
grey-black) objects by the ottings is inadequate because of their low renection. The 
range of the detection area or the distance of the switch-on dof point can be smaller 
than 160 mm. The detection of bright or renecting objects by the ottings is very good 
as a result of their high renectivity. The range of the detection area or the distance of 
the switch-on dof point can be greater than 200 mm. Strong light sources should not 
shine directly on the sensor window of the ottings. Drops of water or condensed water 
on the sensor window of the ottings can initiate unintended running of the water.

R A N G E  S E T T I N G  F O R  I N F R A R E D  P R O X I M I T Y  E L E C T R O N -
I C S

It may be necessary to reduce the range of the infrared proximity electronics by man-
ual mode switching when the ottings are connected to very small or highly renecting 
washstands. The following two modes can be selected:

 d Maximum range (factory setting)

 d Reduced range (maximum range reduced by approx. 50 mm)

The LED behind the sensor window signals which mode the ottings are currently in:

 d Short blinking when the ottings are closed = "reduced range"

 d No blinking when the ottings are closed = "maximum range"

Perform the following steps to change from "maximum" to "reduced" range or vice 
versa:

 d Disconnect electrical plug connection between otting and battery housing or pow-
er pack. During this time, brieny reach with your hand into the detection area of 
the sensor window so that the capacitor discharges. Restore the power connection 
after 10 s.

 d The LED blinks to indicate the software version (e.g. blinking once = software 
version 1)

 d Wait for calibration to onish (The light emitting diode lights continuously for 10 s)

 d Cover the sensor window completely with your hand or a white piece of paper for 
5 s - 10 s. (Water output starts for 5 s)

 d Uncover the sensor window

 d The LED indicates the currently activated mode by blinking: Once = "maximum 
range", twice = "reduced range"

 d The LED then lights permanently until the calibration of the just set range of the 
infrared proximity switch has completed

 d Range setting can be repeated within the next 10 s

 d When the LED goes of again, the ottings are ready for operation

T E C H N I C A L  D A T A

This mixer series-produced with EcoSmart (now limiter)
Operating pressure: max. 1,0 MPa
Recommended operating pressure: 0,1 - 0,5 MPa
Test pressure: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Hot water temperature: max. 60°C
Maximum nowing-out temperature at 50 K temperature diference and 0,3 MPa now 
pressure: max. 42°C
Follow-up time: 1 - 2, s
Automatic switching-of: after 10 s
battery: CR-P2 d 6 V Lithium
transformer: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Protection category: IPX5
installation site of type plate: see page 71
The product is exclusively designed for drinking water!
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A S S E M B L Y  (see page 64 ))

S Y M B O L  D E S C R I P T I O N

Do not use silicone containing acetic acid!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (see page 65 )

The desired maximum temperature for example max. 42°C can be pre-set 
thanks to the safety function.

A D J U S T M E N T  (see page 66 )

M A I N T E N A N C E  (see page 69)

The check valves must be checked regularly according to EN 806-5 in 
accordance with national or regional regulations (at least once a year).

C L E A N I N G  (see page 68 )

Never use high pressure cleaners or steam cleaners to clean the ottings.

C L E A N I N G  W A S H B A S I N  (see page 68 )

After setting the parameters for the hygiene rinse or making a net reset, wait 
for approx. 90 s before you can enable the "Clean wash basin" function.

E X C H A N G E  B A T T E R Y  (see page 70 )

P R O T E C T E D  A R E A  (see page 64 )

S P A R E  P A R T S  (see page 71)
XX = Colors
00 = Chrome Plated
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Gold Plated

D I M E N S I O N S  (see page 67)

F L O W  D I A G R A M  (see page 67)

T E S T  C E R T I F I C A T E  (see page 70 )

O P E R A T I O N  (see page 66 )

Hansgrohe recommends not to use as drinking water the orst half litre nowing 
from the tap in the morning, after the hygiene rinse is enabled, or after 
prolonged non-use. If the otting opens again after approx. 5 s, the viewing 
window must be uncovered.

H Y G I E N E  R I N S E

To enable or disable the hygiene rinse, proceed as follows:

 d Disconnect electrical plug connection between otting and battery housing or pow-
er pack. During this time, brieny reach with your hand into the detection area of 
the sensor window so that the capacitor discharges.Restore the power connection 
after 10 s.

 d The LED blinks to indicate the software version (e.g. blinking once = software 
version 1)

 d wait for LED to go out

 d Cover the sensor window completely with your hand or a white piece of paper for 
5 s - 10 s. (Water output starts for 5 s)

 d Uncover the sensor window

 d the currently enabled mode is indicated by the nashing of the LED: 1 x = enabled, 
2 x = disabled

 d A subsequent change of operating mode is possible again after calibration

 d The otting only returns to normal operation 60 s after the last change of operating 
mode

P E R M A N E N T  R I N S E

After setting the parameters for the hygiene rinse or making a net reset, wait for ap-
prox. 90 s before you can enable the "Permanent rinse" function.

 d cover sensor window completely with your hand or a white piece of paper

 d The otting opens for approx. 5 s and immediately closes again. If the otting opens 
again after approx. 5 s, the viewing window must be uncovered.

 d Permanent rinse is enabled for approx. 180 s and can be interrupted at any time by 
a movement in the oeld of vision.

T H E R M A L  D I S I N F E C T I O N

 d Thermal disinfection pursuant to process sheet DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min) 
must only be carried out by qualioed personnel.

 d Risk of scalding with thermal disinfection!

 d The cold water feed must be locked during thermal disinfection. Afterwards, "Per-
manent rinse" can be enabled.

N E T  R E S E T

A net reset causes the ottings to re-adjust.

 d Interrupt the voltage supply to the ottings

 d Brieny reach into the oeld of vision of the ottings to cause the capacitor to dis-
charge

 d Wait for approx. 10 s, then plug the connectors in again

 d The ottings will re-adjust during the next 30 s. Do not reach into the oeld of vision 
during this period of time.

ÿ
D I S P O S A L  O F  W A S T E  B A T T E R I E S  A N D  O L D 
E L E C T R I C A L  &  E L E C T R O N I C  E Q U I P M E N T  (ap-
plicable in the European Union and other European countries with 
separate collection systems).

This symbol on the battery, the product or the packaging indicates that 
the battery or the product shall not be treated as household waste. By 

ensuring the battery or product are disposed of correctly, you will help prevent po-
tentially negative consequences for the environment and human health. The recycling 
of the materials will help to conserve natural resources. To ensure that the battery or 
product will be treated properly, hand over the product at end-of-life to the applicable 
collection point for the recycling of batteries, electrical and electronic equipment. For 
more detailed information about recycling of this product or battery, please contact 
your local Civic Ooce, your household waste disposal service or the shop where you 
purchased the product.
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�! I N D I C A Z I O N I  S U L L A  S I C U R E Z Z A

�! Durante il montaggio, per pevitare ferite da schiacciamento e da taglio bisogna 
indossare guanti protettivi.

�! Il prodotto deve essere utilizzato esclusivamente per fare il bagno e per l'igiene 
del corpo.

�! L'uso del prodotto da parte di bambini senza sorveglianza può essere permesso 
solo, quando sono stati idoneamente istruiti, dove pone i bambini nella condizio-
ne di utilizzare il prodotto in modo sicuro e di capire i pericoli in caso di un uso 
sbagliato.

�! Alla linea di allacciamento elettrica del rubinetto è consentito collegare solo la 
scatola porta-batteria con batteria CR-P2 oppure con alimentatore codice HG 
30589310 oferto da Hansgrohe.

�! Un cavo di collegamento danneggiato non deve essere sostituito. In questo caso il 
trasformatore non deve essere fatto più funzionare.

�! Il trasformatore compreso la spina deve essere montato e do inolato solo in locali 
interni asciutti fuori le zone protette.

�! Il trasformatore non può essere installato in zone di protezione 0 e 1.

�! La presa elettrica deve trovarsi fuori le zone protette.(vedi pagg. 64 , Fig. 7)

�! Il rubinetto può essere installato in zona protetta 2.

�! Attenzione! Compensare le diferenze di pressione tra i collegamenti dell'acqua 
fredda e dell'acqua calda.

I S T R U Z I O N I  P E R  I L  M O N T A G G I O

 d Prima del montaggio è necessario controllare che non ci siano stati danni durante 
il trasporto. Una volta eseguito il montaggio, non verranno riconosciuti eventuali 
danni di trasporto o delle superoci.

 d Montare, lavare e controllare tubature e rubinetteria rispettando le norme correnti.

 d Vanno rispettate le direttive di installazione nazionali vigenti nel rispettivo paese.

 d Sopra il rubinetto vi deve esserci abbastanza spazio per eseguire lavori di servi-
zio. (min. 200 mm)

 d Il rubinetto non può essere montato in lavabi con bordo elevato. 
(vedi pagg. 64 )

 d Alla prima messa in funzione o dopo lavori di manutenzione attraverso abbagli di 
luce o rinessioni può accadere che alla regolazione della portata dell'elettronica 
vi siano funzionalità del valvolame spostate nel tempo. A tal proposito è neces-
sario un'altra regolazione dell'elettronica, la quale viene eseguita attraverso una 
calibratura autonoma dell'elettronica dopo circa 10 - 15 min.

�A I N S T A L L A Z I O N E  E L E T T R I C A

I N S T A L L A T O R E  E L E T T R I C I S T A

�A I lavori d9installazione e verioca devono essere eseguiti da un elettricista 
specializzato e abilitato nel rispetto della norma DIN VDE 0100 parte 701 d 
IEC 60364-7-701.

A L L A C C I A M E N T O  E L E T T R I C O

�A Alimentazione elettrica: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A La protezione deve avvenire tramite un dispositivo di protezione salvavita (RCD d FI) 
con una corrente diferenziale f 30 mA. Il dispositivo di protezione va controllato 
a intervalli regolari sul suo funzionamento.

�A Tutti i lavori devono essere eseguiti solo in stato privo di tensione. Nel far questo, 
l9alimentazione elettrica deve poter essere staccata in modo sicuro tramite 
interruttore principale o spina di rete.

�! La presa elettrica deve trovarsi fuori le zone protette.(vedi pagg. 64 , Fig. 7)

T A R A T U R A

Questo rubinetto elettronico ha una dissolvenza di sfondo con adattamento del cam-
po d9azione, ciò signioca che i sensori del rubinetto si adattano automaticamente alle 
condizioni locali (dimensioni del lavandino, luminosità dell9ambiente, riverberi), non è 
necessaria la regolazione del sensore ad infrarossi.

F U N Z I O N A M E N T O  A  B A T T E R I A

Il diodo luminoso segnala che è necessario cambiare la batteria.

Tensione della batteria f ca. 5,5 V: il diodo luminoso nella onestrella del sensore 
lampeggia se si accende il rubinetto. È ancora possibile azionare il rubinetto per fare 
uscire dell'acqua.

Tensione della batteria f ca. 5,3 V: il diodo luminoso nella onestrella del sensore si 
illumina in modo permanente. Non è più possibile azionare il rubinetto per fare uscire 
dell'acqua. È dunque necessario cambiare la batteria.

Attenzione! Dopo l'inserimento della batteria bisogna assolutamente aspettare circa 
30 secondi prima di attivare nuovamente il rubinetto. Questo tempo è necessario per 
la regolazione automatica del rubinetto.

Per il cambio, l'installazione e lo smaltimento delle batterie vanno osservate le avver-
tenze in base alla norma EN 60335-1 allegato 3 paragrafo 7.12.

F U N Z I O N A M E N T O  A D  A L I M E N T A T O R E

La procedura per il cambio dell'alimentatore corrisponde alla procedura per il cam-
bio della batteria.

F U N Z I O N A M E N T O  N O R M A L E

Il raggio d'azione del campo di rilevamento cioè la distanza del punto di accensione 
e disattivazione dal lavabo dipende dalle condizioni ottiche ambientali (per esempio 
dalla forma e dalla rinessione del lavabo e dall'illuminazione dell'ambiente), nonché 
dalla forma, dalla misura, dalla velocità e dalla rinessione dell'oggetto posto nel 
campo di rilevamento. Il campo di rilevamento del rubinetto cioè la distanza del 
punto di accensione e disattivazione del rubinetto con azionamento normale si trova 
approssimativamente tra 160 e 200 mm. Oggetti scuri (per esempio di color grigio 
scuro) non vengono rilevati bene dal rubinetto a causa della loro scarsa rinessione. 
Il raggio d'azione del campo di rilevamento cioè la distanza del punto di accensio-
ne e disattivazione può essere inferiore ai 160 mm. Oggetti chiari o con superocie 
speculare invece vengono rilevati benissimo dal rubinetto a causa della loro alta 
rinessione. Il raggio d'azione del campo di rilevamento cioè la distanza del punto di 
accensione e disattivazione può essere superiore ai 200 mm. Fonti di luce intense non 
vanno puntate direttamente sul sensore del rubinetto. Gocce d'acqua oppure acqua 
di condensazione sulla onestrella del sensore del rubinetto possono attivare involonta-
riamente il rubinetto e fare uscire dell'acqua.

R E G O L A Z I O N E  D E L  R A G G I O  D ' A Z I O N E  D E L  S I S T E M A 
E L E T T R O N I C O  D I  A V V I C I N A M E N T O  A  R A G G I  I N F R A R O S -
S I

Se il rubinetto viene montato su lavabi molto piccoli oppure molto rinettenti può 
essere necessario ridurre il raggio d'azione del sistema elettronico di avvicinamento 
cambiando manualmente il modo di funzionamento. Si può solamente scegliere tra 
due modi di funzionamento:

 d raggio d'azione massimo (impostazione di fabbrica)

 d raggio d'azione ridotto (raggio d'azione massimo, ridotto di ca. 50 mm)

L9attuale modo di funzionamento del rubinetto viene segnalato tramite il diodo lumino-
so dietro la onestrella del sensore:

 d lampeggiamento breve quando si chiude il rubinetto = <raggio d'azione ridotto=

 d nessun lampeggiamento quando si chiude il rubinetto = <raggio d'azione massimo=

Per cambiare dal raggio d9azione <massimo= a quello <ridotto= e viceversa è necessa-
rio eseguire i seguenti passi:

 d Togliere la spina tra il rubinetto e la scatola della batteria o l9alimentatore. Durante 
questo tempo, mettere brevemente la mano nel campo di rilevamento della one-
strella del sensore, in modo che il condensatore si scarichi. Ripristinare il collega-
mento di alimentazione dopo 10 s.

 d la versione del software viene indicata tramite il lampeggiamento del diodo lumi-
noso (p.es. 1 x lampeggiamento = versione software 1)

 d Attendere la calibratura (Il diodo luminoso si accende permanentemente per 10 s)

 d Coprire completamente la onestrella del sensore con la mano o con un pezzo di 
carta bianca per 5 s a 10 s (L9erogazione dell'acqua viene avviata per 5 s)

 d Scoprire di nuovo la onestrella del sensore

 d il diodo luminoso indica il modo di funzionamento attualmente attivo lampeg-
giando 1 volta per segnalare il "raggio d'azione massimo" oppure 2 volte per 
segnalare il "raggio d'azione ridotto"

 d dopodiché il diodo luminoso s9illumina nuovamente in modo ininterrotto ono a 
quando la calibratura appena impostata del sistema elettronico di avvicinamento 
a raggi infrarossi è terminata

 d una nuova impostazione della portata è possibile entro i prossimi 10 s

 d quando il diodo luminoso si spegne nuovamente il rubinetto è pronto per essere 
usato



0 9 IT

M O N T A G G I O  (vedi pagg. 64 ))

D A T I  T E C N I C I

Questo miscelatore è dotato di serie del EcoSmart (limitatore di nusso)
Pressione d'uso: max. 1,0 MPa
Pressione d'uso consigliata: 0,1 - 0,5 MPa
Pressione di prova: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Temperatura dell'acqua calda: max. 60°C
Temperatura d9uscita massima a 50 K di diferenza di temperatura e 0,3 MPa di 
pressione idraulica: max. 42°C
Tempo di rallentamento: 1 - 2, S
Disinserimento automatico: dopo 10 sec
Batteria: CR-P2 d 6 V al litio
trasformatore: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Tipo di protezione: IPX5
Ubicazione della targhetta tipo: vedi pagg. 71
Il prodotto è concepito esclusivamente per acqua potabile!

D E S C R I Z I O N E  S I M B O L O

Non utilizzare silicone contenente acido acetico!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (vedi pagg. 65 )

Grazie alla funzione antiscottature Safety la temperatura massima per esem-
pio max. 42°C desiderata è facilmente regolabile.

T A R A T U R A  (vedi pagg. 66 )

M A N U T E N Z I O N E  (vedi pagg. 69)

La valvola di non ritorno deve essere controllata regolarmente come da 
EN 806-5, secondo le normative nazionali e regionali (almeno una volta 
all'anno).

P U L I T U R A  (vedi pagg. 68 )

Non pulire d lavare le armature con pulitori ad alta pressione o pulitori a 
vapore.

P U L I R E  I L  L A V A N D I N O  (vedi pagg. 68 )

Se poco prima è stata eseguita un'impostazione al lavaggio igienico oppure 
un reset della rete elettrica, occorre allora attendere ancora circa 90 s, 
onché sia possibile attivare la funzione "Pulitura lavandino".

S O S T I T U Z I O N E  D E L L A  B A T T E R I A  (vedi pagg. 70 )

Z O N A  P R O T E T T A  (vedi pagg. 64 )

P A R T I  D I  R I C A M B I O  (vedi pagg. 71)
XX = Trattamento
00 = Cromato
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Dorato Ottica

I N G O M B R I  (vedi pagg. 67)

D I A G R A M M A  F L U S S O  (vedi pagg. 67)

S E G N O  D I  V E R I F I C A  (vedi pagg. 70 )

P R O C E D U R A  (vedi pagg. 66 )

Hansgrohe raccomanda l'attivazione del lavaggio igienico oppure di matti-
na o dopo lunghi tempi di stagnazione, di non utilizzare il primo mezzo litro 
come acqua potabile. Con lavaggio igienico attivato, il rubinetto apre per 
10 secondi ogni 24 ore dalla sua ultima attivazione.

L A V A G G I O  I G I E N I C O

Per attivare e do disattivare il lavaggio igienico è necessario eseguire i passi seguenti:

 d Togliere la spina tra il rubinetto e la scatola della batteria o l9alimentatore. Durante 
questo tempo, mettere brevemente la mano nel campo di rilevamento della one-
strella del sensore, in modo che il condensatore si scarichi.Ripristinare il collega-
mento di alimentazione dopo 10 s.

 d la versione del software viene indicata tramite il lampeggiamento del diodo lumi-
noso (p.es. 1 x lampeggiamento = versione software 1)

 d Attendere onché il diodo luminoso si spegne

 d Coprire completamente la onestrella del sensore con la mano o con un pezzo di 
carta bianca per 5 s a 10 s (L9erogazione dell'acqua viene avviata per 5 s)

 d Scoprire di nuovo la onestrella del sensore

 d il diodo luminoso indica il modo di funzionamento attualmente attivo lampeggian-
do: 1 x = attivato, 2 x = disattivato

 d dopo la calibrazione è possibile eseguire di nuovo un cambio della modalità di 
funzionamento

 d il rubinetto va nel funzionamento normale solo 60 s dopo l'ultimo cambio di moda-
lità di funzionamento

L A V A G G I O  C O N T I N U O

Se poco prima è stata eseguita un'impostazione al lavaggio igienico oppure un reset 
della rete elettrica, occorre allora attendere ancora circa 90 s, onché sia possibile 
attivare la funzione "Lavaggio continuo".

 d bisogna coprire completamente la onestrella del sensore con la mano oppure con 
un pezzo di carta bianca.

 d Il rubinetto apre per circa 5 s e si richiude immediatamente. Quando il rubinetto si 
riapre dopo circa 5 s, il onestrino deve essere di nuovo scoperto.

 d Il lavaggio continuo è attivato per circa 180 s. Questo può però essere interrotto in 
qualsiasi momento attraverso un movimento in zona visibile.

D I S I N F E Z I O N E  T E R M I C A

 d La disinfezione termica, secondo la scheda di lavoro DVGW W 551 (g 70 °C d 
> 3 min), deve essere eseguita solo da personale addestrato.

 d Alla disinfezione termica sussiste il pericolo di scottatura.

 d Durante la disinfezione termica il tubo di mandata dell'acqua fredda deve essere 
interrotto. Dopodiché è possibile attivare il "Lavaggio continuo".

R E S E T  R E T E  E L E T T R I C A

Con un reset della rete elettrica il rubinetto viene nuovamente registrato.

 d Interrompere l9alimentazione del rubinetto

 d Inserire brevemente le mani nel campo visivo del rubinetto, aonché il condensatore 
si scarichi

 d Ricollegare il connettore dopo circa 10 s

 d Durante i prossimi 30 s il rubinetto viene nuovamente registrato e in questo tempo 
non deve esserci niente nel campo di rilevamento

ÿ
S M A L T I M E N T O  D E L L E  B A T T E R I E  E S A U S T E  E  D I 
D I S P O S I T I V I  E L E T T R O N I C I  E D  E L E T T R I C I  V E C -
C H I  (applicabile nell'Unione Europea e altri paesi con sistemi di 
raccolta diferenti).

Il presente simbolo (impresso sulla batteria, il prodotto o l'imballaggio) 
indica che la batteria o il prodotto non devono essere trattati come 

riouti domestici. Assicurandoti che la batteria e il prodotto vengano smaltiti nel modo 
corretto, aiuterai a prevenire possibili conseguenze negative a scapito dell'ambiente 
e della salute umana. Riciclare i materiali permette di conservare le riserve naturali. 
Per assicurarsi che la batteria o il prodotto vengano trattati correttamente una volta 
terminati i rispettivi cicli di vita, consegnali nei punti di raccolta dedicati a batterie e 
dispositivi elettrici ed elettronici. Per maggiori informazioni sul riciclaggio di questo 
prodotto o della sua batteria, ti preghiamo di contattare il tuo Uocio civico locale, 
il tuo servizio per lo smaltimento dei rifuti speciali o il negozio in cui hai acquistato il 
prodotto.
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�! I N D I C A C I O N E S  D E  S E G U R I D A D

�! Durante el montaje deben utilizarse guantes para evitar heridas por aplastamiento 
o corte.

�! El producto solo debe ser utilizado para ones de baño, higiene y limpieza corpo-
ral.

�! Los niños solo pueden utilizar el producto sin vigilancia si previamente se les ha 
enseñado a utilizarlo con seguridad y a comprender los peligros que implica un 
uso incorrecto.

�! A la línea de conexión eléctrica se puede conectar únicamente la caja de pilas 
con una pila CR-P2 o un bloque de alimentación HG n° 30589310 de Hansgro-
he.

�! No se pueden reemplazar los cables de conexión dañados. En tal caso, queda 
prohibido poner en marcha el transformador.

�! El transformador, junto con el conector de red, pueden ser montados o enchufados 
sólo en interiores secos y fuera de las zonas de protección.

�! El transformador no debe ser instalado en los sectores de protección 0 ó 1.

�! La toma de corriente debe estar situada fuera de las zonas de protección.
(ver página 64 , Fig. 7)

�! El grifo puede ser instalado en zonas de protección 2.

�! Grandes diferencias de presión en servicio entre agua fría y agua caliente deben 
equilibrarse.

I N D I C A C I O N E S  P A R A  E L  M O N T A J E

 d Antes del montaje se debe examinarse el producto contra daños de transporte. 
Después de la instalación no se reconoce ningún daño de transporte o de super-
ocie.

 d Los conductos y la grifería deben montarse, lavarse y comprobarse según las 
normas vigentes.

 d Es obligatorio el cumplimiento de las directrices de instalación vigentes en el país 
respectivo.

 d Es necesario disponer de suociente espacio sobre el grifo para los trabajos de 
servicio. (min. 200 mm)

 d La grifería no se puede montar en lavabos con borde elevado. (ver página 64 )

 d En la primera puesta en servicio y después de trabajos de mantenimiento, debido 
a renejos de luz o renexión en el ajuste del alcance del sistema electrónico, puede 
producirse un funcionamiento diferido de la grifería. En este caso es necesario 
volver a ajustar el sistema electrónico, lo cual se efectúa mediante una calibración 
automática del sistema electrónico después de aprox. 10 - 15 min.

�A I N S T A L A C I Ó N  E L É C T R I C A

I N S T A L A D O R  E L É C T R I C O

�A Los trabajos de instalación y revisión deben ser realizados por un electricista 
especializado, de acuerdo con la norma DIN VDE 0100 parte 701 d 
IEC 60364-7-701.

C O N E X I Ó N  E L É C T R I C A

�A Alimentación de tensión: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Para funciones de seguridad debe utilizarse un dispositivo de protección 
contra fallos de corriente (RCD d FI) con una corriente diferencial de medición 
de m<30mA. El dispositivo de protección debe ser sometido a un control de 
funcionamiento con regularidad.

�A Todos los trabajos que se realicen, deben llevarse a cabo en estado sin tensión. 
Para lo cual debe separarse la alimentación de tensión mediante el interruptor 
general o un enchufe de red.

�! La toma de corriente debe estar situada fuera de las zonas de protección.
(ver página 64 , Fig. 7)

A J U S T E

El sensor de este grifo electrónico se ajusta automáticamente a las condiciones de su 
entorno (tamaño del lavabo, claridad, renejos). No precisa ningún ajuste manual.

F U N C I O N A M I E N T O  P O R  P I L A

El diodo luminoso piloto señaliza el momento inminente del cambio de pila.

Tensión de pila f aprox. 5,5 V: El diodo piloto en la ventana del sensor tendrá luz 
intermitente al accionar la grifería. Sigue siendo posible la toma de agua.

Tensión de pila f aprox. 5,3 V: El diodo piloto en la ventana del sensor tendrá luz 
permanente, no es posible la toma de agua, es necesario cambiar la pila.

¡Atención! Después de haber colocado la pila, la grifería no se deberá activar duran-
te aprox. 30 seg. Pues requiere este tiempo para autoregularse.

Para el cambio, montaje y eliminación de las pilas es obligatorio seguir las indicacio-
nes de la norma EN 60335-1, anexo 3, capítulo 7.12.

F U N C I O N A M I E N T O  P O R  B L O Q U E  D E  A L I M E N T A C I Ó N

El modo de proceder al cambiar el bloque de alimentación corresponde al modo de 
proceder al cambiar la pila.

F U N C I O N A M I E N T O  N O R M A L

El alcance de la gama de registro o la distancia del punto de conexión y desco-
nexión de la grifería depende de las condiciones ópticas ambientales (por ejemplo 
de la forma y renexión del lavabo y de la iluminación del entorno), así como de la 
forma, del tamaño, de la velocidad y de la renexión del objeto colocado en el área 
de detección. El área de detección de la grifería o la distancia del punto de conexión 
y desconexión de la grifería se halla, para un accionamiento normal, aproximada-
mente en el área de entre unos 160 y 200 mm. Los objetos oscuros (por ejemplo 
gris-negros) se detectan mal debido a su renexión reducida. El alcance del área de 
detección o la distancia del punto de conexión y desconexión puede ser inferior a 
160 mm. Los objetos claros o renectantes son detectados muy bien por la grifería, 
debido a su alta renexión. El alcance del área de detección o la distancia del punto 
de conexión y desconexión puede ser superior a 200 mm. Las fuentes de luz de alto 
rendimiento no se deberán dirigir directamente hacia la ventana del sensor de la 
grifería. Las gotas de agua o agua condensada sobre la ventana del sensor de la 
grifería pueden activar una emisión involuntaria de agua.

R E G U L A C I Ó N  D E L  A L C A N C E  D E L  S I S T E M A  E L E C T R Ó N I -
C O  D E  P R O X I M I D A D  P O R  I N F R A R R O J O

Si la grifería se conecta a lavabos muy pequeños o con una fuerte renexión, es posi-
ble que sea necesario reducir el alcance del sistema electrónico de proximidad por 
infrarrojo, conmutando manualmente el modo d funcionamiento. Solamente se puede 
cambiar entre los dos siguientes:

 d Alcance máximo (regulación en fábrica)

 d Alcance reducido (alcance máximo reducido por aprox. 50 mm)

El modo de funcionamiento en el que se encuentra actualmente la grifería, lo señaliza 
el diodo piloto situado detrás de la ventanilla del sensor:

 d centelleo breve al cerrar la grifería = "Alcance reducido"

 d sin centelleo al cerrar la grifería = "Alcance máximo"

Para cambiar de "alcance máximo" a "alcance reducido" o viceversa, se deberá 
proceder como se explica a continuación:

 d Retirar el enchufe entre la grifería z la caja de la batería o la fuente de alimen-
tación. Mientras se hace poner la mano en la zona de registro de la ventana 
del sensor para que el condensador se descargue. Pasados 10 s. restablecer la 
alimentación eléctrica.

 d la luz intermitente del piloto luminoso señaliza la versión del software (p. ej. 1 cen-
telleo = versión del software 1)

 d Esperar a que se ejecute la calibración (El LED brilla continuamente durante 10 s.)

 d Cubrir completamente la ventana del sensor con la mano o con un papel blanco 
de 5 a 10 segundos (Se emite agua durante 5 s.)

 d Volver a habilitar la ventana del sensor

 d el diodo piloto mostrará por centelleo el modo de funcionamiento actualmente 
activado: 1 x = "Alcance máximo", 2 x = "Alcance reducido"

 d a continuación, el diodo piloto se iluminará de modo permanente, hasta haber 
concluido el calibrado del alcance recién reajustado del sistema electrónico de 
proximidad por infrarrojo

 d se puede ajustar de nuevo el alcance en los próximos 10 s.

 d al apagarse de nuevo el diodo piloto, signioca que la grifería está lista al funcio-
namiento
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M O N T A J E  (ver página 64 ))

D A T O S  T É C N I C O S

Grifo, desde fábrica equipado con EcoSmart (limitador de caudal)
Presión en servicio: max. 1,0 MPa
Presión recomendada en servicio: 0,1 - 0,5 MPa
Presión de prueba: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Temperatura del agua caliente: max. 60°C
Máxima temperatura del agua mezclada con una diferencia de temperatura de 50 K 
y 0,3 MPa de presión de nujo: max. 42°C
Tiempo hasta cerrar el grifoeg.: 1 - 2, seg.
Cierre automático: al cabo de 10 seg
Pila: CR-P2 d 6 V Litio
Transformador: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Tipo de protección: IPX5
Lugar de colocación de la placa de características: ver página 71
El producto ha sido concebido exclusivamente para agua potable.

D E S C R I P C I Ó N  D E  S Í M B O L O S

No utilizar silicona que contiene ácido acético!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (ver página 65 )

Gracias al tope de temperatura se puede graduar la temperatura máxima 
por ejemplo max. 42°C.

A J U S T E  (ver página 66 )

M A N T E N I M I E N T O  (ver página 69)

Las válvulas anti-retorno tienen que ser controladas regularmente según la 
norma EN 806-5, en acuerdo con las regulaciones nacionales o regionales 
(una vez al año, por lo menos).

L I M P I A R  (ver página 68 )

Los grifos no deben ser limpiados con limpiador de alta presión o de vapor.

L I M P I A R  E L  L A V A B O  (ver página 68 )

Si un poco antes se ha realizado un ajuste del enjuague higiénico o se ha 
reiniciado la red debe esperar aprox. 90 s hasta que se pueda activar la 
función "Limpiar lavabo".

C A M B I O  D E  P I L A  (ver página 70 )

Á R E A  P R O T E G I D A  (ver página 64 )

R E P U E S T O S  (ver página 71)
XX = Acabados
00 = Cromado
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Oro Óptica

D I M E N S I O N E S  (ver página 67)

D I A G R A M A  D E  C I R C U L A C I Ó N  (ver página 67)

M A R C A  D E  V E R I F I C A C I Ó N  (ver página 70 )

M A N E J O  (ver página 66 )

Hansgrohe recomienda activar el enjuague higiénico, o bien no utilizar el 
primer medio litro de agua para beber por las mañanas o después de perio-
dos largos de estancamiento. Con el aclarado higiénico activado la grifería 
se abre durante 10 s. cada 24 h. tras la última activación.

E N J U A G U E  H I G I É N I C O

Para activar o desactivar el enjuague higiénico son necesarios los siguientes pasos:

 d Retirar el enchufe entre la grifería z la caja de la batería o la fuente de alimen-
tación. Mientras se hace poner la mano en la zona de registro de la ventana 
del sensor para que el condensador se descargue.Pasados 10 s. restablecer la 
alimentación eléctrica.

 d la luz intermitente del piloto luminoso señaliza la versión del software (p. ej. 1 cen-
telleo = versión del software 1)

 d Espere hasta que el diodo luminoso se apague.

 d Cubrir completamente la ventana del sensor con la mano o con un papel blanco 
de 5 a 10 segundos (Se emite agua durante 5 s.)

 d Volver a habilitar la ventana del sensor

 d El diodo luminoso indica el modo de funcionamiento activo mediante parpadeo: 1 
vez = activado, 2 veces = desactivado

 d a continuación se puede volver a cambiar el modo operativo tras calibrar

 d la grifería está en funcionamiento normal solamente 60 s. tras el último cambio de 
modo operativo

E N J U A G U E  C O N T I N U O

Si un poco antes se ha realizado un ajuste del enjuague higiénico o se ha reiniciado 
la red debe esperar aprox. 90 s hasta que se pueda activar el enjuague continuo.

 d cubra por completo la ventanilla del sensor con la mano o con un trozo de papel 
blanco

 d La grifería se abre durante aprox. 5 s. y se vuelve a cerrar inmediatamente. Si la 
grifería se abre de nuevo tras aprox. 5 s. hay que volver a habilitar la mirilla.

 d El enjuague continuo se activa durante unos 180 seg., pero puede ser interrumpi-
do en todo momento con un movimiento en la zona de detección.

D E S I N F E C C I Ó N  T É R M I C A

 d La desinfección térmica conforme a la hoja de trabajo DVGW W 551 (g 70°C d 
> 3 min) solo puede ser ejecutada por personal especializado.

 d Peligro de quemaduras por la desinfección térmica.

 d Durante la desinfección térmica tiene que estar cerrada la entrada de agua fría. A 
continuación se puede activar el "enjuague continuo".

R E I N I C I O  D E  R E D

Cuando se reinicia la red la grifería se reajusta automáticamente.

 d Interrumpir el suministro de tensión al grifo

 d Agarrar brevemente en el campo visual del grifo, para que se descargue el 
condensador

 d Volver a unir las conexiones tras unos 10 seg.

 d Durante los 30 seg. siguientes el grifo se reajusta, durante este periodo no puede 
acceder nada al área de detección

ÿ
E L I M I N A C I Ó N  D E  B A T E R Í A S  U S A D A S  Y  E Q U I -
P O S  E L É C T R I C O S  Y  E L E C T R Ó N I C O S  V I E J O S 
(aplicable en la Unión Europea y en otros países europeos con 
sistemas de recogida selectiva).

Este símbolo en la batería, el producto o el embalaje indica que la 
batería o el producto no deben tratarse como basura doméstica. Al 

asegurarse de que la batería o el producto se eliminan correctamente, ayudará a 
evitar posibles consecuencias negativas para el medio ambiente y la salud huma-
na. El reciclaje de los materiales ayudará a conservar los recursos naturales. Para 
garantizar que la batería o el producto sea tratado adecuadamente, deséchela una 
vez alcanzado el onal de su vida útil en el punto de recogida correspondiente para 
el reciclaje de baterías y equipos eléctricos y electrónicos. Para obtener información 
más detallada sobre el reciclaje de este producto o batería, póngase en contacto 
con su oocina cívica local, con el servicio de eliminación de residuos domésticos o 
con la tienda en la que adquirió el producto.
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�! V E I L I G H E I D S I N S T R U C T I E S

�! Bij de montage moeten ter voorkoming van knel- en snijwonden handschoenen 
worden gedragen.

�! Het product mag alleen voor het wassen, hygiënische doeleinden en voor de 
lichaamreiniging worden gebruikt.

�! Kinderen mogen het product alleen zonder toezicht gebruiken wanneer zij 
voldoende instructies hebben gekregen om het product op een veilige manier te 
gebruiken en de gevaren van een verkeerde bediening begrijpen.

�! Op de elektrische aansluitleiding van de kraan mag uitsluitend de door Hansgrohe 
geleverde batterijbehuizing met batterij CR-P2 resp. adapter HG-nr. 30589310 
worden aangesloten.

�! Een beschadigde verbindingskabel mag niet vervangen worden. De transformator 
mag dan niet meer gebruikt worden.

�! De transformator incl. stekker mag alleen gemonteerd resp. aangesloten worden in 
droge binnenruimten buiten de veiligheidszone.

�! De transformator mag niet in veiligheidszone 0 of 1 ingebouwd worden.

�! De contactdoos moet buiten de veiligheidszone liggen.(zie blz. 64 , Afb. 7)

�! De kraan kan ingebouwd worden in veiligheidszone 2.

�! Grote drukverschillen tussen de koud- en warmwatertoevoer dienen vermeden te 
worden.

M O N T A G E - I N S T R U C T I E S

 d Vóór de montage moet het product gecontroleerd worden op transportschade. Na 
de inbouw wordt geen transport- of oppervlakteschade meer aanvaard.

 d De leidingen en armaturen moeten gemonteerd, gespoeld en gecontroleerd wor-
den volgens de geldige normen.

 d De in de overeenkomstige landen geldende installatierichtlijnen moeten nageleefd 
worden.

 d Boven de armatuur moet voldoende plaats voor servicewerkzaamheden voorhan-
den zijn. (min. 200 mm)

 d De kraan mag niet worden gemonteerd op wastafels met een verhoogde rand. 
(zie blz. 64 )

 d Bij de eerste inbedrijfstelling of na onderhoudswerkzaamheden kan door licht-
spiegeling of renecties bij de instelling van de reikwijdte van de elektronica een 
vertraagde functionaliteit van de armatuur ontstaan. In dat geval is een nieuwe 
justering van de elektronica vereist die door een zelfstandige kalibrering van de 
elektronica na ca. 10 - 15 min. uitgevoerd wordt.

�A E L E K T R I S C H E  I N S T A L L A T I E

E L E C T R O - I N S T A L L A T E U R

�A De installatie- en controlewerkzaamheden moeten uitgevoerd worden door 
een erkende electricien die rekening houdt met DIN VDE 0100 Deel 701 d 
IEC 60364-7-701.

E L E K T R I S C H E  A A N S L U I T I N G

�A Spanningsvoorziening: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A De beveiliging moet gebeuren via een verliesstroomschakelaar (RCD d FI) met een 
toegekende verschilstroom f 30 mA. De veiligheidsinrichting moet regelmatig op 
functionaliteit gecontroleerd worden.

�A Alle werkzaamheden mogen alleen uitgevoerd worden in de spanningsvrije 
toestand. Daarbij moet de spanningsvoorziening via hoofdschakelaar of stekker 
veilig gescheiden worden.

�! De contactdoos moet buiten de veiligheidszone liggen.(zie blz. 64 , Afb. 7)

I N S T E L L E N

Deze elektronische kraan heeft een achtergrondschakeling met diepte aanpassing, 
d.w.z. het sensor systeem stelt automatisch de plaatselijke omstandigheden (grootte 
van wastafel, lichtintensiteit, renexie) in. Instellen van de infrarood sensor is niet nodig.

G E B R U I K  M E T  B A T T E R I J E N

Via een LED wordt aangegeven dat de batterij moet worden vervangen.

Batterijspanning f ca. 5,5 V: De LED in het sensorvenster knippert als de kraan wordt 
gebruikt. Het is nog mogelijk om water uit de kraan te pakken.

Batterijspanning f ca. 5,3 V: De LED in het sensorvenster brandt continu. Het is niet 
meer mogelijk om water uit de kraan te pakken. De batterij moet worden vervangen.

Let op! Nadat de batterij is vervangen, mag de kraan gedurende ca. 30 seconden 
niet worden geactiveerd. In deze tijd stelt de kraan zichzelf af.

Bij de wissel, de inbouw en de afdanking van een batterij moeten de instructies con-
form EN 60335-1 bijlage 3 paragraaf 7.12 in acht genomen worden.

G E B R U I K  M E T  A D A P T E R

Bij het vervangen van de adapter moet hetzelfde te werk worden gegaan als bij het 
vervangen van de batterij.

N O R M A A L  G E B R U I K

Het bereik van het detectiegebied resp. de afstand van het inschakel- en uitscha-
kelpunt van de kraan is niet alleen afhankelijk van de optische omgevingsfactoren 
(bijvoorbeeld van de vorm en de renectie van de wastafel en de verlichting in de 
omgeving), maar ook van de vorm, de grootte, de snelheid en de renectie van het 
object dat op dat moment binnen het detectiegebied wordt gehouden. Het bereik 
van het detectiegebied resp. de afstand van het inschakel- en uitschakelpunt van de 
kraan ligt bij normaal gebruik tussen ca. 160 en 200 mm. Donkere (bijv. grijs-zwarte) 
objecten worden op grond van hun geringe renectie slecht herkend door de kraan. 
Bij deze objecten kan het bereik van het detectiegebied resp. de afstand van het 
inschakel- en uitschakelpunt kleiner zijn dan 160 mm. Lichte of spiegelende objecten 
worden op grond van hun hoge renectie erg goed herkend door de kraan. Bij deze 
objecten kan het bereik van het detectiegebied resp. de afstand van het inschakel- en 
uitschakelpunt groter zijn dan 200 mm. Sterke lichtbronnen mogen niet direct op het 
sensorvenster van de kraan worden gericht. Door waterdruppels of condenswater op 
het sensorvenster kan de kraan onbedoeld aangaan.

I N S T E L L I N G  R E I K W I J D T E  V A N  D E  I N F R A R O O D - B E N A D E -
R I N G S E L E K T R O N I C A

Als de armatuur aan zeer kleine of sterk renecterende wastafels wordt aangesloten, 
kan het noodzakelijk zijn door een handmatige omschakeling van de bedrijfsmodus 
de reikwijdte van de infrarood-benaderingselektronica te reduceren. Er kan tussen de 
volgende reikwijdten worden gewisseld:

 d >maximale reikwijdte< (instelling af fabriek)

 d >gereduceerde reikwijdte< (maximale reikwijdte ca. 50 mm gereduceerd)

In welke bedrijfsmodus de armatuur zich actueel bevindt, wordt door de LED achter 
het sensorvenster gesignaleerd:

 d kort knipperen bij het sluiten van de armatuur = >gereduceerde reikwijdte<

 d geen knipperen bij het sluiten van de armatuur = >maximale reikwijdte<

Om te wisselen van de >maximale reikwijdte< naar de >gereduceerde reikwijdte< of 
omgekeerd moeten de volgende stappen worden uitgevoerd:

 d Elektrische stekkerverbinding tussen armatuur en batterijvak resp. voeding 
scheiden. Gedurende deze tijd even met de hand in het detectiegedeelte van het 
sensorvenster grijpen zodat de condensator zich ontlaadt. Na 10 s de stroomver-
binding weer herstellen.

 d door het knipperen van de LED wordt de software-versie weergegeven (bijv. 1 x 
knipperen = software-versie 1)

 d Kalibratie afwachten (Lichtdiode brandt gedurende 10 s continu)

 d Sensorvenster met de hand of een wit vel papier gedurende 5 s tot 10 s geheel 
afdekken (Waterafgifte start hierbij voor 5 s)

 d Sensorvenster weer vrijgeven

 d de LED geeft door te knipperen de actueel geactiveerde bedrijfsmodus aan: 1 x = 
>maximale reikwijdte<, 2 x = >gereduceerde reikwijdte<

 d daarna brandt de LED weer permanent tot het kalibreren van de zojuist opnieuw 
ingestelde reikwijdte van de infrarood-benaderingselektronica is afgesloten

 d een nieuwe instelling van de reikwijdte is binnen de volgende 10 s mogelijk

 d als de LED weer uitgaat, is de armatuur bedrijfsklaar

T E C H N I S C H E  G E G E V E N S

Armatuur standaard met EcoSmart (doorstroombegrenzer)
Werkdruk: max. max. 1,0 MPa
Aanbevolen werkdruk: 0,1 - 0,5 MPa
Getest bij: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Temperatuur warm water: max. 60°C
Maximale uitstroomtemperatuur bij 50 K temperatuurverschil en 0,3 MPa stroomdruk:
 max. 42°C
Naloop tijdec: 1 - 2, sec
Automatisch uitschakelen: na 10 seconden
batterij: CR-P2 d 6 V lithium
trafo: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Beveiligingsklasse: IPX5
Plaats typeplaatje: zie blz. 71
Het product is uitsluitend ontworpen voor drinkwater!
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M O N T A G E  (zie blz. 64 ))

S Y M B O O L B E S C H R I J V I N G

Gebruik geen zuurhoudende silicone!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (zie blz. 65 )

Dankzijd de Safety Function kan de gewenste maximale temperatuur 
van bijv. max. 42°C van te voren worden ingesteld.

I N S T E L L E N  (zie blz. 66 )

O N D E R H O U D  (zie blz. 69)

Keerkleppen moeten volgens EN 806-5 regelmatig en volgens plaatselijk 
geldende eisen op het funktioneren gecontroleerd worden. (Tenminste een 
keer per jaar)

R E I N I G E N  (zie blz. 68 )

De armaturen mogen niet schoongemaakt worden met een hogedruk- c.q. 
stoomreiniger.

W A S T A F E L  R E I N I G E N  (zie blz. 68 )

Als kort ervoor een instelling op de hygiënespoeling of een netwerkreset 
werd uitgevoerd, moet nog ca. 90 s gewacht worden tot de functie "Wasta-
fel reinigen" geactiveerd kan worden.

B A T T E R I J  V E R W I S S E L E N  (zie blz. 70 )

V E I L I G H E I D S Z O N E  (zie blz. 64 )

S E R V I C E  O N D E R D E L E N  (zie blz. 71)
XX = Kleuren
00 = Verchroomd
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Verguld-Look

M A T E N  (zie blz. 67)

D O O R S T R O O M D I A G R A M  (zie blz. 67)

K E U R M E R K  (zie blz. 70 )

B E D I E N I N G  (zie blz. 66 )

Hansgrohe adviseert de activering van de hygiënespoeling of 's morgens 
c.q. na lange stagnatietijden de eerste halve liter niet als drinkwater te ge-
bruiken. Bij een geactiveerde hygiënespoeling gaat de armatuur gedurende 
10 s om de 24 h na de afgelopen bediening open.

H Y G I Ë N E S P O E L I N G

Om de hygiënespoeling te activeren c.q. deactiveren, moeten de volgende stappen 
uitgevoerd worden:

 d Elektrische stekkerverbinding tussen armatuur en batterijvak resp. voeding 
scheiden. Gedurende deze tijd even met de hand in het detectiegedeelte van het 
sensorvenster grijpen zodat de condensator zich ontlaadt.Na 10 s de stroomver-
binding weer herstellen.

 d door het knipperen van de LED wordt de software-versie weergegeven (bijv. 1 x 
knipperen = software-versie 1)

 d Wachten tot de led uitgaat

 d Sensorvenster met de hand of een wit vel papier gedurende 5 s tot 10 s geheel 
afdekken (Waterafgifte start hierbij voor 5 s)

 d Sensorvenster weer vrijgeven

 d De led geeft door knipperen de actuele bedrijfsmodus weer: 1 x = geactiveerd, 2 
x = gedeactiveerd.

 d vervolgens is een wisseling van de bedrijfsmodus na de kalibratie weer mogelijk

 d pas 60 s na de laatste wisseling van de bedrijfsmodus staat de armatuur weer op 
normale werking

C O N T I N U E  S P O E L I N G

Als kort ervoor een instelling op de hygiënespoeling of een netwerkreset werd uitge-
voerd, moet nog ca. 90 s gewacht worden tot de permanente spoeling geactiveerd 
kan worden.

 d sensorvenster met de hand of een wit stuk papier volledig afdekken

 d Armatuur gaat na ca. 5 s open en meteen weer dicht. Als de armatuur na ca. 5 s 
weer open gaat moet het zichtvenster weer vrijgegeven worden.

 d De continue spoeling is gedurende ca. 180 s geactiveerd. Ze kan op elk ogenblik 
door een beweging in het zichtbereik afgebroken worden.

T H E R M I S C H E  D E S I N F E C T I E

 d De thermische desinfectie conform werkblad DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min) 
mag enkel uitgevoerd worden door geschoold personeel.

 d Bij de thermische desinfectie bestaat verbrandingsgevaar.

 d Tijdens de thermische desinfectie moet de koudwatertoevoer afgesloten worden. 
Vervolgens kan de "continue spoeling" geactiveerd worden.

N E T R E S E T

Bij een netreset stelt de armatuur zichzelf opnieuw in..

 d Spanningsvoorziening van de armatuur onderbreken

 d Kort in het zichtbare bereik van de armatuur grijpen zodat de condensator zich 
ontlaadt

 d Contactdozen na ca. 10 s opnieuw verbinden

 d Gedurende de volgende 30 s stelt de armatuur zich opnieuw in, in die tijd mag 
niets in het waarnemingsgebied terechtkomen

ÿ
V E R W I J D E R I N G  V A N  A F G E D A N K T E  B A T T E R I J E N 
E N  O U D E  E L E K T R I S C H E  E N  E L E K T R O N I S C H E 
A P P A R A T U U R  (van toepassing in de Europese Unie en andere 
Europese landen met gescheiden inzamelingssystemen).

Dit symbool op de batterij, het product of de verpakking geeft aan 
dat de batterij of het product niet als huishoudelijk afval mag worden 

behandeld. Door ervoor te zorgen dat de batterij of het product op de juiste manier 
wordt verwijderd, helpt u mogelijke negatieve gevolgen voor het milieu en de volksge-
zondheid te voorkomen. Het recycleren van de materialen draagt bij aan het behoud 
van natuurlijke bronnen. Om ervoor te zorgen dat de batterij of het product op de 
juiste manier wordt behandeld, moet het product aan het einde van de levensduur 
worden overhandigd aan het betrefende inzamelingspunt voor het recycleren van 
batterijen, elektrische en elektronische apparatuur. Neem voor meer informatie over 
het recycleren van dit product of deze batterij contact op met de gemeentelijke instan-
ties, uw afvalverwerkingsbedrijf of de winkel waar u het product hebt gekocht.
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�! S I K K E R H E D S A N V I S N I N G E R

�! Ved monteringen skal der bruges handsker for at undgå kvæstelser og snitsår.

�! Produktet må kun bruges til bade-, hygiejne og kropsrengøringsformål.

�! Børn må kun bruge produktet uden opsyn, hvis barnet tilsvarende blev instrueret 
og kan bruge produktet på en sikker måde og forstår farerne som opstår ved en 
ukorrekt betjening.

�! Kun det af Hansgrohe tilbudte batterihus med batteri CR-P2 hhv. netdel HG-nr. 
30589310 må tilsluttes til armaturets elektriske tilslutningsledning.

�! En beskadiget tilslutningsledning må ikke erstattes. Transformeren må så ikke 
bruges.

�! Transformeren inklusive netstikket må kun monteres, hhv. isættes indendørs i tørre 
rum udenfor beskyttelsesområderne.

�! Transformatoren må ikke indbygges i beskyttelsesområderne 0 eller 1.

�! Stikkontakten skal være udenfor beskyttelseszonen.(se s. 64 , Fig. 7)

�! Armaturet kan monteres i beskyttelseszone 2

�! Større trykforskelle mellem koldt og varmt vand bør udjævnes.

M O N T E R I N G S A N V I S N I N G E R

 d Før monteringen skal produktet kontrolleres for transportskader. Efter monteringen 
godkendes transportskader eller skader på overnaden ikke længere.

 d Ledningerne og armaturerne skal monteres, skylles og kontrolleres iht. de gæl-
dende standarder.

 d Installationsbestemmelserne, der gælder i det enkelte land, skal overholdes.

 d Der skal være nok plads over armaturet til servicearbejde. (min. 200 mm)

 d Armaturet må ikke monteres på vaskeborde med forhøjet kant. (se s. 64 )

 d Ved første ibrugtagning eller efter vedligeholdelsesarbejder kan der på grund 
af lysspejlinger eller renekteringer ved indstillingen af elektronikkens rækkevidde 
forekomme en tidsforskudt funktionalitet af armaturerne. Hertil bliver en ny justering 
af elektronikken, som gennemføres via en selvkalibrering af elektronikken efter ca. 
10 - 15 min, nødvendig.

�A E L - I N S T A L L A T I O N

E L - I N S T A L L A T Ø R

�A Installeringen og afprøvningen skal gennemføres af en godkendt el-installatør iht. 
DIN VDE 0100 part 701 og IEC 60364-7-701.

E L - T I L S L U T N I N G

�A Spændingsforsyning: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Sikringen skal køre over en fejlstrømssikring (RCD d FI) med en fejlstrømsdiference 
f 30 mA. Beskyttelsesanordningen skal kontrolleres i regelmæssige afstande for 
funktion.

�A Alle arbejder må kun gennemføres hvis apparatet er uden spænding. Herved skal 
spændingsforsyningen sikkert adskilles via hovedafbryderen eller netstikket.

�! Stikkontakten skal være udenfor beskyttelseszonen.(se s. 64 , Fig. 7)

F O R I N D S T I L L I N G

Det elektroniske armatur tilpasser sig automatisk omgivelserne (håndvaskens størrelse, 
lys dmørke og reneksioner), hvorfor det ikke er nødvendigt at justere den infrarøde 
sensor.

B A T T E R I D R I F T

Et batteriskift signaliseres med lysdioden.

Batterispænding f ca. 5,5 V: Lysdioden blinker i sensorvinduet, når armaturet aktive-
res, en vandaftapning er stadigvæk mulig

Batterispænding f ca. 5,3 V: Lysdioden i sensorvinduet lyser hele tiden, en vandaftap-
ning er ikke mere mulig, batteriet skal skiftes.

Pas på! Når batteriet er sat i, må armaturet ikke aktiveres i ca. 30 sec. I denne tid gen-
nemfører batteriet en selvjustering.

Ved batteriskift, montering og bortskafelse skal henvisningerne iht. EN 60335-1 bilag 
3 afsnit 7.12 overholdes.

N E T D E L D R I F T

En netdel skiftes på samme måde som et batteri.

N O R M A L  D R I F T

Registreringsområdets rækkevidde hhv. tænde- og slukkepunktets afstand til armaturet 
afhænger af de optiske omgivelsesbetingelser (f.eks. vaskebordets og omgivelsesbe-
lysningens form og renektion) samt af formen, størrelsen, hastigheden og renektionen 
af den genstand, der er bragt ind i registreringsområdet. Armaturets registreringsom-
råde hhv. afstanden mellem tænde- og slukkepunktet og armaturet ligger ved normal 
aktivering i området mellem ca. 160 og 200 mm. Mørke (f.eks. grå-sort) genstande 
registreres dårligt af armaturet, da de ikke renekterer så meget. Registreringsområdets 
rækkevidde hhv. tænde- og slukkepunktets afstand kan være under 160 mm. Lyse 
eller spejlende genstande registreres meget godt af armaturet på grund af deres høje 
renektion. Registreringsområdets rækkevidde hhv. tænde- og slukkepunktets afstand 
kan være over 200 mm. Kraftige lyskilder må ikke rettes direkte mod armaturets 
sensorvindue. Vanddråber eller kondensvand på armaturets sensorvindue kan udløse 
en utilsigtet vandudstrømning.

I N D S T I L L I N G  A F  R Æ K K E V I D D E  F O R  D E N  I N F R A R Ø D E 
N Æ R H E D S E L E K T R O N I K

Tilsluttes armaturet til meget små eller stærkt renekterende håndvaske, kan det være 
nødvendigt at reducere rækkevidden for den infrarøde nærhedselektronik ved at skifte 
driftsformen manuelt. Der kan kun skiftes mellem følgende to:

 d >maximal rækkevidde< (fabriksindstilling)

 d >reduceret rækkevidde< (max. rækkevidde reduceret med ca. 50 mm)

Lysdioden bag ved sensorvinduet signaliserer, i hvilken driftsform armaturet beonder 
sig for tiden:

 d kort blink når armaturet lukkes = >reduceret rækkevidde<

 d intet blink når armaturet lukkes = >max. rækkevidde<

Der skiftes fra den >max.< til den >reducerede rækkevidde< eller omvendt ved at gen-
nemføre følgende skridt:

 d Afbryd stikkontakten mellem armatur og batterihuset eller strømforsyningsenheden. 
I dette tidsrum skal du kortvarigt række hånden ind i sensorvinduets detektionsom-
råde, så kondensatoren anader. Genopret strømforbindelsen efter 10 s.

 d Blinker lysdioden, vises software-versionen (f.eks. 1 x blink = software-version 1)

 d Afvent kalibrering (Lysdioden lyser permanent i 10 s)

 d Dæk sensorvinduet helt til med hånden eller et stykke hvidt papir i 5 -10 s (Derved 
startes vandudledning i 5 s)

 d Frigiv igen sensorvinduet

 d En blinkende lysdiode viser den aktuelt aktiverede driftsform: 1 x = >max. række-
vidde<, 2 x = >reduceret rækkevidde<

 d Herefter lyser lysdioden hele tiden igen, til kalibreringen af den netop nyindstillede 
rækkevidde for den infrarøde nærhedselektronik er færdig

 d I de næste 10 s er det muligt at angive en ny indstilling for rækkevidde

 d Når lysdioden slukker igen, er armaturet klart igen

T E K N I S K E  D A T A

Armaturet er forsynet med EcoSmart (gennemstrømningsbegrænser)
Driftstryk: max. 1,0 MPa
Anbefalet driftstryk: 0,1 - 0,5 MPa
Prøvetryk: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Varmtvandstemperatur: max. 60°C
Maximal udløbstemperatur ved en temperaturforskel på 50 K og et driftstryk på 
0,3 MPa: max. 42°C
Efterløbstidek.: 1 - 2, sek.
Automatisk sluk-funktion: efter 10 s
Batteri: CR-P2 d 6 V lithium
Transformer: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Kapslingsklasse: IPX5
Monteringssted mærkeplade: se s. 71
Produktet er udelukkende beregnet til drikkevand!
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M O N T E R I N G  (se s. 64 ))

S Y M B O L B E S K R I V E L S E

Der må ikke benyttes eddikesyreholdig silikone!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (se s. 65 )

Takket være Safety varmtvands-begrænsningen kan maksimaltemperaturen 
forudindstilles eksempel max. 42°C.

F O R I N D S T I L L I N G  (se s. 66 )

S E R V I C E  (se s. 69)

Ifølge EN 806-5 skal gennmestrømningsbegrænsere i overenstemmelse med 
nationale regler afprøves regelmæssigt (mindst en gang om året).

R E N G Ø R I N G  (se s. 68 )

Armaturerne må ikke rengøres med en højtryks- eller damprenser.

R E N G Ø R I N G  A F  H Å N D V A S K E N  (se s. 68 )

Hvis der kort tid forinden blev gennemført indstillinger på hygiejneskylningen 
eller et net-reset, skal man vente ca. 90 s inden funktionen "Rens vasken" kan 
aktiveres.

U D S K I F T N I N G  A F  B A T T E R I  (se s. 70 )

B E S K Y T T E L S E S K L A S S E  (se s. 64 )

R E S E R V E D E L E  (se s. 71)
XX = Overnade
00 = Krom
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Guld Optic

M Å L E N E  (se s. 67)

G E N N E M S T R Ø M N I N G S D I A G R A M  (se s. 67)

G O D K E N D E L S E  (se s. 70 )

B R U G S A N V I S N I N G  (se s. 66 )

Hansgrohe anbefaler, at hygiejneskylningen aktiveres, eller at den første 
halve liter ikke bruges som drikkevand om morgenen eller efter længere 
stagnationstider. Ved aktiv hygiejneskylning åbner armaturet i 10 s hver 24. 
time efter sidste aktivering.

H Y G I E J N E S K Y L N I N G

Følgende trin er nødvendige for at aktivere eller deaktivere hygiejneskylningen:

 d Afbryd stikkontakten mellem armatur og batterihuset eller strømforsyningsenheden. 
I dette tidsrum skal du kortvarigt række hånden ind i sensorvinduets detektionsom-
råde, så kondensatoren anader.Genopret strømforbindelsen efter 10 s.

 d Blinker lysdioden, vises software-versionen (f.eks. 1 x blink = software-version 1)

 d vent til lysdiode slukker

 d Dæk sensorvinduet helt til med hånden eller et stykke hvidt papir i 5 -10 s (Derved 
startes vandudledning i 5 s)

 d Frigiv igen sensorvinduet

 d lysdioden viser ved blink den aktuelt aktiverede driftsform: 1 x = aktiveret, 2 x = 
deaktiveret

 d er det muligt at skifte driftstilstand igen efter kalibrering

 d Først 60 s efter sidste ændring af driftstilstanden er armaturet i normal driftstilstand

V A R I G  S K Y L N I N G

Hvis der kort tid forinden blev gennemført indstillinger på hygiejneskylningen eller et 
net-reset, skal man vente ca. 90 s inden permanent-skylningen kan aktiveres.

 d tildæk sensorvinduet komplet med hånden eller et hvidt stykke papir

 d Armaturet åbner i ca. 5 s og lukker straks igen. Hvis armaturet åbner igen efter ca. 
5 s, skal visningsvinduet igen frigives.

 d Den varige skylning er aktiveret i 180 s. Denne kan til enhver tid afbrydes med en 
bevægelse i det synlige område.

T E R M I S K  D E S I N F E K T I O N

 d Den termiske desinfektion iht. arbejdsblad DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min) må 
kun gennemføres af trænet personale.

 d Ved termisk desinfektion er der risiko for skoldninger.

 d Under den termiske desinfektion skal koldtvandstilløbet afspærres. Herefter kan 
den "konstante skylning" aktiveres.

N E T - R E S E T

Ved et net-reset justeres armaturet igen.

 d Afbryd armaturets spændingsforsyning

 d Grib kort ind i armaturets sigtelængde så kondensatoren anades.

 d Forbind stikforbindelserne efter ca. 10 s igen.

 d I løbet af de næste 30 s justerer armaturet sig igen, i dette tidsrum må intet nå ind i 
registeringsområdet.

ÿ
B O R T S K A F F E L S E  A F  B R U G T E  B A T T E R I E R  O G 
G A M M E L T  E L E K T R I S K  O G  E L E K T R O N I S K  U D -
S T Y R  (gælder i EU og andre europæiske lande med separate 
indsamlingssystemer).

Dette symbol på batteret, produktet eller emballagen indikerer, at 
batteriet eller produktet ikke skal varetages som husholdningsafald. 

Ved at sikre, at batteriet eller produktet bortskafes på den korrekte måde, hjælper du 
med at forhindre eventuelle negative konsekvenser for miljøet og menneskers sundhed. 
Genbrug af materialerne hjælper med at bevare naturens ressourcer. For at sikre at 
batteriet eller produktet bliver varetaget ordentligt, skal produktet ved bortskafning 
aneveres til et passende indsamlingssted til genbrug af batterier og elektrisk og elek-
tronisk udstyr. For mere detaljeret information om genbrug af dette produkt eller batteri 
bedes du kontakte din lokale kommune, husholdningsafaldstjenesten eller den butik, 
hvor du købte produktet.
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�! A V I S O S  D E  S E G U R A N Ç A

�! Durante a montagem devem ser utilizadas luvas de protecção, de modo a evitar 
ferimentos resultantes de entalamentos e de cortes.

�! O produto só pode ser utilizado para ons de higiene pessoal.

�! As crianças só podem utilizar este produto sem a presença de adultos se tiverem 
sido devidamente instruídas sobre como utilizar o produto de forma segura e 
compreenderem os perigos inerentes a uma utilização incorrecta.

�! Apenas a caixa da pilha com pilha CR-P2 e dou a fonte de alimentação n.° HG 
30589310 oferecida pela Hansgrohe devem ser conectadas no cabo de cone-
xão eléctrica da misturadora.

�! Não pode ser utilizado um cabo de ligação daniocado. O transformador não 
pode ser mais utilizado.

�! O transformador, incluindo a ocha de rede, só pode ser montado em locais secos 
fora das áreas de protecção.

�! O transformador não pode ser montado na área de protecção 0 ou 1.

�! A tomada tem que situar-se fora das áreas de protecção.(ver página 64 , Fig. 7)

�! O misturadora pode ser montado na área de protecção 2.

�! Grandes diferenças entre as pressões das águas quente e fria devem ser compen-
sadas.

A V I S O S  D E  M O N T A G E M

 d Antes da montagem deve-se controlar o produto relativamente a danos de trans-
porte. Após a montagem não são aceites quaisquer danos de transporte ou de 
superfície.

 d As tubagens e a torneira têm que ser montadas, enxaguadas e veriocadas de 
acordo com as normas em vigor.

 d A prescrições de instalação válidas nos respetivos países devem ser respeitadas.

 d Por cima da misturadora deve existir suociente espaço para a realização dos 
trabalhos de serviço. (min. 200 mm)

 d A misturadora não deve ser instalada em lavatórios com borda elevada. 
(ver página 64 )

 d Durante a primeira colocação em funcionamento ou durante trabalhos de manu-
tenção podem ocorrer atrasos temporais da valvularia, devido a renexões de luz 
ou renexões no ajuste do raio de alcance no sistema electrónico. Para estes casos 
é necessário o reajuste do sistema electrónico, o qual é efectuado através de uma 
calibração autónoma pelo sistema electrónico, passados aprox. 10 - 15 min.

E L I M I N A Ç Ã O

O papel e o cartão, bem como o plástico, devem ser eliminados separadamente nos 
sistemas de eliminação previstos para estes materiais.

�A I N S T A L A Ç Ã O  E L É C T R I C A

E L E C T R I C I S T A  D E  C O N S T R U Ç Ã O  C I V I L

�A Os trabalhos de instalação e de controlo devem ser efectuados por um técnico 
electricista devidamente autorizado e especializado, tendo em consideração as 
normas DIN VDE 0100 Parte 701 d IEC 60364-7-701.

L I G A Ç Ã O  E L É C T R I C A

�A Alimentação eléctrica: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A A ligação deve estar protegida por um diferencial magneto-térmico bipolar 
(RRCB), com uma corrente residual f 30 mA. O funcionamento correcto do 
dispositivo de protecção deve ser controlado periodicamente.

�A Todos os trabalhos só podem ser realizados com o sistema desconectado da 
corrente eléctrica. Neste caso deve-se separar a alimentação eléctrica através do 
interruptor principal ou através do conector de rede.

�! A tomada tem que situar-se fora das áreas de protecção.(ver página 64 , Fig. 7)

A F I N A Ç Ã O

A misturadora possui a seguinte característica: Esbatimento do fundo circundante com 
aonação de alcance integrado, o que signioca que a misturadora se ajusta auto-
maticamente às condições locais (lavatório, luminosidade e renexo) através do seu 
sistema de sensores.

F U N C I O N A M E N T O  C O M  P I L H A

A necessidade de mudança de pilha é sinalizada pela indicação no díodo luminoso 
(LED).

Tensão da pilha f aprox. 5,5 V: A retirada de água continua sendo possível quando 
a indicação do LED na janela do sensor piscar no accionamento da misturadora

Tensão da pilha f aprox. 5,3 V: A retirada de água não é mais possível, quando a 
indicação do LED na janela do sensor estiver acesa permanentemente. Neste caso é 
necessário substituir a pilha.

Atenção! Após a colocação da pilha a misturadora não deve ser activada por aprox. 
30 seg. por causa do seu período de auto-ajuste.

Para a substituição da pilha, montagem e eliminação devem ser respeitados os avisos 
segundo EN 60335-1 anexo 3, ponto 7.12.

F U N C I O N A M E N T O  C O M  F O N T E  D E  A L I M E N T A Ç Ã O

O procedimento de substituição da fonte de alimentação é igual ao procedimento de 
mudança de pilha.

F U N C I O N A M E N T O  N O R M A L

O alcance da zona de detecção, isto é, a distância do ponto de activação e 
desactivação da misturadora depende das condições ambientais ópticas (por 
exemplo, da forma e do renexo do lavatório e da luminosidade no local), bem como 
da forma, do tamanho, da velocidade e do renexo do objecto introduzido na zona 
de detecção. A zona de detecção da misturadora, isto é, seu ponto de activação 
e desactivação oca na faixa de aprox. 160 a 200 mm em caso de accionamento 
normal. Objectos escuros (por exemplo, preto acinzentado) não são bem detectados 
pela misturadora devido ao seu baixo grau de renexão. Nesta situação o alcance da 
zona de detecção, isto é, seu ponto de activação e desactivação poderá ser inferior 
a 160 mm. Já a detecção de objectos claros ou com renexo é excelente por causa 
do elevado grau de renexão. Assim, o alcance da zona de detecção, isto é, o ponto 
de activação e desactivação da misturadora poderá ultrapassar 200 mm. Fontes de 
luz de grande potência não devem ser direccionadas directamente sobre a janela do 
sensor da misturadora. Gotas de água ou água condensada na janela do sensor da 
misturadora podem provocar uma saída de água indesejada.

A J U S T E  D O  A L C A N C E  D A  E L E C T R Ó N I C A  D E  A P R O X I M A -
Ç Ã O  C O M  I N F R A V E R M E L H O

Se a misturadora for conectada a lavatórios muito pequenos ou com forte renexo, 
poderá ser necessária uma redução do alcance da electrónica de aproximação com 
infravermelho através de comutação manual do modo de funcionamento. Há dois 
modos entre os quais é possível uma comutação:

 d <Alcance máximo< (ajuste de fábrica)

 d <Alcance reduzido< (reduz o alcance máximo cerca de 50 mm)

O modo de funcionamento actual é indicado pelo díodo luminoso (LED) atrás da 
janela do sensor:

 d LED pisca brevemente ao fechar a misturadora = <alcance reduzido<

 d LED não pisca ao fechar a misturadora = <alcance máximo<

Para mudar de <alcance máximo< para <alcance reduzido< devem ser realizados os 
seguintes passos:

 d Separar a conexão elétrica entre misturadora e caixa da pilha ou fonte de alimen-
tação. Durante este período, colocar brevemente a mão na zona de deteção da 
janela do sensor para que o condensador descarregue. Restabelecer a conexão 
elétrica após 10 s.

 d A versão de software é mostrada pelo pisca do LED (p. ex.: pisca 1 vez = versão 
de software 1)

 d n (O díodo luminoso acende permanentemente durante 10 s)

 d Cobrir completamente a janela do sensor com a mão ou um pedaço de papel 
branco durante 5 a 10 s (A saída de água inicia durante 5 s)

 d Descobrir novamente a janela do sensor

 d O LED indica o modo de funcionamento activo no momento: pisca 1 vez = <alcan-
ce máximo<, pisca 2 vezes = =alcance reduzido<

 d Em seguida o LED volta a estar aceso de forma permanente, até a calibração do 
novo alcance da electrónica de aproximação com infravermelho estar concluída

 d Um reajuste do alcance é possível dentro dos próximos 10 s

 d A misturadora está pronta para uso quando a indicação do LED apagar
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M O N T A G E M  (ver página 64 ))

D A D O S  T É C N I C O S

Misturadoras produzidas em série com EcoSmart (limitador de caudal)
Pressão de funcionamento: max. 1,0 MPa
Pressão de func. recomendada: 0,1 - 0,5 MPa
Pressão testada: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Temperatura da água quente: max. 60°C
Temperatura máxima de saída com uma diferença de temperatura de 50 K com uma 
pressão de 0,3 MPa: max. 42°C
Tempo de corte: 1 - 2, s
Fecho automático: após 10 s
pilha: CR-P2 d 6 V Litium
Transformador: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Tipo de protecção: IPX5
Local de aoxação da placa de características: ver página 71
Este produto foi única e exclusivamente concebido para água potável!

D E S C R I Ç Ã O  D O  S Í M B O L O

Não utilizar silicone que contenha ácido acético!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (ver página 65 )

Graças à função de segurança pode-se regular a temperatura máxima por 
exemplo max. 42°C.

A F I N A Ç Ã O  (ver página 66 )

M A N U T E N Ç Ã O  (ver página 69)

As válvulas anti-retorno devem ser veriocadas regularmente de acordo com 
a EN 806-5 segundo os regulamentos nacionais ou regionais (pelo menos 
uma vez por ano).

L I M P E Z A  (ver página 68 )

As torneiras não podem ser limpas com uma lavadora de alta pressão ou de 
vapor.

L I M P E Z A  D O  L A V A T Ó R I O  (ver página 68 )

Se momentos antes tiver sido efectuado um ajuste no enxaguamento de 
higiene ou um reset da rede, é necessário esperar ainda cerca de 90 segun-
dos até ser possível activar a função "Limpar lavatório".

M U D A N Ç A  D A  P I L H A  (ver página 70 )

Á R E A  D E  P R O T E C Ç Ã O  (ver página 64 )

P E Ç A S  D E  S U B S T I T U I Ç Ã O  (ver página 71)
XX = Acabamentos
00 = Cromado
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Ouro Ótica

M E D I D A S  (ver página 67)

F L U X O G R A M A  (ver página 67)

M A R C A  D E  C O N T R O L O  (ver página 70 )

F U N C I O N A M E N T O  (ver página 66 )

A Hansgrohe recomenda a activação do enxaguamento de higiene ou a 
não-utilização do primeiro meio litro de água, de manhã ou após longas 
paragens, para ons de consumo. Com a lavagem higiénica ativada, a mistu-
radora abre durante 10 s a cada 24 h após a última ativação.

E N X A G U A M E N T O  D E  H I G I E N E

Para activar ou desactivar o enxaguamento de higiene são necessários os seguintes 
passos:

 d Separar a conexão elétrica entre misturadora e caixa da pilha ou fonte de alimen-
tação. Durante este período, colocar brevemente a mão na zona de deteção da 
janela do sensor para que o condensador descarregue.Restabelecer a conexão 
elétrica após 10 s.

 d A versão de software é mostrada pelo pisca do LED (p. ex.: pisca 1 vez = versão 
de software 1)

 d Aguardar até o díodo luminoso apagar

 d Cobrir completamente a janela do sensor com a mão ou um pedaço de papel 
branco durante 5 a 10 s (A saída de água inicia durante 5 s)

 d Descobrir novamente a janela do sensor

 d A iluminação intermitente do díodo luminoso indica o modo operativo actualmente 
activo: 1 x = activado, 2 x = desactivado

 d Em seguida, é novamente possível efetuar uma alteração do modo de funciona-
mento após a calibração

 d A misturadora só está em funcionamento normal 60 s após a última alteração do 
modo de funcionamento

E N X A G U A M E N T O  P E R M A N E N T E

Se momentos antes tiver sido efectuado um ajuste no enxaguamento de higiene ou 
um reset da rede, é necessário esperar ainda cerca de 90 segundos até ser possível 
activar o enxaguamento permanente.

 d cubra a janela do sensor completamente com a mão ou um pedaço de papel 
branco

 d A misturadora abre durante aprox. 5 s e volta a fechar imediatamente. Se a 
misturadora abrir novamente após aprox. 5 s, a janela tem de ser novamente 
descoberta.

 d O enxaguamento permanente está ativado durante aprox. 180 s. Este pode ser 
interrompido, a qualquer instante, através de um movimento na área de visão.

D E S I N F E C Ç Ã O  T É R M I C A

 d A desinfecção térmica, segundo a ocha técnica DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min), 
só pode ser realizada por funcionários devidamente qualiocados.

 d Durante a desinfecção térmica existe o perigo de queimaduras.

 d A admissão da água fria deve ser cortada durante a desinfecção térmica. Segui-
damente pode ser activado o "Enxaguamento permanente".

R E S E T  D A  R E D E

Durante o reset da rede a misturadora realiza uma reajuste.

 d Interromper a alimentação eléctrica da misturadora

 d Posicionar a mão, por breves, instantes na área de visão da misturadora, de modo 
a descarregar o condensador

 d Voltar a conectar as tomadas de ligação após cerca de 10 s

 d Durante o próximos 30 s a misturadora realiza uma reajuste. Durante este período 
nenhum objecto pode entrar na zona de detecção do sensor

ÿ
A  E L I M I N A Ç Ã O  D E  R E S Í D U O S  D E  P I L H A S  E 
E Q U I P A M E N T O  E L É T R I C O  E  E L E T R Ó N I C O  A N -
T I G O  (aplicável na União Europeia e outros países europeus com 
sistemas de recolha independentes).

Este símbolo nas pilhas, no produto ou na embalagem indica que as 
pilhas ou o produto não devem ser tratados como lixo doméstico. Ao 

assegurar-se que as pilhas ou o produto são eliminados corretamente, ajuda a preve-
nir consequências potencialmente negativas para o ambiente e para saúde pública. 
A reciclagem destes materiais contribuirá para conservar os recursos naturais. Para 
garantir que as pilhas ou o produto serão manuseados corretamente, elimine o produ-
to no om da sua vida útil no ponto de recolha apropriado para pilhas e equipamento 
elétrico e eletrónico. Para informação mais detalhada sobre a reciclagem deste 
produto ou das pilhas, contacte o seu centro cívico local, serviço de eliminação de 
resíduos domésticos ou a loja onde adquiriu o produto.
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�!W S K A Z Ó W K I  B E Z P I E C Z E C S T W A

�! Aby unikn�� zranieE na skutek zgniecenia lub przeci�cia, podczas monta}u nale-
}y nosi� r�kawice ochronne.

�! Produkt mo}e by� u}ywany tylko do k�pieli, higieny i czyszczenia ciaCa.

�! Dzieciom mo}na pozwoli� na u}ywanie produktu bez nadzoru jedynie wtedy, 
gdy udzielono odpowiedniego pouczenia, które sprawia, }e dziecko jest w stanie 
u}ywa� produkt w bezpieczny sposób i rozumie niebezpieczeEstwa zwi�zane z 
nieodpowiedni� obsCug�.

�! Do elektrycznego przewodu doprowadzaj�cego armatury mo}na podC�czy� 
tylko oferowan� przez Hansgrohe obudow� baterii z bateri� CR-P2 wzgl. zasila-
czem HG-Nr. 30589310.

�! Uszkodzonego przewodu przyC�czeniowego nie mo}na zast�pi�. Transformatora 
nie mo}na ju} wtedy u}ywa�.

�! Transformator wC�cznie z wtyczk� sieciow� mo}e by� montowany wzgl. wkCadany 
tylko w suchych pomieszczeniach poza strefami ochronnymi.

�! Transformatora nie mo}na montowa� w streoe ochronnej 0 ani 1.

�! Gniazdko musi znajdowa� si� poza strefami ochronnymi.
(patrz strona 64 , Rys. 7)

�! Armatur� mo}na wbudowa� w streoe ochronnej 2.

�! Znaczne ró}nice ci[nieE na dopCywach ciepCej i zimnej wody musz� zosta� 
wyrównane.

W S K A Z Ó W K I  M O N T A { O W E

 d Przed monta}em nale}y skontrolowa� produkt pod k�tem szkód transportowych. 
Po monta}u nie wida� }adnych szkód transportowych ani szkód na powierzchni.

 d Przewody i armatura musz� by� montowane, pCukane i kontrolowane wedCug 
obowi�zuj�cych norm.

 d Nale}y przestrzega� wytycznych instalacyjnych obowi�zuj�cych w danym kraju.

 d Nad armatur� trzeba zagwarantowa� wystarczaj�c� ilo[� miejsca na prace 
serwisowe. (min. 200 mm)

 d Armatury nie wolno montowa� przy umywalkach z podniesion� kraw�dzi�. 
(patrz strona 64 )

 d Przy pierwszym uruchomieniu wzgl. po pracach konserwacyjnych mo}e doj[� do 
przesuni�� czasowych w dziaCaniu armatury ze wzgl�du na odbicia [wiatCa wzgl. 
promieni przy ustawieniach zakresu dziaCania elektroniki. Z tego wzgl�du koniecz-
na jest regulacja elektroniki, która dokonuje si� w postaci samoczynnej kalibracji 
elementów elektronicznych po ok. 10 3 15 minutach.

�A I N S T A L A C J A  E L E K T R Y C Z N A

E L E K T R Y K  I N S T A L A T O R

�A Prace instalacyjne i kontrolne przeprowadza autoryzowany elektryk, 
przestrzegaj�c przepisy DIN VDE 0100 cz. 701 d IEC 60364-7-701.

P R Z Y A � C Z E  E L E K T R Y C Z N E

�A Zasilanie: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Zabezpieczenie instalacji musi mie� miejsce przy u}yciu zabezpieczenia 
ró}nicowego (RCD) z ró}nic� pomiarów wynosz�c� f 30 mA. Urz�dzenie 
ochronne musi by� sprawdzane w regularnych odst�pach czasu pod k�tem 
wCa[ciwego dziaCania.

�AWszystkie prace mog� by� przeprowadzone jedynie w stanie pozbawionym 
napi�cia. Zasilanie nale}y wówczas w bezpieczny sposób oddzieli� przy u}yciu 
wyC�cznika gCównego wzgl. wtyczki sieciowej.

�! Gniazdko musi znajdowa� si� poza strefami ochronnymi.
(patrz strona 64 , Rys. 7)

U S T A W I A N I E

Armatura elektroniczna posiada czujnik, który ustawia elektronik� do warunków 
panuj�cych w danym pomieszczeniu, to znaczy }e armatura automatycznie mierzy 
o[wietlenie w pomieszczeniu i odlegCo[� dna umywalki i jej wielko[�. Regulacja 
czujnika podczerwieni nie jest wymagana.

Z A S I L A N I E  Z  B A T E R I I

Gdy potrzebna jest wymiana baterii, sygnalizowane jest to za pomoc� diody [wie-
c�cej.

Napi�cie baterii f ok. 5,5 V: dioda [wiec�ca miga w okienku czujnika, gdy armatura 
jest uruchamiana, pobór wody jest w dalszym ci�gu mo}liwy

Napi�cie baterii f ok. 5,3 V: dioda [wiec�ca w okienku czujnika [wieci si� stale, 
pobór wody nie jest ju} mo}liwy, bateri� trzeba wymieni�.

Uwaga! Po wCo}eniu baterii armatury nie mo}na aktywowa� przez ok. 30 sek. Ten 
czas potrzebny jest do autokalibracji.

Przy wymianie baterii, monta}u i utylizacji nale}y przestrzega� wskazaE z 
EN 60335-1 zaC�cznik 3 rozdziaC 7.12.

Z A S I L A N I E  Z  Z A S I L A C Z A

Sposób post�powania w wypadku wymiany zasilacza jest taki sam jak przy wymia-
nie baterii.

N O R M A L N A  P R A C A

Zasi�g obszaru wykrywalno[ci wzgl. odlegCo[� mi�dzy punktem wC�czenia i wyC�-
czenia armatury zale}y od optycznych warunków otoczenia (np. od ksztaCtu i rodzaju 
odbicia umywalki i o[wietlenia otoczenia) oraz od ksztaCtu, wielko[ci, pr�dko[ci i 
odbicia obszaru wykrywalno[ci wniesionych przedmiotów. Obszar wykrywalno[ci 
armatury wzgl. odlegCo[� mi�dzy punktem wC�czenia i wyC�czenia armatury le}y w 
normalnych warunkach mniej wi�cej od 160 do 200 mm. Ciemne (np. szare i czarne) 
przedmioty wykrywane s� przez armatur� z trudno[ci� ze wzgl�du na ich zmniejszo-
ne odbicie [wiatCa. Zasi�g obszaru wykrywalno[ci wzgl. odlegCo[� mi�dzy punktem 
wC�czenia i wyC�czenia mo}e by� mniejszy od 160 mm. Jasne albo odbijaj�ce si� w 
[wietle przedmioty rozpoznawane s� przez armatur� bardzo dobrze ze wzgl�du na 
ich wysoki stopieE odbicia [wiatCa. Zasi�g obszaru wykrywalno[ci wzgl. odlegCo[� 
mi�dzy punktem wC�czenia i wyC�czenia mo}e wynosi� ponad 200 mm. Wydajne 
{ródCa [wiatCa nie mog� by� kierowane bezpo[rednio na okienko czujnika armatury. 
Krople wody lub skropliny na okienko czujnika armatury mog� prowadzi� do nieza-
mierzonego upCywu wody.

U S T A W I E N I E  Z A S I � G U  E L E K T R O N I K I  Z B L I { E N I O W E J  N A 
P O D C Z E R W I E C

Je}eli armatura stosowana jest przy bardzo maCych i odbijaj�cych [wiatCo umy-
walkach, to mo}e si� okaza�, }e konieczne jest zmniejszenie zasi�gu elektroniki 
zbli}eniowej na podczerwieE poprzez r�czne przeC�czenie trybu pracy. Mo}na 
przeC�cza� mi�dzy nast�puj�cymi dwoma opcjami:

 d >maksymalny zasi�g< (ustawienie fabryczne)

 d >zredukowany zasi�g< (maksymalny zasi�g zmniejszony o ok. 50 mm)

W jakim trybie pracy znajduje si� armatura w danym momencie, sygnalizowane jest 
za pomoc� diody [wiec�cej za okienkiem czujnika:

 d krótkie miganie przy zamykaniu armatury = >zredukowany zasi�g<

 d brak migania przy zamykaniu armatury = >maksymalny zasi�g<

Aby przej[� z >maksymalnego< na >zredukowany zasi�g<, wzgl. odwrotnie, nale}y 
wykona� nast�puj�ce kroki:

 d RozC�czy� elektryczne poC�czenia wtykowe pomi�dzy armatur� i budow� baterii 
wzgl. zasilaczem. W tym czasie nale}y na krótko si�gn�� r�k� w pole widzenia 
okienka czujnika, aby rozCadowaC si� kondensator. Po 10 s przywróci� zasilanie.

 d migaj�ca dioda [wiec�ca wskazuje wersj� oprogramowania (np. miganie jedno-
krotne = Wersja oprogramowania 1)

 d Poczeka� na kalibracj� (Dioda [wieci si� nieprzerwanie przez 10 s)

 d Si�gn�� r�k� do okienko czujnika lub caCkowicie zakry� biaC� kartk� papieru na 5 
do 10 s (Podawanie wody uruchomi si� przy tym na 5 s)

 d Odkry� okienko czujnika

 d dioda [wiec�ca wskazuje przez swoje miganie tryb pracy aktywowany w danym 
momencie: 1 x = >maksymalny zasi�g<, 2 x = >zredukowany zasi�g<

 d potem dioda [wieci si� znowu stale, a} do zakoEczenia kalibracji wCa[nie usta-
wionego zasi�gu elektroniki zbli}eniowej na podczerwieE

 d mo}liwe jest ponowne ustawienie zasi�gu w ci�gu kolejnych 10 s

 d gdy dioda [wiec�ca znowu zga[nie, armatura gotowa jest do dziaCania

D A N E  T E C H N I C Z N E

Armatura produkowana seryjnie z funkcj� EcoSmart (ogranicznik przepCywu)
Ci[nienie robocze: maks. 1,0 MPa
Zalecane ci[nienie robocze: 0,1 - 0,5 MPa
Ci[nienie próbne: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bary = 147 PSI)
Temperatura wody gor�cej: maks. 60°C
Maksymalna temperatura wypCywaj�cej wody przy ró}nicy temp. 50 K i ci[nieniu 
0,3 MPa: maks. 42°C
Czas wypCywu samoczynnego: 1 - 2, sek.
Automatyczne wyC�czenie: po 10 s
Bateria: CR-P2 d 6 V litowa
Transformator: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
StopieE ochrony: IPX5
Miejsce umieszczenia tabliczki znamionowej: patrz strona 71
Produkt przeznaczony wyC�cznie do wody pitnej!
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M O N T A {  (patrz strona 64 ))

O P I S  S Y M B O L U

Nie stosowa� silikonów zawieraj�cych kwas octowy!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (patrz strona 65 )

Dzi�ki funkcji zabezpieczaj�cej mo}na przestawi� }�dan� maksymaln� 
temperatur� np. na maks. 42°C.

U S T A W I A N I E  (patrz strona 66 )

K O N S E R W A C J A  (patrz strona 69)

Zgodnie z norm� EN 806-5, krajowymi i miejscowymi przepisami, dziaCanie 
zabezpieczeE przed przepCywem zwrotnym musi by� kontrolowane (przy-
najmniej raz w roku).

C Z Y S Z C Z E N I E  (patrz strona 68 )

Armatur nie mo}na czy[ci� przy u}yciu myjki wysokoci[nieniowej ani oczysz-
czacza parowego.

C Z Y S Z C Z E N I E  U M Y W A L K I  (patrz strona 68 )

Je}eli na krótko przedtem dokonano ustawieE przy pCukaniu higienicznym 
lub wykonano reset sieci, to nale}y odczeka� ok. 90 sek., a} do aktywacji 
funkcji "Czyszczenie umywalki".

W Y M I A N A  B A T E R I I  (patrz strona 70 )

S T R E F A  O C H R O N N A  (patrz strona 64 )

C Z � [ C I  S E R W I S O W E  (patrz strona 71)
XX = Kody kolorów
00 = Chrom
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = ZCoty Szlachetna

W Y M I A R Y  (patrz strona 67)

S C H E M A T  P R Z E P A Y W U  (patrz strona 67)

Z N A K  J A K O [ C I  (patrz strona 70 )

O B S A U G A  (patrz strona 66 )

Hansgrohe zaleca aktywacj� pCukania higienicznego wzgl. by z rana lub po 
dCu}szym czasie niekorzystania, pierwszego póC litra wody nie u}ywa� jako 
wody pitnej. Przy aktywnym pCukaniu higienicznym armatura otwiera si� na 
10 s co 24 h po ostatnim u}yciu.

P A U K A N I E  H I G I E N I C Z N E

Do aktywacji wzgl. dezaktywacji pCukania higienicznego konieczne s� nast�puj�ce 
kroki:

 d RozC�czy� elektryczne poC�czenia wtykowe pomi�dzy armatur� i budow� baterii 
wzgl. zasilaczem. W tym czasie nale}y na krótko si�gn�� r�k� w pole widzenia 
okienka czujnika, aby rozCadowaC si� kondensator.Po 10 s przywróci� zasilanie.

 d migaj�ca dioda [wiec�ca wskazuje wersj� oprogramowania (np. miganie jedno-
krotne = Wersja oprogramowania 1)

 d zaczeka�, a} zga[nie dioda [wiec�ca

 d Si�gn�� r�k� do okienko czujnika lub caCkowicie zakry� biaC� kartk� papieru na 5 
do 10 s (Podawanie wody uruchomi si� przy tym na 5 s)

 d Odkry� okienko czujnika

 d dioda [wiec�ca wskazuje przez swoje migotanie tryb pracy aktywowany w 
danym momencie: 1 x = aktywowany, 2 x = dezaktywowany

 d po wykonaniu kalibracji istnieje ponownie mo}liwo[� zmiany rodzaju pracy

 d dopiero po 60 s po ostatniej zmianie rodzaju pracy armatura znajdzie si� w trybie 
normalnym

P A U K A N I E  C I � G A E

Je}eli na krótko przedtem dokonano ustawieE przy pCukaniu higienicznym lub 
wykonano reset sieci, to nale}y odczeka� ok. 90 sek., a} b�dzie mo}na aktywowa� 
funkcj� pCukania ci�gCego.

 d okienko czujnika caCkowicie przykry� r�k� albo kawaCkiem biaCego papieru

 d Armatura otwiera si� na 5 s i ponownie, natychmiast zamyka. Je}eli armatura po 
ok. 5 s otworzy si� ponownie, nale}y odkry� ponownie okienko.

 d PCukanie ci�gCe jest aktywowane na ok. 180 sek. Mo}na je w ka}dym czasie 
przerwa� za pomoc� ruchu w polu widzenia.

D E Z Y N F E K C J A  T E R M I C Z N A

 d Zgodnie z arkuszem roboczym DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min) dezynfekcj� 
termiczn� mo}e przeprowadza� jedynie przeszkolony personel.

 d Przy dezynfekcji termicznej istnieje niebezpieczeEstwo oparzenia.

 d W trakcie dezynfekcji termicznej nale}y zablokowa� dopCyw zimnej wody. Potem 
mo}na aktywowa� "PCukanie ci�gCe".

R E S E T  S I E C I

W przypadku resetu sieci armatura na nowo si� reguluje.

 d Przerwa� zasilanie napi�ciowe armatury

 d Na krótko si�gn�� w pole widzenia armatury, }eby rozCadowa� kondensator

 d Po ok. 10 sek. ponownie poC�czy� poC�czenia wtykowe

 d W trakcie nast�pnych 30 sek. armatura si� na nowo reguluje; w tym czasie nic nie 
mo}e si� znale{� w obszarze wykrywalno[ci

ÿ
U N I E S Z K O D L I W I A N I E  Z U { Y T Y C H  B A T E R I I  I 
W Y E K S P L O A T O W A N E G O  S P R Z � T U  E L E K T R O -
N I C Z N E G O  (obowi�zuje w krajach Unii Europejskiej i innych 
krajach europejskich maj�cych oddzielne standardy zbierania 
odpadów).

Taki symbol umieszczony na baterii, produkcie lub opakowaniu 
oznacza, }e tej baterii ani produktu nie wolno przetwarza� wspólnie z odpadami z 
gospodarstwa domowego. PrawidCowo usuwaj�c baterie lub produkt, zapobiegasz 
ujemnym konsekwencjom dla [rodowiska i zdrowia czCowieka. Ponowne wykorzy-
stywanie materiaCów przyczynia si� do ochrony zasobów naturalnych. Aby mie� 
pewno[�, }e bateria lub produkt b�d� przetwarzane w prawidCowy sposób, po 
zakoEczeniu okresu ich eksploatacji przeka} je do odpowiedniego punktu zbiórki w 
celu ponownego wykorzystania baterii oraz sprz�tu elektrycznego i elektronicznego. 
Wi�cej szczegóCowych informacji na temat ponownego wykorzystywania niniej-
szego produktu lub baterii mo}na uzyska� w miejscowym zarz�dzie gminy, punkcie 
zbiórki i usuwania odpadów z gospodarstwa domowego lub w sklepie, w którym 
produkt zostaC zakupiony.
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�! B E Z P E 
 N O S T N Í  P O K Y N Y

�! Pro zabrán�ní Yezným zran�ním a pohmo�d�ninám je nutné pYi montá�i nosit 
rukavice.

�! Produkt smí být pou�íván pouze ke koupání a za ú
elem t�lesné hygieny.

�! Pou�ívání tohoto produktu smí být d�tem bez dozoru dovoleno pouze tehdy, pokud 
bylo dít� dostate
n� s pou�íváním produktu obeznámeno, tak �e je schopné pro-
dukt bezpe
n� pou�ívat a chápe rizika spojená s nesprávnou obsluhou.

�! Na elektrickou pYívodku armatury se smí pYipojit jen pouzdro s baterií CR-P2 resp. 
síeový zdroj HG-
. 30589310 z nabídky Hansgrohe.

�! Poakozené pYívodní vedení se nesmí nahrazovat. Transformátor poté nelze dále 
provozovat.

�! Transformátor v
etn� síeové zástr
ky smí být namontován popY. zapojen do sít� 
pouze v suchých vnitYních prostorách mimo ochranné oblasti.

�! Transformátor nesmí být montován v zónách ochrany 0 nebo 1.

�! Zásuvka se musí nacházet mimo ochrannou oblast.(viz strana 64 , Obr. 7)

�! Armaturu lze instalovat v ochranných oblastech 2.

�! Je nutné vyrovnat velké rozdíly tlaku mezi pYípoji studené a teplé vody.

P O K Y N Y  K  M O N T Á } I

 d PYed montá�í je tYeba produkt zkontrolovat, zda nebyl pYi transportu poakozen. Po 
zabudování nebudou uznány �ádné akody zposobené transportem nebo poakoze-
ní povrchu.

 d Vedení a armatura musí být namontovány, propláchnuty a otestovány podle 
platných norem.

 d Je tYeba dodr�ovat montá�ní pravidla platné v dané zemi.

 d Nad armaturou musí být dostate
né místo pro vykonávání servisních prací. (min. 
200 mm)

 d Armatura se nesmí montovat na umývadla se zvýaeným okrajem. (viz strana 64 )

 d PYi prvním uvedení do provozu nebo po údY�báYských pracích mo�e dojít díky zrca-
dlení sv�tla nebo odrazom pYi nastavování dosahu elektroniky k 
asovému posunu 
funkce armatury. Zde je nutné op�tovné nastavení elektroniky, které se provede 
prostYednictvím samo
inné kalibrace po asi 10 - 15 minutách.

�A E L E K T R O I N S T A L A C E

E L E K T R O I N S T A L A T É R

�A Práce na instalaci a pYezkouaení musí být provedeny pouze certiokovaným 
elektroinstalatérem za dodr�ení normy DIN VDE 0100 
ást 701 d 
IEC 60364-7-701.

E L E K T R I C K É  P Y I P O J E N Í

�A Napájení: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Jiat�ní musí být provedeno pYes pYep�eovou ochranu (RCD d FI) se jmenovitým 
rozdílovým proudem f 30 mA. Ochranné zaYízení musí být v pravidelných 
intervalech kontrolováno ohledn� funk
nosti.

�A Veakeré práce se smí provád�t pouze v beznap�eovém stavu. PYitom je tYeba 
napájení nap�tím bezpe
n� odd�lit pYes hlavní vypína
 nebo síeovou zástr
ku.

�! Zásuvka se musí nacházet mimo ochrannou oblast.(viz strana 64 , Obr. 7)

N A S T A V E N Í

Tato elektronická armatura je vybavena zaslepením pozadí s pYizposobením dosahu, 
tzn., senzorika armatury se automaticky nastaví na místní podmínky (velikost umyvadla, 
sv�tlost prostYedí, renexy), justá� infra
erveného sezoru není nutná.

P R O V O Z  N A  B A T E R I E

Nutná vým�na baterie je signalizována sv�telnou diodou.

Nap�tí baterie f cca 5,5 V: sv�telná dioda v okénku senzoru bliká, jestli�e se armatu-
ra uvede v 
innost, odb�r vody je i nadále mo�ný

Nap�tí baterie f cca 5,3 V: sv�telná dioda v okénku senzoru svítí nepYetr�it�, odb�r 
vody ji� mo�ný není, baterie se musí vym�nit.

Pozor! Po vlo�ení baterie nesmí být armatura po dobu cca 30 sek. aktivována. Tuto 
dobu potYebuje pro vlastní nastavení.

PYi vým�n� baterie, montá�i a likvidaci dodr�ujte pokyny normy EN 60335-1 v pYílo-
ze 3 odstavec 7.12.

P R O V O Z  N A  S Í e O V Ý  Z D R O J

Zposob vým�ny síeového zdroje odpovídá zposobu vým�ny baterie.

N O R M Á L N Í  P R O V O Z

Dosah oblasti resp. vzdálenost zapínacího a vypínacího bodu armatury závisí 
na optických podmínkách prostYedí (napY. na tvaru a odrazu umývadla a okolním 
osv�tlení), tak jako tvaru, velikosti, rychlosti a odrazu pYedm�tu umíst�ného v rozsahu. 
Ak
ní rádius armatury resp. vzdálenost zapínacího a vypínacího bodu armatury se 
pYi normálním ovládání pohybuje od cca 160 do 200 mm. Tmavé (napY. aedo
erné) 
pYedm�ty jsou v dosledku nepatrného odrazu apatn� rozeznány. Dosah oblasti resp. 
vzdálenost zapínacího a vypínacího bodu mo�e být menaí ne� 160 mm. PYedm�ty 
se sv�tlým nebo zradlovým povrchem jsou na základ� vysokého odrazu armaturou 
velmi dobYe rozeznány. Dosah oblasti resp. vzdálenost zapínacího a vypínacího bodu 
mo�e pYesahovat 200 mm. Výkonné sv�telné zdroje nesmí být nasm�rovány pYímo na 
okénko senzoru armatury. Kapky vody nebo kondenzát na okénku armatury mohou 
vyvolat necht�ný výdej vody.

N A S T A V E N Í  D O S A H U  I N F R A 
 E R V E N É  P Y I B L I } O V A C Í 
E L E K T R O N I K Y

Je-li armatura instalována na pYília malých nebo siln� renektujících umývadlech, bude 
asi nutné ru
ním pYepnutím zposobu provozu redukovat dosah infra
ervené bYibli�ova-
cí elektroniky. PYi pYepnutí jsou dány tyto dv� mo�nosti:

 d >maximální dosah< (nastavení ve výrobním závod�)

 d >redukovaný dosah< (maximální dosah reduovaný o cca 50 mm)

Aktuální druh provozu armatury je signalizován sv�telnou diodou za okýnkem senzoru:

 d krátké blikání pYi zavYení armatury = >redukovaný dosah<

 d bez blikání pYi zavYení armatury = >maximální dosah<

Zm�na z "maximálního" na "redukovaný" dosah resp. naopak se provede následují-
cím zposobem:

 d Odpojte elektrický zástr
kový spoj mezi armaturou a krytem baterie resp. napáje-
cím dílem. B�hem této doby sáhn�te krátce do místa snímání senzorického pole, 
aby doalo k vybití kondenzátoru. Po 10 s op�t obnovte elektrické spojení.

 d blikáním sv�telné diody je indikována verze softwaru (napY. zabliká 1 x = verze 1)

 d Vy
kejte provedení kalibrace (Sv�telná dioda se rozsvítí nepYetr�it� na 10 s)

 d Senzorické pole zcela zakryjte rukou nebo kusem bílého papíru na 5 a� 10 s 
(PYitom se spustí výdej vody na 5 s)

 d Znovu uvoln�te senzorické pole

 d blikáním indikuje sv�telná dioda aktivovaný druh provozu: 1 x = >maximální dosah<, 
2 x = >redukovaný dosah<

 d poté sv�telná dioda svítí op�t nepYetr�it� a� do je kalibrace práv� nov� nastavené-
ho dosahu infra
ervné pYibli�ovací elektroniky ukon
ena

 d nové nastavení dosahu lze provést b�hem dalaích 10 s

 d jakmile sv�telná dioda zhasne, je baterie pYipravena k pou�ití

T E C H N I C K É  Ú D A J E

Armatura je sériov� vybavena zaYízením EcoSmart (omezova
 protoku)
Provozní tlak: max. 1,0 MPa
Doporu
ený provozní tlak: 0,1 - 0,5 MPa
Zkuaební tlak: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Teplota horké vody: max. 60°C
Maximální teplota vytékající vody pYi teplotním rozdílu 50 K a tlaku 0,3 MPa: max. 
42°C
Doba dob�huek.: 1 - 2, sek.
Automatické vypnutí: po 10 s
baterie: CR-P2 d 6 V lithiová
Transformátor: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
TYída krytí: IPX5
Umíst�ní typového atítku: viz strana 71
Výrobky Hansgrohe jsou vhodné pro pYímý kontakt s pitnou vodou.
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M O N T Á }  (viz strana 64 ))

P O P I S  S Y M B O L o

Nepou�ívat silikon s obsahem kyseliny octové!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (viz strana 65 )

Díky Safety Function je mo�né pYedem nastavit nejvyaaí po�adovanou teplo-
tu, napY. max. 42°C.

N A S T A V E N Í  (viz strana 66 )

Ú D R } B A  (viz strana 69)

U zp�tných ventilo se musí podle EN 806-5 v souladu s národními nebo 
regionálními pYedpisy testovat jejich funk
nost (alespoI jednou ro
n�).


 I a T � N Í  (viz strana 68 )

Není dovoleno 
istit armatury vysokotlakým nebo parním 
isti
em.


 I a T � N Í  U M Ý V A D L A  (viz strana 68 )

Pokud bylo pYed krátkou dobou provedeno nastavení hygienického vypla-
chování nebo reset sít�, je nezbytné po
kat cca 90 sec, ne� bude mo�né 
aktivovat funkci "
iat�ní umyvadla".

V Ý M � N A  B A T E R I E  (viz strana 70 )

C H R Á N � N Á  O B L A S T  (viz strana 64 )

S E R V I S N Í  D Í L Y  (viz strana 71)
XX = Kód povrchové úpravy
00 = Chrom
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Zlato Ocel

R O Z M Ì R Y  (viz strana 67)

D I A G R A M  P R o T O K U  (viz strana 67)

Z K U a E B N Í  Z N A 
 K A  (viz strana 70 )

O V L Á D Á N Í  (viz strana 66 )

Hansgrohe doporu
uje aktivovat hygienické vyplachování nebo ráno resp. 
pYi déle trvající stagnaci vody nepou�ívat prvního pol litru vody jako pitnou 
vodu. V pYípad� aktivovaného hygienického vyplachování na 10 sek ka�-
dých 24 hod po posledním stisknutí.

H Y G I E N I C K É  V Y P L A C H O V Á N Í

Pro aktivaci nebo deaktivaci hygienického vyplachování jsou nezbytné následující 
kroky:

 d Odpojte elektrický zástr
kový spoj mezi armaturou a krytem baterie resp. napáje-
cím dílem. B�hem této doby sáhn�te krátce do místa snímání senzorického pole, 
aby doalo k vybití kondenzátoru.Po 10 s op�t obnovte elektrické spojení.

 d blikáním sv�telné diody je indikována verze softwaru (napY. zabliká 1 x = verze 1)

 d vy
kejte zhasnutí diody

 d Senzorické pole zcela zakryjte rukou nebo kusem bílého papíru na 5 a� 10 s 
(PYitom se spustí výdej vody na 5 s)

 d Znovu uvoln�te senzorické pole

 d dioda blikáním symbolizuje aktuáln� aktivovaný provozní re�im: 1x = aktivní, 2x = 
neaktivní

 d následn� lze po provedení kalibrace op�t zm�nit provozní re�im

 d a� po 60 s od poslední zm�ny provozního re�imu se armatura nachází v normál-
ním provozu

T R V A L É  V Y P L A C H O V Á N Í

Pokud bylo pYed krátkou dobou provedeno nastavení hygienického vyplachování 
nebo reset sít�, je nezbytné po
kat cca 90 sec, ne� bude mo�né aktivovat trvalé 
vyplachování.

 d okénko sezoru kompletn� zakrýt rukou nebo bílým papírem

 d Armatura se otevYe na cca 5 s a okam�it� se op�t zavYe. Jakmile se armatura po 
cca 5 s op�t otevYe, je nutné op�t uvolnit prohledítko.

 d Trvalé vyplachování je aktivováno na cca 180 vteYin. Vyplachování je kdykoliv 
mo�né pYeruait jedním pohybem ve snímacím prostoru.

T E P E L N Á  D E S I N F E K C E

 d Tepelnou desinfekci pode pracovního listu DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min) smí 
provád�t pouze vyakolený personál.

 d PYi tepelné desinfekci hrozí riziko opaYení.

 d PYi tepelné desinfekci musí být uzavYen pYívod studené vody. Pak lze op�t aktivovat 
"trvalé vyplachování".

R E S E T  S Í T �

PYi resetu sít� se armatura znovu vyladí.

 d PYeruait pYívod proudu do armatury

 d Krátce pohybujte rukou v zorném prostoru armatury, aby doalo k vybití kondenzá-
toru

 d Zástr
kový spoj po cca 10 sec op�t spojte

 d B�hem dalaích 30 sec se armatura znovu ladí, b�hem této doby nesmí nic zasáh-
nout do záznamového prostoru

ÿ
L I K V I D A C E  O D P A D N Í C H  B A T E R I Í  A  S T A R Ý C H 
E L E K T R I C K Ý C H  A  E L E K T R O N I C K Ý C H  Z A Y Í Z E -
N Í  (platné v Evropské unii a v dalaích evropských zemích se systémy 
odd�leného sb�ru odpadu).

Tento symbol na baterii, výrobku nebo obalu znamená, �e baterie 
nebo výrobek nesmí být pova�ován za domácí odpad. Zajiat�ním 

správné likvidace baterie nebo výrobku pomo�ete pYedcházet mo�ným negativním 
dopadom na �ivotní prostYedí a lidské zdraví. Recyklace materiálo pomáhá zacho-
vat pYírodní zdroje. Aby bylo zajiat�no správné zacházení s baterií nebo výrobkem, 
odevzdejte produkt po konci �ivotnosti na pYísluaném sb�rném míst� ur
eném pro recy-
klaci baterií, elektrických a elektronických zaYízení. Podrobn�jaí informace o recyklaci 
tohoto výrobku nebo baterie získáte na místním úYad�, u spole
nosti pro likvidaci 
domácího odpadu nebo v prodejn�, kde jste výrobek zakoupili.
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�! B E Z P E 
 N O S T N É  P O K Y N Y

�! Pri montá�i musíte nosie rukavice, aby ste prediali pomlia�deninám a rezným 
poraneniam.

�! Produkt sa smie pou�ívae len na kúpanie a telesnú hygienu.

�! Deeom sa smie povolie pou�ívanie výrobku bez dozoru iba vtedy, ak bol vydaný 
primeraný pokyn, pomocou ktorého je dieea schopné výrobok pou�ívae bezpe
-
ným spôsobom a porozumiee nebezpe
enstvám, ktoré vyplývajú z nesprávnej 
obsluhy.

�! K elektrickému pripojovaciemu vedeniu armatúry sa smie pripojie len teleso vodo-
vodnej batérie s batériou CR-P2 resp. sieeovou 
aseou HG 
. 30589310 ponúkané 
ormou Hansgrohe

�! Poakodené pripojovacie vedenie nesmiete vymieIae. Transformátor potom nemô�e-
te �alej prevádzkovae.

�! Transformátor vrátane sieeovej zástr
ky mô�e bye namontovaný resp. zapojený len 
v suchých vnútorných priestoroch mimo ochranných oblastí.

�! Transformátor nesmie bye montovaný v ochrannej zóne 0 alebo 1.

�! Zásuvka musí bye mimo ochranných oblastí.(vi� strana 64 , Obr. 7)

�! Armatúra sa smie montovae v ochrannej oblasti 2.

�! Ve?ké rozdiely v tlaku medzi prípojkami studenej a teplej vody musia bye vyrovna-
né.

P O K Y N Y  P R E  M O N T Á }

 d Pred montá�ou musíte produkt skontrolovae, 
i nebol po
as transportu poakode-
ný. Po zabudovaní nebudú uznané �iadne akody spôsobené transportom alebo 
poakodenia povrchu.

 d Potrubia a vybavenie musia bye namontované, prepláchnuté a vybavené v platnom 
normami.

 d Je potrebné dodr�iavae smernice o inatalácii, ktoré sú práve teraz platné v kraji-
nách.

 d Na servisné ú
ely musí bye nad armatúrou k dispozícii dostatok miesta. (min. 
200 mm)

 d Batéria sa nesmie namontovae na umývadlá so zvýaeným okrajom. 
(vi� strana 64 )

 d Pri prvom uvedení do prevádzky alebo po údr�bárskych prácach mô�e dôjse k 
zrkadleniu svetla alebo odrazom pri nastavovaní dosahu elektroniky k 
asovému 
posunu funkcie armatúry. Tu je nutné opätovné nastavenie elektroniky, ktoré sa 
vykoná pomocou samo
innej kalibrácie po asi 10 - 15 minútach.

�A E L E K T R O I N a T A L Á C I A

E L E K T R O I N a T A L A T É R

�A Inatala
né a skúaobné práce mô�e vykonávae len certiokovaný elektroinatalatér, 
pri
om zoh?adní DIN VDE 0100 
ase 701 d IEC 60364-7-701.

E L E K T R I C K É  P R I P O J E N I E

�A Napájanie: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Istenie musí bye vykonané cez prepäeovú ochranu (RCD d FI) s menovitým 
rozdielovým prúdom f 30 mA. Funk
nose ochranného zariadenia sa musí 
kontrolovae v pravidelných 
asových intervaloch.

�A Vaetky práce sa smú vykonávae len vtedy, ke� je prístroj odpojený od elektrického 
napätia. Napájanie musí bye pritom bezpe
ne odpojené cez hlavný spína
 alebo 
sieeovú zástr
ku.

�! Zásuvka musí bye mimo ochranných oblastí.(vi� strana 64 , Obr. 7)

N A S T A V E N I E

Táto elektronická batéria má nasledovnú funkciu: zadná clona s integrovaným nastave-
ním rozsahu, 
o znamená, �e sa batéria automaticky nastavuje na miestne podmienky 
(ve?kose umývadla, vidite?nose, odraz) pomocou mechanizmu sníma
a.

P R E V Á D Z K A  B A T É R I E

Ak je nutná výmena batérie, signalizuje to svetelná dióda.

Napätie batérie f ca. 5,5 V: svetelná dióda v okne sníma
a bliká, ak sa batéria 
ovláda, odber vody je aj na�alej mo�ný

Napätie batérie f ca. 5,3 V: svetelná dióda v okne sníma
a stále svieti, odber vody 
u� nie je mo�ný, elektrická batéria sa musí vymenie.

Pozor! Po nasadení elektrickej batérie sa nesmie vodovodná batéria asi 30 s aktivo-
vae. Tento 
as je potrebný na automatické nastavenie.

Pri výmene batérií, montá�i a likvidácii sa musia dodr�iavae upozornenia pod?a normy 
EN 60335-1 príloha 3 odsek 7.12.

P R E V Á D Z K A  S I E e O V E J  
 A S T I

Postup pri výmene sieeovej 
asti je rovnaký ako postup pri výmene elektrickej batérie.

N O R M Á L N A  P R E V Á D Z K A

Rozsah oblasti snímania alebo odstránenie bodu zapínania alebo vypínania z batérie 
závisí od optických podmienok okolia (napríklad od tvaru a odrazu umývadla a 
osvetlenia okolia), ako aj od tvaru, ve?kosti, rýchlosti a odrazu predmetu umiestne-
ného v oblasti snímania. Oblase snímania batérie resp. vzdialenose bodu zapínania 
alebo vypínania le�í pri normálnom ovládaní pribli�ne v rozsahu od asi 160 do 
200 mm. Tmavé (napríklad sivo-
ierne) predmety sú zle rozpoznávané na základe 
ich vlastného malého odrazu od armatúry. aírka rozsahu snímania resp. vzdialenose 
bodu zapínania a vypínania mô�e bye menaia ako 160 mm. Svetlé alebo zrkadlia-
ce sa predmety sú rozpoznané na základe ich vysokého odrazu od batérie. aírka 
rozsahu snímania resp. vzdialenose bodu zapínania alebo vypínania mô�e bye vä
aia 
ako 200 mm. Výkonné zdroje svetla sa nesmú priamo nasmerovae na okno sníma
a 
batérie. Kvapky vody alebo kondenzátu na okne sníma
a batérie mô�u vyvolae 
neúmyselné uvo?nenie vody.

N A S T A V E N I E  R O Z S A H U  P R E  I N F R A 
 E R V E N Ú  E L E K T R O N I -
K U

Ak je batéria pripojená k ve?mi malým umývadlám alebo umývadlám so silným odra-
zom, mô�e bye potrebné ru
ným prepnutím re�imu prevádzky zmenaie aírku dosahu 
infra
ervenej elektroniky. Je mo�né prepínae medzi obomi nasledovnými stavmi:

 d >maximálna aírka rozsahu< (nastavenie z výroby)

 d >zmenaená aírka rozsahu< (maximálna aírka rozsahu zmenaená o asi 50 mm)

V akom re�ime prevádzky sa batéria aktuálne nachádza je signalizované svetelnou 
diódou za oknom sníma
a:

 d krátke blikanie pri uzavretí batérie = >zmenaená aírka dosahu<

 d �iadne blikanie pri uzavretí batérie = >maximálna aírka dosahu<

Pri výmene >maximálnej< na >zmenaenú aírku dosahu<, resp. naopak, je nutné vykonae 
nasledovné kroky:

 d Rozpojte elektrické zásuvné spojenie medzi armatúrou a telesom batérie, resp. 
sieeovou 
aseou. Po
as tejto doby rukou krátko siahnite do oblasti snímania okna 
sníma
a, aby sa vybil kondenzátor. Po 10 s obnovte elektrické spojenie.

 d blikaním svetelnej diódy sa zobrazuje verzia softvéru (napr. 1 x blikne = verzia 
softvéru 1)

 d Vy
kajte na kalibráciu (Svetelná dióda svieti permanentne po dobu 10 s)

 d Okno sníma
a kompletne zakryte rukou alebo bielym kusom papiera na 5 a� 10 s 
(Výdaj vody sa pritom spustí na 5 s)

 d Okno sníma
a opäe odkryte

 d svetelná dióda bliká a tým zobrazuje aktuálne aktivovaný re�im prevádzky: 1 x = 
>maximálna aírka dosahu<, 2 x = >zmenaená aírka dosahu<

 d potom svetelná dióda opäe svieti stále a�, kým sa neukon
í kalibrácia novej nasta-
venej aírky dosahu infra
ervenej elektroniky

 d Opätovné nastavenie dosahu je mo�né v priebehu najbli�aích 10 s

 d ak svetelná dióda opäe zhasne, batéria je pripravená na pou�itie

T E C H N I C K É  Ú D A J E

Armatúra je sériovo vybavená zariadením EcoSmart (obmedzova
 prietoku)
Prevádzkový tlak: max. 1,0 MPa
Doporu
ený prevádzkový tlak: 0,1 - 0,5 MPa
Skúaobný tlak: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Teplota teplej vody: max. 60°C
Maximálna teplota výstupu pri rozdiele teploty 50 K a tlaku 0,3 MPa: max. 42°C
Doba dobehu: 1 - 2, s
Automatické vypínanie: po 10 s
batéria: CR-P2 d 6 V lítium
Transformátor: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Trieda ochrany: IPX5
Miesto upevnenia typového atítku: vi� strana 71
Výrobok je koncipovaný výhradne pre pitnú vodu!
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M O N T Á }  (vi� strana 64 ))

P O P I S  S Y M B O L O V

Nepou�ívae silikón s obsahom kyseliny octovej!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (vi� strana 65 )

V�aka Safety Function je mo�né vopred nastavie najvyaaiu po�adovanú 
teplotu, napr. max. 42°C.

N A S T A V E N I E  (vi� strana 66 )

Ú D R } B A  (vi� strana 69)

Pri spätných ventiloch sa musí pod?a EN 806-5 v súlade s národnými alebo 
regionálnymi predpismi testovae ich funk
nose (aspoI raz ro
ne).


 I S T E N I E  (vi� strana 68 )

Armatúry sa nesmú 
istie vysokotlakovým 
istiacim zariadením, ani parným 

isti
om.

U M Y e  U M Ý V A D L O  (vi� strana 68 )

Ak sa krátko predtým vykonalo nastavenie na hygienickom vyplachovaní ale-
bo reset siete, musí sa po
kae eate cca 90 sekúnd, kým je mo�né aktivovae 
funkciu >
istenie umývadla".

V Ý M E N A  B A T É R I E  (vi� strana 70 )

O C H R A N N Á  O B L A S e  (vi� strana 64 )

S E R V I S N É  D I E L Y  (vi� strana 71)
XX = Farebné ozna
enie
00 = Chróm
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Zlato Ocel

R O Z M E R Y  (vi� strana 67)

D I A G R A M  P R I E T O K U  (vi� strana 67)

O S V E D 
 E N I E  O  S K Ú a K E  (vi� strana 70 )

O B S L U H A  (vi� strana 66 )

Hansgrohe odporú
a aktiváciu hygienického vyplachovania alebo ráno, 
resp. po dlhaích dobách státia nepou�ívae prvého pol litra ako pitnú vodu. Pri 
aktivovanom hygienickom vyplachovaní sa armatúra otvorí na 10 s ka�dých 
24 h po poslednom výdaji.

H Y G I E N I C K É  V Y P L A C H O V A N I E

Na aktiváciu, resp. deaktiváciu hygienického vyplachovania sú potrebné nasledujúce 
kroky:

 d Rozpojte elektrické zásuvné spojenie medzi armatúrou a telesom batérie, resp. 
sieeovou 
aseou. Po
as tejto doby rukou krátko siahnite do oblasti snímania okna 
sníma
a, aby sa vybil kondenzátor.Po 10 s obnovte elektrické spojenie.

 d blikaním svetelnej diódy sa zobrazuje verzia softvéru (napr. 1 x blikne = verzia 
softvéru 1)

 d po
kajte kým svetelná dióda nezhasne

 d Okno sníma
a kompletne zakryte rukou alebo bielym kusom papiera na 5 a� 10 s 
(Výdaj vody sa pritom spustí na 5 s)

 d Okno sníma
a opäe odkryte

 d svetelná dióda signalizuje blikaním aktuálne aktivovaný druh prevádzky: 1 x = 
aktivovaný, 2 x = deaktivovaný

 d Následne je opäe mo�ná zmena re�imu prevádzky po kalibrácii

 d A� po 60 s po poslednej zmene re�imu prevádzky sa armatúra nachádza v 
normálnej prevádzke

T R V A L É  V Y P L A C H O V A N I E

Ak sa krátko predtým vykonalo nastavenie na hygienickom vyplachovaní alebo reset 
siete, musí sa po
kae eate cca 90 sekúnd, kým je mo�né aktivovae funkciu trvalé 
vyplachovanie.

 d okno sníma
a úplne zakrye rukou alebo kusom bieleho paiera

 d Armatúra sa otvorí na cca 5 s a ihne� sa zatvorí. Ke� sa armatúra opäe otvorí po 
cca 5 s, musí sa opäe uvo?nie prieh?adné okienko.

 d Trvalé vyplachovanie je aktivované na dobu cca 180 s. Toto je mo�né kedyko?vek 
zruaie pohybom v zornom poli.

T E R M I C K Á  D E Z I N F E K C I A

 d Termickú dezinfekciu pod?a pracovného listu nemeckého zväzu DVGW W 551 
(g 70°C d > 3 min.) smie vykonávae iba vyakolený personál.

 d Pri termickej dezinfekcii hrozí nebezpe
enstvo obarenia.

 d Po
as termickej dezinfekcie sa musí uzatvorie prítok studenej vody. Potom je mo�né 
aktivovae >trvalé vyplachovanie<.

R E S E T  S I E T E

Pri resete siete sa armatúra nastaví nanovo..

 d Preruate napájanie armatúry napätím.

 d Na krátku dobu siahnite do oblasti zaznamenávania armatúry, aby sa vybil 
kondenzátor.

 d Konektorové spoje odpojte po cca 10 sekundách.

 d Po
as nasledujúcich 30 sekúnd sa armatúra nanovo nastaví, v tejto dobe sa 
nesmie dostae ni
 do oblasti zaznamenávania.

ÿ
L I K V I D Á C I A  O D P A D O V Ý C H  B A T É R I Í  A  S T A R Ý C H 
E L E K T R I C K Ý C H  A  E L E K T R O N I C K Ý C H  Z A R I A -
D E N Í  (platné v Európskej únii a v �alaích európskych krajinách so 
systémom oddeleného zberu odpadu).

Tento symbol na batérii, výrobku alebo na obale znamená, �e batéria 
alebo výrobok nesmie bye pova�ovaný za domáci odpad. Zaistením 

správnej likvidácie batérie alebo výrobku pomô�ete predchádzae mo�ným negatív-
nym dopadom na �ivotné prostredie a ?udské zdravie. Recyklácia materiálov pomáha 
k zachovávaniu prírodných zdrojov. Aby bolo zaistené správne zachádzanie s 
batériou alebo výrobkom, odovzdajte produkt na konci �ivotnosti na prísluané zberné 
miesto ur
ené k recyklácií batérií, elektrických a elektronických zariadení. Podrobnej-
aie informácie o recyklácii tohto výrobku alebo batérie získate na miestnom úrade, 
v spolo
nosti pre likvidáciu domáceho odpadu alebo v predajni, kde ste výrobok 
zakúpili.
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�!Ûyû÷
�!ÍÝ÷~ÿ]gÛÜWr×o,/ßûvNk_.

�!qïÕûQ»_~�},/{�Üm¯O}.

�!ûoÿÎ�_öý_�{ÿöÛyw�}ïïÕ~Îë�ïí_ösïöÿn÷,/oQ»{ÿ�ío÷ûöåõO�}ïïÕ.

�!ûomï|ŊßÞöulöÛul/CR-P2/vuþþ/HG-Nr./30589310/ÿïNûç}öu�þß.

�!×�öuÿOQ»«ÿc./³N,/ÛÛ~OýÝ�}.

�!ÛÛ~Wîuþó}êÎßæ{ßýûQ»ÛÍvó�~õöÿÕ.

�!ÛÛ~OßÛÍ�0v1�ßæ{ßÕ.

�!óÿÞ]Îßæ{ß_.(ÓÉ�ý/64,/�/7)

�!ïûç}ý_�/2/�ßæ{ßOÛÍ.

�!÷ý|ûõÏ�öÛÛÿßûÎï�é.

ÛÍó{
 d ÛÍ_ßûèĪïÕov×rß��û./ÛÍ^^O¯ÿß��ûvè÷�o.

 d ûÓÜ�ýßûyo�}Ō×ßÌÛÍ,/ó�ÜèĪ.

 d ÿõÛ_wÿÿóÌöÛÍÍÛ.

 d ßû~�ý}û¿_öþæzõ./(ó]/200/mm)

 d ûç}WOÿÛÍ�¿�WÚö÷�ýN./(ÓÉ�ý/64)

 d �Nk�}÷v�þæý_O^,/���u[¿_þûÎÍ�öþ÷ßýgö\{�ö÷,/ÿï�ÏYÿß\ßÌ./~o,/ƅ�Ýõ�uu[¿_,/ï�uo�Ïu[¿_10-15V�^öëúŦ×ßóö.

�Au|ÛÍ
u|ÛÍþ\
�Au·ß»ÿöu|_^þ\kw/DIN/VDE/0100/�701øV/d/IEC/60364-7-701/ÍÛ,/ßýÛÍÜèĪý_.

u|ßç
�Aßu:/230/V/AC/±/10/%d/50-/60/Hz

�Aßû�ÏNneġumßæÍ�/(RCD/d/FI)/ßÌßï,/¿«umÿf30/mA./ßûÛ�èĪßæÍ�ößý.

�Aboöý_ûý�íouÛööõOßÌ./wo�Ï{_svuþó}ÿ÷í_ßu.

�!óÿÞ]Îßæ{ß_.(ÓÉ�ý/64,/�/7)

��
�}woÛOßý:/Ìoß�Üu__�ö�u,/ßoww,/�}�Ïo��É,/ëú�ur_w¦þ/(|ö,/îþ,/ßY).

ulí_
LEDg{�Óûßûöculöï÷.

uluÛ/f/�þ5.5/V:/ûç}í_÷,/o�~ÿóoöLEDg{�ÿñ,/|ÿïÿÿmû
uluÛ/f/�þ5.3/V:/o�~ÿóoöLEDg{�ßÿÿñ,/|åýÝmû,/ßûöcul.

ìo!/óuul^,/ûç}��þ30ûÝOÿ�ú./ƅ�ßn÷õ}Îës�u.

�öc,/ÛÍ,/æêul÷,/ÿìoÖ_/3/�/7.12/ú�ö/EN/60335-1/öó{.

uþþí_
ûÎöcuþþ,/o¾ûÞÎöcul.

k~í_
èo{ßö�öv�Îûç}æ{_dsùû]ÎÿÛY�¦þ/(ÏÛ,/÷�ýö�öÜÓYåõÜÿÛwn)/ïÛ~uèo{ßö{_ö�ö,/�_,/�þÜßYåõ./�k~¦þO,/ûç}öèo{ßv�ªëûç}O_dsùöÝû�þ160ó200./p÷/(ÏÛpßò)/{_uÎßYýÛO,/ûç}ûÛîöèoO¿./èo{ßö�öv�_dsùöÝûÿý_Î160/mm./nîvßY{_uÎwoÚßYg,/eûç}ûÛîöèomáß}./èo{ßö�öv�_dsùöÝûÿý�Î200/mm./�YþOßöçw\rûç}öo�~ÿó./ûç}ß\~ÿóö|þv÷Ý|ÿýïÓo_ö|mmú.

þ_ßçu[Í�ö�ö¿�
ûç}ßçrß~_vÚþßYö÷�ý÷,/ÿýƅ��}kúk__s,/ß]þ_ßçu[Í�ö�ö./ÿï�ëÛOnnk_:

 d <g��ö=/(ûÓ¿�)

 d <�öß]=/(g��öß]�þ50/mm)

o�~ÿó^÷öLEDÓûï÷è{,/ûç}þ_]Îþnk_:

 d ûç}ý\÷,/ÿ�ÿñ/=/<�öß_=

 d ûç}ý\÷,/Oÿñ/=/<g��ö=

Î<g�=Ûö~<ß]=/(vßOîw),/öo¾ÛO:

 d í_�ýÜulövuþþOõöuç}ßç./�o�õ,/^kÿæ�uo�~ÿóöèo{ß,/Î�óû÷Ý|./10/s/^ÝõóNu.

 d LEDÿñè{ïþzq/(s,/ÿñNk/=/ïþzq/1)

 d {ßŦ×/(LED/g{�cÿÿñ/10/s)
 d }kvN��þ^o�~ÿóßyþcOþ/5/s/ó/10/s/÷õ/(_Û�|,/÷ÿ/5/s)
 d ÝõÛ�o�~ÿó
 d LED�Ïÿñè{__ï�ök_:/Nk/=/<g��ö=,/nk=/<�öß_=

 d w^,/LED|Oÿñ,/örZZ¿�öþ_ßç_söŦ×ÿÿßr
 d çOªö/10/s/ÕÿïÝõ¿�èo�ö
 d LEDÝkõ}÷,/ûç}×_í_

âoÓu
q�}Ýo/EcoSmart/(mßÖv~)ý_Û�:/ g�/1,0/MPaëÓý_Û�:/ 0,1/-/0,5/MPaoßÛ�:/ 1,6/MPa/ (1/MPa/=/10/bar/=/147/PSI)ý|oþ:/ g�/60°C
50/KoÿÜ0,3/MPam|ÛÛOög�mûß:/ g�/42°Cÿÿ÷õ:/ 1/-/2,/ûëúsý:/ 10û^ul:/ CR-P2/d/6/V/�ÛÛ~:/ 230/V/AC/±/10/%/d/50/3/60/Hz/d/20/mAßæ{ÿ:/ IPX5��wù/ý~:/ ÓÉ�ý/71ïïÕ_~ÿ}|¿«!

�÷ÿn
ÿÿ�}�o_ùö}ö!

Ûyßý	(ÓÉ�ý/65)

ro�¯öÛyßýÿï�Y¿Ûb^�ögÚû|oþ,/ÏÛgÚoþ~42°C

��	(ÓÉ�ý/66)

ß{	(ÓÉ�ý/69)

WU�ßû��\ÿÿv_wöýßöåõOkwEN/806-5Û�èĪ/(ó]N~Nk).

o�	(ÓÉ�ý/68)

ùk}ÚÛv¼}o�~o��}.

o�|ö	(ÓÉ�ý/68)

Û�ÿ÷õÏY¿�{�ó�v�þÝ�,/Ïßû{ßþ/90/s,/örý_ï�<om��ö=.
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ÛÍ	(ÓÉ�ý/64))

öcul	(ÓÉ�ý/70)

ßæ{ß	(ÓÉ�ý/64)

_}öþ	(ÓÉ�ý/71)
XX/ =/ �òïy
00/=/ Õü
14/=/ Brushed/Bronze
25/=/ Brushed/Gold-Optic
30/=/ Polished/Redgold
31/=/ Brushed/Redgold
33/=/ Polished/Black/Chrome
34/=/ Brushed/Black/Chrome
80/=/ Stainless/Steel/Optic
82/=/ Brushed/Nickel
95/=/ Brushed/Brass
99/=/ Ñò
�_	(ÓÉ�ý/67)

mß{oþ	(ÓÉ�ý/67)

è�o»	(ÓÉ�ý/70)

í_	(ÓÉ�ý/66)

Hansgrohe/þ¯ßÌ{�ó÷,/ínvÿ�\}^O�^}[W|_~ÿ}|./{�ó�Í�ï�÷,/Nkí_^,/�ýï/24/h/s_/10/s.
{�ó÷
gÌOWo¾,/ï�vù}{�ó�:

 d í_�ýÜulövuþþOõöuç}ßç./�o�õ,/^kÿæ�uo�~ÿóöèo{ß,/Î�óû÷Ý|.10/s/^ÝõóNu.

 d LEDÿñè{ïþzq/(s,/ÿñNk/=/ïþzq/1)

 d {ßg{�õ}
 d }kvN��þ^o�~ÿóßyþcOþ/5/s/ó/10/s/÷õ/(_Û�|,/÷ÿ/5/s)
 d ÝõÛ�o�~ÿó

 d g{�ÿñ,/ènßuïOý_k_:/1/x/=/�ú,/2/x/=/sý
 d w^�Ŧ×^ÿïÝkö}ßÌk_
 d Nkö}ßÌk_^ö/60/s/^,/�ýo_]Îk~ßÌk_

cÿó÷
Û�ÿ÷õÏY¿�{�ó�v�þÝ�,/Ïßû{ßþ/90/s,/örý_ï�cÿó�.

 d }kv�N��þ,/ßy�öOo�~ÿó
 d �ýs_þ/5/s/~ûsÝksý./çþ/5/s/^�ýÝks_,/ßûÝkÛ�o�~ÿó.

 d ó÷cÿþ180û./ÿïĔ÷�Ïçï�Þ{×ícÿó÷.

ýÛíû
 d ûQ»×Ïÿ¯öþ\kwý_è/DVGW/W/551/(g/70°C/d/>/3/min)/ßÌýÛíû.

 d ßÌýÛíû÷[�ûosï.

 d �Úo�Ï�õ,/÷|ûßû]Îsýöa./w^oý�ú<cÿó÷=.

�þÝ�
�þÝ�÷,/|�}ÝõŦ×.

 d oí|�}uþ
 d ÿ÷õßu|�}Ïÿ�ö,/ÿÎuû~�u
 d þ/10/s/O^Ýõßçó^ßç
 d ^/30/s/�õ,/|�}ÝõŦ×,/�o�õ,/ÿ_{_Oßßuèo�ö

ÿ
]vßçulÜçu|Üu[¿_	(�}ÎoÿÜwÞo�ÿÿ,/woWþöwŋÿÿ).

ulNöo�÷è{ulvïÕo«Ï~��×�./�Ï~ßulvïÕ«k~Þw]v,/èöÌ~oûÎ¶kûÿÛÜþ�uÿ°r��ö�÷�Ý./�ýöÞwƅ�~ûßæëwÍþ./~~ßk~]vulvïÕ,/ÿ�wŋùpÿûîïÕ,/ïÿÞwul,/u|Üu[¿_./ÿÔÿè_wöCivicÞ}ÿ,/èöÿÿ×�]voóvè­~ïÕöWß·ßsÎÞwoïÕöïþïo.
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�! ' � � � � � � /  � �  & � % � � � �  � � � � � � % � � % & �

�! �> 6D5<O <>=F464 E?54G5F =445FL ?5DG4F>< 6> <75564=<5 ?D<M5<?5=<O < 
?>D57>6.

�! �745?<5 D47D5L45FEO <E?>?L7>64FL F>?L>> 6 7<7<5=<G5E><E F5?OE: 4?O ?D<=OF<O 
64==O < ?<G=>= 7<7<5=O.

�! �5F< <>7GF ?>?L7>64FLEO <745?<5< 557 ?D<E<>FD4 67D>E?OE F>?L>> ?D< 
GE?>6<< F>7>, GF> << 5O?< 44=O E>>F65FEF6GNM<5 <=EFDG>F<<, >>F>DO5 44NF 
D555=>G 6>7<>6=>EFL 557>?4E=> ?>?L7>64FLEO <745?<5< < >E>7=464FL 6E5 
D<E>< =5?D46<?L=>7> <E?>?L7>64=<O <745?<O.

�! � ?D>6>4G 4?O ?>4>?NG5=<O M?5>FD>>5>DG4>64=<O 4D<4FGDO D47D5L45FEO 
?>4>?NG4FL F>?L>> >>D?GE 54F4D5< E 54F4D55= CR-P2 <?< 5?>> ?<F4=<O 7 
30589310, ?D54?4745<O= Hansgrohe.

�! �>6D5645==4O E>54<=<F5?L=4O ?<=<O 74<5=OFLEO =5 <>65F. � MF>< E?GG45 M>E-
??G4F4F<O FD4=ED>D<4F>D4 =5 4>?GE>45FEO.

�! &D4=ED>D<4F>D < LF5>5D ?>4>?NG5=<O > E5F< ?<F4=<O D47D5L45FEO GEF4=46?<-
64FL < 6>?NG4FL F>?L>> 6 EGE<E ?><5M5=<OE 74 ?D545?4<< 7>= 74M<FO.

�! �4?D5M45FEO GEF4=46?<64FL FD4=ED>D<4F>D 6 74M<F=>= >5?4EF< 0 <?< 1.

�! $>75F>4 4>?6=4 =4E>4<FLEO 74 ?D545?4<< 7>= 74M<FO.(E<. EFD. 64 , D<E. 7)

�! �D<4FGDG <>6=> GEF4=46?<64FL 6 7>=5 74M<FO 2.

�! 4>==>7> >?4?4. �5D54 GEF4=>6>>= E<5E<F5?O =5>5E>4<<> D57G?<D>6>G=O<< 
>D4=4<< 6OD>6=OFL 46?5=<5 E>?>4=>= < 7>DOG5= 6>4O ?D< ?><>M< 65=F<?5= 
D57G?<DGNM<E ?>44GG 6>4O 6 >64DF<DG.

' � � � � � � /  � �  � � � & � � '

 d �5D54 <>=F46>< E?54G5F ?D>65D<FL <745?<5 =4 ?D54<5F ?>6D5645=<= ?D< 
?5D56>7>5. �>E?5 <>=F464 ?D5F5=7<< > 6>7<5M5=<<  GM5D54 74 ?>6D5645=<O 
?D< ?5D56>7>5 <?< ?>6D5645=<O ?>65DE=>EF5= =5 ?D<=<<4NFEO.

 d &DG5O < 4D<4FGD4 4>?6=O 5OFL GEF4=>6?5=O, ?D><OFO < ?D>65D5=O 6 E>>F-
65FEF6<< E 45=EF6GNM<<< =>D<4<<.

 d �5>5E>4<<> E>5?N44FL FD55>64=<O ?> <>=F46G, 45=EF6GNM<5 6 E>>F65FEF6G-
NM<E EFD4=4E.

 d �44 4D<4FGD>= 4>?6=> 5OFL 4>EF4F>G=> <5EF> 4?O E5D6<E=OE D45>F. (<<=. 
200 <<)

 d -FG 4D<4FGDG =5 D47D5L45FEO GEF4=46?<64FL =4 D4>>6<=O E 6>76OL4NM5=EO 
>D><>>=. (E<. EFD. 64 )

 d �D< ?5D6>< 66>45 6 M>E??G4F4F<N <?< ?>E?5 F5E>5E?G6<64=<O MF> <>65F ?D<-
65EF< > 74?474O64=<N ED454FO64=<O 4D<4FGDO 6E?54EF6<5 >FD465=<O E65F4 
<?< >FD465=<O ?D< =4EFD>=>5 44?L=>EF< 45=EF6<O M?5>FD>=<><. �D><5 F>7>, 
?>FD55G5FEO ?>6F>D=4O D57G?<D>6>4 M?5>FD>=<><, 6O?>?=O5<4O ?D<5?. G5D57 
10-15 <<=GF ?>E?5 46F><4F<G5E>>= >4?<5D>6>< M?5>FD>=<><.

�A - � � � & $ � ' % & � � � � � �

- � � � & $ � � � � & � $

�A 'EFD>=EF6> < ?D>65D>4 M?5>FD>GEF4=>6>< 4>?6=O >EGM5EF6?OFLEO 
>64?<D<F<D>64==O< M?5>FD<>>< E E>5?N45=<5< DIN VDE 0100, G4EFL 
701d IEC 60364-7-701.

- � � � & $ � � � � � � . ' � � � �

�A -?5>FD>?<F4=<5: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A -?5>FD>GEF4=>6>4 4>?6=4 ?D54GE<4FD<64FL GEFD>=EF6> 74M<F=>7> >F>?NG5=<O 
(6O>?NG4F5?L 4<DD5D5=F<4?L=>7> F>>4) E <7<5DO5<O< 4<DD5D5=F<4?L=O< 
F>>>< f 30 <�. �4M<F=>5 GEFD>=EF6> ?>465D74NF D57G?OD=>= ?D>65D>5 =4 
?D54<5F DG=>F<>=<D>64=<O.

�A �E5 D45>FO D47D5L45FEO 6O?>?=OFL F>?L>> 6 >55EF>G5==>< E>EF>O=<<. �D< 
MF>< 4>?6=4 5OFL ?D54GE<>FD5=4 6>7<>6=>EFL >55EF>G<64=<O G5D57 7?46=O= 
6O>?NG4F5?L <?< E5F56GN D>75F>G.

�! $>75F>4 4>?6=4 =4E>4<FLEO 74 ?D545?4<< 7>= 74M<FO.(E<. EFD. 64 , D<E. 7)

� � � � � � � �

&5<?5D4FGD4 GEF4=46?<645FEO E ?><>MLN ?D46>= DG>>OF><. -F4 M?5>FD>==4O 
4D<4FGD4 >E=4M5=4 D>=>6O< 6O>?NG5=<5< E 444?F4F<5= D44<GE4 45=EF6<O, F.5. 
E5=E>D<>4 4D<4FGDO 46F><4F<G5E>< NEF<DG5FEO 6 746<E<<>EF< >F <5EF=OE GE?>-
6<= (65?<G<=4 D4>>6<=O, >E65M5==>EFL ?><5M5=<O, >FD465=<5 < F.4.), NEF<D>6>4 
<=DD4>D4E=>7> 44FG<>4 =5 FD55G5FEO.

$ � � � �  $ � � � & /  � &  � � & � $ � �

�E?< FD55G5FEO 74<5=4 54F4D5<, =4 MF> G>47O645F E65F>4<>4.

�4?DO65=<5 54F4D5< f >>. 5,5 �: E65F>4<>4 6 >>=5 44FG<>>6 <<745F ?D< 6>?NG5-
=<< 4D<4FGDO, 745>D 6>4O ?>-?D56=5<G 6>7<>65=

�4?DO65=<5 54F4D5< f >>. 5,3 �: E65F>4<>4 6 >>=5 44FG<>>6 E65F<FEO ?>EF>O==>, 
745>D 6>4O =56>7<>65=, 54F4D5N =5>5E>4<<> 74<5=<FL.

�=<<4=<5! �>E?5 GEF4=>6>< 54F4D5< 4D<4FGDG =5 D47D5L45FEO 4>F<6<D>64FL 6 
F5G5=<5 >>. 30 E. -F> 6D5<O FD55G5FEO 4?O E4<>E>6<5M5=<O.

�D< 74<5=5 54F4D5<, <>=F465 < GF<?<74F<< E>5?N44=F5 FD55>64=<O 
EN 60335-1 �D<?>65=<5 3 D4745? 7.12.

$ � � � �  $ � � � & /  � &  � � � � �  � � & � � � /

�>DO4>> 74<5=O 5?>>4 ?<F4=<O 4=4?>7<G5= ?>DO4>G 74<5=O 54F4D5<.

� � / ' � / �  $ � � � �

$44<GE 45=EF6<O 4<4?47>=4 GG5F4 <?< G44?5=<O F>G>< 6>?NG5=<O < 6O>?NG5=<O 
4D<4FGDO 746<E<F >?F<G5E><E E6>=EF6 >>DG65=<O (=4?D<<5D, >F D>D<O < >F-
D465=<O D4>>6<=O < >E65M5=<O >>DG64NM57> ?D>EFD4=EF64), 4 F4>65 >F D>D<O, 
E>>D>EF< < >FD465=<O ?D54<5F4, =4E>4OM57>EO 6 4<4?47>=5 GG5F4. �<4?47>= 
GG5F4 4D<4FGDO <?< G44?5=<5 <><5=F4 6>?NG5=<O <?< 6O>?NG5=<O >F 4D<4FGDO 
?D< >5OG=>< 6>?NG5=<< ?D<5?<7<F5?L=> =4E>4<FEO 6 4<4?47>=5 >F >>. 160 4> 
200 <<. &5<=O5 (=4?D<<5D, E5D>-G5D=O5) ?D54<5FO 66<4G <E E?45>7> >FD465=<O 
??>E> D4E?>7=4NFEO 4D<4FGD>=. $44<GE 45=EF6<O 4<4?47>=4 GG5F4 <?< G44?5=<O 
F>G>< 6>?NG5=<O < 6O>?NG5=<O <>65F 5OFL <5=LL5 160 <<. %65F?O5 <?< >F-
D464NM<5 ?D54<5FO 66<4G <E 6OE>>>7> >FD465=<O >G5=L E>D>L> D4E?>7=4NFEO 
4D<4FGD>=. $44<GE 45=EF6<O 4<4?47>=4 GG5F4 <?< G44?5=<O F>G>< 6>?NG5=<O < 
6O>?NG5=<O <>65F 5OFL 5>?55 200 <<. �>M=O5 <EF>G=<>< E65F4 =5 D47D5L45FEO 
=4?D46?OFL ?DO<> =4 >>=> 44FG<>4 4D<4FGDO. �4??< 6>4O <?< >>=45=E<DGNM4OEO 
6>44 =4 >>=5 44FG<>4 4D<4FGDO <>65F 6O764FL E4<>?D><76>?L=GN GF5G>G 6>4O.

� � % & $ � � � �  � � � � � � � � �  � � � , � � % & �  � � $ $ � � $ � % -
� � �  - � � � & $ � � � � �  � $ � � � � � � � � /

�E?< 4D<4FGD4 ?>4>?NG45FEO > >G5=L <4?O< <?< E<?L=> >FD464NM<< D4>>-
6<=4<, <>65F ?>FD55>64FLEO G<5=LL5=<5 4<4?47>=4 45=EF6<O <=DD4>D4E=>= 
M?5>FD>=<>< ?D<5?<65=<O ?GF5< DGG=>7> ?5D5>?NG5=<O D56<<4 M>E??G4F4F<<. 
�>7<>6=> F>?L>> ?5D5>?NG5=<5 <564G 46G<O E?54GNM<<< D56<<4<<:

 d ><4>E<<4?L=4O 44?L=>EFL 45=EF6<O< (746>4E>4O =4EFD>=>4)

 d >E>>D4M5==4O 44?L=>EFL 45=EF6<O< (<4>E<<4?L=4O 44?L=>EFL 45=EF6<O, E>>D4-
M5==4O ?D<5?. =4 50 <<)

$56<<, 6 >>F>D>< 6 44==O= <><5=F =4E>4<FEO 4D<4FGD4, G>47O645F E65F>4<>4 74 
>>=>< 44FG<>4:

 d >D4F>>5 <<74=<5 ?D< 74>DO64=<< 4D<4FGDO = >E>>D4M5==4O 44?L=>EFL 
45=EF6<O<

 d >FEGFEF6<5 <<74=<O ?D< 74>DO64=<< 4D<4FGDO = ><4>E<<4?L=4O 44?L=>EFL 
45=EF6<O<

�?O ?5D5>?NG5=<O E ><4>E<<4?L=>=< =4 >E>>D4M5==GN 44?L=>EFL 45=EF6<O< <?< 
=4>5>D>F =5>5E>4<<> 6O?>?=<FL E?54GNM<5 45=EF6<O:

 d $47N54<=<F5 M?5>FD<G5E><5 E>54<=5=<O <564G 4D<4FGD>= < >>D?GE>< 54F4-
D5< ?<5> 5?>>>< ?<F4=<O. � MF> 6D5<O ?D>654<F5 DG>>= 6 4<4?47>=5 45=EF6<O 
>>>L>4 44FG<>4, GF>5O >>=45=E4F>D D47DO4<?EO. %?GEFO 10 E5>G=4 6>EEF4=>6<-
F5 ?>44GG F>>4.

 d <<74=<5< E65F>4<>44 >F>5D4645FEO 65DE<O �� (=4?D., 1 x <<74=<5 = 65DE<O 
�� 1)

 d �>64<F5EL >4?<5D>6><. (%65F>4<>4 =5?D5DO6=> 7>D<F 6 F5G5=<5 10 E5>G=4.)

 d �>?=>EFLN 74>D>=F5 >>>L>> 44FG<>4 DG>>= <?< ?<EF>< 55?>= 5G<47< =4 5 - 
10 E5>G=4. (�>44G4 6>4O 6>?NG45FEO =4 5 E5>G=4.)

 d %=>64 >F>D>=F5 >>>L>> 44FG<>4.

 d E65F>4<>4 <<74=<5< ?>>47O645F D56<<, 4>F<6<D>64==O= 6 44==O= <><5=F: 1 x 
= ><4>E<<4?L=O= 4<4?47>= 45=EF6<O<, 2 x = >E>>D4M5==O= 4<4?47>= 45=EF6<O<

 d 74F5< E65F>4<>4 E=>64 E65F<FEO ?>EF>O==>, ?>>4 =5 7465DL<FEO >4?<5D>6>4 
=>6>7> 4<4?47>=4 45=EF6<O <=DD4>D4E=>= M?5>FD>=<>< ?D<5?<65=<O

 d �4=>6> =4EFD><FL 4<4?47>= 45=EF6<O <>6=> 5G45F 6 F5G5=<5 E?54GNM<E 
10 E5>G=4.

 d >>744 E65F>4<>4 E=>64 ?>74E=5F, 4D<4FGD4 7>F>64 > <E?>?L7>64=<N
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� � � & � �  (E<. EFD. 64 ))

& � % � � ' � % � � �  � � � � / �

%<5E<F5?< MF>= E5D<< E5D<==> >E=4M4NFEO EcoSmart (>7D4=<G<F5?5< ?>F>>4 
6>4O)
$45>G55 446?5=<5: =5 5>?55. 1,0 ��4
$5>><5=4G5<>5 D45>G55 446?5=<5: 0,1 - 0,5 ��4
�46?5=<<: 1,6 ��4
 (1 ��4 = 10 bar = 147 PSI)
&5<?5D4FGD4 7>DOG5= 6>4O: =5 5>?55. 60°C
�4>E<<4?L=4O F5<?5D4FGD4 =4 6OE>45 ?D< ?5D5?445 F5<?5D4FGDO 50 K < 446?5-
=<< <EF5G5=<O 0,3 ��4: =5 5>?55. 42°C
�D5<O 6O5574: 1 - 2, c
�6F><4F<G5E>>5 >F>?NG5=<5: G5D57 10 E
�4F4D5O: CR-P2 d 6 V ?<F<564O
FD4=ED>D<4F>D: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
&<? 74M<FO: IPX5
�5EF> D4E?>?>65=<O F<?>6>= F45?<G><: E<. EFD. 71
�745?<5 ?D54=47=4G5=> <E>?NG<F5?L=> 4?O ?<FL56>= 6>4O!

� � � % � � � �  % � � � � � � �

�5 ?D<<5=O=F5 E<?<>>=, E>45D64M<= G>EGE=GN ><E?>FG.

S A F E T Y  F U N C T I O N  (E<. EFD. 65 )

% ?><>MLN DG=>F<< Safety Function <>65F 5OFL 7444=4 <4>E<<4?L=4O 
F5<?5D4FGD4 6>4O, =4?D<<5D 42°C.

� � � � � � � �  (E<. EFD. 66 )

& � % � � ' � % � � �  � � % � ' � � � � � � �  (E<. EFD. 69)

�4M<F4 >5D4F=>7> F>>4 4>?6=4 D57G?OD=> ?D>65DOFLEO (<<=<<G< >4<= 
D47 6 7>4) ?> EF4=44DFG EN 806-5 <?< 6 E>>F65FEF6<< E =4F<>=4?L=O<< 
<?< D57<>=4?L=O<< =>D<4F<64<<

� ' � % & � �  (E<. EFD. 68 )

�?O >G<EF>< 4D<4FGD =5?L7O <E?>?L7>64FL 4??4D4FO 6OE>>>7> 446?5=<O 
<?< ?4D>6O5 >G<EF<F5?<.

� ' � % & � �  $ � � � � � �  (E<. EFD. 68 )

�E?< =5744>?7> 4> MF>7> 5O?4 6O?>?=5=4 =4EFD>=>4 7<7<5=<G=>= ?D><O6-
>< <?< E5D>E E5F<, =5>5E>4<<> ?>4>644FL ?D<<5D=> 90 E, ?D5645 G5< 
4>F<6<D>64FL DG=>F<N "�>G<EF<FL D4>>6<=G".

� � � � � �  � � & � $ � �  (E<. EFD. 70 )

� � - � & � � /  � � � �  (E<. EFD. 64 )

� � � � � � � &  (E<. EFD. 71)
XX = &65F=4O >>4<D>6>4
00 = XD><
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = �?O=F56>5 �>?>F>

$ � � � � $ /  (E<. EFD. 67)

% % � � �  � � & � � �  (E<. EFD. 67)

� � � �  & � % � � ' � % � � � �  � � � & $ � � /  (E<. EFD. 70 )

- � % � � ' � & � & � /  (E<. EFD. 66 )

Hansgrohe D5>><5=4G5F 4>F<6<D>64FL 7<7<5=<G=GN ?D><O6>G ?<5> 
?> GFD4< <?< ?>E?5 4?<F5?L=OE ?5D5DO6>6 =5 <E?>?L7>64FL ?5D6O5 
?>??<FD4 6>4O 6 >4G5EF65 ?<FL56>= �E?< 4>F<6<D>64=4 ?D><O6>4 6 F5?OE 
7<7<5=O, >464O5 24 G4E4 ?>E?5 ?>E?54=57> <E?>?L7>64=<O 4D<4FGD4 
>F>DO645FEO =4 10 E5>G=4.

� � � � � � � ' � � /  � $ � � / � � �

�?O 4>F<64F<< ?<5> 454>F<64F<< 7<7<5=<G=>= ?D><O6>< =G6=> 6O?>?=<FL E?54G-
NM<5 45=EF6<O:

 d $47N54<=<F5 M?5>FD<G5E><5 E>54<=5=<O <564G 4D<4FGD>= < >>D?GE>< 54F4-
D5< ?<5> 5?>>>< ?<F4=<O. � MF> 6D5<O ?D>654<F5 DG>>= 6 4<4?47>=5 45=EF6<O 
>>>L>4 44FG<>4, GF>5O >>=45=E4F>D D47DO4<?EO.%?GEFO 10 E5>G=4 6>EEF4=>6<-
F5 ?>44GG F>>4.

 d <<74=<5< E65F>4<>44 >F>5D4645FEO 65DE<O �� (=4?D., 1 x <<74=<5 = 65DE<O 
�� 1)

 d �>4>64<F5, ?>>4 ?>74E=5F E65F>4<>4.

 d �>?=>EFLN 74>D>=F5 >>>L>> 44FG<>4 DG>>= <?< ?<EF>< 55?>= 5G<47< =4 5 - 
10 E5>G=4. (�>44G4 6>4O 6>?NG45FEO =4 5 E5>G=4.)

 d %=>64 >F>D>=F5 >>>L>> 44FG<>4.

 d %65F>4<>4 ?>>47O645F <<74=<5<, >4>>= D56<< D45>FO 4>F<6<D>64= 6 44==O= 
<><5=F: 1 x = 4>F<6<D>64=, 2 x = 454>F<6<D>64=

 d �4F5< ?>E?5 >4?<5D>6>< E=>64 6>7<>6=4 74<5=4 54F4D5<.

 d &>?L>> E?GEFO 60 E5>G=4 ?>E?5 ?>E?54=57> <7<5=5=<O D56<<4 D45>FO 4D<4FG-
D4 D45>F45F 6 =>D<4?L=>< D56<<5.

� � � & � � , � � /  � $ � � / � � �

�E?< =5744>?7> 4> MF>7> 5O?4 6O?>?=5=4 =4EFD>=>4 7<7<5=<G=>= ?D><O6>< <?< 
E5D>E E5F<, =5>5E>4<<> ?>4>644FL ?D<<5D=> 90 E, ?D5645 G5< 4>F<6<D>64FL 
?D>4>?6<F5?L=GN ?D><O6>G.

 d ?>?=>EFLN 74>D>=F5 >>=> 44FG<>4 DG>>= <?< ?<EF>< 55?>= 5G<47<

 d �D<4FGD4 >F>DO645FEO ?D<<5D=> =4 5 E5>G=4 < E=>64 74>DO645FEO. �E?< 
4D<4FGD4 E=>64 >F>DO645FEO E?GEFO 5 E5>G=4, E<>FD>6>5 >>>L>> =G6=> E=>64 
>F>DOFL.

 d �?<F5?L=4O ?D><O6>4 4>F<6<DG5FEO ?D<<5D=> =4 180 E5>G=4. �5 <>6=> ?D5-
D64FL 6 ?N5>= <><5=F 46<65=<5< 6 7>=5 6<4<<>EF<.

& � $ � � ' � % � � /  � � � � � $ � � & � /

 d &5D<<G5E>GN 457<=D5>F<N E>7?4E=> D45>G5<G EF4=44DFG DVGW W 551 
(g 70°C d > 3 <<=) D47D5L45FEO ?D>6>4<FL F>?L>> >5GG5==><G ?5DE>=4?G.

 d �D< ?D>6545=<< F5D<<G5E>>= 457<=D5>F<< EGM5EF6G5F >?4E=>EFL >564D<64-
=<O.

 d � ?D>F5EE5 F5D<<G5E>>= 457<=D5>F<< ?D<F>> E>?>4=>= 6>4O 4>?65= 5OFL 
?5D5>DOF. �4F5< <>6=> 4>F<6<D>64FL "4?<F5?L=GN ?D><O6>G".

% � $ � %  % � & �

�D< E5D>E5 E5F< 4D<4FGD4 D57G?<DG5FEO 74=>6>.

 d �F>?NG<F5 4D<4FGDG >F <EF>G=<>4 ?<F4=<O

 d �5=44>?7> 6<5L4=F5EL 6 7>=G 6<4<<>EF< 4D<4FGDO, GF>5O D47DO4<?EO >>=45=-
E4F>D

 d �D<<5D=> G5D57 10 E E=>64 ?>>4NG<F5 LF5>5D=O5 E>54<=5=<O

 d � F5G5=<5 E?54GNM<E 30 E 4D<4FGD4 D57G?<DG5FEO 74=>6>, 6 MF> 6D5<O =<G57> 
=5 4>?6=> ?>?444FL 6 D44<GE 45=EF6<O

ÿ
' & � � � � � & � /  � & $ � � � & � � � / %  � � & � $ � �  � 
% & � $ � � �  - � � � & $ � ' � % � � � �  �  - � � � & $ � � -
� � � �  � � � $ ' � � � � � � /  (?D<<5=O5FEO 6 EFD4=4E 
�6D>?5=E>>7> E>N74 < 4DG7<E 56D>?5=E><E EFD4=4E E D4745?L=O<< 
E<EF5<4<< E5>D4).

-F>F E<<6>? =4 54F4D55, <745?<< <?< G?4>>6>5 G>47O645F =4 F>, GF> 
54F4D5O <?< <745?<5 =5 4>?6=O >5D454FO64FLEO >4> 5OF>6O5 >FE>4O. �55E?5G<-
64O =44?564MGN GF<?<74F<N 54F4D5< <?< ?D>4G>F4, 6O ?><>745F5 ?D54>F6D4F<FL 
?>F5=F<4?L=> =574F<6=O5 ?>E?54EF6<O 4?O >>DG64NM5= ED54O < 74>D>6LO G5?>65-
>4. 'F<?<74F<O <4F5D<4?>6 ?><>65F E>ED4=<FL ?D<D>4=O5 D5EGDEO. �?O >55E?5-
G5=<O ?D46<?L=>= >5D45>F>< 54F4D5< <?< ?D>4G>F4 ?5D544=F5 <745?<5 6 >>=F5 
57> ED>>4 E?G65O =4 E>>F65FEF6GNM<= ?G=>F E5>D4 ?> GF<?<74F<< 54F4D5=, 
M?5>FD<G5E>>7> < M?5>FD>==>7> >5>DG4>64=<O. �?O ?>?GG5=<O 5>?55 ?>4D>5=>= 
<=D>D<4F<< >5 GF<?<74F<< MF>7> ?D>4G>F4 <?< 54F4D5< >5D4F<F5EL 6 <5EF=>5 
?D54EF46<F5?LEF6> Civic Office, 6 E?G65G ?> GF<?<74F<< 5OF>6OE >FE>4>6 <?< 6 
<4747<=, 6 >>F>D>< 6O ?D<>5D5?< ?D>4G>F.
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�! T U R V A L L I S U U S O H J E E T

�! Asennuksessa on käytettävä käsineitä puristumien ja viiltojen aiheuttamien tapatur-
mien estämiseksi.

�! Tuotetta saa käyttää ainoastaan kylpy-, hygienia- ja puhdistustarkoituksiin.

�! Lapset saavat käyttää tuotetta vain siinä tapauksessa, että he ovat saaneet sopivan 
opastuksen, jonka avulla lapsi on oppinut tuotteen turvallisen käytön ja väärän 
käytön aiheuttamat riskit.

�! Hanan sähköliitäntäjohdon saa kytkeä vain Hansgrohelta lisävarusteena saata-
vaan paristolla CR-P2 varustettuun paristokoteloon tai verkkolaitteeseen HG nro 
30589310.

�! Vahingoittunutta liitäntäjohtoa ei saa korvata toisella. Muuntajaa ei saa enää 
käyttää.

�!Muuntajan ja verkkopistokkeen saa asentaa tai laittaa pistorasiaan vain kuivissa 
sisätiloissa suoja-alueiden ulkopuolella.

�!Muuntajaa ei saa asentaa suoja-alueeseen 0 tai 1.

�! Pistorasian on oltava turva-alueen 1 ja 2 ulkopuolella.(katso sivu 64 , kuva 7)

�! Hanan voi asentaa suoja-alueelle 2.

�! Suuret paine-erot kylmä- ja kuumavesiliitäntöjen välillä on tasattava.

A S E N N U S O H J E E T

 d Ennen asennusta on tarkastettava tuotteen mahdolliset kuljetusvahingot. Asennuksen 
jälkeen kuljetus- ja pintavaurioita ei hyväksytä.

 d Putket ja hana on asennettava, huuhdeltava ja tarkastettava voimassa olevien 
standardien mukaisesti.

 d Jokaisessa maassa on noudatettava siellä päteviä asennusohjeita.

 d Hanan yläpuolella täytyy olla tarpeeksi tilaa huoltotöitä varten. (min. 200 mm)

 d Kalustetta ei saa asentaa pesupöytiin, joissa on korotettu reuna. (katso sivu 64 )

 d Ensimmäisen käyttöönoton yhteydessa tai huoltotöiden jälkeen voi, johtuen valon 
peilautumista ja heijastumista, elektroniikan suorittaman tunnistamisetäisyyden 
säädön yhteydessä ilmetä armatuurin ajallisesti siirtyneitä toimintoja. Tällöin elektro-
niikan suorittama uusi säätö on tarpeen, itsestään tapahtuva elektroniikan kalibrointi 
kestää n. 10 - 15 minuuttia.

�A S Ä H K Ö A S E N N U S

S Ä H K Ö A S E N T A J A

�A Asennus- ja tarkistustyöt tulee suorittaa pätevä sähköalan ammattilainen 
noudattaen standardin DIN VDE 0100 osan 701 d IEC 60364-7-701 määräyksiä.

S Ä H K Ö L I I T Ä N T Ä

�A Jännitteen syöttö: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Varmistus on tehtävä vikavirtasuojakytkimellä (RCD d FI), jonka laukaisuvirta on f 30 
mA. Suojalaitteen toiminta on tarkistettava säännöllisesti.

�A Kaikki työt saa suorittaa vain jännitteettömässä tilassa. Tässä tapauksessa 
virransaanti on keskeytettävä varmasti pääkytkimestä tai verkkopistokkeesta.

�! Pistorasian on oltava turva-alueen 1 ja 2 ulkopuolella.(katso sivu 64 , kuva 7)

S Ä Ä T Ö

Elektronisessa kalusteessa on taustanhäivytys tunnistusetäisyyden sovituksessa, se 
tarkoittaa, kalusteen anturitunnistin sovittautuu automaattisesti paikallisten olosuhteiden 
(pesualtaan koko, ympäriston valoisuus, heijastukset) mukaiseksi, infrapunatunnistimen 
säätö ei ole tarpeen.

P A T T E R I K Ä Y T T Ö

Valodiodi ilmoittaa milloin patteri on vaihdettava.

Patterin jännite f n. 5,5 V: tunnistinikkunassa oleva valodiodi vilkkuu kalustetta käytettä-
essä, vedenotto on edelleen mahdollista.

Patterin jännite f n. 5,3 V: tunnistinikkunassa oleva valodiodi palaa jatkuvasti, vedenot-
to ei enää ole mahdollista, patteri on vaihdettava.

Huomio! Kun patteri on vaihdettu, kalustetta ei saa käyttää ennen kuin n. 30 sekuntia 
on kulunut. Aika tarvitaan itsesäädön tekemiseen.

Pariston vaihdossa, asennuksessa ja hävityksessä on otettava huomioon standardin 
EN 60335-1 liitteessä 3 kohdassa 7.12 mainitut ohjeet.

V E R K K O L A I T E K Ä Y T T Ö

Verkkolaitetta vaihdettaessa menettelytapa on sama kuin patteria vaihdettaessa.

N O R M A A L I K Ä Y T T Ö

Tunnistusetäisyys tai vaihtoehtoisesti päälle- ja poiskytkentäpisteen etäisyys riippuu 
optisesta ympäristöstä (esimerkiksi pesupöydän muodosta ja heijastuksista ja ympä-
ristön valaistuksesta) sekä tunnistusalueelle tuodun esineen muodosta, suuruudesta, 
nopeudesta ja heijastuksista. Kalusteen tunnistusalue tai vaihtoehtoisesti päälle- ja 
poiskytkentäetäisyys on normaalikäytössä n. 160 - 200 mm. Kaluste tunnistaa huonosti 
tummat (esimerkiksi harmaanmustat) kohteet johtuen niiden vähäisestä heijastuskyvys-
tä. Kalusteen tunnistusalue tai vaihtoehtoisesti päälle- ja poiskytkentäetäisyys voi olla 
pienempi kuin 160 mm. Kaluste tunnistaa erittäin hyvin kirkkaat kohteet johtuen niiden 
suuresta heijastuskyvystä. Kalusteen tunnistusalue tai vaihtoehtoisesti päälle- ja poiskyt-
kentäetäisyys voi olla suurempi kuin 200 mm. Voimakkaat valonlähteet eivät saa olla 
suunnattuna suoraan kalusteen tunnistinikkunaan. Kalusteen tunnistinikkunassa olevat 
vesitipat tai tiivistynet vesi voivat aiheuttaa tahatonta vedenpäästöä.

I N F R A P U N A - L Ä H E S T Y M I S E L E K T R O N I I K A N  T U N N I S T U -
S E T Ä I S Y Y D E N  S Ä Ä T Ö

Kun kaluste asennetaan hyvin pieneen tai voimakkaasti heijastavaan pesupöytään, voi 
olla tarpeen, että infrapuna-lähestymiselektroniikan tunnistusetäisyyttä pienennetään 
sitä käsin muuttamalla. Valittavana on kaksi eri tunnistusetäisyyttä:

 d maksimi tunnistusetäisyys (tehdasasetus)

 d pienennetty tunnistusetäisyys (maksimietäisyys pienennettynä n. 50 mm)

Tunnistusikkunan takana oleva valodiodi ilmaisee kalusteen senhetkisen tunnistusetäi-
syyden:

 d lyhyt vilkkuminen kalustetta suljettaessa = "pienennetty tunnistusetäisyys"

 d ei vilkkumista kalustetta suljettaessa = "maksimi tunnistusetäisyys"

Vaihto "maksimista" "pienennettyyn tunnistusetäisyyteen" tai päin vastoin tehdään 
seuraavasti:

 d Irrota sähköpistoke kalusteen ja paristokotelon tai verkkolaitteen väliltä. Koske 
tänä aikana kädellä lyhyesti tunnistinikkunan toiminta-alueelle, jotta kondensaattori 
tyhjenee. Palauta sähköliitäntä 10 sekunnin kuluttua.

 d Valodiodi ilmaisee vilkkumalla ohjelmistoversion (esim. 1 x = ohjelmistoversio 1)

 d Odota kalibrointia (Valodiodi palaa vilkkumatta 10 sekunnin ajan)

 d Peitä tunnistinikkuna kädellä tai valkoisella paperinpalalla kokonaan 5 sekunnin - 
10 sekunnin ajaksi (Hanasta alkaa silloin tulla 5 sekunnin ajan vettä)

 d Vapauta tunnistinikkuna jälleen

 d Valodiodi ilmoittaa vilkkumalla senhetkisen tunnistusetäisyyden: 1 x = "maksimi 
tunnistusetäisyys", 2 x = "pienennetty tunnistusetäisyys"

 d Edellisen jälkeen valodiodi palaa jatkuvasti, kunnes infrapuna-lähestymiselektroniik-
kaan juuri asetetun tunnistusetäisyyden kalibrointi on suoritettu loppuun

 d Uusi toimintaetäisyyden säätö on mahdollista tehdä seuraavan 10 sekunnin 
kuluessa

 d Kun valodiodi sammuu kaluste on käyttövalmis

T E K N I S E T  T I E D O T

Kaluste on vakiona varustettu EcoSmart (virtauksenrajoittimella)
Käyttöpaine: maks. 1,0 MPa
Suositeltu käyttöpaine: 0,1 - 0,5 MPa
Koestuspaine: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Kuuman veden lämpötila: maks. 60°C
Maksimi ulosjuoksutuslämpötila 50 K lämpötilaerolla ja 0,3 MPa virtauspaineella:
 maks. 42°C
Jälkikäyntiaika: 1 - 2, s
Automaattinen poiskytkentä: 10 s:n jälkeen
Patteri: CR-P2 d 6 V litium
Muuntaja: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Suojausluokka: IPX5
Tyyppikilven sijaintipaikka: katso sivu 71
Tuote on suunniteltu käytettäväksi ainoastaan juomaveden kanssa!
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A S E N N U S  (katso sivu 64 ))

M E R K I N  K U V A U S

Älä käytä etikkahappopitoista silikonia!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (katso sivu 65 )

Safety Function:ista johtuen haluttu maksimilämpötila voidaan esiasettaa, 
esimerkiksi maks. 42°C.

S Ä Ä T Ö  (katso sivu 66 )

H U O L T O  (katso sivu 69)

Vastaventtiilien toiminta on tarkastettava säännöllisesti paikallisten ja kansallis-
ten määräysten mukaisesti (EN 806-5, vähintään kerran vuodessa).

P U H D I S T U S  (katso sivu 68 )

Hanoja ei saa puhdistaa paine- eikä höyrypuhdistimella.

P E S U A L T A A N  P U H D I S T U S  (katso sivu 68 )

Jos vähän ennen hygieniahuuhtelussa on tehty asetus tai verkkonollaus, 
on odotettava vielä n. 90 s, kunnes toiminnon "pesualtaan puhdistus" voi 
aktivoida.

P A T T E R I N  V A I H T A M I N E N  (katso sivu 70 )

S U O J A - A L U E  (katso sivu 64 )

V A R A O S A T  (katso sivu 71)
XX = Värikoodaus
00 = Kromi
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Kultaoptiikka

M I T A T  (katso sivu 67)

V I R T A U S D I A G R A M M I  (katso sivu 67)

K O E S T U S M E R K K I  (katso sivu 70 )

K Ä Y T T Ö  (katso sivu 66 )

Hansgrohe suosittelee, että hygieniahuuhtelu aktivoidaan tai että aamuisin tai 
pidemmän käyttämättömän ajan jälkeen ensimmäistä puolta litraa ei käytetä 
juomavetetnä. Kun hygieniahuuhtelu on aktivoituna, hana avautuu 10 sekun-
niksi 24 tunnin välein viimeisestä käytöstä.

H Y G I E N I A H U U H T E L U

Hygieniahuuhtelun aktivointiin tai deaktivointiin ovat seuraavat vaiheet tarpeellisia:

 d Irrota sähköpistoke kalusteen ja paristokotelon tai verkkolaitteen väliltä. Koske 
tänä aikana kädellä lyhyesti tunnistinikkunan toiminta-alueelle, jotta kondensaattori 
tyhjenee.Palauta sähköliitäntä 10 sekunnin kuluttua.

 d Valodiodi ilmaisee vilkkumalla ohjelmistoversion (esim. 1 x = ohjelmistoversio 1)

 d odota, kunnes valodiodi sammuu

 d Peitä tunnistinikkuna kädellä tai valkoisella paperinpalalla kokonaan 5 sekunnin - 
10 sekunnin ajaksi (Hanasta alkaa silloin tulla 5 sekunnin ajan vettä)

 d Vapauta tunnistinikkuna jälleen

 d valodiodi näyttää vilkkumalla sillä hetkellä aktiivisen toimintatilan: 1 x = aktivoitu, 2 
x = deaktivoitu

 d Sen jälkeen on mahdollista jälleen vaihtaa kalibroinnin jälkeen käyttötapaa

 d Hana on normaalikäytössä vasta, kun viimeisestä käyttötavan muuttamisesta on 
kulunut 60 sekuntia

J A T K U V A  H U U H T E L U

Jos vähän ennen hygieniahuuhtelussa on tehty asetus tai verkkonollaus, on odotettava 
vielä n. 90 s, kunnes jatkuvan huuhtelun voi aktivoida.

 d peitä tunnistinikkuna kokonaan kädellä tai valkoisella paperilla

 d Hana avautuu noin 5 sekunnin ajaksi ja sulkeutuu sen jälkeen välittömästi uudel-
leen. Jos hana avautuu noin 5 sekunnin jälkeen uudelleen, ikkuna on vapautettava 
jälleen.

 d Jatkuva huuhtelu on aktivoitu noin 180 sekunniksi. Sen voi keskeyttää aina liikkeellä 
näköalueella.

L Ä M P Ö D E S I N F E K T I O

 d Lämpödesinfektion saa suorittaa vain koulutettu henkilökunta DVGW:n työpaperin 
W 551 mukaisesti (g 70°C d > 3 min).

 d Lämpödesinfektiossa on palovammojen vaara.

 d Termisen desinfektion aikana täytyy kylmän veden tulo sulkea. Sen jälkeen voi 
aktivoida "jatkuvan huuhtelun".

V E R K K O N O L L A U S

Hana säätyy uudelleen verkkonollauksen yhteydessä.

 d Keskeytä hanan virransyöttö

 d Kosketa lyhyesti hanan tunnistusalueelle, jotta kondensaattorin lataus poistuu

 d Liitä pistoliitokset taas n. 10 sekunnin jälkeen

 d Hana säätyy uudelleen seuraavien 30 sekunnin aikana. Tänä aikana ei saa joutua 
mitään tunnistusalueelle.

ÿ
K Ä Y T E T T Y J E N  P A R I S T O J E N  J A  V A N H O J E N 
S Ä H K Ö -  J A  E L E K T R O N I I K K A L A I T T E I D E N  H Ä V I T -
T Ä M I N E N  (sovelletaan Euroopan unionissa ja muissa Euroopan 
maissa, joissa on erilliset keräysjärjestelmät).

Tämä paristossa, tuotteessa tai pakkauksessa oleva merkki tarkoittaa, 
että tuotteen paristoa ei saa käsitellä kotitalousjätteenä. Varmista-

malla pariston tai tuotteen oikeanlaisen hävittämisen autat ehkäisemään mahdollisia 
haitallisia vaikutuksia ympäristölle ja ihmisten terveydelle. Materiaalien kierrättäminen 
auttaa säilyttämään luonnonvaroja. Varmistaaksesi pariston tai tuotteen oikeanlaisen 
käsittelyn vie käyttöiän lopussa oleva tuote asianmukaiseen paristojen ja sähkö- ja 
elektroniikkalaitteiden keräyspisteeseen. Jos haluat lisätietoja tämän tuotteen tai paris-
ton kierrättämisestä, ota yhteyttä paikalliseen virastoon, kotitalousjätteiden hävittämis-
palveluun tai myymälään, josta ostit tuotteen.
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�! S Ä K E R H E T S A N V I S N I N G A R

�! Handskar ska bäras under monteringsarbetet så att man kan undvika kläm- och 
skärskador.

�! Produkten får bara användas till kroppshygien med bad och dusch.

�! Barn får bara använda produkten utan uppsikt när de fått sådan information att 
de kan använda den på ett säkert sätt och också förstår riskerna med en felaktig 
användning.

�! Endast batterienheten med batteri CR-P2 resp. adapter HG-nr. 30589310 som 
erbjuds av Hansgrohe får anslutas till elkabeln på blandaren.

�! En skadad anslutningskabel får inte bytas ut. Transformatorn får då inte användas 
mer.

�! Transformatorn och nätkontakten får bara monteras, respektive sättas i, inomhus i 
torra utrymmen utanför skyddszonerna.

�! Transformatorn får inte byggas in i skyddsområde 0 eller 1.

�! Uttaget måste onnas utanför skyddszonen.(se sidan 64 , Bild 7)

�! Blandaren kan monteras i skyddszon 2.

�! Stora tryckskillnader mellan anslutningarna för varmt och kallt vatten måste utjäm-
nas.

M O N T E R I N G S A N V I S N I N G A R

 d Det måste undersökas om produkten har transportskador innan den monteras. Efter 
monteringen accepteras inga transport- eller ytskiktskador.

 d Ledningarna och blandaren måste monteras, spolas igenom och kontrolleras enligt 
de gällande normerna.

 d De installationsriktlinjer som gäller i länderna ska följas.

 d Det måste onnas tillräckligt med plats över blandaren för servicearbeten. (min. 
200 mm)

 d Blandaren får inte monteras på tvättenheter med hög kant. (se sidan 64 )

 d Vid första användningstillfället, eller efter servicearbeten, kan ljusrenexer eller 
renektioner i elektronikens räckviddsinställning göra att blandaren fungerar tids-
förskjutet. En ny justering är då nödvändig och detta görs genom en självständig 
kalibrering som elektroniken genomför efter ca 10 - 15 minuter.

�A E L I N S T A L L A T I O N

E L I N S T A L L A T Ö R

�A Installations- och kontrollarbeten ska utföras av en behörig elinstallatör och då 
enligt DIN VDE 0100 del 701 d IEC 60364-7-701.

E L E K T R I S K  A N S L U T N I N G

�A Spänningsförsörjning: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A En jordfelsbrytare (RCD d FI) med en märkdiferensström på f 30 mA måste 
användas som säkringsanordning. Skyddsanordningens funktion måste kontrolleras 
med jämna mellanrum

�A Samtliga arbeten får bara utföras när strömmen är avstängd. Spänningen ska då 
brytas på säkert sätt över huvudströmbrytare eller nätkontakt.

�! Uttaget måste onnas utanför skyddszonen.(se sidan 64 , Bild 7)

J U S T E R I N G

Denna elektroniska blandare har en bakgrundsyta med räckviddsanpassning vilket 
innebär att blandarens sensorer automatiskt justeras till lokala förhållanden (badkars-
storlek, ljus i omgivningen, renexer); infrarödsensorn behöver inte justeras.

B A T T E R I D R I F T

Lysdioden signaliserar när ett batteri måste bytas.

Batterispänning f ca. 5,5 V: Lysdioden i sensorfönstret blinkar när blandaren används, 
vatten kan fortfarande tappas ur

Batterispänning f ca. 5,3 V: Lysdioden i sensorfönstret blinkar permanent, vatten kan 
inte längre tappas ur, batteriet måste bytas ut.

OBS! När batteriet satts i får armaturen inte aktiveras på cirka 30 sekunder. Det 
behöver lite tid för självjustering.

Vid batteribyte, inbyggnad och kassering ska hänvisningarna enligt EN 60335-1 
bilaga 3 avsnitt 7.12 beaktas.

N Ä T A D A P T E R D R I F T

En nätadapter byts på samma sätt som ett batteri.

N O R M A L D R I F T

Räckvidden hos mottagningen eller avståndet till start och avstängningspunkten hos 
blandaren beror på optiska omgivande förhållanden (till exempel formen och renexer 
hos tvättenheten och belysningen däromkring) samt formen, storleken, hastigheten 
och renexerna hos det föremål som har förts in i upptagningsområdet. Blandarens 
mottagningsförmåga eller avståndet till start och avstängningspunkten hos blandaren 
ligger inom ett område på cirka 160 till 200 mm vid normal användning. Mörka (till 
exempel grå-svarta) föremål registreras mindre bra av blandaren på grund av de 
svaga renexerna. Räckvidden hos mottagningsförmågan eller avståndet hos start 
och avstängningspunkten kan vara mindre än 160 mm. Blandaren registrerar ljusa 
eller renekterande föremål mycket bra tack vare den kraftiga renektionen. Räckvid-
den hos mottagningsförmågan eller avståndet hos start och avstängningspunkten kan 
vara större än 200 mm. Starka ljuskällor får inte riktas direkt mot sensorfönstret på 
blandaren. Vattendroppar eller kondensvatten på blandarens sensorfönster kan utlösa 
oavsiktlig vattentappning.

R Ä C K V I D D S I N S T Ä L L N I N G  H O S  D E N  I N F R A R Ö D - G R Ä N S -
L Ä G E S E L E K T R O N I K E N

Om blandaren ansluts till mycket små eller mycket renekterande tvättenheter kan det 
vara nödvändigt att reducera räckviddsinställningen hos infraröd-gränslägeselektroni-
ken genom manuell omställning av driftsarten. Endast de båda nedan kommer i fråga 
för byte:

 d <maximal räckvidd< (fabriksinställning)

 d <reducerad räckvidd< (maximal räckvidd reducerad med ca. 50 mm)

Lysdioden bakom sensorfönstret signaliserar vilken typ av användning blandaren beon-
ner sig i för tillfället:

 d kort blinkande när blandaren stängs = <reducerad räckvidd<

 d ingen blinkning när blandaren stängs = <maximal räckvidd<

Följande steg måste följas vid omkoppling från "maximal" till "reducerad räckvidd eller 
tvärtom:

 d Dra ut den elektriska stickkontakten mellan blandare och batterienhet eller 
nätadapter. Grip nu kort in i sensorfönstrets mottagningsområde med handen så att 
kondensatorn laddas ur. Anslut strömförsörjningen igen efter 10 s.

 d Software upplagan visas när lysdioden blinkar (t.ex. 1 x blinkning = Software-
version 1)

 d Invänta kalibrering (lysdioden lyser permanent i 10 s)

 d Täck för sensorfönstret helt med handen eller med ett stycke vitt papper i 5 till 10 s 
(Vattentappning startar då i 5 s)

 d Ta bort handen resp. pappersstycket från sensorfönstret

 d lysdioden visar aktuell driftstyp genom att blinka: 1 x = <maximal räckvidd<, 2 x = 
>reducerad räckvidd<

 d därefter lyser lysdioden åter med fast sken tills kalibreringen av den nyinställda 
räckvidden för infraröd-gränslägeselektroniken är genomförd

 d en ny räckviddsinställning är möjlig inom nästa 10 s

 d när lysdioden slocknar igen är blandaren klar att använda

T E K N I S K A  D A T A

Blandare seriemässigt med EcoSmart (nödeskontroll)
Driftstryck: max. 1,0 MPa
Rek. driftstryck: 0,1 - 0,5 MPa
Tryck vid provtryckning: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Varmvattentemperatur: max. 60°C
Maximal utnödestemperatur vid 50 K temperaturskillnad och 0,3 MPa nödestryck:
 max. 42°C
Efterspolningek: 1 - 2, sek.
Automatisk avstängning: efter 10 s
Batteri: CR-P2 d 6 V Litium
Transformator: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Skyddstyp: IPX5
Monteringsplats typskylt: se sidan 71
Produkten är enbart avsedd för dricksvatten!
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M O N T E R I N G  (se sidan 64 ))

S Y M B O L F Ö R K L A R I N G

Använd inte silikon som innehåller ättiksyra!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (se sidan 65 )

Med hjälp av Safety Function kan du ställa in den önskade maximaltempera-
turen till exempelvis 42°C och så förhindra skållningsrisk för barn.

J U S T E R I N G  (se sidan 66 )

S K Ö T S E L  (se sidan 69)

Backventilers funktion måste kontrolleras regelbundet enligt nationella eller 
regionala bestämmelser i enlighet med EN 806-5 (minst en gång per år).

R E N G Ö R I N G  (se sidan 68 )

Blandarna får inte rengöras med en högtrycks- eller ångtvätt.

R E N G Ö R  T V Ä T T S T Ä L L  (se sidan 68 )

Om man utförde en inställning på hygienspolningen eller en nätreset strax 
innan måste man vänta ca 90 sek. till, innan funktionen "Rengöra handfat" 
kan aktiveras.

B A T T E R I B Y T E  (se sidan 70 )

S K Y D D S O M R Å D E  (se sidan 64 )

R E S E R V D E L A R  (se sidan 71)
XX = Färgkodning
00 = Krom
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Guld-Optik

M Å T T E N  (se sidan 67)

F L Ö D E S S C H E M A  (se sidan 67)

T E S T S I G I L L  (se sidan 70 )

H A N T E R I N G  (se sidan 66 )

Hansgrohe rekommenderar att hygienspolningen aktiveras, eller att den 
första halvlitern inte används som dricksvatten på morgonen eller efter längre 
stilleståndsperioder. Om hygiensköljningen är aktiverad öppnas blandaren i 
10 s var 24:e timme efter den senaste aktiveringen.

H Y G I E N S P O L N I N G

Följande steg är nödvändiga för att aktivera eller avaktivera hygienspolningen:

 d Dra ut den elektriska stickkontakten mellan blandare och batterienhet eller 
nätadapter. Grip nu kort in i sensorfönstrets mottagningsområde med handen så att 
kondensatorn laddas ur.Anslut strömförsörjningen igen efter 10 s.

 d Software upplagan visas när lysdioden blinkar (t.ex. 1 x blinkning = Software-
version 1)

 d vänta tills lysdioden slocknar

 d Täck för sensorfönstret helt med handen eller med ett stycke vitt papper i 5 till 10 s 
(Vattentappning startar då i 5 s)

 d Ta bort handen resp. pappersstycket från sensorfönstret

 d lysdioden visar den aktuella, aktiverade driftstypen genom att blinka: 1 x =aktive-
rat, 2 x = avaktiverat

 d därefter kan driftstypen ändras igen efter kalibreringen

 d efter att 60 s har gått efter senaste ändring av drifttyp återgår blandaren till 
normaldrift

K O N T I N U E R L I G  S P O L N I N G

Om man utförde en inställning på hygienspolningen eller en nätreset strax innan måste 
man vänta ca 90 sek. till, innan den kontinuerliga spolningen kan aktiveras.

 d täcker man över hela sensorfönstret med handen eller med en vit pappersbit

 d Blandaren öppnas i ca 5 s och stängs direkt igen. När blandaren öppnas efter ca 
5 s, måste siktfönstret vara fritt igen.

 d Den kontinuerliga spolningen är aktiverad under ca. 180 sek. Den kan avbrytas 
när som helst med en rörelse i sensorområdet.

T E R M I S K  D E S I N F E K T I O N

 d Den termiska desinfektionen enligt arbetsblad DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min) 
får bara utföras av utbildad personal.

 d Vid den termiska desinfektionen föreligger skållningsrisk.

 d Under den termiska desinfektionen måste kallvattennödet stängas av. Därefter kan 
den "kontinuerliga spolningen" aktiveras.

N Ä T R E S E T

Vid en nätreset ställer blandaren in sig på nytt.

 d Bryt spänningsmatningen till blandaren

 d Rör kort vid blandarens sensorområde så att kondensatorn laddas ur

 d Förbind stickanslutningar igen efter ca 10 sek.

 d Under de följande 30 sek. ställer blandaren in sig på nytt. Under den här tiden får 
ingenting hamna i avläsningsområdet

ÿ
A V F A L L S H A N T E R I N G  F Ö R  A N V Ä N D A  B A T T E R I E R 
O C H  G A M M A L  E L E K T R I S K  O C H  E L E K T R O N I S K 
U T R U S T N I N G  (tillämplig i Europeiska Unionen och andra euro-
peiska länder med skilda insamlingssytem).

Denna symbol på batteriet, produkten eller förpackningen indikerar att 
batteriet eller produkten inte ska behandlas som hushållsavfall. Genom 

att se till att batteriet eller produkten sorteras och slängs på ett korrekt sätt hjälper 
du till att förhindra potentiella negativa konsekvenser för miljön och hälsan. Återvin-
ningen av materialen hjälper till att bevara naturresurser. För att se till att batteriet eller 
produkten hanteras korrekt bör du lämna produkten på din återvinningsstation för bat-
terier och elektrisk samt elektronisk utrustning när produktens livslängd utgått. För mer 
information om återvinning av denna produkt eller batteri, vänligen kontakta ditt lokala 
kommunkontor, din avfallshanteringsleverantör eller butiken där du köpte produkten.
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�! S A U G U M O  T E C H N I K O S  N U R O D Y M A I

�! Apsaugai nuo u�spaudimo ir /sipjovimo montavimo metu mkv�kite piratines.

�! Gaminys turi bkti naudojamas tik maudymuisi, kkno higienai ir avarai palaikyti.

�! Vaikams be prie�ikros naudoti produkt� gali bkti leista, tik jei jiems tinkamai paaia-
kinta, kaip saugiai naudoti produkt� ir jie suvokia, koks pavojus kyla d�l netinkamo 
valdymo.

�! Tik ""Hansgrohe"" gamybos baterijs korpusas su baterija CR-P2 arba elektros 
srov�s tiekimo blokas HG-Nr. 30589310 gali bkti prijungti prie maiaytuvo elektros 
tiekimo jungties kabelio.

�! Pa�eisto prijungimo kabelio negalima keisti. Tuo atveju transformatoriumi daugiau 
nebegalima naudotis.

�! Transformatoris montuoti ir tinklo aakut� kiati galima tik sausose vidaus patalpose u� 
saugos zonos ribs.

�! Transformatorius negali bkti montuojamas 0 arba 1 saugos zonose.

�! Lizdas turi bkti /rengtas ne saugos zonoje.(�r. psl. 64 , Pav. 7)

�!Maiaytuvas gali bkti /rengtas 2 saugos zonose.

�! Turi bkti ialyginti aalto ir karato sl�gio nelygumai.

M O N T A V I M O  I N S T R U K C I J A

 d Priea montuojant bktina patikrinti, ar gaminys nebuvo pa�eistas transportavimo 
metu. Sumontavus pretenzijos d�l transportavimo ir paviraiaus pa�eidims nepriima-
mos.

 d Vamzd�iai ir sujungimai turi bkti montuojami, plaunami ir tikrinami pagal galiojan-

ias normas.

 d Laikykit�s atitinkamoje aalyje galiojan
is direktyvs d�l /rengimo.

 d Vira maiaytuvo turi bkti palikta pakankamai vietos prie�ikros darbams. (min. 
200 mm)

 d Maiaytuvo negalim montuoti ant prausykl�s su pakelta briauna. (�r. psl. 64 )

 d Pirmojo eksploatavimo metu arba po technin�s prie�ikros darbs d�l atsispindin-

ios aviesos arba renektavimo nustatant elektronin�s /rangos veikimo zon� gali 
susiv�linti prietaiss veikimas. Tod�l bktina ia naujo sureguliuoti elektronin� /rang�, 
kuri automatiakai sukalibruojama po ma�daug 10 - 15 min.

�A E L E K T R O S  / R E N G I M A S

E L E K T R O M O N T U O T O J A S

�A Elektros /rengimo ir tikrinimo darbai turi bkti atliekami pagal DIN VDE 0100, 701 d 
IEC 60364-7-701 dal/ /galiots kvaliokuots elektriks.

E L E K T R O S  P R I J U N G I M A S

�A Elektros /tampos tiekimas: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Apsaug� turi bkti /rengta naudojant elektros srov�s saugikl/ (RCD d FL) su srov�s 
matavimo skirtumu f 30 mA. Turi bkti reguliariai tikrinamas tinakamas saugos 
/rangos veikimas.

�A Atlikdami bet kokius darbus, bktinai atjunkite maitinimo /tamp�. D�l to /tampos 
tiekimas nutraukiamas per pagrindin/ jungikl/ arba elektros kiatuk�.

�! Lizdas turi bkti /rengtas ne saugos zonoje.(�r. psl. 64 , Pav. 7)

R E G U L I A V I M A S

ais elektroninis maiaytuvas automatiakai prisitaiko prie iaorinis s�lygs (praustuvo dy-
d�io, aviesumo, atspind�io), tod�l nereikia reguliuoti infraraudonsjs spindulis jutiklio.

E L E K T R O S  S R O V �  T I E K I A  B A T E R I J O S

LED indikatorius rodo, kad baterij� bktina pakeisti.

Baterijos /tampa f apie 5,5 V: LED indikatorius jutiklio langelyje mirksi, kai maiaytuvas 
veikia, vanden/ ir toliau galima leisti.

Baterijos /tampa f apie 5,3 V: LED indikatorius jutiklio langelyje dega nuolat, vandens 
leisti nebegalima, baterij� bktina pakeisti.

D�mesio! /d�jus baterij�, maiaytuv� negalima jungti apie 30 sekund�is. ais laikas 
reikalingas susireguliavimui.

Keisdami ir montuodami baterij� bei aalindami jos atliekas, laikykit�s standarto 
EN 60335-1 3 priedo 7.12 skyriaus reikalavims.

E L E K T R O S  S R O V � S  T I E K I M A S  I a  S R O V � S  T I E K I M O  B L O K O

Nor�dami pakeisti elektros srov�s tiekimo blok�, atlikite t� pa
i� procedkr�, kaip ir 
baterijoms pakeisti.

N O R M A L U S  F U N K C I O N A V I M A S

Jutiklio veikimo srities atstumas arba /jungimo (iajungimo) taako paaalinimas ia maiay-
tuvo priklauso nuo optinis aplinkos s�lygs (pvz., aplinkos apavietimo ir prausykl�s 
formos bei atspind�io) ir nuo objekto, patekusio / aptikimo srit/ formos, dyd�io, grei
io 
ir atspind�io. Maiaytuvo aptikimo sritis arba /jungimo (iajungimo) taako atstumas 
iki maiaytuvo yra apie 160-200 mm, veikiant normaliu re�imu. Tamsis (pvz., pilkai 
juods) objekts aptikimas yra kitoks, nes js atspindys yra prastas. Aptikimo srities arba 
/jungimo (iajungimo) taako atstumas gali bkti ir ma�esnis u� 160 mm. Ryakks arba 
atspindintys objektai aptinkami labai gerai, nes jie labai atspindi. Aptikimo srities arba 
/jungimo (iajungimo) taako atstumas gali bkti ir didesnis u� 200 mm. Ryakks aviesos aal-
tiniai netur�ts bkti nukreipti / maiaytuvs jutiklio langel/. Vandens laaai arba ant jutiklio 
langelio susidar� kondensato laaai gali aktyvuoti vandens tek�jim�.

A R T U M O  N U S T A T Y M O  I N F R A R A U D O N A I S I A I S  S P I N D U -
L I A I S  E L E K T R O N I K O S  A T S T U M O  N U O S T A T s  R E G U L I A V I -
M A S .

Artumo nustatymo infraraudonaisiais spinduliais elektronikos atstumo nuostatas gali 
reik�ti suma�inti perjungiant / rankin/ re�im�, jei maiaytuvas prijungtas prie labai ma�os 
arba labai atspindin
ios avies� prausykl�s. Galima pasirinkti aiuos du re�imus:

 d maksimalus atstumas (gamyklin� nuostata)

 d suma�intas atstumas (maksimalus atstumas suma�intas apie 50 mm)

LED indikatorius jutiklio langelyje rodo, kuriuo re�imu veikia maiaytuvas:

 d trumpas mirks�jimas u�darius maiaytuv� = "suma�intas atstumas"

 d u�darius maiaytuv� indikatorius nemirksi = "maksimalus atstumas"

Nor�dami perjungti atstum� ia "maksimalaus" / "suma�int�" arba atvirka
iai, atlikite 
aiuos veiksmus:

 d Atjunkite kiatukin� elektros jungt/ tarp armatkros ir akumuliatoris baterijos korpuso 
arba maitinimo bloko. Tuo metu rank� trumpam pakiakite / jutiklio langelio aptikimo 
srit/, kad iasikrauts kondensatorius. Po 10 s v�l atstatykite elektros srov�s tiekim�.

 d LED indikatorius sumirksi, nurodydamas programin�s /rangos versij� (pvz., vien� 
kart� mirkteli = programin�s /rangos versija - 1)

 d Palaukite, kol bus baigtas kalibravimas (aviesos diodas nuolat avie
ia 10 s)

 d Jutiklio langel/ visiakai u�denkite 5310 s ranka arba baltu popieriaus lapu (Tuo 
metu vanduo teka 5 s)

 d V�l atidenkite jutiklio langel/

 d LED indikatorius mirks�jimu parodo aktyvuot� re�im�: vien� kart� = "maksimalus 
atstumas", du kartus = "suma�intas atstumas"

 d po to LED indikatorius dega nuolat, kol baigiamas artumo nustatymo infraraudonai-
siais spinduliais kalibravimas

 d Veikimo zon� v�l galima nustatyti per kitas 10 s

 d LED indikatoriui iasijungus, maiaytuvus galima naudokite

T E C H N I N I A I  D U O M E N Y S

aios serijos maiaytuvai turi EcoSmart (vandens srauto ribotuv�)
Darbinis sl�gis: ne daugiau kaip 1,0 MPa
Rekomenduojamas sl�gis: 0,1 - 0,5 MPa
Bandomasis sl�gis: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bars = 147 PSI)
Karato vandens temperatkra: ne daugiau kaip 60°C
Maksimali temperatkra, esant 50 K temperatkrs skirtumui, esant 0,3 MPa sl�giui: ne 
daugiau kaip 42°C
Laiko tarpas: 1 - 2, s
Automatinis iasijungimas: po 10 sek.
Baterija: CR-P2 d 6 V li
io
Transformatorius: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Apsaugos tipas: IPX5
Duomens lentel�s tvirtinimo vieta: �r. psl. 71
Produktas skirtas tik geriamajam vandeniui!
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M O N T A V I M A S  (�r. psl. 64 ))

S I M B O L I O  A P R A a Y M A S

Nenaudokite silikono, kurio sud�tyje yra acto rkgaties!

A P S A U G O S  F U N K C I J A  (�r. psl. 65 )

Safety funkcija karato vandens temperatkra gali bkti ia anksto ribota iki, pvz., 
ne aukatesn�s kaip 42°C.

R E G U L I A V I M A S  (�r. psl. 66 )

T E C H N I N I S  A P T A R N A V I M A S  (�r. psl. 69)

Atbulinio vo�tuvo apsauga privalo bkti tikrinama reguliariai (ma�iausiai kart� 
per metus) pagal EN 806-5 arba pagal galiojan
ias nacionalines arba 
regionines normas.

V A L Y M A S  (�r. psl. 68 )

Maiaytuvs negalima valyti aukato sl�gio arba gars valymo /renginiais.

I a V A L Y T I  P R A U S T U V �  (�r. psl. 68 )

Jei priea tai buvo atlikti higieninio skalavimo funkcijos perstatymai arba tinklo 
perkrovimas, reikia palaukti ma�daug 90 s, kol v�l bus galima aktyvinti 
funkcij� >Valyti praustuv�<.

B A T E R I J O S  K E I T I M A S  (�r. psl. 70 )

S A U G O S  Z O N A  (�r. psl. 64 )

A T S A R G I N � S  D A L Y S  (�r. psl. 71)
XX = Spalvos
00 = Chrom
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Aukso Optika

I a M A T A V I M A I  (�r. psl. 67)

P R A L A I D U M O  D I A G R A M A  (�r. psl. 67)

B A N D Y M O  P A } Y M A  (�r. psl. 70 )

E K S P L O A T A C I J A  (�r. psl. 66 )

>Hansgrohe< rekomenduoja aktyvinti higienin/ skalavim� arba rytais bei po 
ilgesnis prastovs nenaudoti pirmo litro vandens kaip geriamojo. Aktyvinus 
higienin/ nuplovim�, maiaytuvas atsidaro 10 s kas 24 h po paskutinio aktyvi-
nimo.

H I G I E N I N I S  S K A L A V I M A S

Norint aktyvinti ar ataaukti higieninio skalavimo funkcij�, reikia atlikti aiuos veiksmus:

 d Atjunkite kiatukin� elektros jungt/ tarp armatkros ir akumuliatoris baterijos korpuso 
arba maitinimo bloko. Tuo metu rank� trumpam pakiakite / jutiklio langelio aptikimo 
srit/, kad iasikrauts kondensatorius.Po 10 s v�l atstatykite elektros srov�s tiekim�.

 d LED indikatorius sumirksi, nurodydamas programin�s /rangos versij� (pvz., vien� 
kart� mirkteli = programin�s /rangos versija - 1)

 d palaukite, kol aviesos diodas u�ges

 d Jutiklio langel/ visiakai u�denkite 5310 s ranka arba baltu popieriaus lapu (Tuo 
metu vanduo teka 5 s)

 d V�l atidenkite jutiklio langel/

 d mirksintis aviesos diodas parodo esam� darbo re�im�: 1 x = aktyvintas, 2 x = 
ataauktas

 d Tada po kalibravimo v�l galima pakeisti darbo re�im�

 d Tik pra�jus 60 s nuo paskutinio darbo re�imo pakeitimo maiaytuvas veikia norma-
liuoju re�imu

N U O L A T I N I S  S K A L A V I M A S

Jei priea tai buvo atlikti higieninio skalavimo funkcijos perstatymai arba tinklo perkrova, 
reikia palaukti ma�daug 90 s, kol v�l bus galima aktyvinti nuolatin/ skalavim�.

 d visiakai ranka arba baltu popieriaus lapu u�denkite jutiklio langel/

 d Maiaytuvas atsidaro ma�daug 5 s ir v�l ia karto u�sidaro. Jei ma�daug po 5 s 
maiaytuvas atsidarys v�l, steb�jimo langel/ reikia atidengti v�l.

 d Nuolatinis skalavimas aktyvintas ma�daug 180 sek. J/ bet kada galite nutraukti 
judesiu kontrolin�s akut�s veikimo srityje.

T E R M I N I S  D E Z I N F E K A V I M A S

 d Dezinfekuoti termiakai pagal darbo speciokacij� DVGW W 551 (g70°C d > 3 min.) 
gali tik iamokyti darbuotojai.

 d Dezinfekuojant termiakai kyla pavojus nusiplikyti.

 d Kol vyksta ailumin� dezinfekcija, turi bkti u�blokuotas aalto vandens tiekimas. Po to 
galima aktyvinti nuolatinio skalavimo funkcij�.

P E R K R A U T I  T I N K �

Perkrovus tinkl�, maiaytuvas sureguliuojamas ia naujo.

 d Nutraukti maitinimo /tampos tiekim� maiaytuvui

 d Atlikti judesius maiaytuvo kontaktin�je srityje, kad iasikrauts kondensatorius

 d Po ma�daug 10 s v�l sujungti kiatukines jungtis

 d Po to per 30 s maiaytuvas susireguliuoja ia naujo ir per a/ laik� niekas neturi patekti 
/ kontaktin� srit/

ÿ
S E N s  B A T E R I J s  I R  S E N O S  E L E K T R I N � S  B E I 
E L E K T R O N I N � S  / R A N G O S  U T I L I Z A V I M A S  (tai-
koma Europos S�jungoje ir kitose Europos aalyse su atskiro surinkimo 
sistemomis).

ais simbolis ant baterijos, produkto arba pakuot�s rodo, kad baterijos 
arba produkto negalima iamesti su buitin�mis atliekomis. U�tikrindami, 

kad baterija ar produktas bkts iamestas teisingai, pad�site iavengti neigiams pasekmis 
aplinkai ir �monis sveikatai. Med�iags perdirbimas padeda taupyti gamtinius iateklius. 
Kad su baterijomis ir prietaisais bkts elgiamasi tinkamai, perduokite nebenaudojam� 
produkt� / atitinkam� surinkimo centr� perdirbti, / baterijs, elektrin�s ir elektronin�s 
/rangos surinkimo punkt�. Daugiau informacijos apie produkto ar baterijos perdirbim� 
ieakokite vietin�je atsakingoje institucijoje, kreipkit�s / buitinis atlieks perdibimo /mon� 
ar parduotuv�, kurioje /sigijote produkt�.
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�! S I G U R N O S N E  U P U T E

�! Prilikom monta�e se radi sprje
avanja prignje
enja i posjekotina moraju nositi 
rukavice.

�! Proizvod se smije primjenjivati samo za kupanje, tuairanje i osobnu higijenu.

�! Djeca smiju koristiti proizvod bez nadzora samo ako su dobila odgovaraju�e 
upute koje �e ih osposobiti da proizvod koriste na siguran na
in i uz pomo� kojih 
�e uvidjeti opasnosti pogreanog rukovanja!

�! Na elektri
ni priklju
ni vod armature smije se priklju
iti samo ku�iate baterije s 
baterijom CR-P2 odnosno ispravlja
 HG br. 30589310 iz ponude Hansgrohe.

�! Oate�eni priklju
ni vod se ne smije zamjenjivati. U tom se slu
aju transformator ne 
smije viae uklju
ivati.

�! Transformator se zajedno sa strujnim utika
em smije montirati odnosno priklju
ivati 
isklju
ivo u suhim prostorijama izvan zaatitnih podru
ja.

�! Transformator se ne smije ugra�ivati u zaatitnim podru
jima 0 ili 1.

�! Uti
nica se mora nalaziti izvan zaatitnih podru
ja.(pogledaj stranicu 64 , Sl. 7)

�! Armatura se mo�e ugraditi u zaatitnom podru
ju 2.

�! Velika razlika u pritisku izme�u vru�e i hladne vode mora biti izbalansirana.

U P U T E  Z A  M O N T A } U

 d Prije monta�e mora se provjeriti je li proizvod oate�en prilikom transporta. Nakon 
ugradnje se ne priznaju nikakve reklamacije koje se odnose na povrainska i tran-
sportna oate�enja.

 d Cijevi i armatura moraju biti postavljeni, isprani i testirani prema va�e�im normama.

 d Obvezno se moraju uva�iti propisi o instalacijama koji vrijede u doti
noj zemlji.

 d Mora postojati dovoljno prostora iznad armature za obavljanje servisnih radova. 
(min. 200 mm)

 d Armatura se ne smije montirati na umivaonicima s poviaenim rubom. 
(pogledaj stranicu 64 )

 d Prilikom prvog puatanja u rad i nakon radova odr�avanja mo�e uslijed svjetlosnih 
reneksija prilikom namjeatanja dometa elektronike do�i do vremenskog pomaka u 
radu armature. U tom se slu
aju elektronika mora iznova prilagoditi, ato se posti�e 
samostalnom kalibracijom elektronike nakon pribli�no 10-15 minuta.

�A E L E K T R I 
 N A  I N S T A L A C I J A

E L E K T R O I N S T A L A T E R

�A Elektri
ne instalacijske i ispitne radove smiju obavljati samo certiocirani elektri
ari 
uz uva�avanje odredaba DIN VDE 0100 dio 701 d IEC 60364-7-701.

E L E K T R I 
 N I  P R I K L J U 
 A K

�A Opskrba napona: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Vod se mora osigurati nadstrujnom zaatitnom sklopkom (RCDdFI) s nazivnom 
diferencijalnom strujom f 30 mA. U redovitim vremenskim intervalima treba 
provjeravati ispravnost zaatitne sklopke.

�A Radovi bilo koje vrste smiju se obavljati samo u beznaponskom stanju. Pritom se 
napajanje mora sigurno odvojiti uz pomo� glavne sklopke ili strujnog utika
a.

�! Uti
nica se mora nalaziti izvan zaatitnih podru
ja.(pogledaj stranicu 64 , Sl. 7)

R E G U L A C I J A

Senzori armature provjeravaju se automatski ovisno o uvjetima postavljanja (veli
i-
na umivaonika, osvijetljenost okoline, reneksija). Provjera infracrvenog senzora nije 
potrebna.

R A D  N A  B A T E R I J E

Treba li u skorije vrijeme zamijeniti bateriju, to se signalizira LED indikatorom.

napon baterije f oko 5,5 V: LED indikator u senzorskom oknu treperi kada se rukuje 
armaturom, a voda se i dalje da pustiti

napon baterije f oko 5,3 V: LED indikator u senzorskom oknu stalno svijetli, voda se 
viae ne mo�e pustiti; mora se zamijeniti baterija.

Pa�nja! Nakon umetanja baterije armatura ne smije biti aktivirana barem 30 s, jer je 
najmanje toliko vremena potrebno za samoprovjeru baterije.

Prilikom zamjene, ugradnje i zbrinjavanja baterija u otpad treba se pridr�avati odre-
daba iz EN 60335-1 prilog 3 odlomak 7.12.

R A D  S  I S P R A V L J A 
 E M

Ispravlja
 se zamjenjuje na isti na
in kao ato se zamjenjuje i baterija.

N O R M A L N I  R A D

Domet senzorike odnosno udaljenost mjesta uklju
ivanja i isklju
ivanja od armature 
ovisi o opti
kim okolnim uvjetima (na primjer o obliku i reneksiji umivaonika i okol-
nog svjetla) kao i o obliku, veli
ini, brzini i reneksiji predmeta unesenog u podru
je 
registriranja. Podru
je registriranja armature odnosno udaljenost mjesta uklju
ivanja 
i isklju
ivanja od armature pri normalnom aktiviranju le�i otprilike u opsegu od oko 
160 do 200 mm. Tamni (na primjer sivo-crni) predmeti se zbog svoje loae reneksije 
teako prepoznaju od strane armature. Domet senzorike odnosno udaljenost mjesta 
uklju
ivanja i isklju
ivanja mo�e biti manji od 160 mm. Svijetli ili renektiraju�i predmeti 
se zahvaljuju�i svojoj visokoj reneksiji vrlo dobro prepoznaju od strane armature. 
Domet senzorike odnosno udaljenost mjesta uklju
ivanja i isklju
ivanja mo�e biti ve�i 
od 200 mm. Sna�ni izvori svjetla se ne smiju izravno usmjeravati na senzorsko okno 
armature. Kapljice vode ili kondenzat na senzorskom oknu armature mogu prouzro
iti 
ne�eljeno puatanje vode.

N A M J E a T A N J E  D O M E T A  I N F R A C R V E N O M  B L I Z I N S K O M 
E L E K T R O N I K O M

Ako se armatura priklju
uje na male ili jako renektiraju�e umivaonike, mo�e biti 
neophodno ru
nim prebacivanjem re�ima rada smanjiti domet infracrvene blizinske 
elektronike. Mo�e se birati izme�u dvije sljede�e opcije:

 d >maksimalni domet< (tvorni
ka postavka)

 d >umanjeni domet< (maksimalni domet umanjen za oko 50 mm)

LED indikator na senzorskom oknu prikazuje trenutni re�im rada armature.

 d kratkotrajno treperenje pri zatvaranju armature = >umanjeni domet<

 d nema treperenja pri zatvaranju armature = >maksimalni domet<

Za prelazak s >maksimalnog< na >umanjeni domet< i natrag treba u
initi sljede�e:

 d Razdvojite elektri
ni uti
ni spoj izme�u mijeaalice i ku�iata baterije odnosno 
jedinice za napajanje. Za to vrijeme rukom nakratko zahvatite u podru
je dometa 
senzorskog prozora tako da se kondenzator isprazni. Nakon 10 s ponovo usposta-
vite napajanje.

 d Treperenjem LED indikatora prikazuje se broj ina
ice softvera (npr. ako LED trepne 
1 x = ina
ica softvera 1)

 d Pri
ekajte kalibraciju (LED trajno svijetli 10 s)

 d Rukom ili listom bijelog papira potpuno zaklonite senzorski prozor u trajanju od 5 
do 10 s. (Pritom voda te
e u trajanju od 5 s)

 d Ponovo otkrijte senzorski prozor

 d Treperenjem LED indikatora prikazuje se koji je re�im rada trenuta
no aktiviran: 1 x 
= >maksimalni domet<, 2 x = >umanjeni domet<

 d Potom LED indikator ponovo svijetli bez prestanka, sve dok se ne okon
a ba�dare-
nje upravo odabranog dometa infracrvene blizinske elektronike

 d Doseg se mo�e promijeniti unutar sljede�ih 10 s

 d Armatura je spremna za rad kada se LED indikator ugasi.

T E H N I 
 K I  P O D A T C I

Armatura ima serijski ugra�en EcoSmart (limitator protoka)
Najve�i dopuateni tlak: tlak 1,0 MPa
Preporu
eni tlak: 0,1 - 0,5 MPa
Probni tlak: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Temperatura vru�e vode: tlak 60°C
Maksimalna temperatura vode uz 50 K temperaturne razlike i proto
ni tlak 0,3 MPa:
 tlak 42°C
Vrijeme protoka: 1 - 2, s
Automatsko isklju
ivanje: nakon 10 s
Baterija: CR-P2 d 6 V litij
transformator: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Stupanj zaatite: IPX5
Mjesto na kojem se nalazi natpisna plo
ica: pogledaj stranicu 71
Proizvod je koncipiran isklju
ivo za pitku vodu!
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S A S T A V L J A N J E  (pogledaj stranicu 64 ))

O P I S  S I M B O L A

Nemojte koristiti silikon koji sadr�i octenu kiselinu!

S A F E T Y  F U N K C I J A  (pogledaj stranicu 65 )

Zahvaljuju�u Safety funkciji mo�e se podesiti �eljena maksimalna temperatu-
ra, npr. i 42°C

R E G U L A C I J A  (pogledaj stranicu 66 )

O D R } A V A N J E  (pogledaj stranicu 69)

Ispravnost nepovratnog ventila mora se redovito provjeravati prema standar-
du EN 806-5 i u skladu sa va�e�im propisima (najmanje jednom godianje).


 I a � E N J E  (pogledaj stranicu 68 )

Zabranjeno je 
istiti armature visokotla
nim ili parnim 
ista
ima.

O 
 I S T I T E  U M I V A O N I K  (pogledaj stranicu 68 )

Ako je kratko prije toga promijenjeno higijensko ispiranje ili resetirana mre�a, 
mora se pri
ekati joa oko 90 s, prije nego ato se mo�e aktivirati funkcija 

ia�enja umivaonika.

Z A M J E N A  B A T E R I J E  (pogledaj stranicu 70 )

Z A a T I T N O  P O D R U 
 J E  (pogledaj stranicu 64 )

R E Z E R V N I  D J E L O V I  (pogledaj stranicu 71)
XX = Boje
00 = Krom
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Optika Zlato

M J E R E  (pogledaj stranicu 67)

D I J A G R A M  P R O T O K A  (pogledaj stranicu 67)

O Z N A K A  T E S T I R A N J A  (pogledaj stranicu 70 )

U P O T R E B A  (pogledaj stranicu 66 )

Hansgrohe preporu
a aktivaciju higijenskog ispiranja ili da ujutro odnosno 
nakon duljeg nekoriatenja prvih 1d2 litre vode ne upotrebljavate za pi�e. Kod 
aktiviranog higijenskog ispiranja mijeaalica se otvara u trajanju od 10 s na 
svakih 24 h.

H I G I J E N S K O  I S P I R A N J E

Za aktiviranje odnosno deaktiviranje higijenskog ispiranja potrebni su sljede�i koraci:

 d Razdvojite elektri
ni uti
ni spoj izme�u mijeaalice i ku�iata baterije odnosno 
jedinice za napajanje. Za to vrijeme rukom nakratko zahvatite u podru
je dometa 
senzorskog prozora tako da se kondenzator isprazni.Nakon 10 s ponovo usposta-
vite napajanje.

 d Treperenjem LED indikatora prikazuje se broj ina
ice softvera (npr. ako LED trepne 
1 x = ina
ica softvera 1)

 d Pri
ekajte dok se LED ne ugasi

 d Rukom ili listom bijelog papira potpuno zaklonite senzorski prozor u trajanju od 5 
do 10 s. (Pritom voda te
e u trajanju od 5 s)

 d Ponovo otkrijte senzorski prozor

 d Treperenje LED indikatora ukazuje na trenutno aktivirani re�im rada: 1 x = aktiviran, 
2 x = deaktiviran

 d u nastavku se nakon kalibracije mo�e ponovo zamijeniti baterija

 d mijeaalica radi normalno tek 60 s nakon posljednje izmjene na
ina rada

D U G O T R A J N O  I S P I R A N J E

Ako je kratko prije toga promijenjeno higijensko ispiranje ili resetirana mre�a, mora se 
pri
ekati joa oko 90 s, prije nego ato se mo�e aktivirati dugotrajno ispiranje.

 d onda senzorsko okno treba potpuno zakloniti rukom ili listom bijelog papira.

 d Mijeaalica se otvara u trajanju od oko 5 s i odmah zatim ponovo zatvara. Kada se 
nakon oko 5 s mijeaalica ponovo otvori, okno se mora iznova osloboditi.

 d Dugotrajno ispiranje traje oko 180 s, a mo�e se u svakom trenutku prekinuti kreta-
njem u vidnom dometu senzora.

T E R M I 
 K A  D E Z I N F E K C I J A

 d Termi
ku dezinfekciju sukladno radnom listu DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min) 
smije obavljati samo obu
eno osoblje.

 d Prilikom termi
ke dezinfekcije postoji opasnost od oparina.

 d Tijekom termi
ke dezinfekcije mora se onemogu�iti dotok hladne vode. Nakon 
toga mo�e se ponovo aktivirati funkcija dugotrajnog ispiranja.

R E S E T  M R E } E

Pri resetu mre�e armatura se iznova podeaava..

 d Prekinite naponsko napajanje armature.

 d Nakratko zahvatite rukom u vidni domet armature kako bi se ispraznio kondenza-
tor.

 d Nakon pribl. 10 s ponovo uspostavite uti
ni priklju
ak.

 d Tijekom sljede�ih 30 s armatura se iznova podeaava i u tom vremenu ne smije niata 
u�i u opseg detekcije.

ÿ
Z B R I N J A V A N J E  I S T R O a E N I H  B A T E R I J A  I  S T A R E 
E L E K T R I 
 N E  I  E L E K T R O N S K E  O P R E M E  (primjenjuje 
se u Europskoj uniji i ostalim europskim zemljama sa sustavima odvoje-
nog sakupljanja).

Ovaj simbol na bateriji, proizvodu ili pakovanju upu�uje na to da 
se proizvod ne tretira kao ku�anski otpad. Pravilnim zbrinjavanjem 

baterije ili proizvoda poma�ete u sprje
avanju atetnog djelovanja na okolia i ljudsko 
zdravlje. Recikliranje kemijskog materijala poma�e u o
uvanju prirodnih resursa. Kako 
biste se pobrinuli za to da �e proizvod biti pravilno zbrinjen, pri kraju vijeka trajanja 
predajte ga na prikladno mjesto za recikliranje baterija, elektri
ne i elektronske opre-
me. Za dodatne informacije o recikliranju ovoga proizvoda ili baterije kontaktirajte 
lokalni upravni centar, slu�bu za zbrinjavanje ku�anskog otpada ili trgovinu u kojoj ste 
kupili proizvod.
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�! I N S T R U C c I U N I  D E  S I G U R A N c �

�! La montare utilizaci m�nu_i pentru evitarea contuziunilor _i t�ierii mâinilor.

�! Produsul poate o utilizat doar pentru sp�larea, mencinerea igienei _i cur�carea 
corpului.

�! Utilizarea f�r� supraveghere a produsului de c�tre copii este permis� doar în 
cazul în care ace_tia au fost instruici în mod corespunz�tor în acest sens, astfel încât 
s� poat� utiliza produsul în siguranc� _i s� înceleag� pericolele care pot ap�rea în 
urma utiliz�rii incorecte.

�! La cablul de alimentare electric� a bateriei de ap� se pot conecta numai carcase 
de baterii electrice cu baterie CR-P2 sau unit�ci de conectare la receaua electric� 
nr. articol Hansgrohe 30589310.

�! Nu utilizaci cabluri de conexiune deteriorate. Transformatorul nu mai poate o pus în 
funcciune.

�! Transformatorul, inclusiv _techerul poate o montat, respectiv conectat doar în spacii 
interioare uscate în afara domeniilor de proteccie.

�! Transformatorul nu poate o montat în zonele de proteccie 0 sau 1.

�! Conectorul trebuie s� se ane în afara domeniilor de proteccie.
(vezi pag. 64 , Fig. 7)

�! Bateria poate o montat� în domeniul de proteccie 2.

�! Diferencele de presiune mari între alimentarea cu ap� rece _i ap� cald� trebuie 
echilibrate.

I N S T R U C c I U N I  D E  M O N T A R E

 d Înainte de instalare veriocaci, dac� produsul prezint� deterior�ri de transport. Dup� 
instalare garancia nu acoper� deterior�rile de transport _i cele de suprafac�.

 d Conductele _i bateriile trebuie montate, sp�late _i veriocate conform normelor în 
vigoare.

 d Respectaci reglement�rile referitoare la instalare valabile în cara respectiv�.

 d Deasupra robinetului trebuie s� existe destul spaciu pentru efectuarea lucr�rilor de 
service. (min. 200 mm)

 d Bateria nu poate o montat� pe lavoare cu bordur� ridicat�. (vezi pag. 64 )

 d Dup� prima punere în funcciune sau dup� efectuarea lucr�rilor de întrecinere din 
cauza oglindirii luminii sau din cauza renexiilor la reglarea razei de acciune a 
electronicii, poate interveni punerea în funccionare întârziat� a arm�turii. În astfel 
de cazuri este nevoie de reglarea repetat� a electronicii, care se va efectua dup� 
calibrarea automat�, dup� cca. 10-15 minute

�A I N S T A L A R E A  E L E C T R I C �

E L E C T R I C I A N

�A Lucr�rile de instalare _i de veriocare trebuie efectuate de c�tre electricieni 
specializaci, cinând cont de DIN VDE 0100, partea 701 _i IEC 60364-7-701.

C O N E X I U N E  E L E C T R I C �

�A Alimentarea cu tensiune: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Asigurarea va avea loc printr-un dispozitiv de proteccie împotriva curentului 
rezidual (RCD d FI) cu un curent diferencial rezidual de f 30 mA. Dispozitivul de 
proteccie trebuie veriocat la intervale regulate.

�A Toate lucr�rile trebuie efectuate doar când sistemul este scos de sub tensiune. 
Pentru acesta întrerupeci alimentarea cu curent electric de la comutatorul principal 
sau priza de alimentare.

�! Conectorul trebuie s� se ane în afara domeniilor de proteccie.
(vezi pag. 64 , Fig. 7)

R E G L A R E

Aceast� baterie electronic� este dotat� cu un sistem de iluminare cu reglarea razei 
de acciune, cu ajutorul senzorilor din baterie se regleaz� automat la condiciile locale 
(m�rimea c�zii de baie, lumina ambient�, renexii), reglarea senzorului infraro_u nu 
este necesar�.

F U N C c I O N A R E  P E  B A T E R I E  E L E C T R I C �

LED-ul indic� dac� bateria electric� trebuie schimbat�.

Tensiune baterie f cca. 5,5 V: LED-ul în fereastra senzorului lumineaz� intermitent când 
utilizaci bateria de ap�, dar puteci folosi apa în continuare.

Tensiune baterie f cca. 5,3 V: LED-ul din fereastra senzor lumineaz� permanent, nu 
puteci da drumul la ap�, trebuie s� schimbaci bateria electric�.

Atencie! Dup� introducerea bateriei electrice nu puteci utiliza bateria de ap� pentru 
30 sec. Acest timp este necesar pentru autoreglarea bateriei de ap�.

La schimbarea, montarea _i eliminarea bateriei trebuie respectate indicaciile standar-
dului EN 60335-1, Anexa 1, Secciunea 7.12.

F U N C c I O N A R E  C U  A L I M E N T A R E  D E  L A  R E c E A U A  E L E C -
T R I C �

Procedura de schimbare a unei piese din sistemul de alimentare din recea este similar� 
cu procedura de schimbare a bateriei electrice.

F U N C c I O N A R E  N O R M A L �

Domeniul de sesizare sau distanca dintre punctul de pornire _i de oprire a bateriei 
depinde de condiciile optice ambiente (de ex. de forma _i renexiile de pe lavoar _i 
lumina ambient�), _i de forma, m�rimea, viteza _i renexiile de pe obiectul din raza de 
percepere a senzorului. Domeniul de sesizare a bateriei sau distanca dintre puctele 
de pornire _i de oprire a bateriei în cazul utiliz�rii normale este între 160 _i 200 mm. 
Obiecte de culoare închis� (de ex. gri sau negru) sunt sesizate mai greu de baterie 
din cauza renexiilor slabe. Domeniul de sesizare sau distanca între punctul de pornire 
_i de oprire poate o mai mic� de 160 mm. Obiecte renectorizante sau de culoare 
deschis� vor o sesizate u_or de baterie. Domeniul de sesizare sau distanca între punc-
tul de pornire _i de oprire poate o mai mare de 200 mm. Nu dirijaci surse puternice 
de lumin� în direccia ferestrei senzor a bateriei. Pic�turi de ap� sau condensare pe 
fereastra de senzor a bateriei pot declan_a pornirea apei.

R E G L A R E A  D O M E N I U L U I  D E  S E S I Z A R E  A L  S I S T E M U L U I 
E L E C T R I C  P E  I N F R A R O _ U .

Dac� bateria este conectat� la lavoare foarte mici sau cu renectivitate mare, poate 
o necesar s� reduceci domeniul de sesizare a sistemului electric pe infraro_u prin 
selectarea manual� a modului de funccionare. Selectaci una dintre cele dou� moduri 
de funccionare disponibile.

 d domeniu de sesizare maxim� (setare din fabric�)

 d domeniu de sesizare redus (domeniul de sesizare este redus cu cca. 50 mm)

LED-ul din spatele ferestrei de senzor indic� modul de funccionare a bateriei:

 d LED-ul se aprinde scurt la închiderea bateriei = domeniu de sesizare redus

 d LED-ul nu se aprinde scurt la închiderea bateriei = domeniu maxim de sesizare

Selectaci unul dintre modurile de funccionare ale bateriei prin executarea urm�toarelor 
pa_i:

 d Deta�aci conectorul electric dintre baterie �i carcasa bateriei, respectiv alimenta-
torul de recea. În acest timp, introduceci scurt mâna în domeniul de sesizare al fe-
restrei senzorului, ca s� desc�rcaci condensatorul. Restabilici conexiunea electric� 
dup� 10 s.

 d lumina intermitent� a LED-ului semnalizeaz� versiunea software (de ex. iluminare o 
dat� = versiunea 1)

 d A�teptaci onalizarea calibr�rii (LED-ul lumineaz� continuu timp de 10 s)

 d Acoperici complet fereastra senzorului cu mâna sau cu o bucat� de hârtie alb� 
timp de 5 s pân� la 10 s (Dozarea apei este pornit� pentru 5 s)

 d Eliberaci din nou fereastra senzorului

 d LED-ul indic� prin lumina intermitent� modul de funccionare activat�: 1 x = domeniu 
maxim de sesizare, 2 x = domeniu redus de sesizare

 d dup� acesta LED-ul lumineaz� în continuu, pân� ce se termin� calibrarea sistemului 
electric conform modului de funccionare selectat

 d o nou� reglare a domeniului de sesizare este posibil� în urm�toarele 10 s

 d dup� stingerea LED-ului bateria poate o utilizat� din nou.

D A T E  T E H N I C E

Bateria este dotat� în serie cu EcoSmart (limitator de debit)
Presiune de funccionare: max. 1,0 MPa
Presiune de funccionare recomandat�: 0,1 - 0,5 MPa
Presiune de veriocare: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Temperatura apei calde: max. 60°C
Temperatura maxim� de ie_ire la o diferenc� de temperatur� de 50 K _i presiune ap� 
0,3 MPa: max. 42°C
Timp de mi_care din inercie: 1 - 2, s
Oprire automat�: dup� 10 s
Baterie: CR-P2 d 6 V Lithium
Transformator: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Clas� de proteccie: IPX5
Loc de amplasare pl�cuc� de tip: vezi pag. 71
Produsul este destinat exclusiv pentru ap� potabil�.
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M O N T A R E  (vezi pag. 64 ))

D E S C R I E R E A  S I M B O L U R I L O R

Nu utilizaci silicon cu concinut de acid acetic!

F U N C c I A  D E  S I G U R A N c �  (vezi pag. 65 )

Datorit� funcciei de siguranc� puteci preregla temperatura maxim�, de ex. 
42°C.

R E G L A R E  (vezi pag. 66 )

Î N T R E c I N E R E  (vezi pag. 69)

Supapele antiretur trebuie veriocate regulat conform EN 806-5 _i standarde-
le nacionale sau regionale (cel pucin o dat� pe an).

C U R � c A R E  (vezi pag. 68 )

Arm�turile nu pot o cur�cate cu aparate de cur�cat de presiune sau cu aburi.

C U R � c A c I  C A D A  D E  B A I E  (vezi pag. 68 )

Dac� mai înainte s-au efectuat set�ri la sistemul de sp�lare igienic� sau un 
reset la recea, trebuie s� mai a_teptaci cca. 90 s, pân� când veci putea activa 
funccia >Cur�care chiuvet�=.

S C H I M B A R E A  B A T E R I E I  (vezi pag. 70 )

D O M E N I U  D E  P R O T E C c I E  (vezi pag. 64 )

P I E S E  D E  S C H I M B  (vezi pag. 71)
XX = Coduri de culori
00 = Crom
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Auriu Optic

D I M E N S I U N I  (vezi pag. 67)

D I A G R A M A  D E  D E B I T  (vezi pag. 67)

C E R T I F I C A T  D E  T E S T A R E  (vezi pag. 70 )

U T I L I Z A R E  (vezi pag. 66 )

Hansgrohe v� recomand� s� activaci cl�tirea de igien� _i s� nu utilizaci pri-
mul jum�tate de litru de ap� ca _i ap� de b�ut dimineaca, resp. dup� pauze 
mai lungi de funccionare. Dac� este activat� cl�tirea de igienizare, bateria 
se deschide pentru 10 s la oecare 24 h dup� ultima accionare.

C L � T I R E  D E  I G I E N �

Pentru activarea sau dezactivarea funcciei de sp�lare igienic� executaci urm�torii pa_i:

 d Deta�aci conectorul electric dintre baterie �i carcasa bateriei, respectiv alimen-
tatorul de recea. În acest timp, introduceci scurt mâna în domeniul de sesizare al 
ferestrei senzorului, ca s� desc�rcaci condensatorul.Restabilici conexiunea electric� 
dup� 10 s.

 d lumina intermitent� a LED-ului semnalizeaz� versiunea software (de ex. iluminare o 
dat� = versiunea 1)

 d a_teptaci pân� când dioda luminoas� se stinge

 d Acoperici complet fereastra senzorului cu mâna sau cu o bucat� de hârtie alb� 
timp de 5 s pân� la 10 s (Dozarea apei este pornit� pentru 5 s)

 d Eliberaci din nou fereastra senzorului

 d dioda luminoas� indic� prin pâlpâiri regimul de funccionare activat actual. 1 x = 
activat, 2 x = dezactivat

 d apoi este din nou posibil� o schimbare a regimului de funccionare, dup� calibrare

 d bateria se an� în regim normal abia la 60 s dup� ultima schimbare a regimului de 
funccionare

C L � T I R E  C O N T I N U �

Dac� mai înainte s-au efectuat set�ri la sistemul de sp�lare igienic� sau un reset 
la recea, trebuie s� mai a_teptaci cca. 90 s, pân� când veci putea activa funccia de 
cl�tire continu�.

 d acoperici complet fereastra senzor cu mâna sau o bucat� de hârtie alb�

 d Bateria se deschide pentru cca. 5 s �i se închide apoi imediat. Când bateria se 
deschide din nou dup� cca. 5 s, fereastra senzorului trebuie eliberat� din nou.

 d Cl�tirea continu� este activ� timp de aprox. 180 s. Aceasta poate o întrerupt� 
oricând printr-o mi_care în câmpul de vizibilitate.

D E Z I N F E C c I E  T E R M I C �

 d Dezinfeccia termic� conform Fi_ei de lucru DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min) 
poate o efectuat� doar de c�tre un personal instruit.

 d În cazul dezinfecciei termice exist� pericol de op�rire.

 d În timpul dezinfect�rii termice trebuie s� închideci apa rece. Apoi puteci activa 
cl�tirea continu�.

R E S E T  R E c E A

În cazul unui reset de recea se reseteaz� _i robinetul.

 d Întrerupeci alimentarea cu energie electric� a robinetului

 d Introduceci mâna scurt în aria de vizibilitate a robinetului, pentru a desc�rca 
condensatorul

 d Conectaci conexiunile dup� cca. 10 s

 d În urm�toarele 30 s robinetul se reseteaz�. În timpul reset�rii nu trebuie s� p�trun-
d� nici un obiect în aria de acoperire a acestuia.

ÿ
D I S T R U G E R E A  B A T E R I I L O R  C O N S U M A T E  � I  A 
D I S P O Z I T I V E L O R  E L E C T R O N I C E  � I  E L E C T R I C E 
U Z A T E  (aplicabil� în Uniunea European� �i în alte state cu sisteme 
de colectare diferite).

Acest simbol, imprimat pe baterie, produs sau ambalaj, indic� faptul c� 
bateria sau produsul nu trebuie tratate ca de�euri menajere. Asigu-

rându-v� c� bateria sau produsul sunt distruse în mod corect, veci evita consecincele 
potencial negative asupra mediului �i s�n�t�cii oamenilor. Reciclarea materialelor va 
ajuta la conservarea resurselor naturale. Pentru a v� asigura c� bateria �i produsul 
sunt distruse în mod corect, predaci produsul uzat c�tre centrul de colectare competent 
pentru reciclarea bateriilor, echipamentelor electrice �i electronice. Pentru informacii 
detaliate privind reciclarea acestui produs sau a bateriei, contactaci Biroul Civil local, 
serviciul de distrugere a de�eurilor menajere sau magazinul de unde aci achizicionat 
produsul.
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�! O ¿·Ç³ÃÇ·¿³Ç»Ã Ç¯Ã ¿³·¯ ¿· Ç¿ ³ÏÃ¿³ ·Ã»ÇÃ¯Ã·Ç³» ¿³ Ç¿Ã¿»·Ç·»·¯ ¿Ï¿¿ Ã· Ã Ç·³¿¿ÏÃ 
·ÃËÇ·Ã»»¿ÏÃ ÇÏÃ¿ÇÃ ·»ÇÏÃ ÇË¿ Ã·Ã»¿ÇÏ¿ ÃÃ¿Ã Ç³Ã¯³Ã.

�! � ¿·Ç³ÃÇ·¿³Ç»Ã Ç¯Ã ··¿ ·Ã»ÇÃ¯Ã·Ç³» ¿³ Ç¿Ã¿»·Ç·»·¯ Ã Ç·¿ Ã·Ã»¿Ç¯ ÃÃ¿Ã Ç³Ã¯³Ã 0 ¯ 1.

�! � ÃÃ¯·³ ÃÃ¯Ã·» ¿³ ³Ã¯Ã»·Ç³» ·»ÇÏÃ ÇË¿ Ã·Ã»¿ÇÏ¿ ÃÃ¿Ã Ç³Ã¯³Ã.
(³». £·»¯·³ 64 , ·»». 7)

�! � ³¯¿³ ¿Ã¿Ã·¯ ¿³ ·³»³Ç³Ã Ç³»·¯ Ã Ç·¿ Ã·Ã»¿Ç¯ ÃÃ¿Ã Ç³Ã¯³Ã 2.

�! �» ·»³Ç¿Ã¯Ã Ç·Ã Ã¯·Ã·Ã ¿·Ç³¿Ï Ç·Ã ÃÏ¿··Ã·Ã »ÃÏ¿Ç »³» ··Ã Ç¿Ï ¿·Ã¿Ï »³ ÃÃ¯Ã·» ¿³ 
³¿Ç»Ã Ç³»¿¯·¿¿Ç³».

� � � � � � £  £ § � � £ � � � � � � £ � £

 d £Ã»¿ Ç· ÃÇ¿³Ã¿¿»Ï³·Ã· ÃÃ¯Ã·» ¿³ ·¿·Ç³Ã Ç·¯ Ç¿ ÃÃ¿ËÏ¿ ³»³ ··¿»¯Ã ¿·Ç³Ç¿Ã¯Ã. 
�·Ç¯ Ç·¿ ·³»³Ç¯Ã Ç³Ã· ··¿ ³¿³³¿ËÃ¯·¿¿Ç³» ··¿»¯Ã ³ÃÏ Ç· ¿·Ç³Ç¿Ã¯ ¯ ·Ã»Ç³¿·»³»¯Ã 
··¿»¯Ã.

 d �» ÃË»¯¿·Ã »³» · ¿Ã³Ç³Ã¯³ ÃÃ¯Ã·» ¿³ Ç¿Ã¿»·Ç·»¿Ï¿ ÃÏ¿ÇË¿³ ¿· Ç³ »ÃÇÏ¿¿Ç³ ÃÃÏÇÇ-
Ã³, ¿³ Ç·»¿Ï¿ ÇÃÏ Ã¯·Ã· »³» ¿³ ·¿»»¿³Ã Ç¿Ï¿.

 d �³ ÃÃ¯Ã·» ¿³ Ç·Ã¿Ï¿Ç³» ¿» ¿··³¯·Ã ·³»³Ç¯Ã Ç³Ã·Ã Ã¿Ç »ÃÇÏ¿Ç¿ Ã· »¯»· »Ã¯Ç¿Ã.

 d £Ã¯Ã·» ¿³ ÇÃ¯ÃÇ·» ³Ã»·ÇÏÃ ÇÏÃ¿Ã Ã¯¿Ë ³ÃÏ Ç·¿ ¿Ã³Ç³Ã¯³ ³»³ Ç»Ã ·Ã³³Ã¯·Ã ÃÇ¿Ç¯-
Ã·Ã·Ã. (Ç¿Ç»¯Ç»Ã Ç¿¿ 200 mm)

 d � ³¯¿³ ··¿ ·Ã»ÇÃ¯Ã·Ç³» ¿³ ÃÇ¿³Ã¿¿»¿³·»·¯ Ã· ¿»ÃÇ¯Ã·Ã ¿· ³¿ÇËË¿¯¿¿ Ç·¯»¿Ã. 
(³». £·»¯·³ 64 )

 d �³Ç¯ Ç·¿ ÃÃÏÇ· »¯Ã· Ã· »·»Ç¿ÇÃ³¯³ ¯ ¿·Ç¯ ³ÃÏ ·Ã³³Ã¯·Ã ÃÇ¿Ç¯Ã·Ã·Ã ¿Ã¿Ã·¯ ¿³ Ã³-
Ã¿ÇÃ»³Ã Ç·¯ ³ÃÏ ³¿Ç³¿³»»¯Ã·»Ã ÇËÇÏÃ »³Ç¯ Ç· ÃÏ»¿»Ã· Ç·Ã ·¿³¯»·»³Ã Ç¿Ç ·»·»ÇÃ¿-
¿»»¿Ï ÃÇÃ Ç¯¿³Ç¿Ã, ¿¯³ »³»ÇÃ Ç·Ã·¿¯¿· ÇÃ¿¿»»¯ ·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã· Ç·Ã »·»Ç¿ÇÃ³¯³Ã Ç·Ã 
¿Ã³Ç³Ã¯³Ã. £Ç·¿ Ã·Ã¯ÃÇËÃ· ³ÇÇ¯ ·¯¿³» ³¿³³»³¯³ ¿¯³ ¿¯³ ÃÏ»¿»Ã· Ç¿Ç ·»·»ÇÃ¿¿»»¿Ï 
ÃÇÃ Ç¯¿³Ç¿Ã, · ¿Ã¿¯³ ³¯¿·Ç³» ¿· ³ÇÇÏ¿¿¿· ³³»¿¿¿Ï¿·Ã¯ Ç¿Ç ¿·Ç¯ ³ÃÏ 10-15 »·ÃÇ¯.

�A � � � � § £ � � �  � � � � § � £ § � £ �

� � � � § £ � � � � � £  � � � � § � £ § � £ � £

�A �» ·Ã³³Ã¯·Ã ·³»³Ç¯Ã Ç³Ã·Ã »³» ·»¯³Ç¿Ç ÃÃ¯Ã·» ¿³ ÃÃ³³¿³Ç¿Ã¿»·»¿Ï¿ ³ÃÏ 
·³»·»Ã»¿¯¿¿ ·»·»»Ï ·»·»ÇÃ¿»Ï³¿, Ç·ÃÏ¿Ç³Ã Ç¿ÇÃ ÏÃ¿ÇÃ Ç¿Ç ÃÃ¿ÇÏÃ¿Ç DIN VDE 
0100 �¯Ã¿Ã 701 d IEC 60364-7-701.

� � � � § £ � � �  £ � £ � § �

�A §Ã¿Ç¿·¿Ã¯³ Ç¯Ã·Ã: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A � ³ÃÇ¯»»Ã· Ç¿Ç ÇËÇ»Ã Ç»»¿Ï ÃÃ¯Ã·» ¿³ ³¯¿·» ¿¯ÃË Ç·Ã ·»¯Ç³¿·Ã ÃÃ¿Ã Ç³Ã¯³Ã 
ÃÇ³»¿¯ÇË¿ Ã·Ï¿³Ç¿Ã (RCD d FI) ¿· Ã·Ï¿³ ·»³Ç¿Ã¯Ã ¿¯ÇÃ·Ã·Ã f 30 mA. � 
»·»Ç¿ÇÃ³¯³ Ç·Ã ·»¯Ç³¿·Ã ÃÃ¿Ã Ç³Ã¯³Ã ÃÃ¯Ã·» ¿³ ·»¯³Ç·Ç³» Ã· Ç³»Ç¯ ÇÃ¿¿»»¯ 
·»³Ã Ç¯¿³Ç³.

�A �»·Ã ¿» ·Ã³³Ã¯·Ã ·Ã»ÇÃ¯Ã·Ç³» ¿³ ·»Ç·»¿Ï¿Ç³» ¿Ï¿¿ ÏÇ³¿ ··¿ ÇÃ¯ÃÇ·» Ç¯Ã·. £Ç·¿ 
Ã·Ã¯ÃÇËÃ· ³ÇÇ¯ »³ ÃÃ¯Ã·» · ÇÃ¿Ç¿·¿Ã¯³ Ç¯Ã·Ã ¿³ ³Ã¿¿¿¿Ï¿·Ç³» ¿· ³ÃÇ³»¯ ÇÃÏÃ¿ 
¿¯ÃË ·¿ÏÃ ³·¿»»¿Ï ·»³»ÏÃÇ· ¯ ¿¯ÃË ·¿ÏÃ ³ÏÃ¿³Ç¿Ã Ã·Ï¿³Ç¿Ã.

�! � ÃÃ¯·³ ÃÃ¯Ã·» ¿³ ³Ã¯Ã»·Ç³» ·»ÇÏÃ ÇË¿ Ã·Ã»¿ÇÏ¿ ÃÃ¿Ã Ç³Ã¯³Ã.
(³». £·»¯·³ 64 , ·»». 7)

£ § � � � £ �

�ÇÇ¯ · ·»·»ÇÃ¿¿»»¯ ³¯¿³ (·»·»ÇÃ¿³¯¿³) ·Ã»··»»¿Ï·» ¿¯³ ³³»¿»³¯³ ·¿³Ã»¯¿»Ã· Ã Ç¿ 
Ã³Ã³Ã»¯¿»¿ ¿· ÃÃ¿Ã³Ã¿¿³¯Ã Ç¿Ç Ã»¯Ç¿ÇÃ ÃÃÏÃ³³Ã·Ã, ··». · Ç·Ç¿¿»¿³¯³ ³»Ã»·Ç¯ÃË¿ 
Ç·Ã ³¯¿³Ã ÃÇ»¿¯··Ç³» ³ÇÇÏ¿³Ç³ ÃÏ¿ÇË¿³ ¿· Ç³ Ç¿Ã»»¯ ···¿¿¯¿³ (¿¯³·»¿Ã ¿»ÃÇ¯Ã³, 
ÇËÇ·»¿ÏÇ·Ç³ Ã·Ã»³¯»»¿¿Ç¿Ã, ³¿Ç³¿³»»¯Ã·»Ã), ·¿Ï ··¿ ·¯¿³» ³Ã³Ã³¯Ç·Ç· · ÃÏ»¿»Ã· Ç¿Ç 
³»Ã»·Ç¯Ã³ ÇÃ·ÃÏ»ÃË¿.

� � � § � § £ � � �  � �  £ § £ £ « £ � § § �

�¯¿ ÃÃ¯Ã·» ¿³ ³»¿»¿Ç»¯Ã·» · ³»»³³¯ Ç¿Ç ÃÇÃÃËÃ·ÇÇ¯, ³ÇÇÏ Ã·¿³¯¿·Ç³» ³ÃÏ Ç· ÇËÇ¿-
·¯¿·¿.

£· Ç¯Ã· ÃÇÃÃËÃ·ÇÇ¯ f Ã·Ã. 5,5 V: · ÇËÇ¿·¯¿·¿Ã Ã Ç¿ Ã³Ã¯»ÇÃ¿ Ç¿Ç ³»Ã»·Ç¯Ã³ ³¿³-
³¿Ã³¯¿·», ÏÇ³¿ ·¿·Ã³¿Ã¿»·¯Ç³» · ³¯¿³, »³» ·¯¿³», ·Ã»Ã»¯¿¿, ·Ç¿³Ç¯ · »¯Ë· ¿·Ã¿Ï.

§¯Ã· ÃÇÃÃËÃ·ÇÇ¯ f Ã·Ã. 5,3 V: · ÇËÇ¿·¯¿·¿Ã Ã Ç¿ Ã³Ã¯»ÇÃ¿ Ç¿Ç ³»Ã»·Ç¯Ã³ ³¿¯³·» 
·»³Ã»ÏÃ, ··¿ ·¯¿³» Ã»¯¿¿ ·Ç¿³Ç¯ · »¯Ë· ¿·Ã¿Ï, ÃÃ¯Ã·» ¿³ ³¯¿·» ³»»³³¯ Ç¿Ç ÃÇÃÃËÃ·ÇÇ¯.

£Ã¿Ã¿Ç¯! �·Ç¯ Ç·¿ Ç¿Ã¿»¯Ç·Ã· Ç¿Ç ÃÇÃÃËÃ·ÇÇ¯, · ³¯¿³ ··¿ ·Ã»ÇÃ¯Ã·Ç³» ¿³ ·¿·Ã³¿Ã¿» -
·»·¯ ³»³ Ã·Ã. 30 s. §Ã·»¯··Ç³» ³ÇÇÏ¿ Ç¿ ÇÃÏ¿¿ ³»³ Ç·¿ ³ÇÇ¿ÃÃÏ»¿»Ã·.

�³Ç¯ Ç·¿ ³»»³³¯, Ç¿Ã¿»¯Ç·Ã· »³» ³ÃÏÃÃ»Ë· Ç¿Ç ÃÇÃÃËÃ·ÇÇ¯, ÃÃ¿Ã¯Ç·Ç· Ç»Ã ÇÃ¿··¯¿·»Ã 
»³Ç¯ EN 60335-1 £³Ã¯ÃÇ·¿³ 3 §¿¯¿³ 7.12.

� � � § � § £ � � �  § £ � § � � � § � � � §

� ÃÃ¿Ã¯³³»Ã· »³Ç¯ Ç·¿ ³»»³³¯ Ç¿Ç ÇÃ¿Ç¿·¿Ç»»¿Ï ³¿Ç»Ã Ç¿»Ç·¯ Ã Ç·¿ ÃÃ¿Ã¯³³»Ã· »³Ç¯ 
Ç·¿ ³»»³³¯ ÃÇÃÃËÃ·ÇÇ¯.

� � � � � � � �  � � � § � § £ � � �

� ·¿³¯»·»³ Ç¿Ç Ã··¯¿Ç ÃÏ»»·Ë·Ã ¯ d»³» · ³Ã¿¿¯»ÃÇ¿Ã· Ç¿Ç Ã·¿·¯¿Ç ·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã·Ã 
»³» ³Ã·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã·Ã ³ÃÏ Ç· ³¯¿³, ·¿³ÃÇ¯Ç³» ³ÃÏ Ç»Ã ¿ÃÇ»»¯Ã ÃÇ¿»¯»·Ã Ç¿Ç Ã·Ã»³¯»-
»¿¿Ç¿Ã (³»³ Ã³Ã¯··»³¿³ ³ÃÏ Ç· ¿¿ÃÇ¯ »³» Ç·¿ ³¿Ç³¿¯»»³Ã· Ç¿Ç ¿»ÃÇ¯Ã³ »³» Ç¿Ç ÇËÇ» -
Ã¿¿Ï Ç¿Ç Ã·Ã»³¯»»¿¿Ç¿Ã), »³»ÏÃ »³» ³ÃÏ Ç· ¿¿ÃÇ¯, Ç¿ ¿¯³·»¿Ã, Ç·¿ Ç³ÇÏÇ·Ç³ »³» Ç·¿ 
³¿Ç³¿¯»»³Ã· Ç¿Ç ³¿Ç»»·»¿¯¿¿Ç Ã¿Ç ¯Ç·» Ç·»·¯ Ã Ç¿ Ã··¯¿ ÃÏ»»·Ë·Ã. §¿ Ã··¯¿ ÃÏ»»·Ë·Ã 
Ç·Ã ³¯¿³Ã ¯ d»³» · ³Ã¿¿¯»ÃÇ¿Ã· Ç¿Ç Ã·¿·¯¿Ç ·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã·Ã »³» ³Ã·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã·Ã Ç·Ã 
³¯¿³Ã, Ã· »³¿¿¿»»¯ ·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã·, ³Ã¯Ã»·Ç³» Ã·Ã¯Ã¿Ç ÃÇ¿ Ã··¯¿ ÇË¿ 160 ¯ËÃ 200 mm. 
§³ Ã»¿ÏÃ³ (³»³ Ã³Ã¯··»³¿³ ³»Ã¯·³-¿³ÏÃ³) ³¿Ç»»·¯¿·¿³ ··¿ ³¿³³¿ËÃ¯·¿¿Ç³» ·Ï»¿»³ 
³ÃÏ Ç· ³¯¿³, ·¿³»Ç¯³Ã Ç·Ã ¿·»Ë¿¯¿·Ã ³¿Ç³¿¯»»³Ã¯Ã Ç¿ÇÃ. � ·¿³¯»·»³ Ç¿Ç Ã··¯¿Ç ÃÏ»-
»·Ë·Ã ¯ d»³» · ³Ã¿¿¯»ÃÇ¿Ã· Ç¿Ç Ã·¿·¯¿Ç ·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã·Ã »³» ³Ã·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã·Ã ¿Ã¿Ã·¯ 
¿³ ·¯¿³» ¿»»ÃÏÇ·Ã· ³ÃÏ 160 mm. §³ ÇËÇ·»¿¯ ¯ ³¿³»»Ï¿Ç³ ³¿Ç»»·¯¿·¿³ ³¿³³¿ËÃ¯·¿¿Ç³» 
Ã¿»Ï »³»¯ ³ÃÏ Ç· ³¯¿³, ·¿³»Ç¯³Ã Ç·Ã ÇË·»¯Ã ³¿Ç³¿¯»»³Ã¯Ã Ç¿ÇÃ. � ·¿³¯»·»³ Ç¿Ç Ã··¯-
¿Ç ÃÏ»»·Ë·Ã ¯ d»³» · ³Ã¿¿¯»ÃÇ¿Ã· Ç¿Ç Ã·¿·¯¿Ç ·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã·Ã »³» ³Ã·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã·Ã 
¿Ã¿Ã·¯ ¿³ ·¯¿³» ¿·³³»ÏÇ·Ã· ³ÃÏ 200 mm. �» Ã·³¯Ã ÇËÇ»Ã¿¿Ï ¿· »ÃÇÇÃ¯ ³ÃÏ·¿Ã· ··¿ 
·Ã»ÇÃ¯Ã·Ç³» ¿³ ·¯¿³» Ã ÇÃ³¿¿¯¿·Ã ³Ã·Ç»·¯³Ã Ã Ç¿ Ã³Ã¯»ÇÃ¿ Ç¿Ç ³»Ã»·Ç¯Ã³ Ç·Ã ³¯¿³Ã. 
�» Ã Ç³³Ï¿·Ã ¿·Ã¿Ï ¯ Ç¿ ÃÇ¿ÃÏ»¿Ë¿³ ÃÇ¿ Ã³Ã¯»ÇÃ¿ Ç¿Ç ³»Ã»·Ç¯Ã³ Ç·Ã ³¯¿³Ã ¿Ã¿Ã·¯ 
¿³ ÃÃ¿»³»¯Ã¿Ç¿ ¿· ·Ã»·¿¿¯¿· ·»³ÃÃ¿¯ ¿·Ã¿Ï.

£ § � � � £ � � £  § � £  � � � � � � � � £  § � £  � � � � § £ � � � � � £  � � -
� � � � £  § £ � £ § � £ « �

�¯¿ ¿¯³ ³¯¿³ ÃÇ¿··»·¯, ¿· Ã¿»Ï ¿»»ÃÏ ¯ ¿· ¯¿Ç¿¿³ ³¿³»»Ï¿Ç³ ¿»ÃÇ¯Ã³, ¿Ã¿Ã·¯ ¿³ ÇÃ·» -
³Ã Ç·¯, ¿¯ÃË Ç·Ã Ç·»Ã¿»¯¿·Ç·Ã ·¿³»»³³¯Ã Ç¿Ç ÇÃÏÃ¿Ç »·»Ç¿ÇÃ³¯³Ã, ¿³ ¿·»Ë»·¯ · ·¿³¯»·»³ 
Ç·Ã ·»·»ÇÃ¿¿»»¯Ã ¿¿¿¯·³Ã ÃÃ¿Ã¯³³»Ã·Ã ¿¯ÃË ÇÃ·ÃÏ»ÃË¿. �¯¿³» ·Ç¿³Ç¯ · ·¿³»»³³¯ 
¿Ï¿¿ ¿·Ç³¿Ï ÇË¿ ·¿¯Ã:

 d Ç·Ã ¿¯³»Ã Ç·Ã ·¿³¯»·»³Ã (·Ã³¿Ã Ç³Ã»³»¯ ÃÏ»¿»Ã·)

 d »³» Ç·Ã ¿·»Ë¿¯¿·Ã ·¿³¯»·»³Ã (¿¯³»Ã Ç· ·¿³¯»·»³ ¿·»Ë¿¯¿· »³Ç¯ Ã·Ã. 50 mm)

� ÇÃ¯ÇË¿ ÇÃÏÃ¿Ã »·»Ç¿ÇÃ³¯³Ã Ç·Ã ³¯¿³Ã Ã·¿³¯¿·Ç³» ³ÃÏ Ç· ÇËÇ¿·¯¿·¿ Ã¯ÃË ³ÃÏ Ç¿ 
Ã³Ã¯»ÇÃ¿ Ç¿Ç ³»Ã»·Ç¯Ã³ ËÃ ·¿¯Ã:

 d ³¿³³¿Ã³¯¿·» Ã Ç»³¿»³¯³ »³Ç¯ Ç¿ »»·¯Ã»¿¿ Ç·Ã ³¯¿³Ã="¿·»Ë¿¯¿· ·¿³¯»·»³"

 d ··¿ ³¿³³¿Ã³¯¿·» »³Ç¯ Ç¿ »»·¯Ã»¿¿ Ç·Ã ³¯¿³Ã = ¿¯³»Ã Ç· ·¿³¯»·»³�

�»³ ¿³ ¿·Ç³³·¯Ç· ³ÃÏ Ç· "¿¯³»Ã Ç·" Ã Ç· "¿·»Ë¿¯¿·" ·¿³¯»·»³ ¯ d»³» ³¿Ç¯Ã ÇÃ¿Ç³, ÃÃ¯¿·Ç· Ç³ 
·¿¯Ã:

 d �»³ÇËÃ¯Ã Ç· Ç·¿ ·»·»ÇÃ»»¯ ÃÏ¿··Ã· ¿·Ç³¿Ï ¿Ã³Ç³Ã¯³Ã »³» Ã·Ã»³»¯¿³Ç¿Ã ÃÇÃÃËÃ·ÇÇ¯ 
¯ ÇÃ¿Ç¿·¿Ç»»¿Ï. �³Ç¯ Ç· ·»¯Ã»·»³ ³ÇÇ¿Ï Ç¿Ç ·»³Ã Ç¯¿³Ç¿Ã ÃÃ¿Ã·³³¯ÃÇ· ÃÏ¿Ç¿¿³ ¿· 
Ç¿ Ç¯Ã» Ç·¿ Ã·Ã»¿Ç¯ »³Ç³³Ã³Ç¯Ã Ã Ç¿ Ã³Ã¯»ÇÃ¿ Ç¿Ç ³»Ã»·Ç¯Ã³, ³»³ ¿³ ³Ã¿Ç¿ÃÇ»Ã Ç·¯ 
¿ ÃÇ¿ÃÇ»¿ËÇ¯Ã. �Ã³¿³ÃÇ¿·¯Ã Ç· ¿·Ç¯ ³ÃÏ 10 ··ÇÇ.

 d �¯ÃË Ç¿Ç ³¿³³¿Ã³·Ã¯¿³Ç¿Ã Ç·Ã ÇËÇ¿·»Ï·¿Ç ÇÃ¿··»»¿Ï·Ç³» · ¯»·¿Ã· Ç¿Ç »¿³»Ã¿» -
»¿Ï (Ã.Ç. ·¯¿ ³¿³³¿Ã³¯¿·» 1 Ç¿Ã¯ = �»·¿Ã· �¿³»Ã¿»»¿Ï 1)

 d £·Ã»¿¯¿·Ç· ¿³ ¿»¿»»·ÃË»·¯ · ³³»¿¿¿Ï¿·Ã· (� ÇËÇ¿·¯¿·¿Ã ³¿¯³·» ÃÇ¿·ÇÏÃ ³»³ 10 
··ÇÇ.)

 d �³»ÏËÇ· Ã»¯ÃËÃ ³»³ 5 ¯ËÃ 10 ··ÇÇ. ¿· Ç¿ Ç¯Ã» ¯ ¯¿³ »·Ç»Ï »¿¿¿¯Ç» Ç³ÃÇ¯ Ç¿ Ã³Ã¯»Ç-
Ã¿ Ç¿Ç ³»Ã»·Ç¯Ã³ (� Ã¿¯ Ç¿Ç ¿·Ã¿Ï ¿·»»¿¯ ³»³ 5 ··ÇÇ.)

 d �¿¿¯¿Ç· Ã¯»» Ç¿ Ã³Ã¯»ÇÃ¿ Ç¿Ç ³»Ã»·Ç¯Ã³

 d · ÇËÇ¿·¯¿·¿Ã ÇÃ¿··»»¿Ï·» ¿¯ÃË ³¿³³¿Ã³·Ã¯¿³Ç¿Ã Ç¿¿ ÇÃ¯Ç¿¿Ç³ ·¿·Ã³¿Ã¿»·¿¯¿¿ 
ÇÃÏÃ¿ »·»Ç¿ÇÃ³¯³Ã: 1 x = >¿¯³»Ã Ç· ·¿³¯»·»³" 2 x = >¿·»Ë¿¯¿· ·¿³¯»·»³<

 d »³ÇÏÃ»¿ · ÇËÇ¿·¯¿·¿Ã ³¿¯³·» »³» Ã¯»» ·»³Ã»ÏÃ, ¿¯ÇÃ»Ã ÏÇ¿Ç ¿³ ¿»¿»»·ÃË»·¯ · 
·»³»Ã¯³ËÃ· Ç·Ã ¿Ï»»Ã ÃÇ»¿»Ã¿¯¿·Ã ·¿³¯»·»³Ã Ç·Ã ·»·»ÇÃ¿¿»»¯Ã ¿¿¿¯·³Ã ÃÃ¿Ã¯³³» -
Ã·Ã ¿¯ÃË ÇÃ·ÃÏ»ÃË¿

 d ¿Ã¿Ã·¯ ¿³ ÃÃ³³¿³Ç¿Ã¿»·»·¯ ¿¯³ ¿¯³ ÃÏ»¿»Ã· Ç·Ã ·¿³¯»·»³Ã ·¿ÇÏÃ ÇË¿ ·ÃÏ¿·¿Ë¿ 10 
··ÇÇ.

 d ·¯¿ · ÇËÇ¿·¯¿·¿Ã Ã³¯Ã·» ·» ¿¯¿Ç, · ³¯¿³ ·¯¿³» ¯Ç¿»¿· ³»³ ÇÃ¯Ã·.
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£ § � � £ � � � � � � £ �  (³». £·»¯·³ 64 ))

§ � § � � � �  § � £ � � § � £ � £ § � � �

�Ã³Ç³Ã¯³ ¿Ï¿»¿³ ·¿¿Ã»»Ã¿¯¿· ¿· EcoSmart (¿·»ËÇ¯Ã Ã¿¯Ã)
�·»Ç¿ÇÃ³¯³ Ã¯·Ã·Ã: ¯ËÃ 1,0 MPa
£Ç¿»Ã ÇÏ¿·¿· »·»Ç¿ÇÃ³¯³ Ã¯·Ã·Ã: 0,1 - 0,5 MPa
£¯·Ã· ·»¯³Ç¿Ç: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
�·Ã¿¿»Ã³Ã¯³ ··ÃÇ¿Ï ¿·Ã¿Ï: ¯ËÃ 60°C
�¯³»Ã Ç· »·Ã¿¿»Ã³Ã¯³ ·»Ã¿¯Ã Ã· ·»³Ç¿Ã¯ »·Ã¿¿»Ã³Ã¯³Ã 50� »³» Ã¯·Ã· Ã¿¯Ã 
0,3 MPa: ¯ËÃ 42°C
§ÃÏ¿¿Ã »¯¿·Ã·Ã ·¿ ³·Ã³¿·¯³Ã: 1 - 2, ··ÇÇ·ÃÏ»·ÃÇ³
�ÇÇÏ¿³Ç· ³Ã·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã·: ¿·Ç¯ ³ÃÏ 10 ··ÇÇ·ÃÏ»·ÃÇ³
£ÇÃÃËÃ·ÇÇ¯Ã: CR-P2 d 6 V »»»¯¿Ç
Trafo (¿·Ç³ÃÇ·¿³Ç»Ã Ç¯Ã): 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
�¯·¿Ã ÃÃ¿Ã Ç³Ã¯³Ã: IPX5
�¯Ã· £»¿³»¯·³ ÇÏÃ¿Ç: ³». £·»¯·³ 71
§¿ ÃÃ¿ËÏ¿ ¯Ç·» ÃÇ··»³Ã Ç·¯ ³Ã¿»»·»Ã Ç»»¯ ³»³ ÃÏÃ»¿¿ ¿·ÃÏ!.

£ � £ � � £ � § �  £ § � � � � « �

�·¿ ÇÃ·Ã»¿¿Ã¿»·¯Ç· Ã»»»»Ï¿· Ã¿Ç Ã·Ã»¯Ç·» ¿¿»»Ï ¿¿Ï!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (³». £·»¯·³ 65 )

§¯Ã· ÃÇ· »·»Ç¿ÇÃ³¯³ ³ÃÇ³»·¯³Ã Safety Function, ·¯¿³» ·Ç¿³Ç¯ · ÃÃ¿ÃÃÏ»¿»Ã· 
Ç·Ã ·Ã»»Ç¿·Ç¯Ã ¿¯³»Ã Ç·Ã »·Ã¿¿»Ã³Ã¯³Ã (Ã.Ç. 42°C).

£ § � � � £ �  (³». £·»¯·³ 66 )

£ § � § � £ � £ �  (³». £·»¯·³ 69)

�» ³³»³¯··Ã ³¿Ç·Ã»Ã ÇÃ¿Ç¯Ã ÃÃ¯Ã·» ¿³ ·»¯³Ç¿¿Ç³» Ç³»Ç»»¯ ËÃ ÃÃ¿Ã Ç· »·»Ç¿ÇÃ-
³¯³ Ç¿ÇÃ, ÃÏ¿ÇË¿³ ¿· Ç¿ ÃÃÏÇÇÃ¿ EN 806-5, Ã· ÃÇ¯Ã· ¿· Ç¿ÇÃ »ÃÇÏ¿¿Ç·Ã 
·»¿»»¿ÏÃ ¯ Ç¿Ã»»¿ÏÃ »³¿Ï¿·Ã (Ç¿ ·»¯Ç»Ã Ç¿ ¿»³ Ç¿Ã¯ Ç¿ ÇÃÏ¿¿ ) .

� � � � £ � £ � � £  (³». £·»¯·³ 68 )

�» ¿Ã³Ç³Ã¯·Ã ··¿ ·Ã»ÇÃ¯Ã·Ç³» ¿³ »³»³Ã¯·¿¿Ç³» ¿· Ã»ÇÃÇ»»¯ ¿·Ç³¿¯¿³Ç³ ÇË·-
»¯Ã Ã¯·Ã·Ã ¯ ³Ç¿¿»³»³Ã»Ã Ç¯Ã.

� � � � £ � £ § �  § �  � � £ § � £ �  (³». £·»¯·³ 68 )

�¿ ÃÃ¿·³¿Ç¿¯¿ËÃ ÃÃ³³¿³Ç¿Ã¿»¯»·»· ÃÏ»¿»Ã· Ã Ç·¿ Ç³»·»¿¯ ¯»Ã»ÇÃ· ¯ ·Ã³-
¿³Ç¿Ã¯ ·»»ÇÏ¿Ç, ÃÃ¯Ã·» ¿³ Ã·Ã»¿¯¿·Ç· ³»Ï¿³ Ã·Ã. 90 s, ¿¯ÇÃ» ¿³ ¿Ã¿Ã·¯ ¿³ 
·¿·Ã³¿Ã¿»·»·¯ · »·»Ç¿ÇÃ³¯³ "�³»³Ã»Ã¿ÏÃ ¿»ÃÇ¯Ã³".

� � � � � �  £ § £ £ « £ � § § �  (³». £·»¯·³ 70 )

� § £ � £  £ £ � £ § � £ � � £  (³». £·»¯·³ 64 )

� � § � � � � � § � � �  (³». £·»¯·³ 71)
XX = §ÃÏ¿³Ç³
00 = �Ã»ÇÃË¿»Ë¿¯¿¿
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = OÃÇ»»¯ XÃÇÃ¿Ï

� � � £ § � £ � � £  (³». £·»¯·³ 67)

� � � � £ � � � �  £ � � £  (³». £·»¯·³ 67)

£ � � �  � � � � § � §  (³». £·»¯·³ 70 )

§ � � £ � £ � � £  (³». £·»¯·³ 66 )

Hansgrohe ÃÇ¿»Ã Ç¯ Ç·¿ ·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã· Ç·Ã Ç³»·»¿¯Ã ¯»Ã»ÇÃ·Ã ¯ Ç· ¿· ÇÃ·Ã»¿¿-
Ã¿¯·Ã·, Ç¿ ÃÃË¯ ¯ ¿·Ç¯ ³ÃÏ ¿·³¯»³ ·»³Ã Ç¯¿³Ç³ ³ÇÃ·Ã Ç¯³Ã, Ç¿Ç ÃÃÏÇ¿Ç ¿»Ã¿Ï 
»¯ÇÃ¿Ç ¿·Ã¿Ï Ã³¿ ÃÏÃ»¿¿ ¿·ÃÏ. � ·¿·Ã³¿Ã¿»·¿¯¿· Ç³»·»¿¯ ¯»Ã»ÇÃ· ³¿¿¯³·» Ç·¿ 
¿Ã³Ç³Ã¯³ ³»³ 10 ··ÇÇ. »¯»· 24 ÏÃ·Ã ¿·Ç¯ ³ÃÏ Ç·¿ Ç·»·ÇÇ³¯³ ÇÃ¯Ã·.

§ � � � � � �  � � £ � § £ �

�»³ Ç·¿ ·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã· ¯ ³Ã·¿·Ã³¿Ã¿¯·Ã· Ç·Ã Ç³»·»¿¯Ã ¯»Ã»ÇÃ·Ã ·¯¿³» ³Ã³Ã³¯Ç·Ç³ Ç³ 
·¿¯Ã ³¯¿³Ç³:

 d �»³ÇËÃ¯Ã Ç· Ç·¿ ·»·»ÇÃ»»¯ ÃÏ¿··Ã· ¿·Ç³¿Ï ¿Ã³Ç³Ã¯³Ã »³» Ã·Ã»³»¯¿³Ç¿Ã ÃÇÃÃËÃ·ÇÇ¯ 
¯ ÇÃ¿Ç¿·¿Ç»»¿Ï. �³Ç¯ Ç· ·»¯Ã»·»³ ³ÇÇ¿Ï Ç¿Ç ·»³Ã Ç¯¿³Ç¿Ã ÃÃ¿Ã·³³¯ÃÇ· ÃÏ¿Ç¿¿³ ¿· 
Ç¿ Ç¯Ã» Ç·¿ Ã·Ã»¿Ç¯ »³Ç³³Ã³Ç¯Ã Ã Ç¿ Ã³Ã¯»ÇÃ¿ Ç¿Ç ³»Ã»·Ç¯Ã³, ³»³ ¿³ ³Ã¿Ç¿ÃÇ»Ã Ç·¯ 
¿ ÃÇ¿ÃÇ»¿ËÇ¯Ã.�Ã³¿³ÃÇ¿·¯Ã Ç· ¿·Ç¯ ³ÃÏ 10 ··ÇÇ.

 d �¯ÃË Ç¿Ç ³¿³³¿Ã³·Ã¯¿³Ç¿Ã Ç·Ã ÇËÇ¿·»Ï·¿Ç ÇÃ¿··»»¿Ï·Ç³» · ¯»·¿Ã· Ç¿Ç »¿³»Ã¿» -
»¿Ï (Ã.Ç. ·¯¿ ³¿³³¿Ã³¯¿·» 1 Ç¿Ã¯ = �»·¿Ã· �¿³»Ã¿»»¿Ï 1)

 d Ã·Ã»¿¯¿·Ç· ¿¯ÇÃ» ¿³ Ã³¯Ã·» · ÇËÇ¿·¯¿·¿Ã

 d �³»ÏËÇ· Ã»¯ÃËÃ ³»³ 5 ¯ËÃ 10 ··ÇÇ. ¿· Ç¿ Ç¯Ã» ¯ ¯¿³ »·Ç»Ï »¿¿¿¯Ç» Ç³ÃÇ¯ Ç¿ Ã³Ã¯»Ç-
Ã¿ Ç¿Ç ³»Ã»·Ç¯Ã³ (� Ã¿¯ Ç¿Ç ¿·Ã¿Ï ¿·»»¿¯ ³»³ 5 ··ÇÇ.)

 d �¿¿¯¿Ç· Ã¯»» Ç¿ Ã³Ã¯»ÇÃ¿ Ç¿Ç ³»Ã»·Ç¯Ã³

 d ÏÇ³¿ · ÇËÇ¿·¯¿·¿Ã ³¿³³¿Ã³¯¿·» ··¯Ç¿·» Ç¿ ·¯·¿Ã »·»Ç¿ÇÃ³¯³Ã Ã¿Ç ¯Ç·» ·¿·Ã³¿Ã¿»·-
»·¯: 1 x = ·¿·Ã³¿Ã¿»·¿¯¿·, 2 x = ³Ã·¿·Ã³¿Ã¿»·¿¯¿·

 d »³ÇÏÃ»¿ ¿Ã¿Ã·¯ ¿³ ÃÃ³³¿³Ç¿Ã¿»·»·¯ Ã¯»» ¿·Ç¯ Ç· ³³»¿¿¿Ï¿·Ã· ¿¯³ ³»»³³¯ Ç¿Ç 
·¯·¿ÇÃ »·»Ç¿ÇÃ³¯³Ã

 d 60 ··ÇÇ. ¿·Ç¯ Ç·¿ Ç·»·ÇÇ³¯³ ³»»³³¯ Ç¿Ç ·¯·¿ÇÃ »·»Ç¿ÇÃ³¯³Ã ·Ã³¿¯ÃÇ·Ç³» · ¿Ã³Ç³Ã¯³ 
Ã Ç·¿ »³¿¿¿»»¯ »·»Ç¿ÇÃ³¯³

� � � £ � � £  � � £ � § £ �

�¿ ÃÃ¿·³¿Ç¿¯¿ËÃ ÃÃ³³¿³Ç¿Ã¿»¯»·»· ÃÏ»¿»Ã· Ã Ç·¿ Ç³»·»¿¯ ¯»Ã»ÇÃ· ¯ ·Ã³¿³Ç¿Ã¯ 
·»»ÇÏ¿Ç, ÃÃ¯Ã·» ¿³ Ã·Ã»¿¯¿·Ç· ³»Ï¿³ Ã·Ã. 90 s, ¿¯ÇÃ» ¿³ ¿Ã¿Ã·¯ ¿³ ·¿·Ã³¿Ã¿»·»·¯ · 
»·»Ç¿ÇÃ³¯³ "�»³Ã»¯Ã ¯»Ã»ÇÃ·".

 d »³»ÏËÇ· Ã»¯ÃËÃ Ç¿ Ã³Ã¯»ÇÃ¿ Ç¿Ç ³»Ã»·Ç¯Ã³ ¿· Ç¿ Ç¯Ã» ¯ ¿· ¯¿³ »·Ç»Ï »¿¿¿¯Ç» 
Ç³ÃÇ¯

 d � ¿Ã³Ç³Ã¯³ ³¿¿¯³·» ³»³ Ã·Ã. 5 ··ÇÇ. »³» »»·¯¿·» ³¿¯ÃËÃ ¿·Ç¯. �Ç³¿ ³¿¿¯¿·» Ã¯»» · 
¿Ã³Ç³Ã¯³ ¿·Ç¯ ³ÃÏ Ã·Ã. 5 ··ÇÇ. »³ ÃÃ¯Ã·» ¿³ ³¿¿¯¿·» Ã¯»» ¿ ¿ÃÇ»»ÏÃ ³»Ã»·Ç¯Ã³Ã.

 d � ·»³Ã»¯Ã ¯»Ã»ÇÃ· ·¯¿³» ·¿·Ã³¿Ã¿»·¿¯¿· ³»³ Ã·Ã. 180 s. �ÇÇ¯ ¿Ã¿Ã·¯ ¿Ã¿»³·¯Ã¿Ç· 
Ã Ç»³¿¯ ¿³ ·»³»¿Ã·¯ ¿· ¿¯³ »¯¿·Ã· Ã Ç·¿ Ã·Ã»¿Ç¯ Ç¿Ç ¿ÃÇ»»¿Ï ³»Ã»·Ç¯Ã³.

� � £ � � � �  � £ � � § � � � £ �

 d §· »·Ã¿»»¯ ³Ã¿»Ï¿³¿Ã· ·Ã»ÇÃ¯Ã·Ç³» ¿³ Ç·¿ ³¿³»³¿³¯¿·» ¿Ï¿¿ ·»Ã³»··Ç¿¯¿¿ ÃÃ¿ÃË -
Ã»»Ï, ÃÏ¿ÇË¿³ ¿· Ç¿ ÇÏ»»¿ ·Ã³³Ã¯³Ã DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min)

 d �³Ç¯ Ç· »·Ã¿»»¯ ³Ã¿»Ï¿³¿Ã· ÇÇ¯Ã Ç³Ç³» »¯¿·Ç¿¿Ã ·³»³Ï¿³Ç¿Ã.

 d �³Ç¯ Ç· ·»¯Ã»·»³ Ç·Ã »·Ã¿»»¯Ã ³Ã¿»Ï¿³¿Ã·Ã ÃÃ¯Ã·» ¿³ ·¯¿³» »»·»Ã Ç¯ · ÇÃ¿Ç¿·¿Ã¯³ 
»ÃÏ¿Ç ¿·Ã¿Ï. �³ÇÏÃ»¿ ¿Ã¿Ã·¯ ¿³ ·¿·Ã³¿Ã¿»·»·¯ · "·»³Ã»¯Ã ¯»Ã»ÇÃ· ".

� £ � � � § � £ �  � � � § § � §

�³Ç¯ Ç·¿ ·Ã³¿³Ç¿Ã¯ ·»»ÇÏ¿Ç ÃÇ»¿¯··Ç³» · ¿Ã³Ç³Ã¯³ ·» ¿¯¿Ç.

 d �»³»ÏËÇ· Ç·¿ ÇÃ¿Ç¿·¿Ã¯³ Ç¯Ã·Ã Ç·Ã ¿Ã³Ç³Ã¯³Ã

 d �·Ç³»»¿¯Ã Ç· Ç¿ Ç¯Ã» Ã³Ã Ã Ç·¿ Ã·Ã»¿Ç¯ Ç¿Ç ¿ÃÇ»»¿Ï ³»Ã»·Ç¯Ã³ ³»³ ¿³ ³Ã¿Ç¿ÃÇ»Ã Ç·¯ 
¿ ÃÇ¿ÃÇ»¿ËÇ¯Ã

 d �·Ç¯ ³ÃÏ 10 s ·¿ÏÃ Ç· Ã¯»» Ç»Ã »¿Ç¿ÃËÇ¯Ã ÃÇ¿·¯Ã·»Ã

 d �³Ç¯ Ç³ ·ÃÏ¿·¿³ 30 s ÃÇ»¿¯··Ç³» · ¿Ã³Ç³Ã¯³ ·» ¿¯¿Ç, Ã· ³ÇÇÏ Ç¿ ÇÃ¿¿»»Ï ·»¯Ã Ç·¿³ 
··¿ ÃÃ¯Ã·» ¿³ Ã·¿·»Ë»·¯ »³¿¯³ »¯¿·Ã· ¿¯Ã³ Ã Ç·¿ Ã·Ã»¿Ç¯ »³Ç³³Ã³Ç¯Ã Ç¿Ç ³»Ã»·Ç¯Ã³

ÿ
� £ � £ £ � « �  § « �  § £ � £ � � � £ � � � � � � « �  � £ � -
§ � £ � « �  � � �  § « �  £ � � � � « �  � � � � § £ � � « �  � � � 
� � � � § £ � � � � « �  £ § £ � � § « �  (»ÃÇÏ·» Ã Ç·¿ �ÇÃËÃ³Ë»¯ 
�¿ËÃ· »³» Ã Ç»Ã ¯»»·Ã ·ÇÃËÃ³Ë»¯Ã ÇÏÃ·Ã ¿· ÃÇÃÇ¯¿³Ç³ ÇËÃ»Ã Ç¯Ã ÃÇ»»¿-
³¯Ã ³Ã¿ÃÃ»¿¯ÇË¿).

�ÇÇÏ Ç¿ ÃÏ¿³¿»¿ Ã Ç· ¿Ã³Ç³Ã¯³, Ã Ç¿ ÃÃ¿ËÏ¿ ¯ Ã Ç· ÃÇÃ»·Ç³Ã¯³ ÇÃ¿··» -
»¿Ï·» ÏÇ» · ¿Ã³Ç³Ã¯³ ¯ Ç¿ ÃÃ¿ËÏ¿ ··¿ ÃÃ¯Ã·» ¿³ ³¿Ç»¿·ÇËÃ¯·¿¿Ç³» ËÃ ¿»»»³»¯ ³Ã¿ÃÃ¯¿-
¿³Ç³. �· Ç· ·»³ÃÇ¯»»Ã· Ç·Ã ÃËÃ Ç¯Ã ·»¯»·Ã·Ã Ç·Ã ¿Ã³Ç³Ã¯³Ã ¯ Ç¿Ç ÃÃ¿ËÏ¿Ç¿Ã, »³ 
³Ã¿ÇÃ¯Ë·Ç· Ç»Ã Ã»»³¿¯Ã ³Ã¿·Ç»»¯Ã ÃÇ¿¯Ã·»·Ã ³»³ Ç¿ Ã·Ã»³¯»»¿¿ »³» Ç·¿ ³¿»ÃÏÃ»¿· Ç³·¯³. 
� ³¿³»Ï»»ËÃ· ÇË¿ Ç»»»Ï¿ »³ ÃÇ¿³¯»·» Ã Ç· ·»³Ç¯Ã·Ã· ÇË¿ ÇÇÃ»»Ï¿ ÃÏÃË¿. �»³ ¿³ ·»³-
ÃÇ³»¯Ã·Ç· ÏÇ» · ¿Ã³Ç³Ã¯³ ¯ Ç¿ ÃÃ¿ËÏ¿ »³ ÇÃ¿Ã Ç¿Ï¿ Ç· ÃËÃ Ç¯ ·Ã·¿·Ã³³Ã¯³, Ã³Ã³·ÏÃ Ç· 
Ç¿ ÃÃ¿ËÏ¿, ¿·Ç¯ Ç¿ Ç¯»¿Ã Ç¿Ç »Ï»»¿Ç ·Ë¯Ã Ç¿Ç, ÃÇ¿ »³Ç¯»»·»¿ Ã·¿·¯¿ ÃÇ»»¿³¯Ã ³»³ 
³¿³»Ï»»ËÃ· ¿Ã³Ç³Ã»Ï¿, ·»·»ÇÃ»»¿Ï »³» ·»·»ÇÃ¿¿»»¿Ï ·¿¿Ã»»Ã¿¿Ï. �»³ Ã»¿ ³¿³»ÇÇ»»¯Ã 
Ã»·Ã¿Ç¿Ã¯·Ã ÃÇ·Ç»»¯ ¿· Ç·¿ ³¿³»Ï»»ËÃ· ³ÇÇ¿Ï Ç¿Ç ÃÃ¿ËÏ¿Ç¿Ã ¯ Ç·Ã ¿Ã³Ç³Ã¯³Ã, 
Ã³Ã³»³»¿Ï¿· ¿³ ·Ã»»¿»¿Ë¿¯Ã Ç· ¿· Ç¿ ³Ã¿Ï·»¿ Ç¿Ã»»Ï ³Ã³Ç·¯¿ Ç·Ã Ã·Ã»¿Ç¯Ã Ã³Ã, Ç·¿ 
ÇÃ·Ã·Ã¯³ ·»¯»·Ã·Ã ¿»»»³»Ï¿ ³Ã¿ÃÃ»¿¿¯ÇË¿ ¯ Ç¿ »³Ç¯Ã Ç·¿³ ³ÃÏ Ç¿ ¿Ã¿¯¿ ³³¿Ã¯Ã³Ç· 
Ç¿ ·¿ »Ï³Ë ÃÃ¿ËÏ¿.
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�! V A R N O S T N A  O P O Z O R I L A

�! Pri monta�i je treba nositi rokavice, da se prepre
ijo poakodbe zaradi zme
kanja 
ali urezov.

�! Ta izdelek se sme uporabljati le z namenom umivanja, vzdr�evanja higiene in 
telesne nege.

�! Otroci lahko proizvod brez nadzora uporabljajo le, 
e so dobili primerne napotke, 
ki jim omogo
ajo varno uporabo proizvoda in razumevanje nevarnosti, ki izhajajo 
iz napa
ne uporabe.

�! Na elektri
ni priklju
ni vodnik armature se sme priklju
iti le ohiaje baterije z 
baterijo CR-P2 oz. omre�ni napajalnik HG-at. 30589310 iz ponudbe podjetja 
Hansgrohe.

�! Poakodovanega priklju
nega vodnika ne smete zamenjati. Transformator ne sme 
ve
 obratovati.

�! Transformator vklj. z omre�nim vti
em se sme montirati oz. priklopiti le v suhih notra-
njih prostorih izven zaa
itnih obmo
ij.

�! Transformatorja ne smete vgraditi v obmo
je zaa
ite 0 ali 1.

�! Vti
nica se mora nahajati izven zaa
itnega ombo
ja.(glejte stran 64 , Sl. 7)

�! Armatura se lahko vgradi v zaa
itno obmo
je 2.

�! Velike razlike v tlaku med priklju
kom za mrzlo in priklju
kom za toplo vodo je 
potrebno izravnati.

N A V O D I L A  Z A  M O N T A } O

 d Pred monta�o je treba izdelek preveriti glede morebitnih transportnih poakodb. Po 
vgradnji transportne ali povrainske poakodbe ne bodo ve
 priznane.

 d Cevi in armaturo je treba montirati, izprati in preveriti po veljavnih standardih.

 d Upoatevati je treba pravilnike o inatalacijah, ki veljajo v posamezni dr�avi.

 d Nad armaturo mora biti dovolj prostora za servisna dela. (min. 200 mm)

 d Armature se ne sme montirati na umivalnike s poviaanim robom. (glejte stran 64 )

 d Pri prvem zagonu ali po vzdr�evalnih delih lahko zaradi odsevanja ali renektiranja 
svetlobe pri nastavitvi dosega elektronike pride do zakasnitve delovanja armature. 
V ta namen je potrebna ponovna nastavitev elektronike, ki se izvede s samodejnim 
kalibriranjem elektronike po pribl. 10 - 15 min.

�A E L E K T R I 
 N A  I N S T A L A C I J A

E L E K T R O I N a T A L A T E R

�A Instalacijo in preizkuse sme izvajati le pooblaa
en elektro strokovnjak, z 
upoatevanjem DIN VDE 0100 del 701 d IEC 60364-7-701.

E L E K T R I 
 N I  P R I K L J U 
 E K

�A Napajanje: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Zaa
ita mora biti zagotovljena z zaa
itnim stikalom pred okvarnim tokom (RCD d 
FI) z dimenzioniranim diferen
nim tokom f 30 mA. Delovanje zaa
itne priprave je 
treba preverjati v rednih 
asovnih presledkih.

�A Vsa dela se smejo izvajati le pri odklopljeni napetosti. Pri tem je treba z glavnim 
stikalom ali omre�nim vti
em varno odklopiti napajanje.

�! Vti
nica se mora nahajati izven zaa
itnega ombo
ja.(glejte stran 64 , Sl. 7)

J U S T I R A N J E

Ta elektronska armatura ima funkcijo slepljenja ozadja z vgrajenim prilagajanjem do-
meta, to pomeni, da se senzorika armature avtomatsko naravna na krajevne danosti 
(velikost umivalnika, svetlost prostora, odsevnost), justiranje infrarde
ega senzorja ni 
potrebno.

O B R A T O V A N J E  N A  B A T E R I J E


e je treba zamenjati baterijo, se to prika�e s svetilno diodo.

Napetost baterije f pribl. 5,5 V: svetilna dioda v senzorskem okencu ob dotiku arma-
ture utripa, ae naprej je mo�en odvzem vode

Napetost baterije f pribl. 5,3 V: svetilna dioda v senzorskem okencu stalno sveti, 
odvzem vode ni ve
 mo�en, baterijo je treba zamenjati.

Pozor! Po vstavitvi baterije armature ne smete aktivirati pribl. 30 s. Ta 
as potrebuje za 
samojustiranje.

Pri zamenjavi baterije, vgradnji in odlaganju v odpad je treba upoatevati napotke po 
EN 60335-1 priloga 3 odstavek 7.12.

O B R A T O V A N J E  Z  O M R E } N I M  N A P A J A L N I K O M

Postopek pri zamenjavi omre�nega napajalnika je ustrezen postopku pri zamenjavi 
baterije.

N O R M A L N O  O B R A T O V A N J E

Doseg obmo
ja zajemanja oz. oddaljenost vklopne in izklopne to
ke od armature 
je odvisna od opti
nih pogojev okolja (na primer od oblike in renekcije umivalnika 
in okoliake osvetlitve), kot tudi od oblike, velikosti, hitrosti in renekcije predmeta, ki se 
nahaja v obmo
ju zajemanja. Obmo
je zajemanja armature oz. oddaljenost vklopne 
in izklopne to
ke od armature le�i pri normalnem aktiviranju pribli�no v obmo
ju 160 
do 200 mm. Temne (na primer sivo-
rne) predmete armatura zaradi njihove nizke 
odbojnosti le te�ko prepozna. Doseg obmo
ja zajemnaja oz. oddaljenost vklopne 
in izklopne to
ke je lahko manjai od 160 mm. Svetle ali zrcalne predmete armatura 
zaradi njihove visoke odbojnosti zelo dobro prepozna. Doseg obmo
ja zajemanja 
oz. oddaljenost vklopne in izklopne to
ke je lahko ve
ji od 200 mm. Mo
ni izvori sve-
tlobe ne smejo biti usmerjeni direktno na senzorsko okence armature. Kapljice vode ali 
kondenzat na senzorskem okencu armature lahko spro�ijo nehoten tek vode.

N A S T A V I T E V  D O S E G A  I N F R A R D E 
 E  P R I B L I } E V A L N E  E L E K -
T R O N I K E


e se armatura priklju
i na zelo majhne ali mo
no renektirne umivalnike, je morebiti 
treba z ro
nim preklopom obratovalnega na
ina zmanjaati doseg infrarde
e pribli�e-
valne elektronike. Preklaplja se lahko le med naslednjima dvema mo�nostima:

 d >maksimalen doseg< (tovarniaka nastavitev)

 d >reduciran doseg< (maksimalen doseg zmanjaan za pribl. 50 mm)"

V katerem obratovalnem na
inu se armatura trenutno nahaja, prikazuje svetilna dioda 
za senzorskim okencem:

 d kratko utripanje ob zapiranju armature = >reduciran doseg<

 d ne utripa ob zapiranju armature = >maksimalen doseg<

Za preklop z >maksimalnega< na >reduciran doseg<, oz. obratno, se morajo izvesti 
naslednji koraki:

 d Lo
ite elektri
no vti
no povezavo med armaturo in ohiajem baterije oz. napajalni-
kom. V tem 
asu na kratko polo�ite roko v obmo
je zaznavanja okna senzorja, da 
se kondenzator izprazni. Po 10 sekundah obnovite elektri
no povezavo.

 d z utripanjem svetilne diode se prika�e verzija programske opreme (npr. 1 x utripa = 
verzija prgramske opreme 1)

 d Po
akajte kalibracijo. (Svetilna dioda sveti neprekinjeno 10 sekund.)

 d Okno senzorja popolnoma pokrijete z roko ali belim kosom papirja za 5 do 10 se-
kund. (Pri tem se za 5 sekund za
ne oddaja vode.)

 d Ponovno sprostite okno senzorja

 d svetilna dioda z utripanjem prikazuje trenutno aktiviran obratovalni na
inn: 1 x = 
>maksimalen doseg<, 2 x = >reduciran doseg<

 d nato svetilna dioda ponovno stalno sveti, dokler ni zaklju
eno kalibriranje pravkar 
nastavljenegfa dosega infrarde
e pribli�evalne elektronike

 d V naslednjih 10 sekundah je mo�na ponovna nastavitev dosega.

 d ko svetilna dioda ponovno ugasne, je armatura pripravljena za uporabo

T E H N I 
 N I  P O D A T K I

Armatura je serijsko opremljena z EcoSmart (omejevalnikom pretoka)
Delovni tlak: maks. 1,0 MPa
Priporo
eni delovni tlak: 0,1 - 0,5 MPa
Preskusni tlak: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Temperatura tople vode: maks. 60°C
Maksimalna temperatura izliva pri temperaturni razliki 50 K in preto
nem tlaku 
0,3 MPa: maks. 42°C

as zakasnitve: 1 - 2, s
Avtomati
en izklop: po 10 s
Baterija: CR-P2 d 6 V litij
Trafo: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Vrsta zaa
ite: IPX5
Mesto postavitve tipske tablice: glejte stran 71
Proizvod je zasnovan izklju
no za sanitarno vodo!

O P I S  S I M B O L A

Ne smete uporabiti silikona, ki vsebuje ocetno kislino!

V A R N O S T N A  F U N K C I J A  (glejte stran 65 )

Varnostna funkcija omogo
a, da vnaprej nastavimo najviajo �eleno tempera-
turo npr. 42°C.

J U S T I R A N J E  (glejte stran 66 )

V Z D R } E V A N J E  (glejte stran 69)

Delovanje protipovratnega ventila je potrebno v skladu z EN 806-5 in skla-
dno z dr�avnimi in regionalnimi dolo
ili redno testirati (najmanj enkrat letno).
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M O N T A } A  (glejte stran 64 ))


 I a 
 E N J E  (glejte stran 68 )

Armatur ne smete 
istiti z visokotla
nim oz. parnim 
istilnikom.

O 
 I S T I T E  U M I V A L N I K .  (glejte stran 68 )

Po izvedeni nastavitvi higienskega splakovalnika ali resetiranju omre�ja mora-
te po
akati pribl. 90 s, preden lahko aktivirate funkcijo "
ia
enje umivalnika".

Z A M E N J A V A  B A T E R I J E  (glejte stran 70 )

Z A a 
 I T N O  O B M O 
 J E  (glejte stran 64 )

R E Z E R V N I  D E L I  (glejte stran 71)
XX = Barve
00 = Krom
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Pozla
ena

M E R E  (glejte stran 67)

D I A G R A M  P R E T O K A  (glejte stran 67)

P R E S K U S N I  Z N A K  (glejte stran 70 )

U P R A V L J A N J E  (glejte stran 66 )

Hansgrohe priporo
a aktiviranje higienskega splakovanja ali pa, da se zju-
traj oz. po daljaem 
asu mirovanja prvega pol litra vode ne uporabi kot pitne 
vode. Pri aktiviranem higienskem splakovanju se ventil odpre za 10 sekund 
vsakih 24 ur po zadnjem spro�itvi.

H I G I E N S K O  S P L A K O V A N J E

Za aktiviranje oz. deaktiviranje higienskega splakovalnika so potrebni slede
i koraki:

 d Lo
ite elektri
no vti
no povezavo med armaturo in ohiajem baterije oz. napajalni-
kom. V tem 
asu na kratko polo�ite roko v obmo
je zaznavanja okna senzorja, da 
se kondenzator izprazni.Po 10 sekundah obnovite elektri
no povezavo.

 d z utripanjem svetilne diode se prika�e verzija programske opreme (npr. 1 x utripa = 
verzija prgramske opreme 1)

 d po
akajte, da svetilna dioda ugasne

 d Okno senzorja popolnoma pokrijete z roko ali belim kosom papirja za 5 do 10 se-
kund. (Pri tem se za 5 sekund za
ne oddaja vode.)

 d Ponovno sprostite okno senzorja

 d svetilna dioda z utripanjem ka�e aktualno aktiviran na
in obratovanja: 1 x = aktivi-
rano, 2 x = deaktivirano

 d Nato je znova mogo
a sprememba na
ina delovanja po kalibraciji.

 d Armatura deluje normalno aele 60 sekund po zadnji spremembi na
ina delovanja.

S T A L N O  S P L A K O V A N J E

Po izvedeni nastavitvi higienskega splakovalnika ali resetiranju omre�ja morate po
a-
kati pribl. 90 s, preden lahko aktivirate stalno splakovanje.

 d z roko ali belim koa
kom papirja popolnoma prekrijte senzorsko okence

 d Armatura se odpre za pribli�no 5 sekund in se takoj spet zapre. 
e se armatura po 
pribli�no 5 sekundah spet odpre, je treba kontrolno okno spet sprostiti.

 d Stalno splakovanje je aktivirano za pribl. 180 s. Kadar koli ga lahko prekinete z 
gibom v vidnem obmo
ju.

T E R M I 
 N A  D E Z I N F E K C I J A

 d Termi
no dezinfekcijo po delovnem listu DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min) sme 
opravljati le izaolano osebje.

 d Pri termi
ni dezinfekciji obstaja nevarnost oparin.

 d Med termi
no dezinfekcijo mora biti dodot hladne vode zaprt. Nato se lahko 
aktivira "stalno izplakovanje".

R E S E T I R A N J E  O M R E } J A

Pri resetiranju omre�ja se armatura na novo justira.

 d Prekinitev napajanja armature

 d Na kratko posezite v vidno obmo
je armature, da se kondenzator razelektri

 d Po pribl. 10 s znova spojite vti
ne spoje

 d V naslednjih 30 sekundah se armatura na novo justira, v tem 
asu ne sme ni
 pose-
gati v zaznavno obmo
je

ÿ
O D L A G A N J E  I Z T R O a E N I H  B A T E R I J  I N  S T A R E 
E L E K T R I 
 N E  I N  E L E K T R O N S K E  O P R E M E  (veljav-
no v Evropski uniji in ostalih evropskih dr�avah s sistemom lo
enega 
zbiranja).

Ta simbol na bateriji, izdelku ali embala�i ka�e na to, da se baterija ali 
izdelek ne obravnavajo kot gospodinjski odpadek. S pravilnim odla-

ganjem baterije ali izdelka pomagate pri prepre
evanju morebitnih akodljivih posledic 
telesnih poakodb in zdravje oseb. Recikliranje materialov pomaga pri ohranjanju 
naravnih virov. Da bi se prepri
ali, da bo baterija ali izdelek pravilno odstranjen, ju na 
kraju roka uporabnosti izdelka predajte na primernem mestu za recikla�o baterij, ele-
ktri
ne in elektronske opreme. Za dodatne informacije o recikliranju tega izdelka ali 
baterije se obrnite na mestno ob
ino, slu�bo za odlaganje gospodinjskih odpadkov 
ali trgovino, v kateri ste kupili izdelek.
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�! O H U T U S J U H I S E D

�! Kandke paigaldamisel muljumis- ja lõikevigastuste vältimiseks kindaid.

�! Toodet tohib kasutada ainult pesemis-, hügieeni- ja kehapuhastamiseesmärkidel.

�! Lapsed võivad toodet ilma järelvalveta kasutada vaid juhul, kui neid on vastavalt 
juhendatud ning laps on seeläbi suuteline toodet ohutult kasutama ja mõistab vale 
käsitsemisega kaasnevaid ohtusid.

�! Segisti elektriühenduskaabliga tohib ühendada ainult Hansgrohe poolt pakutava 
akukorpuse koos akuga CR-P2 või toiteplokiga NG-Nr.30589310.

�! Kahjustatud ühendusjuhet ei tohi asendada. Siis trafot enam kasutada ei tohi.

�! Trafot ja toitepistikut tohib monteerida ja kasutada ainult kuivades siseruumides 
väljaspool kaitsealasid.

�! Trafot ei tohi paigaldada kaitsealasse 0 ega 1.

�! Pistikupesa peab jääma väljaspoole kaitseala.(vt lk 64 , Joonis 7)

�! Segisti saab paigaldada kaitsealasse 2.

�! Kui külma ja kuuma vee ühenduste surve on väga erinev, tuleb need tasakaalusta-
da.

P A I G A L D A M I S J U H I S E D

 d Enne paigaldamist tuleb toodet kontrollida transpordikahjustuste osas Pärast paigal-
damist ei tunnustata enam transpordi- või pinnakahjustuste kaebuseid.

 d Voolikute ja segisti paigaldamisel, loputamisel ja kontrollimisel tuleb lähtuda kehti-
vatest normatiividest

 d Vastavas riigis kehtivaid paigalduseeskirju tuleb järgida.

 d Segisti kohale peab jääma piisavalt ruumi hooldustööd tegemiseks. (min. 200 mm)

 d Segistit ei tohi paigaldada kõrgendatud servaga valamutele. (vt lk 64 )

 d Esmakordsel kasutuselevõtul või pärast hooldustöid võib (valgus)peegelduse tõttu 
tekkida elektroonika toimeulatuse seadistamisel segisti talitluses ajalisi viivitusi. Selle 
vältimiseks tuleb elektroonika uuesti kalibreerida - see viiakse automaatselt läbi 
umbes 10-15 minuti pärast.

�A E L E K T R I S Ü S T E E M I  P A I G A L D A M I N E

E L E K T R I M O N T Ö Ö R

�A Paigaldamis- ja kontrolltööd peab tegema volitatud elektrik, kes järgib DIN VDE 
0100 osa 701 d IEC 60364-7-701 nõudeid.

E L E K T R I Ü H E N D U S

�A Pingega varustamine: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Kaitse peab olema tagatud rikkevoolu kaitseseadmega (RCD d FI), mille mõõtmise 
diferentsvool on f 30 mA Kaitseseadist tuleb regulaarselt kontrollida.

�A Kõik tööd tuleb teha pingevabas olekus. Seejuures tuleb toitevarustus pealüliti või 
võrgupistiku abil kindlalt lahutada.

�! Pistikupesa peab jääma väljaspoole kaitseala.(vt lk 64 , Joonis 7)

R E G U L E E R I M I N E

Seda elektroonset segistit iseloomustab kaugusega kohanduv tagapõhja valgustuse 
aeglane kustumine. See tähendab, et segisti kohandub sensorite abil automaatselt 
paiga tingimustega (valamu suurus, valgustus, peegeldus). Infrapunaanduri korrigeeri-
mine ei ole vajalik.

A K U R E } I I M

Kui on vajalik akuvahetus, annab sellesst märku valgusdiood.

Akupinge f ca. 5,5 V: Kui segisti on kasutusel, vilgub sensoraknas olev LED, vett saab 
endiselt võtta

Akupinge f ca. 5,3 V: sensoraknas olev valgusdiood põleb püsivalt, vett ei saa enam 
võtta, aku tuleb välja vahetada.

Tähelepanu! Pärast aku paigaldamist ei tohi segistit ca 30 sek vältel sisse lülitada. 
Segistil on vaja aega automaatseks reguleerumiseks.

Aku vahetamise, paigaldamise ja kõrvaldamise korral tuleb järgida standardi 
EN 60335-1 lisas 3 punktis 7.12 sätestatud nõudeid.

T O I T E P L O K I R E } I I M

Toiteplokki vahetades toimida nagu akuvahetuse puhul.

N O R M A A L N E  T Ö Ö R E } I I M

Segisti tuvastuala ulatus või sisse- ja väljalülituspunktide kaugus sõltub ümbritseva 
keskkonna optilistest tingimustest (nt valamu kujust ja peegeldusest ning ümbritsevast 
valgustusest) ning tuvastusalasse toodud eseme kujust, suurusest, kiirusest ja peegeldu-
sest. Segisti tuvastusala või segisti sisse- ja väljalülituspunktie3 kaugus on normaalsetel 
tingimustel vahemikus ca 160 kuni 200 mm. Tumedaid (nt hallikasmusti) esemeid 

tuvastab segisti nende halva peegeldumisvõime tõttu halvasti. Tuvastusala ulatus 
või sisse- ja väljalülituspunktide kaugus võib olla väiksem kui 160 mm. Heledaid või 
peegelduvaid esemeid tuvastab segisti nende tugeva peegeldumise tõttu väga hästi. 
Tuvastusala ulatus või sise- ja väljalülituspunktide kaugus võib olla suurem kui 200 mm. 
Segisti sensoraknale ei tohi suunata võimsaid valgusallikaid. Veetilgad või kondensvesi 
segisti sensoraknal võivad põhjustada soovimatut vee eraldumist.

I N F R A P U N A - L Ä H E N E M I S E L E K T R O O N I K A  T O I M I M I S U L A -
T U S E  R E G U L E E R I M I N E

Kui segisti ühendatakse väga vähe või tugevalt peegelduvate valamutega, võib osutu-
da vajalikuks tööre�iimi käsitsi ümber lülitamine, et vähendada infrapuna-lähenemise-
lektroonika toimimisulatust. Vahetada saab ainult kahe järgmise seade vahel:

 d >maksimaalne toimimisulatus< (tehaseseade)

 d >vähendatud toimimisulatus< (maksimaalne toimimisulatus ca. 50 mm võrra vähen-
datud)

Segisti käesolevat tööre�iimi saab näha valgusdioodilt sensorakna taga:

 d Lühike vilkumine segisti sulgedes = >vähendatud toimimisulatus<

 d Segisti sulgedes tuli ei vilgu = >maksimaalne toimimisulatus<

Et vahetada >maksimaalne< >vähendatud toimimsulatuseks< või vastupidi, tuleb toimida 
järgmiselt:

 d Katkestada elektripistiku ühendus segisti ja aku korpuse või toiteallika vahel. jõuda 
Selle aja jooksul liigutada korraks anduri akna tuvastamisalale, et kondensaator 
saaks tühjeneda. Seejärel taastada 10 s pärast vooluühendus.

 d Valgusdioodi vilkumine näitab tarkvara versiooni (nt 1 x vilkumine = tarkvara 
versioon 1)

 d Oodake ära kalibreerimine (Valgusdioodid helendavad püsivalt 10 s)

 d Katke anduri aken käega või valge paberitükiga täielikult 5 kuni 10 sekundiks. (Vesi 
voolab sealjuures 5 sekundit)

 d Vabastage uuesti anduri aken

 d Valgusdiood osutab vilkudes hetkel aktiveeritud tööre�iimi: 1 x = >maksimaalne 
toimimisulatus<, 2 x = >vähendatud toimimisulatus<

 d Seejärel põleb valgusdiood jälle püsivalt, kuni äsja uuesti seadistatud infrapuna-
lähenemiselektroonika toimimisulatuse kalibreerimine on lõpetatud

 d Järgmise 10 sekundi jooksul on võimalik toimeulatust uuesti seadistada

 d Kui valgusdiood uuesti kustub, on segisti kasutusvalmis

T E H N I L I S E D  A N D M E D

Segistisari on toodetud koos EcoSmart (veehulgapiirajaga)
Töörõhk maks. 1,0 MPa
Soovitatav töörõhk: 0,1 - 0,5 MPa
Kontrollsurve: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 baari = 147 PSI)
Kuuma vee temperatuur: maks. 60°C
Maksimaalne väljavoolu temperatuur 50 K temperatuurierinevuse ja 0,3 MPa surve 
korral: maks. 42°C
Järelvooluaeg: 1 - 2, s
Automaatne väljalülitus: 10 s pärast
patarei: CR-P2 d 6 V liitium
transformaator: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Kaitseklass: IPX5
Tüübisildi paigalduskoht: vt lk 71
Toode on ette nähtud eranditult joogivee jaoks!

S Ü M B O L I T E  K I R J E L D U S

Ärge kasutage äädikhapet sisaldavat silikooni!

T U R V A F U N K T S I O O N  (vt lk 65 )

Tänu ohutusfunktsioonile on võimalik soovitud maksimaaltemperatuuri eelne-
valt sisestada (nt maks. 42 °C).

R E G U L E E R I M I N E  (vt lk 66 )

H O O L D U S  (vt lk 69)

Tagasilöögiklappide toimimist tuleb kooskõlas riiklike ja regionaalsete mää-
rustega regulaarselt kontrollida vastavalt standardile EN 806-5 (vähemalt 
kord aastas).

P U H A S T A M I N E  (vt lk 68 )

Segisteid ei tohi puhastada kõrgsurve- või aurupesuriga.
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P A I G A L D A M I N E  (vt lk 64 ))

P U H A S T A G E  V A L A M U  (vt lk 68 )

Kui natuke aega varem toimus hügieenilise loputamise seadistamine või võrgu 
lähtestamine, tuleb oodata veel u. 90 s, kuni on võimalik aktiveerida kraani-
kausi puhastamise funktsioon.

P A T A R E I  V A H E T A M I N E  (vt lk 70 )

K A I T S E  U L A T U S  (vt lk 64 )

V A R U O S A D  (vt lk 71)
XX = Värvid
00 = Kroom
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Kuld Optik

M Õ Õ T U D E  (vt lk 67)

L Ä B I V O O L U D I A G R A M M  (vt lk 67)

K O N T R O L L S E R T I F I K A A T  (vt lk 70 )

K A S U T A M I N E  (vt lk 66 )

Hansgrohe soovitab aktiveerida hügieeniline loputamine või mitte kasutada 
esimest poolt liitrit joogiveeks hommikul või pärast seda, kui vesi on torustikus 
pikemat aega seisnud. Kui hügieeniline loputus on aktiveeritud, avaneb 
segisti 10 sekundiks 24 h pärast viimast kasutuskorda.

H Ü G I E E N I L I N E  L O P U T A M I N E

Hügieenilise loputamise aktiveerimiseks või deaktiveerimiseks toimige järgmiselt:

 d Katkestada elektripistiku ühendus segisti ja aku korpuse või toiteallika vahel. jõuda 
Selle aja jooksul liigutada korraks anduri akna tuvastamisalale, et kondensaator 
saaks tühjeneda.Seejärel taastada 10 s pärast vooluühendus.

 d Valgusdioodi vilkumine näitab tarkvara versiooni (nt 1 x vilkumine = tarkvara 
versioon 1)

 d oodake, kuni valgusdiood kustub

 d Katke anduri aken käega või valge paberitükiga täielikult 5 kuni 10 sekundiks. (Vesi 
voolab sealjuures 5 sekundit)

 d Vabastage uuesti anduri aken

 d valgusdioodi vilkumine näitab hetkel aktiveeritud tööre�iimi: 1 x = aktiveeritud, 2 x 
= deaktiveeritud

 d Seejärel on pärast kalibreerimist taas tööre�iimivahetus võimalik

 d Alles 60 sekundit pärast tööre�iimi muutmist on segisti tavare�iimil

P I D E V  L O P U T A M I N E

Kui natuke aega varem toimus hügieenilise loputamise seadistamine või võrgu lähtesta-
mine, tuleb oodata veel u. 90 s, kuni on võimalik aktiveerida pidev loputamine.

 d sensoraken käega või valge paberiga täiesti kinni katta

 d Segisti avaneb u 5 sekundiks ja sulgub seejärel kohe. Kui segisti peaks u. 5 sekundi 
pärast uuesti avanema, tuleb vaateaken uuesti vabastada.

 d Pidev loputamine aktiveeritakse umbes 180 sekundiks. Liikumine kontrollalas võib 
selle igal ajal katkestada.

T E R M I L I N E  D E S I N F E K T S I O O N

 d Termilist desinfektsiooni vastavalt töölehele DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min) võib 
läbi viia ainult koolitatud personal.

 d Põletusoht termilise desinfektsiooni juures.

 d Termilise desinfektsiooni ajaks tuleb külma vee pealevool sulgeda. Seejärel võib 
aktiveerida pideva loputamise.

V Õ R G U  L Ä H T E S T A M I N E

Võrgu lähtestamise korral reguleerib segisti end uuesti.

 d Segisti toide katkenud

 d Sirutage käsi korraks segisti vaatevälja, et kondensaator tühjeneks

 d Umbes 10 s pärast ühendage uuesti pistikühendused

 d Järgmise 30 s jooksul reguleerib segisti end uuesti, sel ajal ei tohi midagi reageeri-
misalasse sattuda

ÿ
K A S U T A T U D  P A T A R E I D E  N I N G  V A N A D E  E L E K T -
R I -  J A  E L E K T R O O N I K A S E A D M E T E  K Ä I T L E M I N E 
(kohaldatav Euroopa Liidus ja teistes Euroopa riikides eraldi kogumis-
süsteemidega).

See sümbol akul, tootel või pakendil näitab, et akut või toodet ei tohi 
käidelda majapidamisjäätmena. Tagades aku või toote kohase käitle-

mise, aitate vältida võimalikku negatiivset keskkonnamõju ja mõju inimeste tervisele. 
Materjalide taaskasutus aitab säästa loodusressursse. Selleks, et tagada aku või toote 
nõuetekohane käitlemine, viige toode pärast kasutusaja lõppu patareide, elektri- ja 
elektroonikaseadmete kogumiskohta. Üksikasjalikumat teavet selle toote või aku 
taaskasutusest saate kohalikust Civic Ooce'ist, oma majapidamisjäätmete käitlejalt või 
kauplusest, kust te toote ostsite.
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�! D R O a + B A S  N O R � D E S

�!Mont��as laik�, lai izvair+tos no saspiedumiem un iegriezumiem, nepiecieaams 
n�s�t cimdus.

�! ao produktu dr+kst izmantot tikai, lai mazg�tos, higi�nai un 7ermeGa t+r+aanai.

�! B�rni dr+kst lietot iztsr�d�jumu bez pieauguao uzraudz+bas tikai tad, ja viGiem tika 
dotas instrukcijas, kas =auj viGiem droai lietot izstr�d�jumu un apzin�ties visus riskus, 
kas saist+ti ar nepareizu izstr�d�juma lietoaanu.

�! Pie jauc�jkr�na elektrisk� piesl�guma vada dr+kst piesl�gt tikai Hansgrohe pied�-
v�to bateriju korpusu ar bateriju CR-P2 jeb baroaanas bloku HG-Nr. 30589310.

�! Aizliegts main+t boj�t� piesl�guma vadu. T�d� gad+jum� aizliegts ekspluat�t 
transformatoru.

�! Transformatoru, ieskaitot t+kla kontaktspraudni, dr+kst mont�t vai pievienot pie t+kla 
vien+gi saus�s iekatelp�s �rpus aizsardz+bas zonas.

�! Transformatoru nedr+kst iebkv�t 0. vai 1. aizsardz+bas zon�.

�! Rozetei j�bkt izvietotai �rpus aizsardz+bas zon�m.(skat. lpp. 64 , Att. 7)

�!Mais+t�ju var iebkv�t aizsardz+bas zon� 2.

�! J�izl+dzina spiediena ata7ir+bas starp aukst� un karst� kdens pievadiem.

N O R � D + J U M I  M O N T � } A I

 d Pirms mont��as nepiecieaams p�rbaud+t, vai produktam transport�aanas laik� nav 
raduaies boj�jumi. P�c iebkv�aanas boj�jumi, kas raduaies transport�aanas laik�, 
vai virsmas boj�jumi netiek atz+ti.

 d Cauru=vadi un mais+t�js ir j�uzst�da, j�izskalo un j�p�rbauda saskaG� ar sp�k� 
esoaajiem standartiem.

 d J�iev�ro attiec+g�s valst+s sp�k� esoa�s mont��as pras+bas.

 d Virs mais+t�ja j�bkt pietiekoai daudz vietas servisa darbiem. (min. 200 mm)

 d Jauc�jkr�nus nedr+kst mont�t pie izlietn�m ar paaugstin�tu malu. (skat. lpp. 64 )

 d P�c ekspluat�cijas uzs�kaanas vai p�c apkopes darbiem gaismas atspulgi vai 
atstaroaan�s, iestatot elektronikas darb+bas r�diusu, var izrais+t mais+t�ja kav�tu 
darb+bu. T�d�= ir nepiecieaama jauna elektronikas regul�aana, kas p�c 10 - 15 min 
notiek ar elektronikas autom�tiskas kalibr�aanas pal+dz+bu.

�A E L E K T R O I N S T A L � C I J A

E L E K T R O M O N T I E R I S

�A Instal�cijas un p�rbaudes darbus ir j�veic sertioc�tam elektri7im, iev�rojot DIN 
VDE 0100 701. da=u d IEC 60364-7-701.

E L E K T R O A P G � D E S  P I E S L � G V I E T A

�A Jauda: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A B+stam+bas mazin�aanai j�izmanto droain�t�js (RCD d FI) ar noteikto str�vas 
stipruma starp+bu f 30 mA. Ik p�c noteikta atstatuma j�p�rbauda droa+bas ier+ces 
funkcijas.

�A Visus darbus dr+kst veikt tikai tad, kad ir atvienots spriegums. Turkl�t droa+bas d�= ir 
j�atvieno str�vas padeve, izmantojot galveno sl�dzi vai kontaktdakau.

�! Rozetei j�bkt izvietotai �rpus aizsardz+bas zon�m.(skat. lpp. 64 , Att. 7)

I E R E G U L � a A N A

Elektroniskajam jauc�jkr�nam ir sekojoaa funkcija: sp�ja ieregul�t diapazonu, tas 
noz+m�, ka jauc�jkr�na sensors autom�tiski piel�gojas viet�jiem apst�k=iem (izliet-
nes lielumam, telpas gaiaumam, reneksijai), infrasarkan� sensora ieregul�aana nav 
nepiecieaama.

D A R B I N � a A N A  A R  B A T E R I J � M

Ja ir j�veic baterijas nomaiGa, to signaliz� gaismas diode.

Baterijas spriegums apm. f 5,5 V: gaismas diode sensora lodziG� mirgo, kad aktiviz� 
jauc�jkr�nu, kdens tecin�aana v�l ir iesp�jama.

Baterijas spriegums apm. f 5,3 V: gaismas diode sensora lodziG� deg nep�rtraukti, 
kdens tecin�aana vairs nav iesp�jama, baterija ir j�nomaina.

Uzman+bu! P�c baterijas ievietoaanas jauc�jkr�nu nedr+kst aktiviz�t apm. 30 sekundes. 
Tai ais laiks ir nepiecieaams paaregul�aan�s nolkkos.

Baterijas maiGai, mont��ai un utiliz�cijai iev�rojiet nor�d+jumus saskaG� ar 
EN 60335-1 3. pielikums 7.12. sada=a.

D A R B I N � a A N A  A R  E L E K T R I S K O  T + K L U

R+c+bas veids nomainot baroaanas bloku ir t�ds pats k� nomainot bateriju.

N O R M � L S  D A R B A  R E } + M S

Darb+bas r�diuss jeb iesl�gaanas un izsl�gaanas punkta att�lums l+dz jauc�jkr�nam at-
kar+gs no optiskajiem apk�rt�j�s vides apst�k=iem (piem., no izlietnes reneksijas formas 
un apk�rt�j�s vides apgaismojuma), k� ar+ no darb+bas r�dius� izmantot� priekameta 
formas, izm�ra, �truma un reneksijas. Jauc�jkr�na darb+bas r�diuss jeb iesl�gaanas un 
izsl�gaanas punkta att�lums l+dz jauc�jkr�nam norm�l� darba re�+m� ir apm. 160 l+dz 
200 mm robe��s. Tumaus (piem., pel�kmelnus) priekametus to neliel�s reneksijas d�= 
jauc�jkr�ns atpaz+st slikt�k. Darb+bas r�diuss jeb iesl�gaanas un izsl�gaanas punkta 
att�lums l+dz jauc�jkr�nam var bkt maz�ks par 160 mm. Gaiaus vai spogu=veida 
priekametus to liel�s reneksijas d�= jauc�jkr�ns atpaz+st =oti labi. Darb+bas r�diuss 
jeb iesl�gaanas un izsl�gaanas punkta att�lums l+dz jauc�jkr�nam var bkt liel�ks par 
200 mm. Jaud+gus gaismas avotus nedr+kst v�rst tieai pret jauc�jkr�na sensora lodziGu. 
kdens pilieni vai kondens�ts uz sensora lodziGa var izrais+t nejauau kdens padevi.

I N F R A S A K R A N � S  B E Z K O N T A K T A  E L E K T R O N I K A S  D A R B + -
B A S  R � D I U S A  I E S T A T + a A N A

Ja jauc�jkr�nu piesl�dz =oti maz�m vai stipri renekt�joa�m izlietn�m, var bkt nepiecie-
aams ar manu�lu darb+bas re�+ma p�rsl�gaanu samazin�t infrasarkan�s bezkontakta 
elektronikas darb+bas r�diusu. Iesp�jams izv�l�ties tikai vienu no diviem variantiem:

 d >maksim�lais darb+bas r�diuss< (rkpn+cas iestat+jums)

 d >samazin�ts darb+bas r�diuss< (maksim�lais darb+bas r�diuss samazin�ts par apm. 
50 mm)

To, kur� darb+bas re�+m� jauc�jkr�ns aobr+d atrodas, signaliz� gaismas diode aiz 
sensora lodziGa:

 d +slaic+ga mirgoaana, aizverot jauc�jkr�nu = >samazin�ts darb+bas r�diuss<

 d nav mirgoaanas, aizverot jauc�jkr�nu = >maksim�lais darb+bas r�diuss<

Lai nomain+tu >maksim�lo darb+bas r�diusu< uz >samazin�to darb+bas r�diusu< vai 
otr�di, j�veic a�di so=i:

 d P�rtrauciet elektrisko savienojumu starp mais+t�ju un baterijas korpusu vai baroaa-
nas bloku. aaj� laik� +si ievadiet roku sensora lodziGa darb+bas diapazon�, lai 
notikti kondensatora izl�de. P�c 10 sekund�m atjaunojiet elektroener#ijas padevi.

 d mirgojot gaismas diodei, tiek par�d+ta programmas versija (piem., mirgo 1 x = 
programmas versija 1),

 d Uzgaidiet kalibr�aanu. (Gaismas diode nep�rtraukti deg 10 sekun�u laik�.)

 d Piln+gi apsedziet sensora lodziGu ar roku vai balta pap+ra loksni uz 5 - 10 sekun-
d�m. (kdens plksma s�kas p�c 5 sekund�m.)

 d Atkal atveriet sensora lodziGu.

 d mirgojoaa gaismas diode par�da aobr+d aktiviz�to darb+bas re�+mu: 1 x = >maksi-
m�lais darb+bas r�diuss<, 2 x = >samazin�ts darb+bas r�diuss<,

 d p�c tam gaismas diode atkal turpina degt nep�rtraukti, l+dz ir nosl�gusies infrasar-
kan�s bezkontakta elektronikas tikko iestat+t� darb+bas r�diusa kalibr�aana,

 d Atk�rtoti iestat+t darb+bas diapazonu var n�kamo 10 sekun�u laik�.

 d kad gaismas diode atkal izdziest, jauc�jkr�ns ir darba gatav+b�.

T E H N I S K I E  D A T I

Jauc�jkr�ns tiek ra�ots kop� ar EcoSmart (caurteces ierobe�ot�ju)
Darba spiediens: maks. 1,0 MPa
Ieteicamais darba spiediens: 0,1 - 0,5 MPa
P�rbaudes spiediens: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Karst� kdens temperatkra: maks. 60°C
Maksim�l� iztekoa� kdens temperatkra pie 50K starp+bas un 0,3 MPa plksmas spie-
diena: maks. 42°C
Sekojoaais laiks: 1 - 2, s
Autom�tisk� atsl�gaan�s: p�c 10 s
Baterija: CR-P2 d 6 V litija
Transformators: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Aizsardz+bas l+menis: IPX5
Pases datu pl�ksn+tes izvietoaanas vieta: skat. lpp. 71
Izstr�d�jums ir paredz�ts tikai dzeramajam kdenim!



4 5 LV

M O N T � } A  (skat. lpp. 64 ))

S I M B O L U  N O Z + M E

Neizmantot silikonu, kas satur eti7sk�bi!

D R O a + B A S  F U N K C I J A  (skat. lpp. 65 )

Pateicoties droa+bas funkcijai, v�lamo augst�ko temperatkru, piem., maks. 
42°C, var iestat+t jau ieprieka.

I E R E G U L � a A N A  (skat. lpp. 66 )

A P K O P E  (skat. lpp. 69)

Regul�ri j�p�rbauda pretv�rsta funkcija saskaG� ar EN 806-5 saist+b� ar 
nacion�lajiem vai viet�jiem noteikumiem (vismaz vienreiz gad�).

T + R + a A N A  (skat. lpp. 68 )

Mais+t�jus nedr+kst t+r+t ar augstspiediena vai tvaika t+r+aanas apar�tiem.

I Z L I E T N E S  T + R + a A N A  (skat. lpp. 68 )

Ja neilgi pirms t� tika veikta higi�nas skaloaanas iestat+aana vai t+kla atiestate, 
j�uzgaida v�l apm�ram 90 s, l+dz var aktiv�t funkciju "Mazg�t izlietni".

B A T E R I J A S  N O M A I E A  (skat. lpp. 70 )

A I Z S A R D Z + B A S  Z O N A  (skat. lpp. 64 )

R E Z E R V E S  D A ; A S  (skat. lpp. 71)
XX = Kr�su kodi
00 = Hroma
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Zelta

I Z M � R U S  (skat. lpp. 67)

C A U R P L k D E S  D I A G R A M M A  (skat. lpp. 67)

P � R B A U D E S  Z + M E  (skat. lpp. 70 )

L I E T O a A N A  (skat. lpp. 66 )

Hansgrohe iesaka aktiv�t higi�nas skaloaanu vai no r+ta un p�c ilgiem 
lietoaanas p�rtraukumiem nelietot pirmo puslitru kdens k� dzeramo kdeni 
Ja ir aktiviz�ta higi�nas skaloaana, mais+t�js atveras uz 10 sekund�m reizi 
24 stund�s p�c p�d�j�s lietoaanas reizes.

H I G I � N A S  S K A L O a A N A

Lai aktiv�tu vai deaktiv�tu higi�nas skaloaanu, j�izpilda sekojoaas darb+bas:

 d P�rtrauciet elektrisko savienojumu starp mais+t�ju un baterijas korpusu vai baroaa-
nas bloku. aaj� laik� +si ievadiet roku sensora lodziGa darb+bas diapazon�, lai 
notikti kondensatora izl�de.P�c 10 sekund�m atjaunojiet elektroener#ijas padevi.

 d mirgojot gaismas diodei, tiek par�d+ta programmas versija (piem., mirgo 1 x = 
programmas versija 1),

 d Uzgaidiet, l+dz izdziest gaismas diode.

 d Piln+gi apsedziet sensora lodziGu ar roku vai balta pap+ra loksni uz 5 - 10 sekun-
d�m. (kdens plksma s�kas p�c 5 sekund�m.)

 d Atkal atveriet sensora lodziGu.

 d Gaismas diode mirgo un r�da, kura darba re�+ms paalaik ir akt+vs: 1 x = aktiv�ts, 2 
x = deaktiv�ts

 d P�c tam p�c kalibr�aanas atkal iesp�jams main+t bateriju.

 d Tikai p�c 60 sekund�m p�c p�d�j�s darba re�+ma maiGas mais+t�js darbojas 
norm�laj� re�+m�.

I L G L A I C + G A  S K A L O a A N A

Ja neilgi pirms t� tika veikta higi�nas skaloaanas iestat+aana vai t+kla atiestate, j�uzgai-
da v�l apm�ram 90 s, l+dz var aktiv�t ilgstoa�s skaloaanas funkciju.

 d sensora lodziGu piln+b� nosegt ar roku vai baltu pap+ru

 d Mais+t�js atveras uz apm�ram 5 sekund�m un uzreiz aizveras. Ja mais+t�js atveras 
p�c apm�ram 5 sekund�m, skatlodziGa atkal j�atsedz.

 d Ilglaic+g� skaloaana tiek aktiv�ta apm�ram uz 180 sekund�m. To var p�rtraukt 
jebkur� br+d+ ar kust+bu redzes diapazon�.

T E R M I S K �  D E Z I N F E K C I J A

 d Termisko dezinfekciju saskaG� ar darba standartu DVGW W 551 (g 70°C d 
> 3 min) dr+kst veikt tikai kvalioc�ts person�ls.

 d Termisk�s dezinfekcijas gait� past�v applauc�aan�s risks.

 d Termisk�s dezinfekcijas laik� auksta kdens pieplkdei j�bkt blo7�tai. P�c tam var 
aktiv�t "ilglaic+go skaloaanu".

T + K L A  A T I E S T A T E

P�c t+kla atiestates mais+t�js noregul�jas no jauna.

 d Atsl�dziet mais+t�ju no baroaanas avota

 d +si p�rtrauciet mais+t�ja redzam+bas zonu, lai izl�d�tos kondensators

 d Atkal piesl�dziet spraudsavienojumus p�c apm�ram 10 s

 d N�k�mo 30 s laik� mais+t�js noregul�jas no jauna, aaj� laik� nekas nedr+kst 
non�kt t� darb+bas diapazon�

ÿ
A T B R + V O a A N � S  N O  N E D E R + G � M 
B A T E R I J � M d A K U M U L A T O R I E M  U N  N O L I E T O T A 
E L E K T R I S K �  U N  E L E K T R O N I S K �  A P R + K O J U M A 
(attiecas uz Eiropas Savien+bas un cit�m Eiropas valst+m ar atkritumu 
dal+tas sav�kaanas sist�m�m).

ais simbols uz baterijas dakumulatora, izstr�d�juma vai iepakojuma 
nor�da, ka ne bateriju dakumulatoru, ne izstr�d�jumu nedr+kst izmest sadz+ves atkritu-
mos. Nodroainot atbr+voaanos no baterijas dakumulatora vai izstr�d�juma atbilstoa� 
veid�, jks pal+dz�siet nov�rst to potenci�lo kait+go ietekmi uz vidi un cilv�ku vesel+bu. 
Materi�lu otrreiz�j� p�rstr�de pal+dz�s saglab�t dabas resursus. Lai nodroain�tu 
atbilstoau apieaanos ar bateriju dakumulatoru vai izstr�d�jumu, ekspluat�cijas laika 
beig�s nododiet izstr�d�jumu atbilstoa� pieGemaanas punkt� bateriju dakumulatoru, 
elektrisk� un elektronisk� apr+kojuma otrreiz�jai p�rstr�dei. Plaa�ku inform�ciju par 
a+ izstr�d�juma vai baterijas dakumulatora otrreiz�jo p�rstr�di varat iegkt, sazinoties 
ar viet�jo paavald+bu, jksu sadz+ves atkritumu sav�kaanas pakalpojumu sniedz�ju vai 
veikalu, kur� ieg�d�j�ties ao izstr�d�jumu.
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�! S I G U R N O S N E  N A P O M E N E

�! Prilikom monta�e se radi spre
avanja prignje
enja i posekotina moraju nositi 
rukavice.

�! Proizvod sme da se koristi samo za kupanje, tuairanje i li
nu higijenu.

�! Deca smeju da koriste proizvod bez nadzora samo ako su dobila odgovaraju�a 
uputstva koja �e ih osposobiti da proizvod koriste na bezbedan na
in i da shvate 
opasnosti pogreanog rukovanja!

�! Na elektri
ni priklju
ni vod armature se sme priklju
iti samo ku�iate baterije s 
baterijom CR-P2 odnosno ispravlja
 HG br. 30589310 iz ponude Hansgrohe.

�! Oate�eni priklju
ni vod se ne sme zamenjivati. U tom slu
aju se transformator ne 
sme viae uklju
ivati.

�! Transformator se zajedno sa strujnim utika
em sme montirati odnosno priklju
ivati 
isklju
ivo u suvim prostorijama izvan zaatitnih podru
ja.

�! Transformator ne sme da se ugra�uje u zaatitnom podru
ju 0 ili 1.

�! Uti
nica se mora nalaziti izvan zaatitnih podru
ja.(vidi stranu 64 , Sl. 7)

�! Armatura mo�e da se ugradi u zaatitnom podru
ju 2.

�! Velika razlika u pritisku izme�u vru�e i hladne vode mora biti izbalansirana.

I N S T R U K C I J E  Z A  M O N T A } U

 d Pre monta�e se mora proveriti da li je proizvod oate�en pri transportu. Nakon 
ugradnje se ne priznaju nikakve reklamacije koje se odnose na povrainska i 
transportna oate�enja.

 d Vodovi i armatura moraju biti postavljeni, isprani i testirani prema va�e�im 
normama.

 d Treba se pridr�avati propisa koji u odre�enim zemljama va�e za instalacije.

 d Mora se obezbediti dovoljno prostora iznad armature za obavljanje servisnih 
radova. (min. 200 mm)

 d Armatura se ne sme montirati na umivaonicima s poviaenom ivicom. 
(vidi stranu 64 )

 d Prilikom prvog puatanja u rad i posle radova odr�avanja mogu�e je da usled 
svetlosnih refleksija prilikom nameatanja dometa elektronike do�e do vremenskog 
pomaka u radu armature. U tom slu
aju se elektronika mora iznova podesiti, ato se 
posti�e samostalnom kalibracijom elektronike nakon pribli�no 10-15 minuta.

�A E L E K T R I 
 N A  I N S T A L A C I J A

E L E K T R O I N S T A L A T E R

�A Instalaciju i ispitivanje smeju obavljati isklju
ivo sertifikovani elektri
ari uz 
uva�avanje odredaba DIN VDE 0100 deo 701 d IEC 60364-7-701.

E L E K T R I 
 N I  P R I K L J U 
 A K

�A Dovod napona: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Vod se mora osigurati nadstrujnom zaatitnom sklopkom (RCDdFI) s nazivnom 
diferencijalnom strujom f 30 mA. Ispravnost zaatitne sklopke se mora proveravati u 
redovnim vremenskim intervalima.

�A Radovi bilo koje vrste smeju da se sprovode samo u beznaponskom stanju. Pritom 
se napajanje mora sigurno odvojiti uz pomo� glavnog prekida
a ili strujnog 
utika
a.

�! Uti
nica se mora nalaziti izvan zaatitnih podru
ja.(vidi stranu 64 , Sl. 7)

P O D E a A V A N J E

Senzori armature se automatski podeaavaju, u zavisnosti od uslova postavljanja 
(veli
ina umivaonika, osvetljenost okoline, refleksija). Podeaavanje infracrvenih 
senzora nije potrebno.

R A D  N A  B A T E R I J E

Da li u skorije vreme treba zameniti bateriju se signalizira LED indikatorom.

Napon baterije f oko 5,5 V: LED indikator u prozor
i�u senzora treperi kada se rukuje 
armaturom, puatanje vode je i dalje mogu�e 

Napon baterije f oko 5,3 V: LED indikator u prozor
i�u senzora stalno svetli, puatanje 
vode viae nije mogu�e; mora se zameniti baterija.

Pa�nja! Nakon umetanja baterije armatura ne sme biti aktivirana barem 30 s, jer je 
najmanje toliko vremena potrebno za samoproveru baterije.

Prilikom zamene, ugradnje i odlaganja baterija u otpad treba se pridr�avati 
odredaba iz EN 60335-1 prilog 3 pasus 7.12.

R A D  S  I S P R A V L J A 
 E M

Ispravlja
 se zamenjuje na isti na
in kao i baterija.

N O R M A L N I  P O G O N

Domet senzora, odnosno udaljenost mesta uklju
ivanja i isklju
ivanja od armature, 
zavisi od opti
kih uslova okoline (na primjer od oblika i refleksije umivaonika i okolnog 
svetla), kao i od oblika, veli
ine, brzine i refleksije predmeta unesenog u oblast 
registrovanja. Oblast registrovanja armature, odnosno udaljenost mesta uklju
ivanja 
i isklju
ivanja od armature, pri normalnom aktiviranju le�i otprilike u opsegu od oko 
160 do 200 mm. Tamni (na primer sivo-crni) predmeti se zbog svoje loae refleksije 
teako prepoznaju od strane armature. Domet senzora, odnosno udaljenost mesta 
uklju
ivanja i isklju
ivanja, mo�e biti manji od 160 mm. Svetli ili reflektiraju�i predmeti 
se zahvaljuju�i svojoj visokoj refleksiji vrlo dobro prepoznaju od strane armature. 
Domet senzora, odnosno udaljenost mesta uklju
ivanja i isklju
ivanja, mo�e biti ve�i 
od 200 mm. Sna�ni izvori svetlosti se ne smeju usmeravati direktno na senzorski 
prozor
i� armature. Kapljice vode ili kondenzat na senzorskom prozor
i�u armature 
mogu prouzrokovati ne�eljeno puatanje vode.

N A M E a T A N J E  D O M E T A  I N F R A C R V E N E  E L E K T R O N I K E  Z A 
D E T E K T O V A N J E  P R I B L I } A V A N J A

Ako se armatura priklju
uje na male ili jako reflektiraju�e umivaonike, mo�e biti 
neophodno ru
nim prebacivanjem re�ima rada smanjiti domet infracrvene elektronike 
za detektovanje pribli�avanja. Mo�e se birati izme�u slede�e dve opcije:

 d maksimalni domet (fabri
ki podeaeno)

 d redukovani domet (maksimalni domet umanjen za oko 50 mm)

LED indikator na senzorskom prozor
i�u prikazuje trenutni re�im rada armature.

 d kratkotrajno treperenje pri zatvaranju armature = "redukovani domet"

 d nema treperenja pri zatvaranju armature = "maksimalni domet"

Za prelazak s "maksimalnog" na "redukovani domet" i nazad treba u
initi slede�e:

 d Razdvojite elektri
ni uti
ni spoj izme�u meaa
a i ku�iata baterije odnosno 
jedinice za napajanje. Za to vreme rukom nakratko zahvatite u podru
je dometa 
senzorskog okna tako da se kondenzator isprazni. Nakon 10 s ponovo uspostavite 
napajanje.

 d treperenjem LED indikatora prikazuje se broj verzije softvera (npr. ako LED 
zatreperi 1 x = verzija softvera 1)

 d Sa
ekajte kalibraciju (LED trajno svetli 10 s)

 d Rukom ili listom belog papira potpuno zaklonite senzorsko okno u trajanju od 5 do 
10 s. (Pritom voda te
e u trajanju od 5 s)

 d Ponovo otkrijte senzorsko okno

 d treperenje LED indikatora pokazuje koji je re�im rada trenutno aktiviran: 1 x = 
"maksimalni domet", 2 x = "redukovani domet"

 d zatim LED indikator ponovo neprekidno svetli, sve dok se ne zavrai ba�darenje 
upravo odabranog dometa infracrvene elektronike za detektovanje pribli�avanja

 d Domet mo�e da se promeni u roku od slede�ih 10 s

 d armatura je spremna za rad kada se LED indikator ugasi.

T E H N I 
 K I  P O D A C I

Ove armature imaju serijski ugra�en EcoSmart (ograni
ava
 protoka vode)
Radni pritisak: maks. 1,0 MPa
Preporu
eni radni pritisak: 0,1 - 0,5 MPa
Probni pritisak: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Temperatura vru�e vode: maks. 60°C
Maksimalna izlazna temperatura vode pri temperaturnoj razlici od 50 K i proto
nom 
pritisku od 0,3 MPa: maks. 42°C
Naknadni protok: 1 - 2, s
Automatsko isklju
ivanje: posle 10 s
Baterija: CR-P2 d 6 V litijum
transformator: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Klasa zaatite: IPX5
Mesto na kome se nalazi natpisna plo
ica: vidi stranu 71
Proizvod je koncipiran isklju
ivo za pija�u vodu!
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M O N T A } A  (vidi stranu 64 ))

O P I S  S I M B O L A

Nemojte koristiti silikon koji sadr�i sir�etnu kiselinu!

S A F E T Y  F U N K C I J A  (vidi stranu 65 )

Zahvaljuju�u Safety funkciji, mo�e se podesiti �eljena maksimalna 
temperatura, npr. maks. 42°C.

P O D E a A V A N J E  (vidi stranu 66 )

O D R } A V A N J E  (vidi stranu 69)

Ispravno funkcionisanje nepovratnog ventila se mora redovno proveravati 
prema standardu EN 806-5 i u skladu s va�e�im nacionalnim ili regionalnim 
propisima (najmanje jednom godianje).


 I a � E N J E  (vidi stranu 68 )

Armature ne smeju da se 
iste visokopritisnim ili parnim ure�ajima za 

ia�enje.


 I a � E N J E  U M I V A O N I K A  (vidi stranu 68 )

Ako je kratko pre toga promenjeno higijensko ispiranje ili resetovana mre�a, 
mora se sa
ekati joa oko 90 s, pre nego ato mo�e da se aktivira funkcija 

ia�enja umivaonika.

Z A M E N A  B A T E R I J E  (vidi stranu 70 )

Z A a T I T N O  P O D R U 
 J E  (vidi stranu 64 )

R E Z E R V N I  D E L O V I  (vidi stranu 71)
XX = Oznake boja
00 = Hrom
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Dezen Zlatna

M E R E  (vidi stranu 67)

D I J A G R A M  P R O T O K A  (vidi stranu 67)

I S P I T N I  Z N A K  (vidi stranu 70 )

R U K O V A N J E  (vidi stranu 66 )

Hansgrohe preporu
uje aktivaciju higijenskog ispiranja ili da ujutro odnosno 
nakon du�eg nekoria�enja prvih 1d2 litre vode ne upotrebljavate za pi�e. 
Kod aktiviranog higijenskog ispiranja meaa
 se otvara u trajanju od 10 s na 
svakih 24 h.

H I G I J E N S K O  I S P I R A N J E

Za aktiviranje odnosno deaktiviranje higijenskog ispiranja potrebni su slede�i koraci:

 d Razdvojite elektri
ni uti
ni spoj izme�u meaa
a i ku�iata baterije odnosno 
jedinice za napajanje. Za to vreme rukom nakratko zahvatite u podru
je dometa 

senzorskog okna tako da se kondenzator isprazni.Nakon 10 s ponovo uspostavite 
napajanje.

 d treperenjem LED indikatora prikazuje se broj verzije softvera (npr. ako LED 
zatreperi 1 x = verzija softvera 1)

 d Sa
ekajte da se LED ugasi

 d Rukom ili listom belog papira potpuno zaklonite senzorsko okno u trajanju od 5 do 
10 s. (Pritom voda te
e u trajanju od 5 s)

 d Ponovo otkrijte senzorsko okno

 d Treperenje LED indikatora ukazuje na trenutno aktivirani re�im rada: 1 x = aktiviran, 
2 x = deaktiviran

 d u nastavku nakon kalibracije mo�e ponovo da se zameni baterija

 d meaa
 radi normalno tek 60 s nakon poslednje izmene re�ima rada

D U G O T R A J N O  I S P I R A N J E

Ako je kratko pre toga promenjeno higijensko ispiranje ili resetovana mre�a, mora se 
sa
ekati joa oko 90 s, pre nego ato mo�e da se aktivira dugotrajno ispiranje.

 d onda senzorski prozor
i� treba potpuno zakloniti rukom ili listom belog papira

 d Meaa
 se otvara u trajanju od oko 5 s i odmah zatim ponovo zatvara. Kada se 
nakon oko 5 s meaa
 iznova otvori, okno mora ponovo da se otkrije.

 d Dugotrajno ispiranje traje oko 180 s, a mo�e se u svakom trenutku prekinuti 
kretanjem u vidnom dometu senzora.

T E R M I 
 K A  D E Z I N F E K C I J A

 d Termi
ku dezinfekciju u skladu sa radnim listom DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min) 
sme da obavlja samo obu
eno osoblje.

 d Prilikom termi
ke dezinfekcije postoji opasnost od zadobijanja opekotina.

 d Tokom termi
ke dezinfekcije mora da se onemogu�i dotok hladne vode. Nakon 
toga mo�e se ponovo aktivirati funkcija dugotrajnog ispiranja.

R E S E T  M R E } E

Pri resetu mre�e armatura se iznova podeaava..

 d Prekinite naponsko napajanje armature.

 d Nakratko zahvatite rukom u vidni domet armature kako bi se ispraznio 
kondenzator.

 d Nakon pribl. 10 s ponovo uspostavite uti
ni priklju
ak.

 d Tokom narednih 30 s armatura se iznova podeaava i u tom vremenu ne sme niata 
u�i u podru
je prepoznavanja.

ÿ
O D L A G A N J E  I S T R O a E N I H  B A T E R I J A  I  S T A R E 
E L E K T R I 
 N E  I  E L E K T R O N S K E  O P R E M E  (primenjuje 
se u Evropskoj uniji i ostalim evropskim zemljama sa sistemim 
odvojenog sakupljanja).

Ovaj simbol na bateriji, proizvodu ili pakovanju ukazuje na to da se 
baterija ili proizvod ne tretiraju kao ku�ni otpad. Pravilnim odlaganjem 

baterije ili proizvoda, poma�ete u spre
avanju mogu�ih atetnih posledica po �ivotnu 
sredinu i zdravlje ljudi. Recikliranje materijala poma�e u o
uvanju prirodnih resursa. 
Kako biste bili sigurni da �e baterija ili proizvod biti pravilno odlo�eni, pri kraju roka 
trajanja proizvod predajte odgovaraju�em mestu za recikla�u baterija, elektri
ne i 
elektronske opreme. Za dodatne informacije o recikliranju ovoga proizvoda ili baterije 
kontaktirajte gradsku upravu, slu�bu za odlaganje ku�nog otpada ili prodavnicu u 
kojoj ste kupili proizvod.
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�! S I K K E R H E T S H E N V I S N I N G E R

�! Bruk hansker under montasjen for å unngå klem- og kuttskader.

�! Produktet skal kun brukes for bade-, hygiene- og kroppshygiene.

�! Barn har kun lov å bruke produktet uten tilsyn, når de har fått en tilstrekkelig instruk-
sjon som gjør dem istand til å bruke produktet på en sikker måte og når de har 
forstått hva en feil betjening innebærer av farer.

�! På armaturens elektriske tilkoblingsledninger må det kun kobles på batterihus med 
batteri CR-P2, hhv. nettadapter HG-nr. 30589310 som blir tilbudt av Hansgrohe.

�! Ledningen for denne transformatorens strømtilkobling kan ikke erstattes. Deretter 
skal transformatoren ikke settes i drift.

�! Transformatoren og nettstøpselet skal kun monteres hhv. stikkes inn i tørre rom innen-
dørs som er utenfor beskyttelsesområdene.

�! Transformatoren skal ikke monteres i sikkerhetsområde 0 eller 1.

�! Stikkontakten skal være utenfor beskyttelsesområdet.(se side 64 , Bilde 7)

�! Armaturen kan monteres i beskyttelsesområde 2.

�! Store trykkdiferanser mellom kaldt- og varmtvannstilkoblinger skal utlignes.

M O N T A G E H E N V I S N I N G E R

 d Før montasjen skal produktet sjekkes for transportskader. Etter monteringen aksepte-
res ikke noen transport- eller overnateskader.

 d Ledningene og armaturen skal monteres, spyles og sjekkes iht. de gyldige normer.

 d Gjeldende retningslinjer for rørleggerarbeid i de enkelte land skal følges.

 d Det må være tilstrekkelig plass over armaturet for servicearbeider. (minst 200 mm)

 d Armaturen må ikke monteres på vaskeservanter med opphøyde kanter. 
(se side 64 )

 d Ved førstegangs idriftsettelse eller etter vedlikeholdsarbeid kan det pga. lysspeiling 
eller reneksjoner oppstå en tidsforskjøvet funksjon av elektronikkens rekkeviddein-
stilling. I så tillfelle er det nødvendig med en ny justering av elektronikken. Denne 
kalibreringen utfører elektronikken selv, etter omtrent 10 - 15 minutter.

�A E L - I N S T A L L A S J O N

E L - I N S T A L L A T Ø R

�A Installasjons- og kontrollarbeider skal utføres av el-fagfolk som tar hensyn til DIN 
VDE 0100 del 701 d IEC 60364-7-701.

E L - T I L K O B L I N G E R

�A Spenningsforsyning: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Sikring ved hjelp av en jordfeilstrøm verneinnretning (RCD d FI) med en dimensjonert 
diferensialstrøm på f 30 mA. Beskyttelses-innretningens funksjon skal sjekkes 
regelmessig.

�A Alt arbeid skal kun utføres i spenningsløs tilstand. Her skal spenningsforsyningen 
separeres sikker ved hjelp av en hovedbryter eller nettplugg.

�! Stikkontakten skal være utenfor beskyttelsesområdet.(se side 64 , Bilde 7)

J U S T E R I N G

Denne elektroniske armaturen kommer med en bakgrunns-utblending med tilpassing 
av rekkevidde, d.v.s at armaturens sensorikk justerer seg selv automatisk iht. de lokale 
forhold (vaskeservantstørrelse, lysforhold, reneksjon). En justering av infrarød-sensor er 
ikke nødvendig.

B A T T E R I D R I F T

Hvis batteriet må byttes, indikeres det av lysdioden.

Batterispenning f omtrent 5,5 V: lysdioden blinker i sensorvinduet når armaturen 
aktiveres, det er fremdeles mulig å tappe vann.

Batterispenning f omtrent 3,5 V: lysdioden i sensorvinduet lyser permanent, det er ikke 
lengre mulig å tappe vann, batteriet må byttes.

Obs! Etter batteriskifte skal armaturen ikke aktiveres før etter omtrent 30 sek. Denne 
tiden trengs for selvjustering.

Ved batteriskifte, innbygging og avhending skal det tas hensyn til henvisningene iht. 
EN 60335-1 appendiks 3 avsnitt 7.12.

N E T T D E L D R I F T

Fremgangsmåten ved bytte av nettadapter er tilsvarende som fremgangsmåten for 
batteribytte.

N O R M A L D R I F T

Armaturens dekningsområde hhv. avstanden for inn- og utkoblingspunktet er avhengig 
av de optiske omgivelsesforhold (f.eks. av form og reneksjon til vaskeservanten og 
belysningsforholdene). Likeledes er det avhengig av form, størrelse, hastigheten og 
reneksjon av gjenstander som kommer inn i dekningsområdet. Armaturens deknings-
område hhv. avstanden for inn- og utkoblingspunktet er under vanlig bruk mellom 
omtrent 160 til 200 mm. Mørke (f.eks. grå-svarte) gjenstander erkjennes dårligere av 
armaturen pga. mindre reneksjoner. Dekningsområdets rekkevidde hhv. inn- og utkob-
lingspunktet kan være mindre enn 160 mm. Armaturen erkjenner lyse eller speilende 
gjenstander mye bedre. Dekningsområdets rekkevidde hhv. inn- og utkoblingspunktet 
kan være mer enn 200 mm. Sterke lyskilder skal ikke rettes direkte på armaturens 
sensorvindu. Vanndråper eller kondensvann på armaturens sensorvindu kan føre til 
utilsiktet vanntapping.

I N N S T I L L I N G  A V  R E K K E V I D D E  F O R  I N F R A R Ø D - T I L N Æ R -
M E L S E S  E L E K T R O N I K K

Når armaturen kobles til meget små eller sterk renekterende vaskevervanter, kan 
det være nødvendig å redusere infrarød-tilnærmelses-elektronikkens rekkevidde ved 
hjelp av en manuell omstilling av driftstypen. Det kan kun skiftes mellom følgende to 
driftstyper:

 d maksimal rekkevidde (fabrikkinnstilling)

 d redusert rekkevidde (maksimal rekkevidde reduseres med omtrent 50 mm)

Armaturens aktuelle driftstype indikeres av lysdioden i sensorvinduet:

 d kort blink når armaturen lukkes = "redusert rekkevidde"

 d ingen blink når armaturen lukkes = "maksimal rekkevidde"

For å skifte fra "maksimal" til "redusert rekkevidde" og omvendt, skal man utføre 
følgende skritt:

 d Skill den elektriske pluggforbindelsen mellom armatur og batterihus eller nettdel. 
Grip i løpet av denne tiden inn i registreringsområdet for sensorvinduet for at kon-
densatoren skal lades ut. Gjenopprett strømforbindelsen etter 10 s.

 d blink av lysdioden indikerer programvareversjonen (f.eks. 1 x blink = programvare-
versjon 1)

 d Vent på kalibreringen (Lysdioden lyser kontinuerlig i 10 s)

 d Dekk sensorvinduet fullstendig til med hånden eller med et stykke hvitt papir i 5 til 
10 s (Vannet starter da og renne i 5 s)

 d Åpne for sensorvinduet igjen

 d med blink viser lysdioden den aktuelle driftstypen: 1 x = "maksimal rekkevidde, 2 x 
"redusert rekkevidde"

 d etter det lyser lysdioden permanent igjen frem til kalibrering av den ny innstilte rek-
kevidden for infrarød-tilnærmelses-elektronikken er fullført.

 d En ny rekkeviddeinnstilling kan gjøres innen de neste 10 s

 d når lysdioden slukner, er armaturen klar igjen

T E K N I S K E  D A T A

Armatur er standardmessig utstyrt med EcoSmart (gjennomstrømningsbegrenser)
Driftstrykk maks. 1,0 MPa
Anbefalt driftstrykk: 0,1 - 0,5 MPa
Prøvetrykk 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Varmtvannstemperatur maks. 60°C
Maksimal utløpstemeratur ved 50 K temperaturforskjell og 0,3 MPa gjennomstrøm-
ningstrykk. maks. 42°C
Etterløp: 1 - 2, sek.
Automatisk utkobling: etter 10 s
Batteri: CR-P2 d 6 V litium
Transformator: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Beskyttelsesklasse: IPX5
Monteringssted Typeskilt: se side 71
Produktet er utelukkende designet for drikkevann!
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M O N T A S J E  (se side 64 ))

S Y M B O L B E S K R I V E L S E

Ikke bruk silikon som inneholder eddiksyre!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (se side 65 )

Takket være egenskapen "Safety Function" kan det forhåndsinnstilles en 
ønsket maks. termperatur, f.eks. 42 °C.

J U S T E R I N G  (se side 66 )

V E D L I K E H O L D  (se side 69)

Funksjonen til returløpssperren skal iht. EN 806-5 og i samsvar med de nasjo-
nale og lokale forskrifter sjekkes regelmessig (minst en gang i året).

R E N G J Ø R I N G  (se side 68 )

Armaturene skal ikke rengjøres nmed høytrykks- eller dampvasker.

R E N G J Ø R E  V A S E S E R V A N T E N  (se side 68 )

Hvis det like før ble utført en innstilling på hygienespylingen eller en tilbake-
stilling av strømnettet, må en vente i ca. 90 sekunder, før funksjonen "Rengjør 
oppvaskkum" kan aktiveres.

B A T T E R I B Y T T E  (se side 70 )

B E S K Y T T E L S E S S O N E  (se side 64 )

S E R V I C E D E L E R  (se side 71)
XX = Fargekode
00 = Krom
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Gull-Optikk

M Å L  (se side 67)

G J E N N O M S T R Ø M N I N G S D I A G R A M  (se side 67)

P R Ø V E M E R K E  (se side 70 )

B E T J E N I N G  (se side 66 )

Hansgrohe anbefaler aktivering av hygiensespyling om morgenen eller etter 
lengre tids ståtid, ikke å bruke den første halvliteren som drikkevann. Hvis 
hygieneskylling er aktivert, åpner armaturen i 10 s hver 24. t etter siste betje-
ning.

H Y G I E N E S P Y L I N G

For å aktivere eller deaktivere hygienespylingen er det nødvendig med følgende trinn:

 d Skill den elektriske pluggforbindelsen mellom armatur og batterihus eller nettdel. 
Grip i løpet av denne tiden inn i registreringsområdet for sensorvinduet for at kon-
densatoren skal lades ut.Gjenopprett strømforbindelsen etter 10 s.

 d blink av lysdioden indikerer programvareversjonen (f.eks. 1 x blink = programvare-
versjon 1)

 d Vent til lysdioden slukker

 d Dekk sensorvinduet fullstendig til med hånden eller med et stykke hvitt papir i 5 til 
10 s (Vannet starter da og renne i 5 s)

 d Åpne for sensorvinduet igjen

 d Lysdioden viser aktuell driftsmodus ved blinking: 1 x = aktivert, 2 x = deaktivert

 d Deretter er endring av driftsmodus etter kalibrering mulig igjen

 d Først 60 s etter siste endring av driftsmodus er armaturen i normal drift

L A N G  S P Y L I N G

Hvis det like før ble utført en innstilling på hygienespylingen eller en tilbakestilling av 
strømnettet, må en vente i ca. 90 sekunder, før lan spyling kan aktiveres.

 d tildekkes sensorvinduet helt med hånden eller et hvitt papirark

 d Armaturen åpnes i ca 5 s, og stenges deretter umiddelbart. Når armaturen åpner 
igjen etter ca 5 s, må synsvinduet frigjøres igjen.

 d Lang spyling er aktivert i ca. 180 sekunder. Denne kan når som helst avbrytes ved 
en bevegelse foran sensorvinduet.

T E R M I S K  D E S I N F I S E R I N G

 d Termisk desinosering etter datablad DVGW W 551 (g 70°C d > 3 min) skal kun 
utføres av opplært personell.

 d Ved termisk desinosering er det fare for brannskader.

 d Under termisk desinosering skal tilførsel av kaldt vann være stengt. Deretter kan 
lang spyling"aktiveres.

T I L B A K E S T I L L I N G  A V  S T R Ø M N E T T E T

Ved tilbakestilling av strømnettet justeres armaturen på nytt.

 d Avbryt spenningsforsyningen til armaturen

 d Grip kort inn i sensorområdet til armaturen, slik at kondensatoren utlades

 d Pluggforbindelser må igjen kobles til etter ca. 10 sekunder

 d I løpet av de neste 30 sekundene justeres armaturen på nytt, i løpet av denne tiden 
må det ikke komme noe inn i deteksjonsområdet

ÿ
A V H E N D I N G  A V  B R U K T E  B A T T E R I E R  O G  G A M -
M E L T  E L E K T R I S K  O G  E L E K T R O N I S K  U T S T Y R 
(gjeldende for det Europeiske Fellesskap og andre europeiske land 
med atskilte innsamlingssyuystemer).

Dette symbolet på batteriet, produktet eller pakningen indikerer at bat-
teriet eller produktet ikke må behandles som husholdningsavfall. Ved 

å sikre at batteriet eller profduktet blir korrekt avhendet, hjelper du til å hindre mulige 
negative konsekvenser for miljøet og menneskelig helse. Resyklering av materialer 
hjelper til å bevare naturens ressurser. For å sikre at batteriet eller produktet vil bli 
behandlet forsvarlig, må det overlates til et dertil egnet innsamligssted for resyklering 
av batterier, elektrisk eller elektronisk utstyr, når batteriets eller produktets levetid er 
oppbrukt. For mer detaljert informasjon om resyklering av dette produktet eller bat-
teriet, vennligst kontakt ditt lokale renholdskontor, avfallstjenesten eller butikken hvor 
du kjøpte produktet.
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�! �>?5<<F5 D47?<>< 6 =4?O74=5F> <564G <76>4<F5 74 EFG45=4F4 < F>??4F4 6>44 
FDO564 44 E5 <7D46=O64F.

' � � � � � � /  � �  � � � & � �

 d �D54< <>=F464 ?D>4G>FNF FDO564 44 E5 ?D>65D< 74 FD4=E?>DF=< M5F<. %?54 
<>=F464 =5 E5 ?D<7=464F FD4=E?>DF=< <?< ?>6NDE=>EF=< M5F<.

 d &DN5>?D>6>4<F5 < 4D<4FGD4F4 FDO564 44 E5 <>=F<D4F, ?D><<OF < ?D>65DOF 6 
EN>F65FEF6<5 E 64?<4=<F5 =>D<<.

 d &DO564 44 5N44F E?4764=< 64?<4=<F5 6 EN>F65F=<F5 EFD4=< ?D54?<E4=<O 74 
<=EF4?<D4=5.

 d �44 4D<4FGD4F4 FDO564 44 <<4 4>EF4FNG=> <OEF> 74 E5D6<7=< 45==>EF<. (<<=. 
200 <<)

 d �D<4FGD4F4 =5 5<64 44 E5 <>=F<D4 =4 G<<64?=<F< E ?>6<L5= DN5. 
(6<6F5 EFD. 64 )

 d �D< ?ND6>=4G4?=> ?GE>4=5 6 45=EF6<5 <?< E?54 45==>EF< ?> ?>44DN6>4F4 
?>D44< >FD465=<O =4 E65F?<=4 <?< D5D?5>F<< ?D< =4EFD>=>4F4 =4 4<4?47>-
=4 =4 >5E64F =4 5?5>FD>=<>4F4 <>65 44 E5 EF<7=5 4> <7<5EF5=4 6N6 6D5<5F> 
DG=>F<O =4 4D<4FGD4F4. �4 F5?F4 5 =5>5E>4<<> ?>6F>D=> NEF<D4=5 =4 5?5>-
FD>=<>4F4, >>5F> E5 <76NDL64 ?>ED54EF6>< E4<>EF>OF5?=> >4?<5D<D4=5 E?54 
?D<5?. 10 - 15 <<=. E 5?5>FD>=<>4F4.

�A � � � � & $ � ' � % � �  � � % & � � � & � /

� � � � & $ � � � � & , � $

�A �5==>EF<F5 ?> <=EF4?4F<OF4 < <=E?5>F<OF4 E?5464 44 5N44F <7?N?=O64=< 
>F >F>D<7<D4= 5?5>FD>F5E=<> ?D< E?4764=5 =4 DIN VDE 0100 '4EF 701 d 
IEC 60364-7-701.

% � . $ � � � � �  � . �  � � � � & $ � ' � % & � � & �

�A �4ED4=64=5 E =4?D565=<5: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A �4M<F4F4 FDO564 44 E5 >ENM5EF6< E ?D54?475= L4?F5D 74 >EF4FNG5= F>> (RCDd 
FI) E ?4D4<5FD<D4= 4<D5D5=F<4?5= F>> f 30 mA. $G=>F<OF4 =4 ?D54?47=<O 
L4?F5D FDO564 44 E5 ?D>65DO64 =4 D54>6=< <=F5D64?<.

�A �76NDL64=5F> =4 6E<G>< 45==>EF< 5 ?>76>?5=> E4<> 6 ENEF>O=<5 557 
=4?D565=<5. �D< F>64 74ED4=64=5F> E =4?D565=<5 FDO564 44 5N45 D4745?5=> 
E<7GD=> E ?><>MF4 =4 7?46=<O ?D5>NE64G <?< <D56>6<O M5>5D.

�! �>=F4>FNF FDO564 44 5N45 <76N= 4<4?47>=<F5 =4 74M<F4.
(6<6F5 EFD. 64 , D<7. 7)

. % & � $ � � �

&47< 5?5>FD>==4 4D<4FGD4 ?D<F56464 ?>EF5?5==> =4<4?O64=5 =4 OD>>EFF4 =4 
D>=4 ENE EN7?4EG64=5 =4 D44<GE4 =4 45=EF6<5, F.5. E5=7>D<>4F4 =4 4D<4FGD4F4 
E5 NEF<D4 46F><4F<G=> E?>D54 >5EF>OF5?EF64F4 =4 <5EF> (D47<5D =4 G<<64?=<-
>4, >>>?=> >E65F?5=<5, >FD465=<O), =5 5 =5>5E>4<<> D57G?<D4=5 =4 <=DD4G5D-
65=<O E5=7>D.

$ � � � & �  � �  � � & � $ � /

�>> ?D54EF>< E<O=4 =4 54F5D<O, F>64 E5 E<7=4?<7<D4 >F E65F5M<O 4<>4.

�4?D565=<5 =4 54F5D<OF4 f ?D<5?. 5,5 V: %65F>4<>4NF 6 ?D>7>D5F4 =4 E5=7>D4 
<<74, >>74F> E5 7445=EF64 4D<4FGD4F4, 6E5 >M5 5 6N7<>6=> ?>5<4=5 =4 6>44.

�4?D565=<5 =4 54F5D<OF4 f ?D<5?. 5,3 V: %65F>4<>4NF 6 ?D>7>D5F4 =4 E5=7>D4 
E65F< ?>EF>O==>, 65G5 =5 5 6N7<>6=> ?>5<4=5 =4 6>44, 54F5D<OF4 FDO564 44 5N45 
E<5=5=4.

�=<<4=<5! %?54 ?>EF46O=5 =4 54F5D<OF4 4D<4FGD4F4 =5 5<64 44 E5 4>F<6<D4 74 
?D<5?. 30 E5>. &>64 6D5<5 5 =5>5E>4<<> 74 E4<>EF>OF5?=> NEF<D4=5.

�D< E<O=4 =4 54F5D<OF4, <>=F46 < >FEFD4=O64=5 >4F> >F?44N> FDO564 44 E5 E?47-
64F G>474=<OF4 EN7?. EN 60335-1 �D<?>65=<5 3 $4745? 7.12.

$ � � � �  %  � � � �  � �  � � % $ � � � � � �  � &  � $ � � � & �

�D<=F<?NF ?D< E<O=4 =4 5?>> 74 74ED4=64=5 >F <D564F4 EN>F65FEF64 =4 ?D<=F<-
?4 ?D< E<O=4 =4 54F5D<OF4.

� � $ � � � � �  $ � � � �

$44<GENF =4 4<4?47>=4 =4 >5E64F D5E?. D47EF>O=<5F> =4 F>G>4F4 74 6>?NG64=5 
< <7>?NG64=5 >F 4D<4FGD4F4 746<E< >F >?F<G=<F5 >>>?=< GE?>6<O (=4?D<<5D >F 
D>D<4F4 < >FD465=<OF4 =4 G<<64?=<>4 < =4 >>>?=>F> >E65F?5=<5), >4>F> < >F 
D>D<4F4, D47<5D4, E>>D>EFF4 < >FD465=<OF4 =4 ?>EF465=<O 6 4<4?47>=4 =4 >5-
E64F >55>F. �<4?47>=NF =4 >5E64F =4 4D<4FGD4F4 D5E?. D47EF>O=<5F> =4 F>G>4F4 
74 6>?NG64=5 < <7>?NG64=5 >F 4D<4FGD4F4 ?D< =>D<4?=> 7445=EF64=5 5 ?D<5?<-
7<F5?=> 6 4<4?47>=4 =4 ?D<5?. 160 4> 200 <<. &N<=<F5 (=4?D<<5D E<6>-G5D=<) 
?D54<5F< FDG4=> E5 D47?>7=464F >F 4D<4FGD4F4 ?>D44< =<E>4F4 E< >FD464F5?=4 
E?>E>5=>EF. $44<GENF =4 4<4?47>=4 =4 >5E64F D5E?. D47EF>O=<5F> =4 F>G>4F4 
=4 6>?NG64=5 < <7>?NG64=5 <>65 44 5N45 ?>-<4?N> >F 160 <<. %65F?<F5 <?< 
>7?544?=< ?D54<5F< E5 D47?>7=464F 4>5D5 >F 4D<4FGD4F4 ?>D44< 6<E>>4F4 E< >F-
D464F5?=4 E?>E>5=>EF. $44<GENF =4 4<4?47>=4 =4 >5E64F D5E?. D47EF>O=<5F> =4 
F>G>4F4 =4 6>?NG64=5 < <7>?NG64=5 <>65 44 5N45 ?>-7>?O< >F 200 <<. �>M=<F5 
<7F>G=<F< =4 E65F?<=4 =5 5<64 44 E5 =4E>G64F 4<D5>F=> >N< ?D>7>D5F4 =4 E5=7>-
D4 =4 4D<4FGD4F4. �>4=< >4?>< <?< >>=45=7=4 6>44 ?> ?D>7>D5F4 =4 E5=7>D4 =4 
4D<4FGD4F4 <>74F 44 ?D54<76<>4F =5?D546<45=> ?>4464=5 =4 6>44.

� � % & $ � � � �  � �  � � � � � � � � �  � �  � � % � � &  � �  � � $ $ � -
' � $ � � � � & �  � � � � & $ � � � � �  � �  � $ � � � � � � � � � �

�>> 4D<4FGD4F4 E5 E6ND65 >N< <=>7> <4?>< <?< E<?=> D5D?5>F<D4M< G<<64?-
=<F<, <>65 44 5N45 =5>5E>4<<> 4<4?47>=4 =4 >5E64F4 =4 <=DD4G5D65=4F4 
5?5>FD>=<>4 74 ?D<5?<6464=5 44 E5 =4<4?< ?>ED54EF6>< DNG=> ?D56>?NG64=5 
=4 D56<<4 =4 D45>F4. �>65 44 E5 ?D56>?NG64 <564G E?54=<F5 464 D56<<4:

 d ><4>E<<4?5= 4<4?47>= =4 >5E64F4< (D45D<G=4 =4EFD>=>4)

 d >=4<4?5= 4<4?47>= =4 >5E64F4< (<4>E<<4?=<OF 4<4?47>= =4 >5E64F4 =4<4?5= 
E ?D<5?. 50 <<)

%65F>4<>4NF 744 ?D>7>D5F4 =4 E5=7>D4 E<7=4?<7<D4, 6 >>= 6<4 D56<< E5 =4<<D4 
6 <><5=F4 4D<4FGD4F4:

 d >D4F>> <<74=5 ?D< 74F64DO=5 =4 4D<4FGD4F4 = >=4<4?5= 4<4?47>= =4 >5E64-
F4<

 d 557 <<74=5 ?D< 74F64DO=5 =4 4D<4FGD4F4 = ><4>E<<4?5= 4<4?47>= =4 >5E64-
F4<

�4 ?D5<<=464=5 >F ><4>E<<4?5=< >N< >=4<4?5= 4<4?47>= =4 >5E64F4<, D5E?. 
>5D4F=>, FDO564 44 E5 <7?N?=OF E?54=<F5 EFN?><:

 d �D5>NE=5F5 M5?E5?=>F> 5?. EN54<=5=<5 <564G 54F5D<OF4 < 7=574>F> 74 
54F5D<< <?< 74ED4=64M<O 444?F5D. � F>64 6D5<5 E5 ?D5E57=5F5 74 <4?>> 6 
E5=7>D=4F4 7>=4 =4 E5=7>D=<O ?D>7>D5F, 74 44 E5 D47D54< >>=45=74F>DNF. 
%?54 10 s 6N7EF4=>65F5 6DN7>4F4 >N< 5?. 74ED4=64=5F>.

 d 65DE<OF4 =4 E>DFG5D4 E5 ?>>4764 ?>ED54EF6>< <<74=5 =4 E65F>4<>44 (=4?D. 1 
x <<74=5 = 65DE<O =4 E>DFG5D4 1)

 d �7G4>4=F5 >4?<5D<D4=5F> (%65F>4<>4NF E65F< =5?D5>NE=4F> 74 10 s)

 d �>>D<=F5 <7FO?> E5=7>D=<O ?D>7>D5F E DN>4 <?< E ?4DG5 5O?4 E4DF<O 74 5 s 4> 
10 s (� D57G?F4F 6>4>?>4464=5F> EF4DF<D4 74 5 s)

 d �E6>5>45F5 E5=7>D=<O ?D>7>D5F

 d E65F>4<>4NF ?>>4764 E <<74=5 4>F<6<D4=<O 6 <><5=F4 D56<< =4 D45>F4: 1 x = 
><4>E<<4?5= 4<4?47>= =4 >5E64F4<, 2 x = >=4<4?5= 4<4?47>= =4 >5E64F4<

 d E?54 F>64 E65F>4<>4NF >F=>6> E65F< ?>EF>O==>, 4>>4F> ?D<>?NG< >4?<5D<D4=5-
F> =4 =4EFD>5=<O 6 <><5=F4 4<4?47>= =4 >5E64F4 =4 <=DD4G5D65=4F4 5?5>FD>-
=<>4 74 ?D<5?<6464=5

 d ?>6F>D=> =4EFD>=64=5 =4 >5E64F4 5 6N7<>6=> 6 D4<><F5 =4 E?5464M<F5 10 s

 d >>74F> E65F>4<>4NF >F=>6> <774E=5, 4D<4FGD4F4 5 7>F>64 74 D45>F4



5 1 BG

� � � & � �  (6<6F5 EFD. 64 ))

& � % � � ' � % � �  � � � � �

�D<4FGD4F4 5 >5>DG464=4 E5D<==> E EcoSmart (>7D4=<G<F5? =4 ?D>F<G4=5)
$45>F=> =4?O74=5: <4>E. 1,0 ��4
�D5?>DNG<F5?=> D45>F=> =4?O74=5: 0,1 - 0,5 ��4
�>=FD>?=> =4?O74=5: 1,6 ��4
 (1 ��4 = 10 bar = 147 PSI)
&5<?5D4FGD4 =4 7>D5M4F4 6>44: <4>E. 60°C
�4>E<<4?=4 <7E>4OM4 F5<?5D4FGD4 ?D< 50 � &5<?5D4FGD=4 D47?<>4 < 0,3 ��4 
E<4D46?<G=> =4?O74=5: <4>E. 42°C
�D5<5 74 D45>F4 ?> <=5DF<O: 1 - 2, E5>
�6F><4F<G=> <7>?NG64=5: E?54 10 s
�4F5D<O: CR-P2 d 6 V Lithium
&D4=ED>D<4F>D: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
�<4 74M<F4: IPX5
�OEF> 74 ?>EF46O=5 =4 D<D<5=4F4 F455?>4: 6<6F5 EFD. 71
�D>4G>FNF 5 D47D45>F5= E4<> 74 ?<F5==4 6>44!

� � � % � � � �  � �  % � � � � � � & �

�5 <7?>?764=F5 E<?<>>=, EN4ND64M >F5F=4 ><E5?<=4!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (6<6F5 EFD. 65 )

�?47>44D5=<5 =4 Safety Function (DG=>F<O 74 557>?4E=>EF) 65?4=4F4 
<4>E<<4?=4 F5<?5D4FGD4 <>65 44 E5 =4EFD>< ?D5464D<F5?=> =4?D. =4 
<4>E. 42 °C.

. % & � $ � � �  (6<6F5 EFD. 66 )

� � � � $ . � � �  (6<6F5 EFD. 69)

%N7?4E=> EN 806-5 DG=>F<>=<D4=5F> =4 ?D<E?>E>5?5=<OF4 74 
?D54>F6D4FO64=5 =4 >5D4F=<O ?>F>> FDO564 D54>6=> 44 E5 ?D>65DO64 6 
EN>F65FEF6<5 E =4F<>=4?=<F5 <?< D57<>=4?=< <7<E>64=<O (?>=5 654=N6 
7>4<L=>).

� � ' � % & � � � �  (6<6F5 EFD. 68 )

�D<4FGD<F5 =5 5<64 44 5N44F ?>G<EF64=< E ?D<5>D< 74 ?>G<EF64=5 E 
6<E>>> =4?O74=5 <?< ?4D4.

� � ' � % & � � � �  � �  ' � � � � � � � � �  (6<6F5 EFD. 68 )

�>> <4?>> ?D54< F>64 5 5<?> <76NDL5=4 =4EFD>=>4 =4 E<7<5=<G=>F> 
?D><<64=5 <?< reset =4 <D564F4, FDO564 44 E5 <7G4>4 >M5 >>. 90 E5>, 
4>>4F> E5 4>F<6<D4 DG=>F<OF4 "�>G<EF64=5 =4 G<<64?=<>4".

% � / � �  � �  � � & � $ � / & �  (6<6F5 EFD. 70 )

� � � � � � � �  � �  � � - � & �  (6<6F5 EFD. 64 )

% � $ � � � � �  ' � % & �  (6<6F5 EFD. 71)
XX = &65F>6> >>4<D4=5
00 = XD><
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = O?F<>4 H4 �?4F>

$ � � � � $ �  (6<6F5 EFD. 67)

� � � � $ � � �  � �  � � & � � �  (6<6F5 EFD. 67)

� � � & $ � � � �  � � � �  (6<6F5 EFD. 70 )

� � % � ' � � � � �  (6<6F5 EFD. 66 )

Hansgrohe ?D5?>DNG64 4>F<6<D4=5F> =4 E<7<5=<G=>F> ?D><<64=5 <?< 
EGFD<= D5E?. E?54 ?>-?D>4N?6<F5?=> E?<D4=5 ?ND6<OF ?>?>6<= ?<FND 
44 =5 E5 <7?>?764 >4F> ?<F5==4 6>44. �>74F> E<7<5==>F> <7??4>64=5 5 
4>F<6<D4=>, 54F5D<OF4 E5 >F64DO 74 10 s =4 6E5>< 24 G. E?54 ?>E?54=>F> 
4>F<6<D4=5.

% � � � � � � ' � �  � $ � � � � � � �

�4 4>F<6<D4=5 <?< 454>F<6<D4=5 =4 E<7<5=<G=>F> ?D><<64=5 E4 =5>5E>4<<< 
E?54=<F5 EFN?><:

 d �D5>NE=5F5 M5?E5?=>F> 5?. EN54<=5=<5 <564G 54F5D<OF4 < 7=574>F> 74 
54F5D<< <?< 74ED4=64M<O 444?F5D. � F>64 6D5<5 E5 ?D5E57=5F5 74 <4?>> 6 
E5=7>D=4F4 7>=4 =4 E5=7>D=<O ?D>7>D5F, 74 44 E5 D47D54< >>=45=74F>DNF.%?54 
10 s 6N7EF4=>65F5 6DN7>4F4 >N< 5?. 74ED4=64=5F>.

 d 65DE<OF4 =4 E>DFG5D4 E5 ?>>4764 ?>ED54EF6>< <<74=5 =4 E65F>4<>44 (=4?D. 1 
x <<74=5 = 65DE<O =4 E>DFG5D4 1)

 d <7G4>4=F5, 4>>4F> E65F>4<>4NF <774E=5

 d �>>D<=F5 <7FO?> E5=7>D=<O ?D>7>D5F E DN>4 <?< E ?4DG5 5O?4 E4DF<O 74 5 s 4> 
10 s (� D57G?F4F 6>4>?>4464=5F> EF4DF<D4 74 5 s)

 d �E6>5>45F5 E5=7>D=<O ?D>7>D5F

 d E65F>4<>4NF ?>>4764 E <<74=5 4>FG4?=> 4>F<6<D4=<O D56<< =4 D45>F4: 1 x = 
4>F<6<D4=, 2 x = 454>F<6<D4=

 d E?54 F>64 >F=>6> 5 6N7<>6=4 E<O=4 =4 D56<<4 =4 5>E??>4F4F<O E?54 >4?<5-
D<D4=5F>

 d 54F5D<OF4 E5 6DNM4 >N< =>D<4?5= D56<< =4 D45>F4 5464 60 s E?54 ?>E?54=4-
F4 ?D><O=4 =4 D56<<4 =4 5>E??>4F4F<O

� $ � � . � � � & � � � �  � $ � � � � � � �

�>> <4?>> ?D54< F>64 5 5<?> <76NDL5=4 =4EFD>=>4 =4 E<7<5=<G=>F> ?D><<64=5 
<?< reset =4 <D564F4, FDO564 44 E5 <7G4>4 >M5 >>. 90 E5>, 4>>4F> E5 4>F<6<D4 
?D>4N?6<F5?=>F> ?D><<64=5.

 d 74>D<=F5 <7FO?> ?D>7>D5F4 =4 E5=7>D4 E DN>4 <?< ?4DG5 5O?4 E4DF<O

 d �4F5D<OF4 E5 >F64DO 74 >>. 5 s < ?>E?5 654=474 >F=>6> E5 74F64DO. �>> 54-
F5D<OF4 E5 >F6>D< >F=>6> E?54 >>. 5 s, E5=7>D=<OF ?D>7>D5F FDO564 44 5N45 
>E6>5>45= >F=>6>.

 d �D>4N?6<F5?=>F> ?D><<64=5 5 4>F<6<D4=> 74 >>. 180 E5>. &> <>65 44 5N45 
?D5>NE=4F> ?> 6EO>> 6D5<5 E ?><>MF4 =4 46<65=<5 6 7>=4F4 =4 6<4<<>EF.

& � $ � � ' � �  � � � � � $ � � & � /

 d �76NDL64=5F> =4 F5D<<G=4F4 457<=D5>F<O EN7?4E=> D45>F5= EF4=44DF DVGW 
W 551 (g 70°C d > 3 <<=) 5 ?>76>?5=> E4<> >F >5GG5= ?5DE>=4?.

 d �D< F5D<<G=4F4 457<=D5>F<O <<4 >?4E=>EF >F <774DO=5.

 d �> 6D5<5 =4 F5D<<G=4F4 457<=D5>F<O FDO564 44 E5 5?>><D4 6E>4NF 74 EFG45=4 
6>44. %?54 F>64 <>65 44 E5 4>F<6<D4 "�D>4N?6<F5?=>F> ?D><<64=5".

R E S E T  � �  � $ � � � & �

�D< reset =4 <D564F4 4D<4FGD4F4 E5 NEF<D4 >F=>6>.

 d �D5>NE64=5 =4 74ED4=64=5F> E =4?D565=<5 =4 4D<4FGD4F4

 d �>E57=5F5 74 >D4F>> 6 7>=4F4 =4 6<4<<>EF =4 4D<4FGD4F4, 74 44 E5 D47D54< 
>>=45=74F>DNF

 d %6ND65F5 >F=>6> M5?E5?=<F5 EN54<=5=<O E?54 >>. 20 E5>

 d �> 6D5<5 =4 ?ND6<F5 30 E5> 4D<4FGD4F4 E5 NEF<D4 >F=>6>, 6 F>64 6D5<5 
=<M> =5 5<64 44 ?>?444 6 4<4?47>=4 =4 >5E64F4

ÿ
� � % � . $ � / � �  � �  � � & � - � � �  � � & � $ � �  � 
% & � $ �  � � � � & $ � ' � % � �  �  � � � � & $ � � � �  � � � -
$ ' � � � � �  (?D<?>6<<> 6 �6D>?5=E><O ENN7 < 4DG7< 56D>?5=E>< 
4ND646< ENE E<EF5<< 74 D4745?=> EN5<D4=5).

&>7< E<<6>? 6NDEG 54F5D<OF4, ?D>4G>F4 <?< >?4>>6>4F4 G>4764, 
G5 54F5D<OF4 <?< ?D>4G>FNF =5 FDO564 44 E5 FD5F<D4F >4F> 5<F>6< 

>F?44NF<. �4F> 74D4=F<D4F5, G5 54F5D<OF4 <?< ?D>4G>FNF M5 5N44F <7E6ND?5=< 
?D46<?=>, M5 ?><>7=5F5 44 E5 ?D54>F6D4FOF ?>F5=F<4?=> =574F<6=< ?>E?54EF6<O 
74 >>>?=4F4 ED544 < G>65L>>F> 74D465. $5F<>?<D4=5F> =4 <4F5D<4?<F5 M5 ?>-
<>7=5 44 E5 ENED4=OF ?D<D>4=<F5 D5EGDE<. �4 44 74D4=F<D4F5, G5 54F5D<OF4 <?< 
?D>4G>FNF M5 5N44F FD5F<D4=< ?D46<?=>, ?D544=F5 ?D>4G>F4 6 >D4O =4 6<7=5=<O 
<G F<>N? 6 EN>F65F=<O EN5<D4F5?5= ?G=>F 74 D5F<>?<D4=5 =4 54F5D<< < 5?5>FD<-
G5E>> < 5?5>FD>==> >5>DG464=5. �4 ?>-?>4D>5=4 <=D>D<4F<O >F=>E=> D5F<>?<-
D4=5F> =4 F>7< ?D>4G>F <?< 54F5D<O E5 E6ND65F5 E <5EF=4F4 >5M<=4, D<D<4F4 74 
<7E6ND?O=5 =4 5<F>6< >F?44NF< <?< E <4747<=4, >F >>=F> EF5 74>G?<?< ?D>4G>F4.
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�!ÛyN~ìo
�!ýý~��k²�³pºjs²wzt¸v{,/k�²�±v�put.

�!s~ýÕ�,/_´k²�v{~ýÕog~ŀöï_{��}wztw�put.

�!ĸuzz[ù|ýÕ²Ûy{�}w,/®í_{~sþg²vëûvíw}zt|\�,/ĸuzz[ù|·óÿü·¹öð²þºw�}wzt¸v{ìowv�put.

�!|{{�,/ðóöúüCR-P2~��ÿó¹°ýü¸|óßy»Yw~
30589310/(åoÿÕ×stqw)/²t{}�put.

�!_Ü~r»Ýÿpq~îû�w}~{³./Ýÿ{_Ü|r»|\�,/Yw~²�}wztw�put.

�!Yw~x�ÿþ÷ù°³üù�,/ßÿ¾üó~_t~~õw�ŢÕ~�{×ºÞq~��çÿy»sx|w}~y.

�!Yw~�ßÿ¾üó0~��1{×ºÞqztw�put.

�!³ó»óø�ßÿ�ß_{Ý�y»ß�|rº~y/(åow�·³ý�{ßsvýýwv�put).(k~úü¸²Ów/64,/÷/7)

�!|{�ßÿ¾üó2{×ºÞq»sx|w}~y/(åow�·³ý�{ßsvýýwv�put).

�!�|ûo~wÛÿ�0.1(MPa)ïÕxwv�put.

ýýN~ìo
 d ýÕ~ýý_{¿�w~ðñü¸|zt{ú�wv�put./ýýß~½º{~zwwû�zíºu{v�tvt~y.

 d Ýûx|{�,/·³ý�{ßsvýý,/�m,/z¸sî�²Ìsv�put.

 d ýýÌvwß{ù}u¼»·³ý�²zÛº�put.

 d ßÛ_m~�±{,/|{~N{�ß�¹úü¹²úßwv�put./(gĸ/
200/mm)

 d |{�,/¸ó¸|Ú�zsvt»�÷ó{×ºÞqztw�put./
(k~úü¸²Ów/64)

 d _±vt{}~|\,/~��ñóöúó¹ß�,/×_ÿö¯Û~�~Y~ßĭ~�ÿw,/×_|Õ¼»|\|rº~y./s~��»óµü�ë×¿uu¼,/s~¿u�}10<15Vß{ßÌu¼~y.

�Aÿ�¯Ù~ýý
ÿ�ýÏû
�A¯�z¸sö¹ø_m�,/DIN/VDE/0100ñüø701/d/IEC/60364-7-701{ º̧,/�Ûu¼�ÿ�â�|Ìvß�|rº~y/(åow�·³ý�{ßsvýýwv�put).

ÿ�~çÿ
�Aÿþ:/230/V/AC/±/10/%d/50-/60/Hz

�AÝÿ�Û|�þÿm|30/mAïO~oÿþí~{çÿwv�put/(åow�·³ý�{ßsvýýwv�put)./oÿþí~�,/Û�ö{ú�²wv�put.

�Ayyv~_m�,/ß�ÿökwÌsv�put./ÿþ�,/ñ´ó¹ ó́ñ~��³ó»óøwÛy{Wíwv�put.

�!³ó»óø�ßÿ�ß_{Ý�y»ß�|rº~y/(åow�·³ý�{ßsvýýwv�put).(k~úü¸²Ów/64,/÷/7)

¿u
s~ë×|{{�,/}ûÿö~Ìo~�ÿ²�¹y�ý|Õµu¼,/»óµüwýý|b~gþ/(·ó¿µ´º,/|ö~n»u,/ßĭ)/{ º̧ë×¿uu¼~y.

ðóöú×_
ðóöúüîû|ß�{,/LED~è{wV{º~y.

ðóöúüÿwf}5.5/V:/|{|×_y»x»óµü¶³óù¶~LED|ùïw~y|,/T|�~pÿýwy
ðóöúüÿwf}5.3/V:/»óµü¶³óù¶~LED|ù�wÿq»|\�,/s¼ïNT||w}zt�±,/ðóöúü²îûy»ß�|rº~y.

ìo!/ðóöúü²}¿�ß,/|{²}30û�_×u{ztw�put./ëý¿u~f�|ß�xzsvt~y.

ðóöúü~îû,/×Þ,/ßì�,/EN/60335-1,/Þ³3,/»¿·÷ó7.12~g{{ßsv�put/(åow�ëÿ_~Vw{ßsv�put).

ÿþí_
ÿþ²îûy»k��,/ðóöúüîû~k�{ßsv�put.

�~~í_
|{~}ûÿö,/¹ ó́ñ|ºódºõy»Ýö�,/|ö~Y�özgþ/(�÷ó~�ö´ßĭþ\,/|ö~wnzy),/z¹s{ÿöÕw}ûy»Ĩí~�ö,/�}u,/�þ,/ßĭþ\{ÿów~y./|{~}ûÿö,/¹ ó́ñ|ºódºõy»Ýö�,/�~}160<200/mm~ÿöwy./÷±~{_/(Ï:/pò,/Þò)/�ßĭ÷|ĸut�±,/|{{¹~}û|ö÷wy./}ûÿö,/~��¹ ó́ñ|ºódºõy»Ýö|,/160/mmoî{z»sx²rº~y./n»t{_ ,́/ßĭ÷|Út²~�,/|{{¹ï�}ûu¼~y./}ûÿö,/~��¹ ó́ñ|ºódºõy»Ýö|,/
200/mmïN{z»sx²rº~y./�tY||{~»óµü¶³óù¶{ńçu¹zt¸v{wv�put./|{~»óµü¶³óù¶{|þ´}·|r»x,/o÷{zûwT|u¼»Ï|rº~y.

í_ÿ»óµü~ÿö¿u
|{|,/ß~{ĸut~��ßĭg~Út�÷ü¶ûx�}u¼vt»��,/þûõ²ûòüùwí_ÿ»óµüÿö~~ĸ|ß�z|\|rº~y./k~2t~òüù|øþÿýwy.

 d <g�ÿö=/(ý|û÷f¯Û)

 d <gĸÿö=/(g�ÿö|}50/mm~ĸ)

|{~ÿ�~×_òüù�,/»óµü¶³óù¶~Ìß{r»LEDw{u¼~y.

 d |{²�x»x}{ǘtùï=<gĸÿö=
 d |{²�x»x}{ùïqw=<g�ÿö=

<g�=²<gĸÿö={,/~��}~�{Yöy»{�,/k~k�²ßÌw~y.

 d ²»óöúxðóöúüÿ¶¸ó°~��ÿþöûóø�~ÿ�÷ù°çÿ²Wíw~y./s~�,/³ó÷óµ|�ÿ�±{,/kw}[{»óµüû~}û�ß{k²�pwv�put./10ûß{ÿþçÿ²Ý�w~y.

 d ½õø¶·²ðü ÷̧ó�LED~ùïwV{º~y/(Ï:/1Þùï=½õø¶·²ðü ÷̧ó1)

 d ik²ßq~y/(LED/�/10/û�ù�wÿq~y)

 d »óµü¶³óù¶²k~���t}wßy{5û{¹10û{y�t~y/(ó|�5û��Ûw~y)

 d »óµü¶³óù¶²Ýþöw~y
 d LED�,/ÿ�²¿ö³ö{zsvt»×_òüù²ùïè{w~y./1Þ=<g�ÿö=,/2Þ=<gĸÿö=
 d í_ÿ»óµü~¿u|ßÎy»~w,/LED|ù�w~y.

 d 10ûïÕ{õwtÿö¯Û|ÿýwy
 d LED|Ýsíx»x,/|{��}ÿýxzº~y.

âÛÏý
EcoSmart/(mßúÿó¿ü)/Þ}~|{�}wÛ:/ g�/1,0/MPaëy�}|w:/ 0,1/-/0,5/MPa�wî�wÛ:/ 1,6/MPa/ (1/MPa/=/10/bar/=/147/PSI)�ooþ:/ g�/60°Coþÿ50°Cm×w0.3/MPaw~g�T|oþ:/ g�/42°Cßßf�:/ 1/-/2,/së×\k:/ 10/ûßðóöúü:/ CR-P2/d/6/V/úñ¶ðYw~:/ 230/V/AC/±/10/%/d/50/3/60/Hz/d/20/mAßÿ¿ù¹:/ IPX5ßùùùû~|b:/ k~úü¸²Ów/71s~ýÕ�úý|w~�}|_óxzsvt~y/(åo{ztv�|Óý{ù\y»úý|)/!
²´³ó~®n

óùÿ·ú³ó²t�}{z¹ztw�put!

Safety	Function(Ûy�ý)/(k~úü¸²Ów/65)

<Safety/Function=²�vx,/gÚoþ²Ïxp42°C{»óøy»sx|w}~y.

¿u	(k~úü¸²Ów/66)

ñóöúó¹	(k~úü¸²Ów/69)

�k_�,/EN/806-5{ßsvÛ�ö/(Ĺz�x²~{1Þ)/{ú�²wv�put/(åo{ztv�·³ý�{ßsv�put).

zku¼ýý	(k~úü¸²Ów/68)

|{²oã{,/Úw~��¹ñüð¿úüúü²�¿ztw�put.
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ýýýý	(k~úü¸²Ów/64))

�÷ü¶û²ãöy»	(k~úü¸²Ów/68)

Û��m¯Û|Ì¿¼�rx,/~��ÿþ|ú»óøu¼�ß�,/<�÷ü¶û�m=�ý²oû{y»{�}90ûzßq�put.

ÿlîû	(k~úü¸²Ów/70)

ßÿÿö	(k~úü¸²Ów/64)

¹ú²ñüô	(k~úü¸²Ów/71)
XX/ =/ ßNrò
00/=/ Chrome
14/=/ Brushed/Bronze
25/=/ Brushed/Gold-Optic
30/=/ Polished/Redgold
31/=/ Brushed/Redgold
33/=/ Polished/Black/Chrome
34/=/ Brushed/Black/Chrome
80/=/ Stainless/Steel/Optic
82/=/ Brushed/Nickel
95/=/ Brushed/Brass
99/=/ Gold-Optic

ûý	(k~úü¸²Ów/67)

mßöÿ÷	(k~úü¸²Ów/67)

�¾{ttv	(k~úü¸²Ów/70)

�}ýý	(k~úü¸²Ów/66)

ÿó¹°ýü¸�,/�~��÷t��}u¼z{s�ß{T|y»g_~0.5úóøû�úý|xwv�}wztsx²z÷±w~y./�gWu¼�Û��m{ º̧,/gß~_×ß24f�tx{10û�|{|�}~y.

Û��m
Û��m²oû~��qû{y»{�,/k~k�²ßýw~y.

 d ²»óöúxðóöúüÿ¶¸ó°~��ÿþöûóø�~ÿ�÷ù°çÿ²Wíw~y./s~�,/³ó÷óµ|�ÿ�±{,/kw}[{»óµüû~}û�ß{k²�pwv�put.10ûß{ÿþçÿ²Ý�w~y.

 d ½õø¶·²ðü ÷̧ó�LED~ùïwV{º~y/(Ï:/1Þùï=½õø¶·²ðü ÷̧ó1)

 d LED|íx»~wßq~y

 d »óµü¶³óù¶²k~���t}wßy{5û{¹10û{y�t~y/(ó|�5û��Ûw~y)

 d »óµü¶³óù¶²Ýþöw~y
 d LED�ÿ�~×_òüù²ùïwv{w~y./1Þ/=oû,/2Þ/=qû
 d �k~ßw,/Ýþ×_òüù²Yöy»sx|ÿýwy.

 d ðûö�,/×_òüù~gß~Yöß/60/û�pq�~~×_²wvt~y.

³ÿT|
Û��m¯Û|Ì¿¼�rx,/~��ÿþ|ú»óøu¼�ß�,/³ÿ�m²oû{y»{�}90ûzßq�put.

 d »óµü¶³óù¶²k~���t}wßy{�t~y
 d ðûö�}/5/û��},/yp{Ýs�x~y./}5ûß{Ýs²»óöú|�t�¹,/è{¶³óù¶²Ýs��y»ß�|rº~y.

 d ³ÿT|�}180û�×_w,/}ǒÿöÕ~×}{ º̧ttw²k±»sx|w}~y.

zo{¸»Úoíû
 d DVGW/W/551/(g70°C/d>/3V)/ý{è{¸»zo{¸»Úoíû�,/_m{¸»´qy´~w~|m²¶psx|w}»ý|ßýwvOut.

 d zo{¸»Úoíûw�´qy²y»sþ|rº~y.

 d Úoíû~�,/|~T|�ýó¿u¼~y./T|�Îß,/<³ÿT|=²oû{y»sx|w}~y.

ýóøÿü¿ú»óø
ÿþ|ú»óøu¼»x,/|{�Ýs¿uu¼~y.

 d |{x~ÿþ²Wíw~y
 d ³ó÷óµü²�ÿu{»�±{,/|{~_×ÿö{k²u¼v�put.

 d }10ûß{³ý¿¿²Ýçÿw~y
 d 30ûw|{�Ý¿uu¼~y./s~�,/_×ÿöw�_²wztw�put.

ÿ
÷tÿlxÿ�~w~ßì	(EUòĴÿ,/z¹s{t�~Vw²y»}~Þoßúÿ)/(åow�ëÿ_~Vw{ßsv�put).

ÿl,/ýÕ,/~��ñó±ü¸{r»·óüû�,/s¼¹²N®ñÿt�xwvûwv�tqztsx²oww~y./kwt÷výý²Ìvsxw,/wwôÛ´þ�~uÿ{Ĩy»�ÿ²O�w~y./úµ´¿û�,/ywÏþ~û}{®�w~y./ÿl~��ýÕ²ùW{÷vy»{�,/}¼~¼~úµ´¿û{ùWz|b{Ûlw~y./úµ´¿û{·y»û}zåy{ttv�,/zß�~^�b,/ñÿ´ÿßÖµüó¹{{z_t\¿{�put/(åow�ëÿ_~Vw{ßsv�put).
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�! � $ � � � & � �  �  � � � � � � �

�! �V4 G4E 6EF4=>6?5==O E?V4 =44O74F< DG>46<G><, M>5 74?>5V7F< FD46<4< F4 
?>DV74<.

�! �<DV5 <>6=4 6<>>D<EF>6G64F< ?<L5 4?O >G?4==O, 7V7VT=< F4 >G<M5==O FV?4.

�! �VF< <>6GFL 6<>>D<EF>6G64F< 6<DV5 557 =47?O4G ?<L5 6 F><G 6<?44>G, O>M> 
6>=< ?D>=L?< =4?56=<= V=EFDG>F46 V =46G4==O M>4> 557?5G=>7> 6<>>D<EF4==O 
6<D>5G F4 D>7G<VNFL D<7<>< =5?D46<?L=>W 5>E??G4F4FVW.

�! �<L5 >>D?GE 54F4D5W 7 54F4D5TN CR-P2 45> 5?>> 6<6?5==O HG 7 30589310, 
M> ?>EF46?OTFLEO Hansgrohe, <>6=4 ?V4>?NG4F< 4> 5?5>FD<G=>7> 79T4=G64?L=>-
7> >455?N 4D<4FGD<.

�! �>L>>465=G 79T4=G64?L=G ?V=VN =5 <>6=4 74<V=N64F<. &D4=ED>D<4F>D 5V?LL5 
=5 <>6=4 6<>>D<EF>6G64F<.

�! &D4=ED>D<4F>D V =>7> <5D5656G 6<?>G <>6=4 6EF4=>6?N64F< 45> 6<<>4F< 
?<L5 6 EGE<E 6=GFDVL=VE ?D<<VM5==OE ?>74 74E<E=<<< 7>=4<<.

�! &D4=ED>D<4F>D =5 <>6=4 6EF4=>6?N64F< 6 7>=4E 74E<EFG 0 45> 1.

�! �4EFV==4 D>75F>4 ?>6<==4 7=4E>4<F<EO 74 <564<< 74E<E=<E 7>=.
(4<6VFLEO EF>DV=>G 64 , $<E. 7)

�! �D<4FGD4 <>65 5GF< 6EF4=>6?5=4   6 74E<M5=V= 7>=V 2.

�! �4DOG4 V E>?>4=4 ?>44GV 6>4< ?>6<==V <4F< >4=4>>6<= F<E>.

� � % & $ ' � & � �  � �  � % & � � � � � � � � /

 d �5D54 6EF4=>6?5==O< ?5D56VDF5 6<DV5 =4 =4O6=VEFL ?>L>>465=L ?V4 G4E FD4=-
E?>DFG64==O. �VE?O 6EF4=>6?5==O FD4=E?>DF=V ?>L>>465==O G< ?>L>>465==O 
?>65DE=V =5 D>77?O44NFLEO.

 d &DG5< F4 >DV??5==O ?>6<==V 5GF< 6EF4=>6?5=V, ?D><<FV F4 ?5D56VD5=V 6V4?>6V4=> 
4> EF4=44DFV6 74EF>EG64==O.

 d �5>5EV4=> 4>FD<<G64F<EO E4=F5E=VG=<E =>D<, O>V 4VNFL G 6V4?>6V4=<E >D4W=4E.

 d �4?<LF5 4>EF4F=L> <VEFO =44 7<VLG64G5< 4?O >5E?G7>6G64==O. (<V=. 200 <<)

 d �5 <>6=4 6EF4=>6?N64F< 7<VLG64G =4 G<<64?L=<>< 7 ?V4=OF<< >D4T<. 
(4<6VFLEO EF>DV=>G 64 )

 d �4 ?>G4F>G D>5>F< 45> ?VE?O F5E=VG=>7> >5E?G7>6G64==O D>5>F4 7<VLG64G4 
<>65 5GF< 74FD<<4=4 G5D57 6V45<FFO ?V4 G4E D57G?N64==O D>5>G>W 6V4EF4=V. 
�<VLG64G 46F><4F<G=> 6V4>4?V5DGTFLEO. %4<>>4?V5DG64==O ?>G=5FLEO G5D57 
10-15 E6<?<=.

�A � � � � & $ � � � � & � �

� � � � & $ � �

�A �EF4=>6?5==O F4 F5EFG64==O ?>6<==V 6<>>=G64F<EL G?>6=>6465=<< 5?5>FD<>>< 
6V4?>6V4=> 4> DIN VDE 0100 G4EF<=4 701 d IEC 60364-7-701.

� � � � & $ � ' � �  � � � � � . ' � � � /

�A �4?DG74 6<6?5==O: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A %E5<4 ?>6<==4 5GF< 74E<M5=4 74 4>?><>7>N ?D<EFD>N 4?O 74E<EFG 6V4 
74<<>4==O V7 7475<?5==O< (RCD d FI) 7 6<<VDO=<< 4<D5D5=FV4?L=<< EFDG<>< 
f 30 <�. �D46<?L=5 DG=>FV>=G64==O FL>7> 74E<E=>7> ?D<EFD>N =5>5EV4=> 
?5D56VDOF< G5D57 D57G?OD=V ?D><V6>< G4EG.

�A �G4L-O>V D>5>F< <>6=4 ?D>6>4<F< FV?L>< 6 7=5EFDG<?5=><G EF4=V. &GF 465D5?> 
=4?DG7< <4T 5GF< 557?5G=> 6V4>>D5<?5=> G5D57 7>?>6=<= 6<<<>4G 45> 
<5D5656G 6<?>G.

�! �4EFV==4 D>75F>4 ?>6<==4 7=4E>4<F<EO 74 <564<< 74E<E=<E 7>=.
(4<6VFLEO EF>DV=>G 64 , $<E. 7)

� � $ � � ' � � � � /

&5= 7<VLG64G <4T F4>G DG=>FVN: 774E4==O D>=G 7 65G4>64=<< D57G?N64==O< 
4V4?47>=G, M> >7=4G4T, M> 7<VLG64G 46F><4F<G=> =4?4LF>6GTFLEO 6V4?>6V4=> 4> 
<VEF56<E G<>6 (G<<64?L=<>, OE>D46VEFL, 6V4>5D465==O) 74 4>?><>7>N E5=E>D=>7> 
<5E4=V7<G.

$ � � � & �  � � �  � � ' � ' � / & � $ �

%6VF?>4V>4=<= V=4<>4F>D E<7=4?V7GT ?D> =5>5EV4=VEFL 74<V=< 54F4D5W.

�4?DG74 4>G<G?OF>D4 f ?D<5?. 5,5 V: %6VF?>4V>4=<= V=4<>4F>D G 6V>=V 44FG<>4 
5?<<4T, >>?< 4D<4FGD4 5>E??G4FGTFLEO, 6>4>6V46545==O <>6?<65

�4?DG74 4>G<G?OF>D4 f ?D<5?. 5,3 V: %6VF?>4V>4=<= V=4<>4F>D G 6V>=V 44FG<>4 
7>D<FL 557?5D5D6=>, 66V<>=GF< 6>4G =5<>6?<6>, ?>FDV5=> 74<V=<F< 54F4D5N.

'6474! �VE?O 6EF4=>6?5==O 54F4D5W 4D<4FGDG =5 <>6=4 4>F<6G64F< ?D>FO7>< ?D<-
5?. 30 E5>G=4. &5= G4E ?>FDV55= 4?O E4<>D57G?N64==O.

�4<V=4, 6EF4=>6?5==O F4 GF<?V74FVO 54F4D5= D57G?NTFLEO ?D46<?4<<, 6<7=4G5=<<< 
6 EN 60335-1 4>44F>> 3 D>74V? 7.12.

$ � � � & �  � � � � '  � � � � � � � /

�D>F54GD4 74<V=< 5?>>G 6<6?5==O 6V4?>6V44T 74<V=V 54F4D5W.

� � $ � � � , � �  $ � � � & �

�V4?47>= 7>=< 6<O6?5==O 45> 6<44?5==O F>G>< 6<<>4==O d6<<>=5==O 4D<4FGD< 74-
?56<FL 6V4 =46>>?<L=VE >?F<G=<E G<>6 (=4?D<>?44, D>D<< F4 6V45<FFO G<<64?L=<>4 
F4 7>6=VL=L>7> >E6VF?5==O), 4 F4>>6 6V4 D>D<<, D>7<VDG, L6<4>>EFV F4 6V4>5D465==O 
>5'T>F4, O><= ?>FD4?<6 G 7>=G 6<O6?5==O. �>=4 6<O6?5==O 4D<4FGD< 45> 6V4EF4=L 
F>G>< 6<<>4==O d6<<>=5==O 6V4 4D<4FGD< EF4=>6<FL ?D<5?. 160 4> 200 << G =>D-
<4?L=V= D>5>FV. �<O6?5==O F5<=<E (=4?D<>?44, EVD>-G>D=<E) >5'T>FV6 7<VLG64G5< T 
=54>EF4F=V< G5D57 WE =<7L>5 6V45<FFO. �V4?47>= 7>=< 6<O6?5==O 45> 6V4EF4=L F>G>< 
6<<>4==O d6<<>=5==O <>65 5GF< <5=L5 =V6 160 <<. �<O6?5==O OE>D46<E 45> 6V4-
5<64NG<E >5'T>FV6 74 4>?><>7>N 4D<4FGD< 6V4<V==5 G5D57 WE=N 6<E>>G 6V45<6=G 
744F=VEFL. �V4?47>= 7>=< 6<O6?5==O 45> 6V4EF4=L F>G>< 6<<>4==O d6<<>=5==O <>65 
?5D56<MG64F< _2> <<. �65D5?4 E<?L=>7> E6VF?4 =5 ?>6<==V ?>FD4??OF< ?DO<> 
=4 E5=E>D=5 6V>=> 7<VLG64G4. �D4??V 6>4< 45> >>=45=E4F =4 E5=E>D=><G 6V>=V 
4D<4FGD< <>6GFL E?D<G<=<F< =5=46<<E=5 6<FV>4==O 6>4<.

� � � � , & ' � � � � /  � � � � � � � � '  � � /  � � $ $ � ' � $ � � � � � 
� � � � � � & � � & � � �  � � � � & $ � � � � �

�>65 7=44>5<F<EO 7<5=L<F< D44VGE 4VW V=DD4G5D6>=>W 557>>=F4>F=>W 5?5>FD>=V>< 
74 4>?><>7>N DGG=>7> ?5D5<<>4==O D56<<V6, O>M> 7<VLG64G ?V4>?NG5=<= 4> 4G65 
<4?5=L><E 45> E<?L=> 6V45<64NG<E G<<64?L=<>V6. �>6=4 6<5D4F< =4EFG?=V 464 
D56<<<:

 d �4>E<<4?L=<= 4V4?47>= (746>4EL>5 =4?4LFG64==O)

 d �<5=L5=<= 4V4?47>= (<4>E<<4?L=<= 4V4?47>= 7<5=L5=<= ?D<5?<7=> =4 
50 <<)

%6VF?>4V>4 74 6V>>=F5< 44FG<>4 E<7=4?V7GT, 6 O>><G D56<<V =4D47V ?5D55G64T 
7<VLG64G:

 d �>D>F>5 5?<<4==O, >>?< 7<VLG64G 74>D<F<= = "7<5=L5=<= 4V4?47>="

 d �5 5?<<4T, >>?< 7<VLG64G 74>D<F<= = "<4>E<<4?L=<= 4V4?47>="

�<>>=4=F5 F4>V >D>><, M>5 7<V=<F< 4V4?47>= V7 «<4>E<<4?L=>7>» =4 «7<5=L5=<=» 
45> =46?4><:

 d �V4'T4=4=F5 5?5>FD<G=5 7'T4=4==O <V6 ?D<EFD>T< V >>D?GE>< 4>G<G?OF>D4 
45> 5?>>>< 6<6?5==O. �D>FO7>< FL>7> G4EG =5=44>67> ?D>EFO7=VFL DG>G 6 7>=G 
6<O6?5==O 6V>=4 44FG<>4, M>5 >>=45=E4F>D D>7DO4<6EO. �V4=>6VFL 6<6?5==O 
G5D57 10 E.

 d %6VF?>4V>4 5?<<4T, M>5< ?>>474F< 65DEVN ?D>7D4<=>7> 74557?5G5==O (=4?D<-
>?44, 5?<<4T >4<= D47 = 65DEVO ?D>7D4<=>7> 74557?5G5==O 1)

 d �>G5>4=F5EO 7465DL5==O >4?V5DG64==O (%6VF?>4V>4 7>D<FL 557?5D5D6=> 10 E)

 d �>6=VEFN 74>D<=F5 6V>=> 44FG<>4 DG>>N 45> 5V?<< 4D>GL5< ?4?5DG =4 5-10 E. 
(�>44 6<<>4TFLEO ?D>FO7>< 5 E)

 d �V4>D<=F5 6V>=> 44FG<>4

 d �?<<4==O E6VF?>4V>44 6>47GT =4 ?>F>G=<= 4>F<6>64=<= D56<<: >4<= D47 = 
«<4>E<<4?L=4 44?L=VEFL», 46VGV = «7<5=L5=4 44?L=VEFL»

 d �VE?O FL>7> E6VF?>4V>4 E6VF<FLEO ?>EFV==>, 4>>< =5 7465DL<FLEO >4?V5DG64==O 
M>==> 6EF4=>6?5=>7> 4V4?47>=G V=DD4G5D6>=>7> 557>>=F4>F=>7> ?5D5<<>4G4

 d �4?4LFG64==O 4V4?47>=G <>6=4 ?>6F>D<F< ?D>FO7>< =4EFG?=<E 10 E

 d �>?< E6VF?>4V>4 7=>6G 774E=5, 7<VLG64G 7>F>6<= 4> D>5>F<

& � % � � ' � �  � � � �

&5= 7<VLG64G E5DV==> 6<?GE>4TFLEO 7 EcoSmart (>5<56G64G ?>F>>G)
$>5>G<= F<E>: <4>E. 1,0 ��4
$5>><5=4>64=<= D>5>G<= F<E>: 0,1 - 0,5 ��4
�<?D>5G64?L=<= F<E>: 1,6 ��4
 (1 ��4 = 10 54D = 147 PSI)
&5<?5D4FGD4 74DOG>W 6>4<: <4>E. 60°C
�4>E<<4?L=4 F5<?5D4FGD4 6<FV>4==O ?D< DV7=<FV F5<?5D4FGD 50 � V F<E>G ?>F>>G 
0,3 ��4: <4>E. 42°C
'4E E?>EF5D565==O: 1 - 2, E
�6F><4F<G=5 6V4>?NG5==O: G5D57 10 E
4>G<G?OF>D: CR-P2 d 6 V �VFV=
FD4=ED>D<4F>D: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
�4F57>DVO 74E<EFG: IPX5
<VEF5 6EF4=>6?5==O F<?>6>W ??4EF<=<: 4<6VFLEO EF>DV=>G 71
�D>4G>F ?D<7=4G5=<= 6<>?NG=> 4?O ?<F=>W 6>4<!



5 5 UA

� � � & � � � � �  (4<6VFLEO EF>DV=>G 64 ))

� � � %  % � � � � � '

�5 6<>>D<EF>6G=F5 E<?V>>=, M> <VEF<FL >FF>6G ><E?>FG!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (4<6VFLEO EF>DV=>G 65 )

�464=4 <4>E<<4?L=4 F5<?5D4FGD4, =4?D<>?44, <4>E. 42°C <>65 5GF< 
6EF4=>6?5=4 74 4>?><>7>N DG=>FVW 557?5><.

� � $ � � ' � � � � /  (4<6VFLEO EF>DV=>G 66 )

& � % � � ' � �  � � % � ' � � � ' � � � � /  (4<6VFLEO EF>DV=>G 69)

�6>D>F=V >?4?4=< =5>5EV4=> D57G?OD=> ?5D56VDOF< 6V4?>6V4=> 4> 
EN 806-5 77V4=> 7 =4FV>=4?L=<<< 45> D57V>=4?L=<<< =>D<4<< (?D<=4=<-
=V >4<= D47 =4 DV>).

' � - � � � /  (4<6VFLEO EF>DV=>G 68 )

�V>>?< =5 6<>>D<EF>6G=F5 >G<E=<>< 6<E>>>7> F<E>G 45> ?4D>>G<MG64GV 
4?O 4>7?O4G 74 4D<4FGD>N.

� ' � - � � � /  ' � � � � � , � � � �  (4<6VFLEO EF>DV=>G 68 )

�VE?O 6EF4=>6?5==O ?4D4<5FDV6 7V7VT=VG=>7> ?D><<64==O 45> E><44==O 
<5D56V 74G5>4=F5 ?D<5?. 90 E, ?5DL =V6 G6V<>=GF< DG=>FVN «�G<M5==O 
D4>>6<=<».

� � � � � � & ,  � � & � $ � .  (4<6VFLEO EF>DV=>G 70 )

� � % � % � �  � � � �  (4<6VFLEO EF>DV=>G 64 )

� � � ' � % & � � �  (4<6VFLEO EF>DV=>G 71)
XX = �>?L>D<
00 = %D><
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = �V4 7>?>F>

$ � � � � $ �  (4<6VFLEO EF>DV=>G 67)

� � � � $ � � �  � � & � � '  (4<6VFLEO EF>DV=>G 67)

& � % & � � � �  % � $ & � $ � � � &  (4<6VFLEO EF>DV=>G 70 )

� � % � � ' � & � & � /  (4<6VFLEO EF>DV=>G 66 )

Hansgrohe D5>><5=4GT =5 6<>>D<EF>6G64F< O> ?<F=G 6>4G ?5DLV ?V6?VFD4, 
M> F5GGFL 7V 7<VLG64G4 6D4=FV, ?VE?O 66V<>=5==O 7V7VT=VG=>7> ?D><<64==O 
45> ?VE?O FD<64?>7> =56<>>D<EF4==O. �>?< 7V7VT=VG=<= 7?<6 4>F<6>64=>, 
4D<4FGD4 6V4>D<64TFLEO =4 10 E5>G=4 >>6=V 24 7>4<=< ?VE?O >EF4==L>7> 
E?D4FL>6G64==O.

� � � � � � � ' � �  � � � � � % � ' � � � � /

->5 G6V<>=GF< 45> 6<<>=GF< 7V7VT=VG=5 ?D><<64==O, 6<>>=4=F5 F4>V 4VW:

 d �V4'T4=4=F5 5?5>FD<G=5 7'T4=4==O <V6 ?D<EFD>T< V >>D?GE>< 4>G<G?OF>D4 
45> 5?>>>< 6<6?5==O. �D>FO7>< FL>7> G4EG =5=44>67> ?D>EFO7=VFL DG>G 6 7>=G 
6<O6?5==O 6V>=4 44FG<>4, M>5 >>=45=E4F>D D>7DO4<6EO.�V4=>6VFL 6<6?5==O G5D57 
10 E.

 d %6VF?>4V>4 5?<<4T, M>5< ?>>474F< 65DEVN ?D>7D4<=>7> 74557?5G5==O (=4?D<-
>?44, 5?<<4T >4<= D47 = 65DEVO ?D>7D4<=>7> 74557?5G5==O 1)

 d 74G5>4=F5, ?>>< E6VF?>4V>4 774E=5

 d �>6=VEFN 74>D<=F5 6V>=> 44FG<>4 DG>>N 45> 5V?<< 4D>GL5< ?4?5DG =4 5-10 E. 
(�>44 6<<>4TFLEO ?D>FO7>< 5 E)

 d �V4>D<=F5 6V>=> 44FG<>4

 d ?>F>G=<= G6V<>=5=<= D56<< ?>7=4G4TFLEO 5?<<4==O< E6VF?>4V>44: 1 x = G6V<>-
=5=>, 2 x = 6<<>=5=>

 d �4EFG?=4 7<V=4 D56<<G D>5>F< <>6?<64 7=>6G ?VE?O >4?V5DG64==O

 d �<VLG64G ?>65DF4TFLEO 4> =>D<4?L=>7> D56<<G D>5>F< ?<L5 G5D57 60 E ?VE?O 
>EF4==L>W 7<V=< D56<<G D>5>F<

� � % & � � � �  � � � � % � � � � /

�VE?O 6EF4=>6?5==O ?4D4<5FDV6 7V7VT=VG=>7> ?D><<64==O 45> E><44==O <5D56V 
74G5>4=F5 ?D<5?. 90 E, ?5DL =V6 G6V<>=GF< DG=>FVN «�>EFV==5 ?D><<64==O».

 d ?>6=VEFN 74>D<=F5 6V>=> 44FG<>4 DG>>N 45> 5V?<< 4D>GL5< ?4?5DG

 d �D<4FGD4 6V4>D<64TFLEO =4 ?D<5?. 5 E V =574==> 7=>6G 74>D<64TFLEO. />M> 7<V-
LG64G 7=>6G 6<<>4TFLEO ?D<5?<7=> G5D57 5 E, >7?O4>65 6V>=> <4T 5GF< 6V4>D<F>.

 d �>EFV==5 ?D><<64==O 66V<>=5=> ?D>FO7>< ?D<5?. 180 E V <>65 5GF< ?5D5D64=> 
6 5G4L-O><= G4E DGE>< G ?>?V 6<O6?5==O.

& � $ � � ' � �  � � � � � $ � � & � /

 d &5D<VG=G 457V=D5>FVN 6V4?>6V4=> 4> V=EFDG>FVW DVGW W 551 (g 70°C d > 3 E6) 
<4T ?D>6>4<F< ?<L5 >64?VDV>>64=<= ?5DE>=4?.

 d �5557?5>4 >?V>G ?D< F5D<VG=V= 457V=D5>FVW!

 d �V4 G4E F5D<VG=>W 457V=D5>FVW ?>44G4 E>?>4=>W 6>4< ?>6<==4 5GF< 745?>>>64=4. 
�VE?O FL>7> <>6=4 66V<>=GF< «�>EFV==5 ?D><<64==O».

% � � � � � � /  � � $ � � �

%><44==O <5D56V E?D<G<=OT ?>6F>D=5 =4?4LFG64==O 4D<4FGD<.

 d �5D5D64F< ?>44GG =4?DG7< =4 4D<4FGDG

 d �4?<LF5 DG>G 6 ?>?V 6<O6?5==O 4D<4FGD< =4 >>D>F><= G4E, M>5 D>7DO4<F< 
>>=45=E4F>D

 d �4G5>4=F5 ?D<5?. 10 E, ?>FV< ?V4>?NGVFL D>79T<< 7=>6G

 d �D>FO7>< =4EFG?=<E 30 E 4D<4FGD4 E4<>EFV==> 6V4D57G?NTFLEO, ?D>FO7>< FL>7> 
G4EG =VG>7> =5 ?>6<==> ?>FD4??OF< 6 7>=G 6<O6?5==O

ÿ
' & � � � � � & � /  � � � � $ � % & � � � %  � � & � $ � �  � 
% & � $ � � �  � � � � & $ � ' � � � �  �  � � � � & $ � � � � � � 
� � � � � � � � � /  (74EF>E>6GTFLEO 6 �6D>?5=EL>><G %>N7V F4 
V=L<E T6D>?5=EL><E >D4W=4E V7 E<EF5<4<< D>74V?L=>7> 75>DG).

&5= E<<6>? =4 4>G<G?OF>DV, 6<D>5V G< G?4>>6FV 6>47GT =4 F5, M> 7 
4>G<G?OF>D>< 45> 6<D>5>< =5 <>6=4 ?>6>4<F<EO O> V7 ?>5GF>6<<< 

6V4E>44<<. �4557?5G<6L< =4?56=G GF<?V74FVN 54F4D5W 45> ?D>4G>FG, 6< 4>?><>-
65F5 74?>5V7F< ?>F5=FV==> =574F<6=<< =4E?V4>4< 4?O =46>>?<L=L>7> E5D54>6<M4 
F4 74>D>69O ?N45=. �5D5D>5>4 <4F5DV4?V6 4>?><>65 755D57F< ?D<D>4=V D5EGDE<. 
->5 74557?5G<F< =4?56=5 ?>6>465==O 7 4>G<G?OF>D>< 45> 6<D>5><, ?VE?O 74-
65DL5==O F5D<V=G E?G65< 744=F5 6<DV5 G 6V4?>6V4=<= ?G=>F 75>DG 4?O ?5D5D>5>< 
54F4D5=, 5?5>FD<G=>7> = 5?5>FD>==>7> >5?44=4==O. ->5 >FD<<4F< 45F4?L=VLG 
V=D>D<4FVN ?D> ?5D5D>5>G FL>7> 6<D>5G G< 54F4D5W, 765D=VFLEO 4> <VEF56>W 
44<V=VEFD4FVW, E?G65< GF<?V74FVW ?>5GF>6<E 6V4E>4V6 45> <4747<=G, 45 6< ?D<454?< 
6<DV5.



5 6AR

((64 ĥ/G7 ?.'7)	.NG7ģF'

6G7F'	G7N

!6'G/' O? NNģ/N N6F' FNGNFhF' G/.ģhġ g !G'G
(65  ĥ/G7 ?.'7)	F'Gg'	ĥGN>N

 F'/GF' FN.f O? �ĥ.N>7GF' Ĥ7'7/F' ĥ.7/F O9Fg' //FF F.hG õ.6 ''7.' FGGN
.F'Gg' ĥGN>N F6G. 42° O9F' //.

(66 ĥ/G7 ?.'7)	õ.6F'

(69 ĥ/G7 ?.'7)	ĥF'N9F'

 GF6N 5-EN 806 ĥG7'NGF' .h/ ĥG>ģFG ĥG9. ?N.7F' G/? G'G7 7/G ..N
.(FFg' O? O'NNFf //'N Ĥ7G) ĥNGNFFg' N' ĥNFöNF' /&'NFF O'F.ö

(68 ĥ/G7 ?.'7)	GN>FģF'

 GN>Fġ ğ'/?G. N' NF'? õ>6 GN>Fġ ğ'/?G. G'NGF' 7N.'F7 GN>Fġ ?NFGG
.7'..F'.

(68  ĥ/G7 ?.'7)	6N/F'	GN>Fġ

 7/9G õ.6 Ĥ/'?' Gġ N' N/9F' GN>FģF' Ĥ//NF õ.6 ''7.' F.F FG Gġ '6'
 GN>Fġ" ĥGN>N FN?Gġ OFhģN F' O' �O7.' ĥNF'/ 90 NF'N/ 7'>ģFg' ..N �Ĥ7/FF'

."6N/F'
(70  ĥ/G7 ?.'7)	ĥN7'ø.F'	7NN>ġ

(64  ĥ/G7 ?.'7)	ĥN'G/	ĥFøFG

(71 ĥ/G7 ?.'7)	7'N>F'	?øF
F'NFg'  =  XX

GN7G  =  00
Brushed Bronze  =  14

Brushed Gold-Optic  =  25
Polished Redgold  =  30
Brushed Redgold  =  31

Polished Black Chrome  =  33
Brushed Black Chrome  =  34

Stainless Steel Optic  =  80
Brushed Nickel  =  82
Brushed Brass  =  95

N.G6 FNF  =  99

(67 ĥ/G7 ?.'7)	/'?.'

(67  ĥ/G7 ?.'7)	G79FF	Gf7

(70 ĥ/G7 ?.'7)	7'.ģ.'	Ĥ/'G¿

(66 ĥ/G7 ?.'7)	FN>ÁģF'

 FG 7ģF G9F FN' G'/.ģf' G/?. N' N/9F' GøÁF' FN?Gģ. NGN7. 6F'G /9Fġ
 ĥN7'. FN?Gġ ĥF'/ NG .ĥFNNö GFNġ ğ'7ģG /?. N' /'.9F' NG .7ÁFF ''GF'

 24 FG /?. F'N/ 10 Ĥ/GF G'NGF' F'N7. /ģG. 7N.F9F' GNFNhG �N/9F' GøÁF'
.G'/.ģf' 7.f ĥNF'ġ ĥ?'f

N/9F'	GøÁF'
:ĥNF'ģF' ğ'Nø.F' ?'.ġ' ..N N/9F' GN>FģF' Ĥ//N FN?Gġ G'FN' N' FN?GģF

d  .ĥF'øF' /NN6ġ Ĥ//N N' ĥN7'ø.F' ĥ.F?N G'NGF' 7N.F7 FN. õ.'7F' N&'.7GGF' e.'FF' F9G'
 >N7Gġ GģN Oģ/ 7?ÁģhGF' Ĥ6G'F /77 F'øF NG Ĥ7N9F Ĥ7ģGF G/N ?6 ĠFNF' '6G Fg.

.F'N/ 10 /?. N&'.7GGF' 7'NģF' FN7Nġ /?'.N&'.7GGF' G/GGF' F/¿
d  Ĥ//'N ĥ6GN :F'/GF' FN.f O?) .G'F7.F' 7'/7' GF7 O' /NN'/F' ĥ.GF ğ'6GN //? 7NÁN

(.G'F7.F' FG FNg' 7'/7g' =
d /NNN/F' ĥ.GF &GøFġ Oģ/ 7>ģF'
d  10 O' 5 FG 'G7/F Ĥ/GF ''6N. ĥNF7N ĥ?øF. N' /NF'. 'ONFG 7?ÁģhGF' Ĥ6G'F ĥNø>ģ. GF

(F'N/ 5 Ĥ/GF G'NGF' GN79ġ ĥNFG? '/.ģf ''F/g' GFġ NG) F'N/
d 'O//.G 7?ÁģhGF' Ĥ6G'F GÁG. GF
d  �F °?GG = Ĥ//'N Ĥ7G :F°?GGF'N NF'/F' FN>ÁģF' ?NF 6NGNF' Fg. FG /NNN/F' ĥ.GF 7NÁġ

F °?GG 7N> = F'ġ7G
d Ĥ7N'?GF' ĥF/7G ''GģF' /?. FN>ÁģF' G'>F FN/.ġ F'GGg'. /.9N GF6 /?.
d FN>ÁģF' G'>F FN/.ġ FG ĥNF'/ 60 /?. õFG N/'?F' FN>ÁģF' ?6N NG 7N.F9F' FG?Nf

7GģhG	Gø¿
 ..N �Ĥ7/FF' 7/9G õ.6 Ĥ/'?' Gġ N' N/9F' GN>FģF' Ĥ//NF õ.6 ''7.' F.F FG Gġ '6'

."6N/F' GN>Fġ" ĥGN>N FN?Gġ OFhģN F' O' �O7.' ĥNF'/ 90 NF'N/ 7'>ģFg'
d ''6N. ĥF7N. N' G/N. FG'GF'. 7?ÁģhGF' Ĥ6G'F ĥNø>ģ. GF �
d  /ģG '6' .7NGF' O? GFg>'. GNFNf G/ �F'N/ 5 NF'N/ Ĥ/GF G'NGF' F'N7. 7N.F9F' /ģGNf

.' O//.G 7?ÁģhGF' Ĥ6G'F F'øF 'g.' ..NG �F'N/ 5 /?. G'NGF' F'N7. 7N.F9F'
d  F? ĠFN N' NG GF6 G'FN' FGG. .ĥNF'/ 180 .7'Fġ Ĥ/GF 7GģhGF' GøÁF' FN?Gġ Gġ

.ĥN&7F' F'.G NG Ĥ//'N ĥG7/ FN7ö
N7'7/	GNF?ġ

d  DVGW (g70 FG?F' ĥFN/NF O'F.ö N7'7/F' GNF?ģF'. G'NFF'. FN.7/G 7'.¿g õFG /GhN
)F&'F/ 3< d ĥNN&G ĥ.7/W 551

d .N7'7/F' GNF?ģF' /F? F'7ģ/g' 7ø. /N// /7'NF' FG
d  GF6 /?. FGGN .N7'7/F' GNF?ģF' FG?. G'NFF' GģN 'G/F? /7'.F' ''GF' /'/G' G'FN' ..N

."7GģhGF' GøÁF'" FN?Gġ
Ĥ7/FF'	7/9G	õ.6	Ĥ/'?'

..ĥN&'FFġ Ĥ7N9. 'O//.G 7N.F9F' õ.6 Ĥ/'?' GģN Ĥ7/FF' 7/9G õ.6 Ĥ/'?' ĥF'/ NG
d .7N.F9F' F? N&'.7GGF' 7'NģF' ?øF'
d .G/GGF' ĥF/¿ >N7Gġ GģN Oģ/ �7N.F9F'. 7'.F' ĥN&7F' F'øF NG Ĥ7N9F Ĥ7ģGF G/N ?6
d .F'N/ 10 NF'N/ /?. ĥNh.FGF' ğg7NF' FN7Nġ /?'
d  'N¿ N' FN7N. /GhON gN �'ON&'FFġ 7N.F9F' õ.6 Ĥ/'?' GģN ĥNF'ģF' ĥNF'/ FN/g/F' Fg.

.Ĥ7ģGF' G6G Fg. /77F' F'øF O'

ÿ
	ĥGN/FF'	ĥNFN7ģGFg'N	ĥN&'.7GGF'	ğ'/?GF'N	ğ'N7'ø.F'	ğ'N'GF	FG	7F.ģF'
 ?G. ĥG>F' ?G O7.g' ĥN.N7Ng' FN/F'N N.N7Ng' /'/ġg' NG 'G. FNG?GF')

.(ĥF9GFG
 g .ģFGF' N' ĥN7'ø.F' F' O' ĤN.?F' N' .NģFGF' N' ĥN7'ø.F' O? 6G7F' '6G 7NÁN
 N' ĥN7'ø.F' FG 7F.ģF' FG /G'ģF' Fg. FG .ĥNF6FG ğ'N'GFG GģFG'?G FGGN
 ĥFGģ/G ĥN.Ff .F'N? /N// ?FG O? /?'hġ GNf �/N/7 FGÁ. .NģFGF'

 .ĥN?N.øF' /7'NGF' O? >'G/F' NG /'NGF' 7NN/ġ Ĥ/'?' GGhģf .F'hFg' ĥ/7N ĥ&N.F' O?
 O' G7G? ĥN'GF /F? .ģFGF' GNFhģ. GF �/N/7 FGÁ. .NģFGF' N' ĥN7'ø.F' ĥFG'?G F'G6F

 ĥN&'.7GGF' ğ'/?GF'N ğ'N7'ø.F' 7NN/ġ Ĥ/'?' F.' FG FN.øģFF ĥF.'FF' ?NG.ģF' ĥøFF
 �ĥN7'ø.F' G6G N' .NģFGF' '6G 7NN/ġ Ĥ/'?' FN/ ĥNFN9GģF' ğ'GNF?GF' FG /N6GF .ĥNFN7ģGFg'N
 7.ģGF' N' ĥNF6FGF' ğ'N'GFF' FG 7F.ģF' ĥG/. N' NF/GF' NF/GF' .ģGGF'. F'9ġg' O.7ON

..ģFGF' GFG ĠN7ģ¿' N6F'
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�	F'Gg'	ğ'GN.Fġ
�	./N7.F' N' 7'Á/Fg' 7'ø.' /N// .F.ģF .NG7ģF' ''F/' /NFF ğ'6'GF ''/ġ7' ..N
�	 GN>Fġ 6'7>'N ĥN/9F' 6'7>g'N G'G/ģfg' 6'7>' NG g' .ģFGF' G'/.ģf' ..N g

.Gh.F'
�	 Fg. FG GG/'¿7' Gġ '6' g' GGNF? G'7¿' FN/. .ģFGF' G'/.ģf'. F'GögF /GhN g

 7ö'.GF' GGGN GF?.ġN ĥFG& ĥFN7ø. .ģFGF' G'/.ģf' FG FGøF' FGGġ ĥG&gG ğ'GN.Nġ
.ĥ&ö'. Ĥ7N9. 6'G.F' FN>Áġ F? ĥG.'FF'

�	 Ĥ7GNģGF' HG-Nr. 30589310 7'NģF' ĥG6/ N' CR-P2 ğ'N7'ø.F' G'/.ģf'. õFG /GhN
.ğ'N/gF N.7GGF' FN7NģF' F.'G ?G GGN7.6F'G ĥøf'N.

�	.FN/GF' FN>Áģ. /GhN g �ĥF'/F' G6G NGN .ĥGF'ġ ĥF7N ĥN' F'/.ģf'. /GhN g
�	 ĥG'. ĥFF>G FG'G' NG g' - ''.7GGF' e.'F O'FG6ģG - FN/GF' FN7Nġ N' .NG7ġ 6N.N g

.ĥFGf' Fö'FGF' .7'.
�	.1 N ĥN'G/F' NF'øF NG N&'.7GGF' FN/GF' .NG7ġ 6N.N g
�	(7 GF7 Ĥ7N9F' 7>F' ,64  ĥ/G7 ?.'7).ĥFGf' Fö'FGF' .7'. e.FGF' /.'NģN F' ..N
�	.2 FNģFGf' FNģFøFGF' NG ĥN/9F' Ĥ'/g' .NG7ġ FGGN
�	.õ>6F' NG FNF/'?ģG /7'.F' ''GF'N F.'hF' ''GF' 7'Nġ FNGN F' ..N

.NG7ģF'	ğ'GNF?ġ
d  ĥ.ġ'F ğ'NGFġ ĥN' FG GNF. FG /G'ģFF .ģFGF' 7/G ..N �.NG7ģF' ĥNFG?. G'NFF' F.F

 N' ĥN/øf ğ'NGFġ ĥN' /N.N. G'7ģ?g' GģN FF �.NG7ģF' ĥNFG?. G'NFF' /?. .FFFF' F?
.FFFF' ĥNFG? F? ĥ.ġ'F ğ'NGFġ

d .ĥN7'hF' 7NN'?GFF O'F.ö G'NGF' ğ'ög.N ğgN7NģF' 7'.ģ.'N FNh>N .NG7ġ ..N
d ./F. FG. ĥ7'.F' /&'NFF ' OFGN ĥG'.hF' F'G?'N .NG7ģF'. ĥ7'.F' /?'NFF' Ĥ'?'7G ..N
d (GG 200 FFg' O?) .ĥG/.F' ğ'NFG?. G'NFFF G'NGF' ôg. FNG NG'G F'GG 7G'Nġ ..N
d  .ĥ?Gġ7GF' G'N/F' ğ'6 FNh>F' 6'N/' O? ĥN/9F' ğ'N/g' .NG7ġ G/? ..N

(64 ĥ/G7 ?.'7)
d  ĥGN>N NG Fø?ġ ///N /F ĥF'N9F' F'G?'. G'NFF' /?. N' Ĥ7G FNg FN>ÁģF' ĥF'/ NG

 FN?ģN 'FGN .ĥNFN7ģGFg' Ĥ//NF' õ.6. G'NFF' /F? 'N6 ğ'f'G?F' /N// ..h. G6'NFF'
 Ĥ//NFF ĥNġ'6 Ĥ7N'?G. G'NFF' Fg. FG /N/. FG ĥNFN7ģGFg' Ĥ//NFF õ.6 ĥNFG?. G'NFF'

.ĥFNF/ 15 O' 10 FG /N'7ģġ Ĥ7ģG 7N7G /?. ĥNFN7ģGFg'

A�ĥN&'.7GGF'	ğ'.NG7ģF'
ğ'NFN7ģGNF'	.NG7ġ	7ģ.G

A� Ĥ'?'7G ?G ĥN.N7.ģF'N ĥN.NG7ģF' F'G?g' ''7.' FN.GN 79.ģG ''.7GG NFG ONģN
.IEC 60364- 7- 701 ĥG7'NGF'N 701 '6.F' DIN VDE 0100 ĥG7'NGF'

ĥN&'.7GG	ĥFN7Nġ
A�V AC ± 10 %d 50- 60 Hz 230 :N&'.7GGF' 7'NģF'. /'/Gg'
A� Ĥ/N6G (RCD d FI) .7hģF' 7'Nġ FG ĥN'G/ Ĥ6NG.ġ FN7ö F? 7G'9GF'. FNG'ģF' 7NGNġ GģN

 ğ'7ģG O? ĥN'G/F' Ĥ6NG.ġ 7/G G6FN .7N.G' NFFNG 30 g 7'NģF' F7G .'h/F G'>F.
.NGN>NF' G&'/' ĥGgf /N/ FG ĥG>ģFG

A� O? N&'.7GG F'9ġ' /N.N G/? ĥF'/ NG õFG ĥF'/ NG õFG F'G?g' ?NG.. G'NFF' G6FN
 /'ģGGF' FN7ö F? FG& FGÁ. /G.F'. /'/Gg' F9G ..N ''F/g' GFġ NG .Fgög'

.ĥG.ÁF' e.'F N' NhN&7F'
�	(7 GF7 Ĥ7N9F' 7>F' ,64  ĥ/G7 ?.'7).ĥFGf' Fö'FGF' .7'. e.FGF' /.'NģN F' ..N

õ.6F'
 GF6 NF?NN �FG'GģGF' O/GF' õ.6 /F? ĥNGF.F' FNF ''Gģ.' :ĥNF'ģF' Ĥ6NGF'. ôg.F' '6G 6NGģN

 (d'G?Fg' �?N9FF' �F'hģ>g' 6N/) ĥNF/GF' F'N/gF O'?.ġ O'N&'FFġ ôg.F' õ.6 GģN GF'
.7'?Áģf' ĥNF& ĥøf'N.

ĥN7'ø.F'	FN>Áġ
.ĥN7'ø.F' 7NN>ġ Ĥ7N76 O' /NN'/F' ĥ.GF 7NÁġ

 FN>Áġ /F? d'h/F' 7'ög' NG /N.NGF' /NN'/F' ĥ.GF 6GNġ :'O.N7Fġ 5.5 g ĥN7'ø.F' ĥN.øF
FNGģF G'NGF' ./f 7GģhNN �ğ'6NG.ģF'

 FGÁ. d'h/F' 7'ög' NG /N.NGF' /NN'/F' ĥ.GF 'N6ġ :'O.N7Fġ ĠFNG 5.3 g Ĥ'NGF' ĥN.øF
.ĥN7'ø.F' F'/.ģf' ..N �G'NGF' ./f F'GGg'. /?N GF �7GģhG

 G6G 7.ģ?ġ .'O.N7Fġ ĥNF'/ 30 Ĥ/GF ğ'6NG.ģF' FN>Áġ G/? ..N �ĥN7'ø.F' .NG7ġ /?. !GN.Fġ
.Nġ'6F' FN/?ģFF ĥ.NFøG Ĥ/GF'

 ĥG7'NGFF ' OFGN ğ'/'¿7g' Ĥ'?'7G FN?ģN �'GFG 7F.ģF'N 'G.NG7ġN ğ'N7'ø.F' 7NN>ġ /F?
.7.12 GhFF' 3 F/FGF' EN 60335- 1

7'NģF'	FN>Áġ
.ĥN7'ø.F' 7NN>ġ ?G Gģġ NģF' 'GhGF ğ'GNF?ģFF ' OFGN 7'NģF' F.'G F'/.ģf' GģN

N/'?F'	FN>ÁģF'
 ğ'6NG.ģF' FG 'GGG N' FN>ÁģF' G'FN'dFN>ÁģF' /'ģGG ĥøFF G'ÁģG' ĥFøFG F'øF /Gģ?N

 'N6F'N FNh>F' 6N/ d'G?F' FG¿ �F'/GF' FN.f O?) ĥøN/GF' Ĥ''6g' GN7> O?
 'Gģ?7fN 'GG./N G'ÁģGg' ĥFøFG NG Ĥ/.NGF' ''N¿g' FG¿ O' ĥG'6g'. (õN/GF'

 /'ģGG ĥøFF ĥG'hG N' ğ'6NG.ģF'. ĥ7'.F' G'ÁģGg' ĥFøFG 7.ģ?ġ .'Gf'G?F'N
 FN>ÁģF' ?6N NG 'O.N7Fġ GG 200 O' 160 FG NG ğ'6NG.ģF' FG FN>ÁģF' G'FN'dFN>ÁģF'

 .f'FG 7N> (/Nfg'N N/'G7F' F'/GF' FN.f O?) ĥFG'/F' ''N¿g' G'ÁģG' 7.ģ?N .N/'?F'
 ĥFøFG F'øF FNGN /FN .''N¿g' G6GF 6G.FGF' d'G?Fg' ĥ.7/F 'O7>F ğ'6NG.ģFF ĥ.hFF'.

 7.ģ?NN .GG 160 FG 7>7' FN>ÁģF' G'FN'dFN>ÁģF' /'ģGG ĥøFF ĥG'hG N' G'ÁģGg'
 d'G?Fg' ĥ.7/F ĥ.NģFG ğ'6NG.ģFF ĥ.hFF'. ' O/. /N. ĥhG'?F' N' ĥ?GgF' ''N¿g' G'ÁģG'

 /'ģGG ĥøFF ĥG'hG N' G'ÁģGg' ĥFøFG F'øF FNGN /FN .''N¿g' G6GF ĥNF'?F'
 ğ'6NG.ģFF d'h/F' 7'ög' 6N7?ġ G/? ..N .GG 200 FG 7.G' FN>ÁģF' G'FN'dFN>ÁģF'

 d'h/F' Ĥ6G'F FNG G/GGF' ''GF' N' G'NGF' ğ'7øF .7¿'.G FGÁ. ĥNNFF' 'N6F' 7/'9G O'
.FGGN ğ'6NG.ģFF

''7G/F'	Ġ/ġ	ĥ?¿g'	Ĥ//N	F'øF	õ.6
 /FG �7N.G FGÁ. ĥhG'? N' 7>9F' ĥNG'FģG Fh> G&'NF NG ĥN/9F' Ĥ'/g' .NG7ġ ĥF'/ NG

 FNN/ģ. ''7G/F' Ġ/ġ ĥ?¿g' ğ'6 ĥNFN7ģGFg' ğ'//NF' O/G 6G. 'FG N7N76F' FG FNGN
:FNNF'ģF' FN7'Nģ.g' FN. ONf 7'Nģ.g' FGGN g .'ONN/N G'/.ģfg' ĥFN7ö

d ?F9GF' õ.6 NGN �F'øF O9F' N' O9Fg' F'øFF'
d  GG 50 O' F'øFFF O9Fg' //F' 6G. GģN) 6G.FGF' F'øFF' N' 6G.FGF' F'øFF'

('O.N7Fġ
:ôg.F' G'G7 GNF? F>ÁGF' ?6NF' O' 7?ÁģhGF' Ĥ6G'F GF. /NN'/F' ĥ.GF 7NÁġ

d "6G.FGF' F'øFF'" = ôg.F' FF> /F? ĥFGNF 6NGN
d "O9Fg' F'øFF'" = ôg.F' FF> /F? 6NGN g

:ĥNF'ģF' ğ'Nø.F' ?'.ġ' O.7N �eG?F' N' �6G.FGF' F'øFF' O' O9Fg' F'øFF' FG 7NN>ģFF
d  .ĥF'øF' /NN6ġ Ĥ//N N' ĥN7'ø.F' ĥ.F?N G'NGF' 7N.F7 FN. õ.'7F' N&'.7GGF' e.'FF' F9G'

 >N7Gġ GģN Oģ/ 7?ÁģhGF' Ĥ6G'F /77 F'øF NG Ĥ7N9F Ĥ7ģGF G/N ?6 ĠFNF' '6G Fg.
.F'N/ 10 /?. N&'.7GGF' 7'NģF' FN7Nġ /?' .N&'.7GGF' G/GGF' F/¿

d  Ĥ//'N ĥ6GN :F'/GF' FN.f O?) .G'F7.F' 7'/7' GF7 O' /NN'/F' ĥ.GF ğ'6GN //? 7NÁN
(.G'F7.F' FG FNg' 7'/7g' =

d ( OF'N/ 10 Ĥ/GF ?'øFF' FN/ Ĥ''6g' /NN'/ 'N6Nf) Ĥ7N'?GF' ''GģF' Oģ/ 7>ģF'
d  10 O' 5 FG 'G7/F Ĥ/GF ''6N. ĥNF7N ĥ?øF. N' /NF'. 'ONFG 7?ÁģhGF' Ĥ6G'F ĥNø>ģ. GF

(F'N/ 5 Ĥ/GF G'NGF' GN79ġ ĥNFG? '/.ģf ''F/g' GFġ NG) F'N/
d ' O//.G 7?ÁģhGF' Ĥ6G'F GÁG. GF
d  = F'ġ7G �O9Fg' F'øFF' = Ĥ//'N Ĥ7G :F>ÁGF' ?6NF' O' /NN'/F' ĥ.GF 6NGN 7NÁN

6G.FGF' F'øFF'
d  ĥ?¿g' F'øF Ĥ7N'?G ĥNFG? NGģFġ F' O' �F7'NģG FGÁ. GF6 /?. /NN'/F' ĥ.GF 'N6ġ

/N/. FG Gø.6 Gġ N6F' ''7G/F' Ġ/ġ
d ĥNF'ģF' F'N/ 7Á?F' Fg. 'O//.G 7'?Áģfg' F'øF õ.6 FGGN
d O7.' Ĥ7G /NN'/F' ĥ.GF ''GøF' /7.G. FG?FF 'O6G'. ôg.F' /.9N

ĥNFGF'	ğ'G7'NGF'
(G'NGF' FG/ġ ///G) EcoSmart ?G '6G ôg.F' .'ģF' Nf'NF FGÁ. GģN

F'Gh.'.NG 1,0 O9Fg' //F'  :FN>ÁģF' õ>6
F'Gh.'.NG 0,5 - 0,1  :G. O7NGF' FN>ÁģF' õ>6
F'Gh.'.NG 1,6  :7'.ģ.g' õ>6
(PSI 147 = 7'. 10 = F'Gh.'.NG 1)  
60°C O9Fg' //F'  :F.'hF' ''GF' Ĥ7'7/ ĥ.7/
 //F'  :7'. 3 FG/ģF' õ>6 N K 50 Ĥ7'7/ ĥ.7/ F7G /F? .7'.F' ''GF' Ĥ7'7/ ĥ.7/F O9Fg' //F'

42°C O9Fg'
ĥNF'/ ,2 - 1  :?.'ģģF' FG6
/ 10 /?.  :N&'FFģF' FN>ÁģF' G'FN'
GNN/NF CR-P2 d 6 V  :ĥN7'ø.
V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA 230  :FN/G
IPX5  :ĥN'G/F' ?NF
71 ĥ/G7 ?.'7  :.ģFGF'. ĥ7'.F' ĥ/NFF' /N.N F'GG

!.7ÁF' ''GF õFG 79.G .ģFGF'
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�! G Ü V E N L I K  U Y A R I L A R I

�!Montaj esnas1nda ezilme ve kesilme gibi yaralanmalar1 önlemek için eldiven 
kullan1lmal1d1r.

�! Ürün yaln1zca banyo, hijyen ve beden temizli�i amaçlar1 do�rultusunda kullan1la-
bilir.

�! Çocuklar1n ürünü denetimsiz kullanmas1na yaln1zca çocu�a, ürünü güvenli bir _ekil-
de kullanabilmesi ve hatal1 kullan1m durumunda meydana gelebilecek tehlikelerden 
haberdar olabilece�i konusunda talimat verildi�i taktirde izin verilebilir.

�! Bataryan1n elektrikli ba�lant1 kablosuna sadece Hansgrohe taraf1ndan teklif edilen 
CR-P2 pil ya da HG-No. 30589310 besleme bloklu pil muhafazas1 ba�lanmal1d1r.

�! Hasar görmü_ bir ba�lant1 hatt1 yenisi ile de�i_tirilmemelidir. Trafo hasar1n ard1ndan 
çal1_t1r1lmamal1d1r.

�! Transformatör ve elektrik o_i yaln1zca koruma bölgelerinin d1_1ndaki kuru iç ortamla-
ra monte edilebilir veya tak1labilir.

�! Transformatör koruma alan1 0 veya 19ye monte edilmemelidir.

�! Priz, koruma alanlar1n1n d1_1nda bulunmal1d1r.(bak1n1z sayfa 64 , _ekil 7)

�! Armatür koruma alan1 2'de monte edilebilir.

�! S1cak ve so�uk su ba�lant1lar1 aras1nda büyük bas1nç farkl1l1klar1 varsa, bu bas1nç 
farkl1l1klar1n1n dengelenmesi gerekir.

M O N T A J  A Ç I K L A M A L A R I

 d Montaj i_leminden önce ürün nakliye hasarlar1 yönünden kontrol edilmelidir. Mon-
taj i_leminden sonra nakliye veya yüzey hasarlar1 için sorumluluk üstlenilmemektedir.

 d Borular1n ve armatürün montaj1, y1kanmas1 ve kontrolü geçerli normlara göre 
yap1lmal1d1r.

 d Ülkelerde geçerli kurulum yönetmeliklerine riayet edilmelidir.

 d Servis çal1_malar1 için armatürün üstünde yeterince yer bulunmal1d1r. (min. 200 mm)

 d Batarya, kenar1 yükseltilmi_ evyelere tak1lmamal1d1r. (bak1n1z sayfa 64 )

 d Ilk kez çal1_t1rma s1ras1nda veya bak1m i_lerinden sonra, elektroni�in eri_im alan1n1 
ayarlarken armatürde zaman gecikmeli bir i_levsellik meydana gelebilir. Bunun için 
elektronik üzerinde, kalibrasyondan yakla_1k 10 - 15 dakika sonra yeni bir ayar1n 
yap1lmas1 gerekir.

�A E L E K T R I K  T E S I S A T I

E L E K T R O N I K  M O N T A J C I S I

�A Tesisat ve test i_leri yetkili bir elektrikçi taraf1ndan, DIN VDE 0100 Bölüm 701 d 
IEC 60364-7-701 dikkate al1narak gerçekle_tirilmelidir.

E L E K T R I K  B A � L A N T I S I

�A Gerilim beslemesi: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A Emniyet alt1na alma i_lemi f 30 mA de�erinde ölçülen fark ak1ml1 bir hatal1 ak1m 
emniyet düzene�i (RCD d FI) üzerinden gerçekle_melidir. Koruyucu donan1m düzenli 
aral1klarla i_lev bak1m1ndan kontrol edilmelidir.

�A Tüm çal1_malar sadece gerilimsiz durumda yap1lmal1d1r. Bu s1rada gerilim beslemesi 
ana _alter ya da elektrik o_i üzerinden güvenli bir _ekilde ayr1lmal1d1r.

�! Priz, koruma alanlar1n1n d1_1nda bulunmal1d1r.(bak1n1z sayfa 64 , _ekil 7)

A Y A R L A M A

Elektronik batarya, menzil adaptasyonlu bir arka fon ayd1nlatmas1na sahiptir; yani, 
bataryan1n sensör ünitesi yerel ko_ullara (evye büyüklü�ü, ortam ayd1nl1�1) otomatik 
olarak ayarlan1r, k1z1l ötesi sensörün ayarlanmas1na gerek yoktur.

P I L L I  Ç A L I _ M A

Bir pil de�i_imi gerekirse, bu durum bir 1_1kl1 diyotla gösterilir.

Pil gerilimi f yakla_1k 5,5 V: Batarya devreye sokuldu�unda sensör penceresindeki 
1_1kl1 diyot yan1p söner, su almaya devam edilebilir.

Pil gerilimi f yakla_1k 5,3 V: Sensör penceresindeki 1_1kl1 diyot sürekli olarak yanar, su 
alma art1k mümkün de�ildir, pil de�i_tirilmelidir.

Dikkat! Pil de�i_tirildikten sonra, batarya yakla_1k 30 saniye boyunca devreye sokul-
maz. Otomatik ayar için bu süre gereklidir.

Batarya de�i_imi, montaj1 ve tasoyesi s1ras1nda EN 60335-1 Ek 3 Bölüm 7.12 uyar1nca 
aç1klamalar dikkate al1nmal1d1r.

B E S L E M E  B L O � U Y L A  Ç A L I _ M A

Bir besleme blo�unun de�i_tirilmesi s1ras1nda izlenecek yöntem, pil de�i_imindeki 
prosedürle ayn1d1r.

N O R M A L  Ç A L I _ M A

Kapsama alan1n1n menzili ya da bataryadan açma ve kapatma noktas1n1n uzakl1�1, 
optik çevre ko_ullar1na (Örne�in: evyenin _ekli ve yans1tma özelli�i ve çevre ayd1n-
latmas1) ve kapsama alan1na yerle_tirilen nesnenin _ekli, büyüklü�ü, h1z1 ve yans1tma 
özelli�ine ba�l1d1r. Bataryan1n kapsama alan1 ya da bataryadan açma ve kapatma 
noktas1n1n uzakl1�1, normal çal1_mada yakla_1k 160 ila 200 mm aral1�1ndad1r. Koyu 
(Örne�in: gri-siyah) cisimler, dü_ük yans1tma özellikleri nedeniyle batarya taraf1ndan 
iyi alg1lanmaz. Kapsama alan1n1n menzili ya da açma ve kapatma noktas1n1n mesafesi 
160 mm'den küçük olabilir. Aç1k renkli ya da yans1t1c1 cisimler, yüksek yans1tma özellik-
leri sayesinde batarya taraf1ndan iyi alg1lan1r. Kapsama alan1n1n menzili ya da açma 
ve kapatma noktas1n1n mesafesi 200 mm'den büyük olabilir. Güçlü 1_1k kaynaklar1 
direkt olarak bataryan1n sensör penceresine yöneltilmemelidir. Bataryan1n sensör 
penceresi üzerindeki su damlalar1 ya da yo�u_an sular, istenmeyen su ç1k1_1na neden 
olabilir.

K I Z I L  Ö T E S I  Y A K L A _ M A  E L E K T R O N I � I N I N  M E N Z I L  A Y A R I

Batarya çok küçük ya da güçlü oranda yans1tma yapan evyelere ba�lan1rsa, çal1_ma 
modu elle de�i_tirilerek k1z1l ötesi yakla_ma elektroni�inin menzilinin azalt1lmas1 gerekli 
olabilir. Sadece a_a�1daki iki durum aras1nda de�i_iklik yap1labilir:

 d >maksimum menzil< (fabrika ayar1)

 d >azalt1lm1_ menzil< (maksimum menzil yakla_1k 50 mm azalt1l1r)

Bataryan1n o an hangi çal1_ma modunda oldu�u, sensör penceresinin arkas1ndaki 1_1kl1 
diyotla gösterilir:

 d Batarya kapat1l1rken k1sa yan1p sönme = >dü_ük menzil<

 d Batarya kapat1l1rken yan1p sönme olmazsa = >maksimum menzil<

Maksimum'dan "dü_ük" menzile ya da ters yönde geçi_ için a_a�1daki ad1mlar uygu-
lanmal1d1r:

 d Armatür ve pil muhafazas1 veya besleme bloku aras1ndaki elektrikli soket ba�lant1s1-
n1 ay1r1n. Kondansatörün bo_alt1lmas1 için bu sürede elinizi k1saca sensör penceresi-
nin kapsama alan1na sokun. 10 sn sonra elektrik ba�lant1s1n1 tekrar olu_turun.

 d I_1kl1 diyotun yan1p sönmesi ile yaz1l1m sürümü gösterilir (Örn; 1 x yan1p sönme = 
Yaz1l1m sürümü 1)

 d Kalibrasyonu bekleyin (Ayd1nlatma diyodu kesintisiz olarak 10 sn boyunca yanar)

 d Sensör penceresinin üzerini elinizle veya beyaz bir ka�1t ile 5 sn ile 10 sn aras1nda 
tamamen kapat1n (Bu s1rada su ç1k1_1 5 saniyeli�ine ba_lar)

 d Sensör penceresini tekrar aç1n

 d I_1kl1 diyot, yan1p sönerek etkinle_tirilmi_ güncel çal1_ma modunu gösterir: 1 x = 
>maksimum menzil<, 2 x = >dü_ük menzil<

 d Daha sonra, k1z1lötesi yakla_ma elektroni�inin yeni ayarlanan menzilinin kalibrasyo-
nu tamamlanana kadar 1_1kl1 diyot kesintisiz _ekilde yanar

 d Eri_im alan1n1n yeniden ayarlanmas1, sonraki 10 sn içerisinde mümkündür

 d I_1kl1 diyot sönünce, batarya tekrar kullan1ma haz1rd1r

T E K N I K  B I L G I L E R

Batarya EcoSmart (ak1_ s1n1rlay1c1s1) ile birlikte seri olarak
I_letme bas1nc1: azami 1,0 MPa
Tavsiye edilen i_letme bas1nc1: 0,1 - 0,5 MPa
Kontrol bas1nc1: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
S1cak su s1cakl1�1: azami 60°C
50 K s1cakl1k fark1 ve 0,3 MPa ak1_ bas1nc1ndaki maksimum ç1k1_ s1cakl1�1: azami 42°C
Çal1_maya devam etme süresi: 1 - 2, s
otomatik kapatma: 10 sn. Sonra
Pil: CR-P2 d 6 V lityum
Trafo: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Koruma türü: IPX5
Tip levhas1n1n asma yeri: bak1n1z sayfa 71
Ürün sadece _ebeke suyu için tasarlanm1_t1r!

S I M G E  A Ç I K L A M A S I

Asetik asit içeren silikon kullanmay1n!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (bak1n1z sayfa 65 )

Emniyet fonksiyonu sayesinde, istenen maksimum s1cakl1k Örn; maks. 42°C 
önceden ayarlanabilir.

A Y A R L A M A  (bak1n1z sayfa 66 )

B A K I M  (bak1n1z sayfa 69)

EN 806-5 ve ulusal standartlar do�rultusunda Çek valner düzenli olarak 
kontrol edilmelidir. (en az y1lda bir kez)
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M O N T A J I  (bak1n1z sayfa 64 ))

T E M I Z L E M E  (bak1n1z sayfa 68 )

Armatürler, yüksek bas1nçl1 veya buharl1 temizleyici ile temizlenemez.

E V Y E Y I  T E M I Z L E Y I N  (bak1n1z sayfa 68 )

K1sa bir süre önce hijyenik durulamada bir ayarlama yap1ld1ysa veya _ebeke 
s1f1rlamas1 uyguland1ysa, "Lavaboyu temizle" fonksiyonunu etkinle_tirmeden 
önce yakl. 90 sn daha beklemek gerekir.

P I L  D E � I _ I M I  (bak1n1z sayfa 70 )

K O R U M A  B Ö L G E S I  (bak1n1z sayfa 64 )

Y E D E K  P A R Ç A L A R  (bak1n1z sayfa 71)
XX = Renkler
00 = Krom
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Alt1n-Optik

Ö L Ç Ü L E R I  (bak1n1z sayfa 67)

A K I _  D I Y A G R A M I  (bak1n1z sayfa 67)

K O N T R O L  I _ A R E T I  (bak1n1z sayfa 70 )

K U L L A N I M I  (bak1n1z sayfa 66 )

Hansgrohe, hijyenik y1kaman1n sabah etkinle_tirilmesini veya uzun durgunluk 
süresinden sonra ilk yar1m litreyi içme suyu olarak kullan1lmamas1n1 tavsiye 
eder. Aktif hijyenik durulamada, armatür son kullan1mdan sonraki her 24 saat-
te bir 10 saniyeli�ine aç1l1r.

H I J Y E N I K  Y I K A M A

Hiyjenik durulamay1 etkinle_tirmek veya devre d1_1 b1rakmak için a_a�1daki ad1mlar 
gereklidir:

 d Armatür ve pil muhafazas1 veya besleme bloku aras1ndaki elektrikli soket ba�lant1s1-
n1 ay1r1n. Kondansatörün bo_alt1lmas1 için bu sürede elinizi k1saca sensör penceresi-
nin kapsama alan1na sokun.10 sn sonra elektrik ba�lant1s1n1 tekrar olu_turun.

 d I_1kl1 diyotun yan1p sönmesi ile yaz1l1m sürümü gösterilir (Örn; 1 x yan1p sönme = 
Yaz1l1m sürümü 1)

 d I_1kl1 diyodun sönmesini bekleyin

 d Sensör penceresinin üzerini elinizle veya beyaz bir ka�1t ile 5 sn ile 10 sn aras1nda 
tamamen kapat1n (Bu s1rada su ç1k1_1 5 saniyeli�ine ba_lar)

 d Sensör penceresini tekrar aç1n

 d I_1kl1 diyot, yan1p sönerek güncek olarak etkin i_letim türünü gösterir: 1 x = etkin, 2 
x = devre d1_1

 d ard1ndan kalibrasyondan sonra bir çal1_ma modu de�i_imi yap1labilir

 d çal1_ma modunun son de�i_ikli�inden ancak 60 sn sonra armatür normal çal1_ma 
modunda olur

S Ü R E K L I  Y I K A M A

K1sa bir süre önce hijyenik durulamada bir ayarlama yap1ld1ysa veya _ebeke s1f1rlama-
s1 uyguland1ysa, sürekli durulamay1 etkinle_tirmeden önce yakl. 90 sn daha beklemek 
gerekir.

 d sensör penceresini elinizle ya da bir parça beyaz ka�1tla komple örtün

 d Armatür yakl. 5 saniyeli�ine aç1l1r ve hemen tekrar kapan1r. Armatür yakl. 5 sn sonra 
tekrar aç1ld1�1nda gözetleme cam1 tekrar aç1lmal1d1r

 d Sürekli y1kama, yakl. 180 saniye için etkindir. Fakat bu, gözetleme alan1ndaki bir 
hareket ile istenildi�i zaman iptal edilebilir.

T E R M I K  D E Z E N F E K S I Y O N

 d Termik dezenfeksiyonu, DVGW W 551 (g 70°C d > 3 dk) çal1_ma sayfas1 uyar1nca 
sadece e�itilmi_ personel uygulayabilir.

 d Termik dezenfeksiyonda yanma tehlikesi vard1r.

 d Termik dezenfeksiyon esnas1nda so�uk su giri_i kapat1lmal1d1r. Ard1ndan "sürekli 
y1kama= etkinle_tirilebilir.

_ E B E K E  S I F I R L A M A S I

Bir _ebeke s1f1rlamas1ndan sonra armatür kendini yeniden ayarlar..

 d Armatürün gerilim beslemesini kesin.

 d Kondenserin bo_almas1 için k1saca armatürün görü_ alan1na dokunun.

 d Soket ba�lant1lar1n1 yakl. 10 sn sonra tekrar ba�lay1n.

 d Sonraki 30 sn boyunca armatür kendini yeniden ayarlar, bu sürede alg1lama alan1-
na hiçbir _ey girmemelidir.

ÿ
A T I K  P I L L E R I N  V E  E S K I  E L E K T R I K L I  V E  E L E K T -
R O N I K  E K I P M A N L A R I N  I M H A S I  (Avrupa Birli�i'nde ve 
farkl1 toplama sistemlerine sahip di�er Avrupa ülkelerinde geçerlidir).

Pil, ürün veya ambalaj üzerinde bulunan bu sembol, pilin veya ürünün 
evsel at1k olarak i_lem görmemesi gerekti�ini belirtir. Pilin veya ürünün 
do�ru _ekilde imha edilmesini sa�layarak, çevre ve insan sa�l1�1 için 

olas1 olumsuz sonuçlar1 önlemeye yard1mc1 olacaks1n1z. Malzemelerin geri dönü_ümü, 
do�al kaynaklar1n korunmas1na yard1mc1 olacakt1r. Pilin veya ürünün düzgün bir _ekil-
de i_lem görmesini sa�lamak için ürünün kullan1m süresinin sonunda pillerin, elektrikli 
ve elektronik ekipmanlar1n geri dönü_ümü için uygun toplama noktas1na teslim edin. Bu 
ürünün veya pilin geri dönü_ümü hakk1nda daha ayr1nt1l1 bilgi için bölgenizde bulunan 
ilgili Devlet Dairesiyle, evsel at1k imha servisinizle veya ürünü sat1n ald1�1n1z ma�aza 
ile ileti_ime geçin.

G A R A N T I  B E L G E S I

Ü R E T I C I  V E Y A  I T H A L A T Ç I  F I R M A N I N

Unvan1: Hansgrohe Armatür Ltd. _ti
Adresi: Fulya Mahallesi Bahçeler Sokak Efe han 20dC
 Mecidiyeköy _i_li Istanbul
Telefonu: (0-212) 273 07 30
Faks: (0-212) 273 07 40
web adresi: www.hansgrohe.com.tr

M A L I N

Markas1: Hansgrohe
Cinsi: S1hhi tesisat malzemesi
Garanti Süresi: 2 YIL
Azami Tamir Süresi: 20 I_ günü
G E N E L  M Ü D Ü R   

+A L B E R T  E M L E K

Sat1c1 Firman1n: 
Unvan1: 
Adresi: 
Telefonu: 
Faks: 
e-posta: 
Fatura Tarih ve Say1s1: 
Marka ve Modeli: 
Teslim Tarihi ve Yeri: 
Yetkilinin Imzas1: 
Firman1n Ka_esi: 
Bu bölümü, ürünü ald1�1n1z Yetkili Sat1c1 imzalayacak ve ka_eleyecektir.
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�! B I Z T O N S Á G I  U T A S Í T Á S O K

�! A szerelésnél a zúzódások és vágási sérülések elkerülése érdekében kesztyqt kell 
viselni.

�! A terméket csak fürdéshez, mosakodáshoz, és egészségügyi tisztálkodáshoz 
szabad használni.

�! Gyermekeknek a termék használatát csak akkor szabad megengedni, ha meg-
felelQ utasításokkal látták el Qket, és ezáltal a gyermek biztosan tudja kezelni a 
terméket és nem áll fenn helytelen kezelés veszélye.

�! A csaptelepek elektromos csatlakozóvezetékeihez csak a Hansgrohe által javasolt 
CR-P2 elemmel ellátott elemtartó, ill. a HG-30589310 sz. hálózati alkatrész 
csatlakoztatható.

�! A megrongálódott csatlakozóvezetéket nem szabad kicserélni. A trafót nem sza-
bad tovább üzemeltetni.

�! A transzformátort, beleértve a hálózati dugót is, csak száraz belsQ helyiségben a 
biztonsági zónán kívül szabad felszerelni ill. bedugni.

�! A transzformátort nem szabad 0-ás vagy 1-es biztonsági zónában beépíteni.

�! A dugaljnak a biztonsági zónákon kívül kell lennie.(lásd a oldalon 64 , ábra 7)

�! A csaptelepet a 2. biztonsági zónában szabad beépíteni.

�! A hidegvíz- és a melegvíz-csatlakozások közötti nagy nyomáskülönbséget kikell 
egyenlíteni!

S Z E R E L É S I  U T A S Í T Á S O K

 d A szerelés elQtt ellenQrizni kell, hogy a terméknek nincs-e szállítási sérülése. Beépí-
tés után a szállítási- vagy felületi sérüléseket nem ismerik el.

 d A vezetékeket és a csaptelepet az érvényes szabványoknak megfelelQen kell 
felszerelni, öblíteni és ellenQrizni

 d Az egyes országokban érvényes installációs irányelveket be kell tartani.

 d A csaptelep fölött elegendQ helynek kell lenni szervizmunkák számára. (min. 
200 mm)

 d A csaptelep nem szerelhetQ magasított szélq mosdókra. (lásd a oldalon 64 )

 d ElsQ üzembevétel esetén vagy karbantartási munkák után tükrözQdés vagy 
fényvisszaverQdés miatt az elektronika távolság beállítása a csaptelep késleltetett 
mqködéséhez vezethet. Ehhez az elektronika ismételt beállítására van szükség, ezt 
a beállítást az elektronika önállóan végzi el kb. 10-15 perc után.

�A E L E K T R O M O S  S Z E R E L É S

E L E K T R O M O S  S Z A K E M B E R

�A A szerelési- és ellenQrzési munkálatokat jóváhagyott elektromos szakembernek kell 
elvégeznie, a DIN DIN VDE 0100 701 d IEC 60364-7-701 részének ogyelembe 
vétele mellett.

E L E K T R O M O S  C S A T L A K O Z Á S

�A Feszültségellátás: 230 V AC ± 10 % d 50- 60 Hz

�A A biztosítéknak hibaáram-védQberendezésen (RCD d FI) keresztül kell történni 
f 30 mA különbözeti hibaárammal. A védQberendezés mqködését rendszeres 
idQközönként ellenQrizni kell.

�AMinden munkát csak feszültségmentes állapotban szabad végezni. Eközben 
feszültségellátást a fQkapcsolón vagy a hálózati dugón keresztül biztonságosan le 
kell kapcsolni.

�! A dugaljnak a biztonsági zónákon kívül kell lennie.(lásd a oldalon 64 , ábra 7)

B E Á L L Í T Á S

Ez az elektronikus csaptelep háttérkioltással és hatósugár-beállítással rendelkezik, 
azaz a csaptelep érzékelQi automatikusan hozzáigazodnak a helyi adottságokhoz 
(mosdónagyság, környezeti világosság, tükrözQdések), az infravörös érzékelQk beállí-
tására nincs szükség.

E L E M E S  Ü Z E M M Ó D

Ha elemcsere szükséges, akkor ezt a világító dióda jelzi.

Az elem feszültsége f kb. 5,5 V: a világító dióda villog a szenzorablakban, ha a 
csaptelepet mqködtetjük, de a vízkivétel továbbra is lehetséges.

Az elem feszültsége f kb. 5,3 V: a világító dióda folyamatosan világít a szenzorablak-
ban, vízkivétel már nem lehetséges, az elemet ki kell cserélni.

Figyelem! Az elem behelyezését követQen a csaptelep kb. 30 mp-ig nem mqködtethe-
tQ. Erre az idQre az önbeállításhoz van szüksége.

Elemcsere esetén, a beépítésnél és az eltávolításnál, ogyelembe kell venni az 
EN 60335-1 szerinti utasításokat, 3. sz. melléklet 7.12 szakasz.

H Á L Ó Z A T I  Ü Z E M M Ó D

A hálózati alkatrész cseréjekor az elemcserénél leírtak szerint kell eljárni.

N O R M Á L  Ü Z E M

A csaptelep hatótávolsága, ill. a be- és kikapcsolási pontjainak távolsága az optikai 
körülményektQl (például a mosdó alakjától és tükrözQdésétQl, a környezet megvilágí-
tottságától) függ, továbbá a hatótávolságán belül lévQ használati tárgyak alakjától, 
nagyságátóé, sebességétQl és tükrözQdésétQl is. A csaptelep hatótávolsága, ill. a 
be- és kikapcsolási pontjainak a csapteleptQl számított távolsága normál körülmények 
közt kb. a 160-200 mm-es területre esik. A sötét (például szürke-fekete) tárgyakat kis 
fényvisszaverQ képességük miatt nehezen ismeri fel a csaptelep. A csaptelep hatótá-
volsága, ill. a be- és kikapcsolási pontjainak távolsága 160 mm-nél kisebb lehet. A 
világos vagy tükrüzQ tárgyakat nagyobb fényvisszaverQ képességül miatt könnyebben 
felismeri a csaptelep. A csaptelep hatótávolsága, ill. a be- és kikapcsolási pontjai-
nak távolsága 200 mm-nél nagyobb lehet. A nagyteljesítményq fényforrásokat nem 
szabad közvetlenül a csaptelep szenzorablakára irányítani. A csaptelep szenzorabla-
kára kerülQ vízcseppek vagy lecsapódó pára akaratlan vízleadást eredményezhet.

A Z  I N F R A V Ö R Ö S  M O Z G Á S É R Z É K E L Q  E L E K T R O N I K A  H A -
T Ó T Á V O L S Á G Á N A K  B E Á L L Í T Á S A

Ha a csaptelepet nagyon kicsi vagy erQsen tükrözQdQ mosdóra szerelik fel, akkor 
az infravörös mozgásérzékelQ elektronika hatótávolságának csökkentése érdekében 
szükségessé válhat az üzemmód manuális átállítása. Csak a következQ kettQ között 
válthatunk:

 d >maximális hatótávolság< (üzemi beállítás)

 d >csökkentett hatótávolság< (a maximális hatótávolság kb. 50 mm-rel csökkentve)

Azt, hogy aktuálisan milyen üzemmódban van a csaptelep, a világító dióda jelzi a 
szenzorablak mögött:

 d rövid villogás a csaptelep elzárásakor = >csökkentett hatótávolság<

 d nincs villogás a csaptelep elzárásakor = >maximális hatótávolság<

A "maximális hatótávolság" "csökkentett hatótávolság"-ra váltásához, ill. fordítva, a 
következQ lépéseket kell végrehajtani:

 d Szakítsa meg a csaptelep és az akkumulátorház ill. a tápegység közötti csatlako-
zást. Ezalatt rövid ideig tartsa a kezét az érzékelQ ablak érzékelési tartományá-
ba, hogy így a kondenzátort kisüsse. 10 mp eltelte után csatlakoztassa ismét az 
áramforrást.

 d a világító dióda villogása jelzi a szofver-verziót is (pl. 1 x villanás = 1. szoftver-
verzió)

 d Várjon a kalibrálásra (A világító dióda 10 mp-en keresztül folyamatosan világít)

 d A kezével vagy egy darab fehér papírral 5-10 másodpercre teljesen takarja le az 
érzékelQ ablakát (Eközben 5 másodpercig folyik a víz)

 d Tegye szabaddá az érzékelQ ablakát

 d a világító dióda a villogással kijelzi az aktuálisan aktivált üzemmódot: 1 x = >maxi-
mális hatótávolság<, 2 x = >csökkentett hatótávolság<

 d aztán újra folyamatosan világít a világító dióda, amíg le nem zárul az infravörös 
mozgásérzékelQ elektronika újra beállított hatótávolságának kalibrálása

 d Ezt követQen 10 másodpercen belül lehet ismét hatótávolságot állítani

 d amikor ismét kialszik a világító dióda, a csaptelep használatra kész

M q S Z A K I  A D A T O K

A csaptelep szériakivitelben el van látva EcoSmart (átfolyáskorlátozó) berendezéssel
Üzemi nyomás: max. 1,0 MPa
Ajánlott üzemi nyomás: 0,1 - 0,5 MPa
Nyomáspróba: 1,6 MPa
 (1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Forróvíz hQmérséklet: max. 60°C
Maximális kifolyó hQmérséklet 50 K hQmérsékletkülönbségnél és 0,3 MPa átfolyó 
nyomásnál: max. 42°C
Utánfutási idQ: 1 - 2, mp
Automatikus kikapcsolás: 10 másodpercet követQen
Elem: CR-P2 d 6 V lítium
Trafó: 230 V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA
Védettség: IPX5
Típustábla felszerelési: lásd a oldalon 71
A terméket kizárólag ivóvízhez tervezték!
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S Z E R E L É S  (lásd a oldalon 64 ))

S Z I M B Ó L U M O K  L E Í R Á S A

Ne használjon ecetsavtartalmú szilikont!

S A F E T Y  F U N C T I O N  (lásd a oldalon 65 )

A biztonsági funkciónak köszönhetQen a kívánt hQmérsékletet pl. 42 Celsius 
fokban maximálhatjuk.

B E Á L L Í T Á S  (lásd a oldalon 66 )

K A R B A N T A R T Á S  (lásd a oldalon 69)

A visszafolyásgátlók mqködése a EN 806-5 szabványnak megfelelQen, 
a nemzeti vagy területi rendelkezésekkel összhangban, évente egyszer 
ellenQrizendQ!

T I S Z T Í T Á S  (lásd a oldalon 68 )

A csaptelepeket nem szabad magasnyomású- ill. gQztisztítóval megtisztítani.

T I S Z T Í T S A  M E G  A  M O S D Ó T  (lásd a oldalon 68 )

Ha nem sokkal korábban higiéniai öblítést vagy hálózati visszaállítást vé-
geztek, akkor még kb. 90 másodpercet várni kell, amíg a "Mosdó tisztítása" 
funkciót el lehet indítani.

E L E M C S E R E  (lásd a oldalon 70 )

B I Z T O N S Á G I  Z Ó N A  (lásd a oldalon 64 )

T A R T O Z É K O K  (lásd a oldalon 71)
XX = Színkódolás
00 = Króm
14 = Brushed Bronze
25 = Brushed Gold-Optic
30 = Polished Redgold
31 = Brushed Redgold
33 = Polished Black Chrome
34 = Brushed Black Chrome
80 = Stainless Steel Optic
82 = Brushed Nickel
95 = Brushed Brass
99 = Arany-Hatású

M É R E T E T  (lásd a oldalon 67)

Á T F O L Y Á S I  D I A G R A M M  (lásd a oldalon 67)

V I Z S G A J E L  (lásd a oldalon 70 )

H A S Z N Á L A T  (lásd a oldalon 66 )

 d A termékkel érintkezQ emberi felhasználásra szánt víz hQmérsékelte köz-
egészségügyi szempontból a 65°C-ot nem haladhatja meg.

 d Alkalmazási terület: ivóvíz-ellátás, használati melegvíz-ellátás.

 d Felszerelés után a használatba vétel elQtt, illetve a rendszeres használat 
esetén fogyasztás elQtt minden esetben javasolt a termék átöblítése. 
Beüzemelés után a csaptelepet át kell öblíteni, legalább 10 perc hideg, 
illetve melegvíz kifolyását javasoljuk. Hosszabb (legalább egy éjszakás) 
pangást követQen legalább 2 perces kifolyatása szükséges. Az átöblítés 
során nyert vizet ivóvízként, illetve ételkészítési céllal felhasználni nem 
javasoljuk.

 d Ajánlott mind a fQzéshez, mind az iváshoz hideg vizet használni, és azt 
felmelegítve fogyasztani.

 d A termék bekötésére használt nexibilis bekötQcsövek kizárólag nyilvántar-
tásba vett termékek lehetnek.

 d A csaptelepek perlátorát javasolt havonta vízkQteleníteni. A csaptelepek 
tisztítása fertQtlenítése során kizárólag olyan vegyszer alkalmazhat, amely 
megfelel a 201d2001. (X.25.) Kormányrendelet, illetve a 38d2003. (VII.7.) 
ÉSzCsM-FVM-KvVM együttes rendeletben leírtaknak.

 d A perlátor mqködési elvébQl adódóan jelentQs aeroszolt képez, így 
Legionella expoízió szempontjából fokozott kockázatott jelent. Ezért al-
kalmazása nem javasolt az egészségügyi intézmények fekvQbeteg ellátó 
szobáiban, illetve minden olyan helyen, ahol a hideg és d vagy használati 
melegvíz Legionella csíraszáma eléri a 49d2005. (XI.6.) EMMI rendelet 
alapján meghatározott beavatkozási szintet.

A Hansgrohe ajánlja a higiéniai öblítés bekapcsolását vagy azt, hogy 
reggelenként ill. hosszabb állási idQ után az elsQ fél liter vizet ne használják 
ivóvízként. Aktivált higiéniai öblítésnél a csaptelep az utolsó megnyomás 
után minden 24 órában 10 másodpercre kinyit.

H I G I É N I A I  Ö B L Í T É S

A higiéniai öblítés beindításához ill. kikapcsolásához a következQ lépések szüksége-
sek:

 d Szakítsa meg a csaptelep és az akkumulátorház ill. a tápegység közötti csatlako-
zást. Ezalatt rövid ideig tartsa a kezét az érzékelQ ablak érzékelési tartományá-
ba, hogy így a kondenzátort kisüsse.10 mp eltelte után csatlakoztassa ismét az 
áramforrást.

 d a világító dióda villogása jelzi a szofver-verziót is (pl. 1 x villanás = 1. szoftver-
verzió)

 d várjon, amíg a világító dióda kialszik

 d A kezével vagy egy darab fehér papírral 5-10 másodpercre teljesen takarja le az 
érzékelQ ablakát (Eközben 5 másodpercig folyik a víz)

 d Tegye szabaddá az érzékelQ ablakát

 d a világító dióda villogással jelzi ki az aktuálisan bekapcsolt üzemmódot: 1 x = be 
van kapcsolva, 2 x = ki van kapcsolva

 d Majd ismét változtatható a kalibrálás szerinti üzemmód

 d Az üzemmód utolsó módosítását követQen 60 másodperc elteltével vált a csapte-
lep normál üzemmódra

F O L Y A M A T O S  Ö B L Í T É S

Ha nem sokkal korábban higiéniai öblítést vagy hálózati visszaállítást végeztek, akkor 
még kb. 90 másodpercet várni kell, amíg a folyamatos öblítés funkciót el lehet indítani.

 d a szenzorablakot teljesen takarja le kézzel vagy egy darab fehér papírral

 d A csaptelep kinyit 5 másodpercre, majd rögtön zár. Amikor a csaptelep kb. 5 
másodperc elteltével ismét kinyit, ismét szabaddá kell tenni a betekintQ ablakot.

 d A folyamatos öblítés kb. 180 másodpercig mqködik. Ezt bármikor meg lehet szakí-
tani a látható területen belüli mozdulattal.

T E R M I K U S  F E R T Q T L E N Í T É S

 d A DVGW W 551 munkalap alapján (g 70°C d > 3 min) végzendQ termikus fertQtle-
nítést csak képzett személyzetnek szabad elvégeznie.

 d Termikus fertQtlenítés esetén forrázásveszély áll fenn.

 d A termikus fertQtlenítés alatt el kell zárni a hidegvíz ellátást. Ezután lehet bekap-
csolni a "folyamatos öblítést".

H Á L Ó Z A T I  V I S S Z A Á L L Í T Á S

Hálózati visszaállítás esetén a csaptelep újra beállítja magát.

 d A csaptelep feszültségellátását meg kell szakítani

 d Rövid ideig nyúljon be a csaptelep érzékelQ területére, hogy a kondenzátor 
kisüljön

 d A csatlakozásokat kb. 10 másodperc múlva ismét kösse össze

 d A következQ 30 másodpercben a csaptelep újra beállítja magát, ebben az idQben 
semminek nem szabad az érzékelési területre kerülnie

ÿ
H A S Z N Á L T  A K K U M U L Á T O R O K  É S  R É G I  E L E K T -
R O M O S  É S  E L E K T R O N I K A I  B E R E N D E Z É S E K 
Á R T A L M A T L A N Í T Á S A  (érvényes az Európai Únió területén 
és szelektív hulladékgyqjtést alkalmazó egyéb Európai országok 
területén).

Ez az akkumulátoron, a terméken vagy a csomagoláson található 
szimbólum azt jelzi, hogy az akkumulátor vagy a termék nem kezelhetQ a háztartási 
hulladékkal együtt. Az akkumulátor vagy a termék megfelelQ ártalmatlanításával segít 
megelQzni a környezetre és az emberi egészségre gyakorolt negatív következménye-
ket. Az anyagok újrahasznosításával hozzájárul a természeti erQforrások megQrzésé-
hez. Az akkumulátor vagy termék megfelelQ kezelésének biztosításához az életciklusa 
végén adja le a terméket az akkumulátorok, elektromos és elektronikus berendezések 
újrahasznosítására szolgáló gyqjtQponton. A termék vagy akkumulátor újrahasznosítá-
sával kapcsolatos további információkért vegye fel a kapcsolatot a helyi önkormány-
zati szervvel, a háztartási hulladék elszállításáról gondoskodó szolgálattal vagy az 
áruházzal, ahol a terméket vásárolta.
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((64 ×Õßç ÕÕí)	ÕÕßíÕ

(71 ×Õßç ÕÕí)	çÕÝÝ×	ÝçÝ×
ÝÝçÕç  =  XX

ÝÕíß ÕåÕçß  =  00
Brushed Bronze  =  14

Brushed Gold-Optic  =  25
Polished Redgold  =  30
Brushed Redgold  =  31

Polished Black Chrome  =  33
Brushed Black Chrome  =  34

Stainless Steel Optic  =  80
Brushed Nickel  =  82
Brushed Brass  =  95

ÕÕ× ÝÕåÝç  =  99

(67 ×Õßç ÕÕí)	ïÕ×Ýß

(67  ×Õßç ÕÕí)	ÕßÝí×	ïßí×ÕÝ×

(70 ×Õßç ÕÕí)	ÕçÝ×Õ	ï×Õçï

(66 ×Õßç ÕÕí)	ÕÝçåÕ

 Ýí×Õ ,íçÕÕÕ ÝíÕ×Õ ßÕíÕíÕ íÝÝÝÕ Ýç× ïÕ ïÕïíÝ ÕÝ ÕçÝÝßß ÕÕÕí× ååÕ
 ×ïåå í×ÝÕÕÕ ÝÕ íÕßÝí ÝÕ Ýí Õí ßß× Ýí×Õ ÕÕ ,ïÝåÝÝ×ÝÕÕ ÕåÝÝíÕ ïÝçåÕ

ÕÝÝåçÕ ßÕÝ× ïÕ çÕí×Ý ßÝíç ,ïÕÝåí 5-ß Ýí×Õ ÕÕí
ïÝåÝÝ×ÝÕ	ÕåÝÝí

:ÕÕÕ ßåÕÕÕ Ýçå ,ïÝåÝÝ×ÝÕÕ ÕåÝÝíÕ ïÕ ïÝÕíÕÝ ÕÕ ÝÝçåÕÝ Ý×ß
d  ÝíÕÕ ,Õ× ßß×Õ ×ÕßÕ çåå ÕÕ ÕÝÝÕåÕ ïÝÕÕ í×ÝÕÕÕ ßÝÕ Ýßí×Õ ççï íÕÕÝ× ïÕ çïå

 ×ïßÕ ïçååÕ ïÕ í××çÕíåÝ ÝÕçÕí ßß ßíÝÝ×Õ ßÕÝ× Ýí ÝÕÝÝ×Õ íÕ×ÕÝ íçç ßß×Ý ×Ý
ïÕÝåí 10 Ýí×Õ

d (1 ÕåßÕï ïåí× = ××Õ ÕÕÕÕÕ ÝíßÝ) ÕåßÕïÕ ïåí× ïÕ ßÝÝçÝ Ý×ß ïÕÕÕÕß ïÝíÕåÕ

d ÕÕßÝï ïÝíÕåÕí ×ç ßïßÕ

d  ïßÝí×) ïÕÝåí 5-10 ßíßÝ ÕåÕÝ íÝÝå ïåÝå ÕÕ ß×Ý ïí×çÕ ßíÝÝ×Õ ßÕÝ× Ýß ïÕ Õåß
(ïÕÝåí 5 ßíßÝ ççÕïï ÝÝß

d ßíÝÝ×Õ ßÕÝ× ïÕ çÕí×

d  Ýåí ,ííåÕÕß Õçß = ××Õ ÕÕÕÕÕ ;ïÝíÕåÕ ÕÕÕÕÕ Ý×Ý Ýç ×çÕß Ý×ßÕåÕ ÕÝÕçåÕ Õçß
ïÕíÕß Õçß = ÝÝÕÕÕÕÕ

d ÝÕÝßÕ Ýí×Õ ÕÝçåÕÕ Õçß ïÕ ÕÕí ïÕåíÝ ííåÕ

d ÕÝÕçåÕ Õçß Ýí ßÕí×ÕÕ ÝÕåÝíÕ Ýí×Õ ïÕÝåí 60 çí ÕÝÝ×í ÕÝÕçåÝ í×Õ× í×ÝÕÕÕ

ÕçÕÕç	ÕåÝÝí

 ïÕÝåí 90-ß ßïßÕ ,ïíí åÕåÝÕ Ýí çÕçÝÕ ÕÕ ïÝåÝÝ×ÝÕ ÕåÝÝíÝ ÝÝíÝßíåÕ ïçÝÕç Ýí×Õ
ÕçÕÕçÕ ÕåÝÝíÕ ïÝççåÕå ïÕ ÝÝçåÕÝ ííåÕí ÝååÝ

d ÕåÕÝ íÝÝå ïåÝå ÕÕ ß×Ý ïí×çÕ ÕÝÕß ßíÝÝ×Õ ßÕÝ× ïÕ Õåß

d  ,ïÕÝåí 5-ß Ýí×Õ ÕÕí ×ïåå í×ÝÕÕÕ ÝÕ ×Ýß ÕÕí í×ååÕ ïÕÝåí 5-ß ßíßÝ ×ïåå í×ÝÕÕÕ
ÕÝÝåçÕ ßÕÝ× ïÕ çÕí×Ý ßÝíç

d  Ýç ÕÝí ÝßÕ ÕïÕÕ çÝååÕÝ ííåÕ .ïÕÝåí 180-ß ßíßÝ ïííåÕïß ÕçÕÕç ÕåÝÝí
ÝÕÝÝ×Õ ×ÕÕÝÕ Õ×Õ×ï Ý×Ý

Ýßíï	ÝÕÝÝ×

d  DVGW W 551 ßÝÝÕï ßÕÝÝÝ× Ýå Ýç Ýßíï ÝÕÝÝ× ÕççÕÝ ×ÕÝÕ ÝÝßßåÕß ÝÝíåÕ
(ïÕç× íÕÝíß íïÕÝ ßíßÕ dïÕÝçß 70-ß ÕÕÕÕ× ÕÕ ÕÕÕí ÕíÕÝíåßÝ)

d Ýßíï ÝÕÝÝ× Õçç ïÕÝÕÕß ïåßåß íÕ×ÝÕ

d  ÝÝçåÕÝ ííåÕ ßßß í×ÕÝ .Ýßíï ÝÕÝÝ× ßß×Õ ÝÝíçÕ ÝÝßÕ ïå×Õ ïÕ ÝÕçåÝ ßÝíç
ÕçÕÕç ÕåÝÝí

ïíí	åÕåÝÕ

.ÝÝí×ÝÕÕÕ Ýí í××ß ßÕåÕÕßÝ ÝíÕ× ïííÕ Ýí åÕåÝÕ
d ÝÝí×ÝÕÕÝ ×ïßÕ ïçååÕ ïÕ çååÕ

d çÕíåÝ ÝÕçÝ ÝÕí×Ý Ý×ß ÝÝí×ÝÕÕÕ Ýí ÝÕÝÝ×Õ Õ×í ßÕïÝ íçç ßß×Ý ×Ý ÝíÕÕ

d ÝÝíÕ×ßÕ ïÕ Õí××Õ íÕ× ßßß í×ÕÝÕ ,ïÕÝåí 10-ß ßïßÕ

d Õ× ßß×Õ ÝÕÝÝ×Õ Õ×íÝ ×Ý ÝÝíÕï ÝÕ .ïÕÕÕÕ ïÕÝåíÕ 30 ßÝÕßÕ í××ß ÕåÕÕßÝ ÝÝí×ÝÕÕÕ

ÿ
 ×Õ×ÝÕÕ ÝÝíÝ)	ßíÝ	ÝåÕíÝçÝÕÕ	ÝÝßí×	×ÕÝçÕ	ïÕÝÝÕå	ïÝÕåå	Ýí	çÕÝÝå

(ïÕ×íåå çÕåÝÕ ïÕßíçß Ýç ïÕí×Õ ïÕÝÕåÕíÝÕ ïÕåÝ×ßÕÕ ÝåÕíÝÕÕ

 ïÕ çÝåÝ ßÝÕí ßÝÝçß ,Õ×ÝíÕÕ ÕÕ íçÕßÕ ,ÕÝÝÕåÕ ÝÕ× Ýç Õ×Õ ÝßåÕ
 Ýå Ýç ÕÝÝÕåÕ ÕÕ íçÕßÕ çÕÝÝå .ïÝïÝÕ ïÝÕåå Ýç íçÕßÕ ÕÕ Õ×ÝíÕÕ

 ïÕ íßíÝ í×Õç ÝÝíßÕ×Õ íÕ××ß .Ý×Õ ÝåÕÝÕ ÕÕÝÕåÝ ç×å çåÕß ïÕÕíÕÕÕ
 ßÝíç ,ÕßÝÕß ÕÝåÕÝÝ íçÕßÕ ÕÕ ÕÝÝÕåÕí ×ÝÝÕÕÝ Ý×ß .çÕÝÕ ÝÕÕíß

 ÕÕ Ýßí× ÝíçÕß ,ïÕÝÝÕå Ýí íÕ××ßÝ ÕßÝÕïß çÕåÝÕ ï×ÕçåÝ ,ÝÕÝÝ× çÕåÕ ,ÝïÕÕ ÕÝÕÕÝ
 ×ßíß ,ÕÕÝÕåÕ ïÕßÝÕ ×ííß Ýç ííç íÕç ,íÕ××ß Ýç çåÕå ç×ÝßÝ .ÕçÝåÕíÝçÝÕ ÝíçÕß

.íçÕßÕ ïÕ ïíßí Õåßß ïÕå×Õ ÕÕ ïÝïÝÕ ïÝÕåå çÕÝÝå
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�	ïÕ×ÝÝÕ	ïÕíçÕ

�	ÝÝßï×Õ ïÕçÝçå çÕåßÝ Ý×ß ÕåçïÕÕ ßß×Õ ïÕååßÕ íßïíÕÝ íÝ

�	×ÕÝÕ çÕ×Õ ïåÝÝíÕ ÕåÝÝ×ÝÕ ,Õç×í ïÕíÝßÝ íÕßÝíÝ ×çÕÝß íçÕßÕ

�	 ïÕßÝÕïß ïÕÕíÕÕ ÕÝÕÝç ÝÕ ÝÕ çí Õ××íÕ ÕÝÝ íçÕßÕ íßïíÕÝ ÝÝÝÕßÝ ÝÝ×ÝÝ
ÕåÕßå ÕÝ ÕÝçåÕ Õçç ÝÝåÕßÝåÕ ïÕ ÝÝåÝÕß ÝÕí ÝÕåïÕÕ ,íçÕßÕ ×ÕÝÕ íÕßÝíÝ

�	 HG 30589310 íååß ×Õß ×åå ÕÕ CR-P2 ÕÝÝÕå Ýç ÕÝÝÕå ïÝÕ çíÕ ßÕ íÕ×Ý ßïÝå
ÝÝí×ÝÕÕÕ Ýí Ýßí×Õ ÝÕßÝ ÕÕÕí× ååÕ Ý×Ý Ýç ÝÝçåÕåßÕ

�	ÝÕåíÕ íßïíÕÝ ßÝíßÕÝ íÕåÕ .ÕåÝ×ÕÝ ßïÝå ÕåÝÕ ÝÕ×å íÕÕÝ× Õç

�	 ÝÝÝßÝåå ÝÝí××Õ çíÕ ßÕ ÕÝí Ýßí×Õ ççï ïÕÕ ÝÕåíÕ ïÕ íÕ×Ý ÕÕ ßÝçïÕÝ íÝ
ÝÝå×ÕßÕ ÝÝíÕ×ÕÝ åÕ×ß ,ÝÝíÕÝ

�	1 ÕÕ 0 Õå×Õ ÝíÕ×ÕÕ ÝÕåíÕ ïÕ ßÝçïÕÝ íÕåÕ

�	(7 íÕÝÕ ,64  ×Õßç ÕÕí)ÝÝå×ÕßÕ ÝÝíÕ×ÕÝ åÕ×ß ÕÝÕÝ íÝçÕ ççíÕ

�	2 ß×Õß íÕ×ÕÕ í×ÝÕÕÕ ïÕ ßÝçïÕÝ ßïÝå

�	ÝÝÕÕí ÝÝç×Ý ïÕÝÕÝ ÝÝßÝíç ÝÝíçÕÕ ÝÝß×Õ ÝÝßÕ ïßíçßÝ

ÕåçïÕ	ïÕÕíÕÕ

d  ÝÝç×åÕ íÝßå ÕÝ ,ÕåçïÕÕ Ýí×Õ ÕÝÕÕÕÕ ÝÝç×å íçÕßÝ Õßí×å ÝÕ çÕ×Õ ,ÕåçïÕÕ ÝååÝ
ÝÝ×ÝíßÕ ÝÝç×åÕ ÕÕ ÕÝÕÕÕÕ Õßí×åí

d  ÝÝåçïÕ Ýå Ýç ÝïÕÕ çÕ×ÕÝÕ ÝïÕÕ çÕÝíÝ ,ÝÝí×ÝÕÕÕÕ ïÕíÕåÝçÕ ïÕ ßÝçïÕÝ ÕÕÕ×
ÝÝßÝíÝÕ

d ÕåçïÕÕ ïåÝ×ßÕ ÝÝßÝíÝÕ ïÕÕíÕííÕ ÝçÕ× Ýå Ýç ÝÕçåÝ ßÝíç

d (ß"ß 200 ÝÕßÝåÝß) ßíÕçÕ ïçÕ ÕÕ ÝåÝÝ ííåÕÝ Ý×ß ×íÕÕ Ýçß ÝÕçß çÝååß íÕíÕ

d (64 ×Õßç ÕÕí) ïÕÕ×Õß Õåí Ýç ÝÝíÕÝßÕ ÝÝí×ÝÕÕÕ ïÕ ßÝçïÕÝ íÕåÕ

d  ßß×Õ ÝÝÝÕåÝí ÝíÕ ÕÕíÕï ×íÕÕ ïÝÕçåí ßßïÝÝ ,ÕçÕ××ï Ýí×Õ ÕÕ ,ÕÝÕçåÕ ïÝ×ïÕÕ
 ÝßççÕ ÝÕÝßÕ .ÝÝßÕÝÕÕ ßåÕÕÕ Õßçç ïÕ ÝÝÝßÝ ×íÕÕ .ÕÝçåÕÕ ç×íß Ýí ßÕåÕÕßÕ

ïÕç× 10-15 Ýí×Õ ÝÝ×ïß

A�Ýßí×	ïåçïÕ

ÝÕÝßí×

A� DIN ßçï Ýí ïÕíÝí×Ý ÝÕïÕÕ ßßåÕß ÝÕÝßí× Ý×Ý Ýç ÕççÕïÝ ÕçÝ×ÕÕÕ ÕåçïÕÕ
EC 60364-7-701 ßçïd701 çÝ× ,VDE 0100

Ýßí×	íÕÕÝ×

A�V AC ± 10 %d 50- 60 Hz 230 :×ïß ïçååÕ

A� Ýç (ï×å çååß) ïÕÝßí×ïÕ ××å ÝÝÝÝÝß ß×ß çååß ïÕççßÕÕ Ý×çßÕ Ýç ß×ÕÝ íÝ
 ßçïÕ Ýí ßÝçïÕ ×ÕçåïÕ ïÕ çÕ×ÕÝ ßÝíç íåßÕÝÝÝß 30-Ý ÕÕÕí ÕÕ ßÝç ÝÝßí× ííåÕ

ÝÝçÕÕç ßß× Ý×ÕÕíßÕ Õ×Õ ß×ßÕ

A� çïåÝ ßÝíç ,ßÕß ÕÝ×íåÕ ïÕíÕçßß ïçïÕåß ïßíçßÕíß çíÕ ßÕ ççÕïï ÕÝÕçå Ýß
ÕßÕ× ÝççßÕ ÕÕ ÝíÕíÕ ×ïßÕ ïÕççßÕÕ ×ïßÕ ïçååÕ ïÕ ×ÕÝÕ ßåÕÕÕ

�	(7 íÕÝÕ ,64  ×Õßç ÕÕí)ÝÝå×ÕßÕ ÝÝíÕ×ÕÝ åÕ×ß ÕÝÕÝ íÝçÕ ççíÕ

ßÕåÕÕß

 ×ÕÕÝ ßÕåÕÕß Ýç ççíÕ Ýí ïÝï×í×Õ Õ×íÕÕ :ÕÕÕ ßÝÝåÕßÕ ïÕ íÝ ÝÝßÕ ÕÕÕíç ßÕå×åßÝ
 ,íÕÝß) ÝÝÝßÕçßÕ ÝÝÕåïÝ ÝÝßÕÝÕÕ ßåÕÕÕ ÝÕïÕß ÝÝßÕ ÕÕÕíç ßÕå×åß íßÕÝß ,ÕÝÕíß

ÕíÝ×Õ ßÕå×åß Ý×Ý Ýç (Õí××Õ ,ïÕíÝÕÕ
ÕÝÝÕåÕ	ïÝÕçå

ÕÝÝÕå çÝÝ×ÕÝ ßÝíçí ßß Ýç Õ×Ýçß ÝÕÕÝ×Õ ïÝíÕå
 íÝÕ ,ÝçåÕß í×ÝÕÕÕíß ïÕÕÕÕß ßíÝÝ×Õ ßÕÝ×Õ ÝÕÕÝ×Õ ïÝíÕå ÝÝÕÕ 5.3-ß g íÕçßÕ ×ïß

ÝÝß ßÕíßÝ ïÕííåÕ
 ïÕííåÕ ßÝÕ ,ïÕåÝçíÕ ïçÝÕ× ßíÝÝ×Õ ßÕÝ×Õ ÝÕÕÝ×Õ ïÝíÕå ÝÝÕÕ 5.3-ß g íÕçßÕ ×ïß

ÕÝÝÕåÕ ïÕ çÝÝ×ÕÝ ßÝíç ,ÝÝß ßÕíßÝ
 ßÕåÕÕß ßíÕçÝ ïÕÝåí 30-ß ßíßÕ í×ÝÕÕÕ ïÕ ÝÝçåÕÝ ßÝÕ ,ÕÝÝÕåÕ ïååßÕ Ýí×Õ !ÕÝ ÝÝí

Ýßçç
 EN 60335-1 ßçïÕ ïÕÝíÕåßÕ ïÕåçïÝ ÝÝåÕåß ïÕÝÝÕå Ýí çÕÝÝåÕÕ ÕåçïÕÕ ,ÕåÝ×ÕÕ

7.12 çÝçå ,3 ×ååå
×ÕßÕ	çåå	ïÝçåÕ

ÕÝÝÕå ïåÝ×ÕÝ ïÕíí×åÕ ïÕÝÕçåÕ ïÕ ççÕÝ ßÝíç ,×ÕßÕ çåå Ýí ÕåÝ×ÕÝ
ÕÝÝ×í	ÕÝÕçå

 ÝÝÕåïÕ ÝÝÝÕÝï ÝÝí×ÝÕÕÕß ÝÕÕÝßÕdÕçÝ×ÕÕ ï×Õçå Ýí ç×íßÕ ÕÕ ÝÕÝÝ×Õ íÕ×Õ ×ÕÕÝ
 ßßÕ (çåÕÕÕ íÕÕÕÕ ÕåÝÝíÕ ïßíçß Ýí Õí××ÕÕÕ ÕíÕçÕ ,ÝíßÝ) ÕÝÕåß ÝÝÝÝåÕÕÕ

 ÝÝí×ÝÕÕÕ Ýí ÝÕÝÝ×Õ íÕ×Õ ÝÕÝÝ×Õ íÕ×ÕÝ ååßåí ÝçÝÝÕÕÕÕß í××ÕÕÕ ïÕíÝÕßÕ Ý×Õ×Õ ,ÕíÕçÕ
 ÕÝÕçåÕ 200 ×ç 160 ßíçÕ ÕÕÕ ÝÝí×ÝÕÕÕß ×ïßÕ Ýí ÕçÝ×ÕÕdÝÕÕÝßÕ ï×Õçå ç×íß ÕÕ

 ÕßÕßåÕ Õí××ÕÕ ÝÝ×Õ (íÕ×í-íÕåÕ çÕçÕ Õß×Õ×Ý) ÝÝÕß ÝÝßçç ïÕÝ×Ý ßïÝå ÕÝ ÕÝÝ×í
 ÝÝåÝç ïÕÝÕÝ ÝÝÝÕßÝ ×ïßÕ ÝÕÕÝßdïçÝ×Õ ï×Õçå Ýí ç×íßÕ ÕÕ ÝÕÝÝ×Õ íÕ×Õ ×ÕÕÝ .ÝÕÝí
 Õí××ÕÕ ïßíÝ ïÕ×ÕÕ ïÕÝçÕ ÝÕÝÝ× ÝÝííåÕß ÝÝíÝ××ß ÕÕ ÝÝíÝÕÕ ÝÝßçç .ß"ß 160-ß

 ïÕÝÕÝ ÝÝÝÕßÝ ×ïßÕ ÝÕÕÝßdïçÝ×Õ ï×Õçå Ýí ç×íßÕ ÕÕ ÝÕÝÝ×Õ íÕ×Õ ×ÕÕÝ .ÝÕÝí ÕÕÕÕ×Õ
 .ÝÝí×ÝÕÕÕ ßíÝÝ×Õ ßÕÝ× ßÕÕÝßÝ ïÕíÝíÝ ÕíÝÕÝ ÝÝç×× íÕÕ ïÕíÕçßí íÕåÕ .ß"ß 200-ß ÝÝÝÕ××

 ÕÝ ÕÝçåÕÝ ÝÕí×Ý ÝÝÝÕßÝ í×ÝÕÕÕ Ýí ßíÝÝ×Õ ßÕÝ× Ýç ÝÝÕÕçß ÝÝß ÕÕ ÝÝß ïÕåÝÝ
ÝÝß Ýí× Ýí ïååßÕïß

ÝÕ×Õ	ÕíååÝÕ	ÕÕíç	×ïßÝ	×ÕÕÝ	ïçÝÕç

 Ýå×Ý ÕÝÕçå ÕçßÕ ÝÕ×Õ ÕíååÝÕÕ ÕÕíçÕ ×ïß Ýí ×ÕÕÝÕ ïÕ ïÝ×åÕÝ ßíÕç ÕÝÕÝí ßßïÝÝ
 ßÝÕß íÕ×ÕÝ ííåÕ ×ÕÕß ÕÕÕ× í××Õ ÝÝçÕ ÕÕ ×ÕÕß ÝÝåÝç ÝÝíÕÝßÝ ÝÝíÕÕ×ß ÝÝí×ÝÕÕÕíß

:ÝÝÕÕÕ ÝÝÕçßÕ Ýåí
d (ÝçåßÕ ïçÝÕç) ÝÝßÝåçß ×ÕÕÝ

d (ß"ß 50-ßÕ ï×åÕß ÝÝßÝåçßÕ ×ÕÕÝÕ) ï×åÕß ×ÕÕÝ

ïçß ÝÝí×ÝÕÕÕ ÝÝÕçßå ÕÝÕçå Õçß Õ×ÝÕÕ ïåÝÝçß ßíÝÝ×Õ ßÕÝ× ÝíÕ×Õß ïÝíÕåÕ
d ï×åÕß ×ÕÕÝ = ÝÝíÕ×å ÝÝí×ÝÕÕÕíß íçç ÕÕÕÕÕ

d ÝÝßÝåçß ×ÕÕÝ = ÝÝíÕ×å ÝÝí×ÝÕÕÕíß ÕÕÕÕÕ ßÝÕ

ßåÕÝ ÕÕ ï×åÕßÕ ÝÝßÝåçß ×ÕÕÝ ßÝÕ çÝÝ×ÕÝ Ý×ß ÝÝÕÕÕ ÝÝ×ççÕ ïÕ ççÕ
d  ÝíÕÕ ,Õ× ßß×Õ ×ÕßÕ çåå ÕÕ ÕÝÝÕåÕ ïÝÕÕ í×ÝÕÕÕ ßÝÕ Ýßí×Õ ççï íÕÕÝ× ïÕ çïå

 ×ïßÕ ïçååÕ ïÕ í×× çÕíåÝ ÝÕçÕí ßß ßíÝÝ×Õ ßÕÝ× Ýí ÝÕÝÝ×Õ íÕ×ÕÝ íçç ßß×Ý ×Ý
ïÕÝåí 10 Ýí×Õ

d (1 ÕåßÕï ïåí× = ××Õ ÕÕÕÕÕ ÝíßÝ) ÕåßÕïÕ ïåí× ïÕ ßÝÝçÝ Ý×ß ïÕÕÕÕß ïÝíÕåÕ

d (ïÕÝåí 10 ßíßÕ ïÕåÝçíÕ ïçÝÕ× íÕÕÕ ïÝÝÕå Õ×ÕÝ×Õ) ÝÕÝßÕ ÝÕÝåÝ ßïßÕ

d  ïßÝí×) ïÕÝåí 5-10 ßíßÝ ÕåÕÝ íÝÝå ïåÝå ÕÕ ß×Ý ïí×çÕ ßíÝÝ×Õ ßÕÝ× Ýß ïÕ Õåß
(ïÕÝåí 5 ßíßÝ ççÕïï ÝÝß

d ßíÝÝ×Õ ßÕÝ× ïÕ çÕí×

d  ,ÝÝßÝåçß ×ÕÕÝ = ××Õ ÕÕÕÕÕ :ÕÕÕÕÕ Ý×Ý Ýç Ý×ßÕåÕ ÕÝÕçåÕ Õçß Ýç Õ×Ýçß ïÝíÕåÕ
ï×åÕß ×ÕÕÝ = ÝÝÕÕÕÕÕ Ýåí

d  ÕÕíçÕ ×ïß ×ÕÕÝ Ýí ÝÕÝßÕ ÝÕÝåÝ ×ç çÕÕç ßåÕÕÕ ïçÝ×å ïÝíÕåÕ ,ßßß í×ÕÝ
ÝÕ×Õ ÕíååÝÕÕ

d ïÕÕÕÕ ïÕÝåíÕ 10 ßÕïÕ ×ÕÕÝÕ ïçÝÕç Ýç íÕ××Ý ííåÕ

d ÕÝçåÕÝ ÝÝåßÕß ÝÝíÝ×ÕÕÕ ,ÕÕí ïÝÕßå ïÝíÕåÕíß

ÝÝÝåßÝ	ÝÝåÕïå

(ÕßÝí× ÝÝÕ×ß) EcoSmart Ýç íçÕÝß Õ×Õ ÝÝßÕ ÕÕÕíç ßÕå×åß
MPa 1,0 ÝÕßÝåçß  :ÕÝçåÕ å×Ý
MPa 0,5 - 0,1  :åÝßÕß ÕÝÕçå å×Ý
MPa 1,6  :ÕçÝ×Õ å×Ý
(MPa = 10 bar = 147 PSI 1)  
60°C ÝÕßÝåçß  ÝÝß× ÝÝß ïíÕÝíåßÝ

 Ýí ÕßÝí× å×ÝÕ 50k Ýí ïÕíÕÝíåßÝ ííåÕÕ ïÝÝßÝåçß ÕçÕ×Õ ÕßÝí× ïíÕÝíåßÝ
42°C ÝÕßÝåçß  :MPa 0.3
ïÕÝåí ,2 - 1  :Õççß ßß×
ïÕÝåí 10 Ýí×Õ  :ÝÝßÕÝÕÕ ÝÕÕÝß
ÝÕÝïÝÝ CR-P2 d 6 V  :ÕÝÝÕå
V AC ± 10 % d 50 3 60 Hz d 20 mA 230  :ÝÕåí
IPX5  :Õå×Õ ïÝíÕ×Ýç
71 ×Õßç ÕÕí  :ÝíÕ ïÝ×ÕÝ Ýí ÕåçïÕÕ ÝÕçß

!ÕÝïí ÝßÝ çíÕ ßÕ ×çÕÝß íçÕßÕ
ÝßåÕ	íÕÕÝï

!ïÝÝçÕ ÕçßÕ× ÝÝßßÕ ßÕçÝÝÝåÕ íßïíÕÝ íÕåÕ

(65  ×Õßç ÕÕí)	ïÕ×ÝÝÕ	ïÝççåÕå

 42 Õß×Õ×Ý ,ÕÝÕçíÕ ïÝÝßÝåçßÕ ÕíÕÝíåßÝÕ ïÕ íÕíß çÕÕçÝ ííåÕ
ïÕ×ÝÝÕÕ ïÝççåÕå ïÕççßÕÕ ,ïÕÝçß

(66 ×Õßç ÕÕí)	ßÕåÕÕß

(69 ×Õßç ÕÕí)	ÕçÕ××ï

 ïÕåçïÝ ÝÕïÕÕ EN 806-5 Ýå Ýç çÕÕç ßåÕÕÕ íÕ×× ÝÕÕ ÝßÕïåí ïÕ çÕ×ÕÝ íÝ
(ÕåíÝ ï×Õ ïÕ×åÝ) ïÕÝíÕ×ÕÕ ÕÕ ïÕÝçíÕÕ

(68 ×Õßç ÕÕí)	ÝÕçÝå

 ïÕçåÝ Ý×ß íÕÝÝçÕ ÝÕçÝå ïåÕßßÕ ÕÕ ÕÕÕ× å×ÝÕ ÝÕçÝå ßçïßÕ íßïíï ÝÕ ÝÝÕçÝ
ÝÝí×ÝÕÕÕ ïÕ

(68  ×Õßç ÕÕí)	íÕÝßÕ	ÝÕçÝå

 90-ß ßïßÕ ,ïíí åÕåÝÕ Ýí çÕçÝÕ ÕÕ ïÝåÝÝ×ÝÕ ÕåÝÝíÝ ÝÝíÝßíåÕ ïçÝÕç Ýí×Õ
"íÕÝßÕ ïÕ Õçå" ïÝççåÕå ïÕ ÝÝçåÕÝ ííåÕí ÝååÝ ïÕÝåí

(70  ×Õßç ÕÕí)	ÕÝÝÕå	çÝ×Õ

(64  ×Õßç ÕÕí)	ß×ß	íÕ×Õ
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www.axor-design.com/cleaning-recommendation

* w w w . h a n s g r o h e . c o m / w a r r a n t y

D E  d  Reinigungsempfehlung d Garantie d 
Kontakt

F R  d  Recommandation pour le 
nettoyage d Garanties d Contact

E N  d  Cleaning recommendation d 
Warranty d Contact

I T  d  Raccomandazione di pulizia d 
Garanzia d Contatto

E S  d  Recomendaciones para la 
limpieza d Garantía d Contacto

N L  d  Aanbevelingen inzake reiniging d 
Garantie d Contact

D K  d  Rengøringsvejledning d Garanti d 
Kontakt

P T  d  Recomendações de limpeza d 
Garantia d Contacto

P L  d  Zalecenie dotycz�ce piel�gnacji d 
Gwarancja d Kontakt

C S  d  Doporu
ení k 
ist�ní d Záruka d 
Kontakt

S K  d  Odporú
ania pre 
istenie d 
Záruka d Kontakt

Z H  d  omgW/d/çß/d/çï
R U  d  $5>><5=44F<< ?> >G<EF>5 d 

�4D4=F<O d �>=F4>FO
F I  d  Puhdistussuositus d Takuu d Kosketus
S V  d  Rengöringsrekommendationer d 

Garanti d Kontakt
L T  d  Valymo rekomendacijos d 

Garantija d Kontaktai
H R  d  Preporuke za 
ia�enje d 

Garancija d Kontakt

R O  d  Recomand�ri pentru cur�care d 
Garancie d Contact

E L  d  £ÏÃ Ç³Ã· »³»³Ã»Ã¿¿Ï d �³³Ï·Ã· d 
·Ã³Ç¯

S L  d  Priporo
ilo za 
ia
enje d 
Garancija d Kontakt

E T  d  Puhastussoovitused d Garantii d 
Kontakt

L V  d  T+r+aanas ieteikumi d Garantija d 
Kontakti

S R  d  Preporuke za 
ia�enje d 
Garancija d Kontakt

N O  d  Anbefaling for rengjøring d 
Garanti d Kontakt

B G  d  �D5?>DN>4 74 ?>G<EF64=5 d 
�4D4=F<O d �>=F4>F

J P  d  zku¼~ýý/d/ß¾{ttv/d/t³}Y
U A  d  $5>><5=44FVW 7 G<M5==O d 

�4D4=FVO d >>=F4>F
A R  d  F'9ġ' d F'G6F' d GN>FģF' ğ'N7Nġ
T R  d  Temizleme önerisi d Garanti d 

Temas
H U  d  Tisztítási tanácsok d Garancia d 

érintkezés
H E  d  ííç íÝÕ d ïÕÝí×Õ d ÝÕçÝåÝ ïÕçÝßÕ

ca. 5 - 10 sec ca. 5 - 10 sec

ca. 5 sec ca. 5 sec

ca. 60 sec

3

1a 1b 2

4

http://www.axor-design.com/cleaning-recommendation
http://www.hansgrohe.com/warranty
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2.
1.

19 mm 
(4 Nm)

10 mm

2.

1.

10 mm 19 mm

321

5 64

8 97

10 11



7 07 0

CR-P2

6 V

Lith
ium

1.

1.

2.

2.

1 2 3

54

P-IX DVGW ETA

10101XX0 P-IX 18741d IA 1399  1.42 d18020

10106XX0 P-IX 18741d IA 1399  1.42 d18020

10140XX0 P-IX 18741d IA 1399  1.42 d18020

10145XX0 P-IX 18741d IA 1399  1.42 d18020 Products

Hansgrohe SE

DIN 4109-1

P-IX 18741dIA
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CR-P2

6 V

Lith
ium

95379XX0
13

9
61

0
0

0

96456000

92346000

95433XX0
97661000

98215000 
(5x2)

98199000 
(17x2)

98458000 
(6x2)

98749000

95291000

95654000

98212000 
(41x2)

98204000 
(31x2)

95141000

92378XX0

96456000

95291000

94269000

94455000

max =1,0 Mpa (10bar)



 

Axor  ⁄  Hansgrohe SE

Auestraße 5–9

77761 Schiltach

Deutschland

info@axor-design.com

axor-design.com 0
3
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